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Eisenhüttenstadt

86980 Hilfeleistungs-
Löschgruppenfahrzeug Stadtverwaltung Falkensee
Falkensee
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Forst
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Forst

86983 Kindereinrichtungsgegenstände Studentenwerk Frankfurt (Oder)
Frankfurt (Oder)

86984 PCs, Hochleistungs-PCs IHP GmbH
Frankfurt (Oder)

86985 Servertechnik Landesvermessung und Geobasisin-
Frankfurt (Oder) formation Brandenburg

86986 Geschwindigkeitsüberwachung Stadt Hennigsdorf
Hennigsdorf

86987 LKW-Kastenwagen Landesbetrieb Straßenwesen
Hohen Neuendorf Brandenburg

86988 LKW-Kipper Landesbetrieb Straßenwesen
Hohen Neuendorf Brandenburg

86989 Hard-, Software Landkreis Ostprignitz-Ruppin
Neuruppin

86990 Büroverbrauchsmaterialien Universität Potsdam
Potsdam

86991 DOP20c Landesbetrieb Landesvermessung
Potsdam und Geobasisinformation

Brandenburg
86992 Impfstoffe Stadtverwaltung Potsdam

Potsdam
86993 Großformatscanner Landkreis Havelland

Rathenow
86994 Hardware Landkreis Havelland

Rathenow
86995 Hardware Server, PCs, Zubehör Stadt Treuenbrietzen

Treuenbrietzen
86996 In-Silicio Molekular-Diagnostik

 Simulator Technische Fachhochschule Wildau
Wildau
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C. Dienstleistungen

86322 Vermessung, WAV, Panke/Finow
Bestandsplanerstellung
Bernau bei Berlin Aufhebung

86997 Betreibung, Betreuung
Gemeinschaftsunterkunft Stadtverwaltung Cottbus
Cottbus

86998 Feinsanierung Archivmagazin Stadt Forst (Lausitz)
Forst

86999 Planungsleistungen,
Umsetzung Pförtnerhauses Gesellschaft für Kommunale Immobi-
Hennigsdorf liendienstleistungen mbH

87000 Errichtung erweiterungsfähigen
Leitsystems Gemeinde Michendorf
Michendorf

87001 Bereitstellung, Entsorgung
von Containern Universität Potsdam
Potsdam

87002 Erstellung Notfallvorsorgekonzept Ministerium für Bildung, Jugend und
Potsdam Sport

87003 Erweiterung Speicherlösung Landesvermessung und Geobasisin-
Potsdam formation Brandenburg

87004.1 Sicherungsleistungen DB ProjektBau GmbH
Prenzlau

87005 Abfallberatung Entsorgungsbetrieb
Seelow Märkisch-Oderland

87006 Unterhaltsreinigung/Glasreinigung Landkreis Oberhavel
Zehdenick

D. Sonstige Bekanntmachungen

87007 Grundstücksveräußerung Gemeinde Altdöbern
Altdöbern

87008 Grundstücksverkauf Gemeinde Waldsieversdorf
Waldsieversdorf

A. Bauaufträge

86934.2 Anpassung Eisenbahnanlagen DB ProjektBau GmbH
ESTW
Berlin

87009 Bau von Entwässerungs-
und Druckrohranlagen Berliner Wasserbetriebe, Einkauf
Berlin Bauleistungen (Netze)

87010 Baufeldfreimachung: Flächen-
entsiegelung, Tiefenenttrümmerung DSK Deutsche Stadt- und Grund-
Berlin stücksentwicklungsgesellschaft mbH

86967.2 Baugrunduntersuchung Neubau Wasser -und Schifffahrtsamt Berlin
Berlin

87011 Bauhauptarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87012 Betonarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87013 Bodenbelag Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87014 Bodenbelagsarbeiten Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

86946.2 Dachdeckungs-,
Klempnerarbeiten Gesellschaften der Alexianerbrüder
Berlin

87015 Elektroinstallation Berliner Verkehrsbetriebe
Berlin

87016 Erweiterter Rohbau, Mauerwerk,
Stahlbeton, Trockenbau, Putz Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87017 Estricharbeiten Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87018 Fäll-, Rodungsarbeiten Grün Berlin Park und Garten GmbH
Berlin

86950.2 Fassadenarbeiten Gesellschaften der Alexianerbrüder
Berlin

87019 Fenstersanierung BIM GmbH
Berlin

87020 Fliesen-, Natursteinarbeiten Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87021 Fliesen-, Platten-,
Betonwerksteinarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87022 Gerüstbauarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87023.1 Gleisauswechslung,
Bettungsreinigung DB Netz AG
Berlin

87024 Herrichten, Landschaftsbau GRÜN BERLIN Park und Garten
Berlin GmbH

87025 Innen-, Außenputz Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87026 Lüftungstechnik Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87027 Maler-, Lackierarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87028 Malerarbeiten Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87029 Metallbau-, Schlosserarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86754.2 Neubau Seniorenzentrum - Aufzug Gesellschaften der Alexianerbrüder
Berlin Berichtigung

86756.2 Pflegetechnik Gesellschaften der Alexianerbrüder
Berlin Berichtigung

87030 Putzarbeiten, Sprühextraktion Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86757.2 Sanitär/Heizung/Lüftung Gesellschaften der Alexianerbrüder
Berlin Berichtigung

87031 Sanitärinstallation Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87032 Starkstrom- und NachrichtentechnikSenatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87033 Tischlerarbeiten Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87034 Tischlerarbeiten, Sondertüren Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

86926.3 Trockenbauarbeiten Rustler/Wauer GbR
Baabe

87035 Trockenbauarbeiten. Vivantes Netzwerk für Gesundheit
Berlin GmbH

87036 Verkehrswegebau,
Landschaftsbauarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87037 Wärme- und Kältedämmarbeiten Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

B. Lieferaufträge

87038 Atemschutzgebläseeinheiten, Senatsverwaltung für Gesundheit,
Filter, Zubehör Umwelt und Verbraucherschutz
Berlin

87039 Festplattenerweiterungseinheiten Deutscher Bundestag
Berlin

87040 Material für Stahlfenstergitter Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87041 Server Berliner Verkehrsbetriebe
Berlin

C. Dienstleistungen

87042 Gebäudereinigungsleistungen Deutscher Bundestag
Berlin

87043 Manuelle, maschinelle
Reinigung Berliner Verkehrsbetriebe
Berlin

87044 Service- und Reparaturleistungen
an Aktenvernichtern Deutscher Bundestag - Verwaltung
Berlin

87004.2 Sicherungsleistungen DB ProjektBau GmbH
Berlin

87045 Überprüfung ortsveränderlicher
elektrischer Betriebsmittel Medizinischer Dienst der Kranken-
Berlin versicherung Berlin-Brandenburg e.V.

Land Berlin
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86926.2 Trockenbauarbeiten Rustler/Wauer GbR
Baabe

87023.2 Gleisauswechslung,
Bettungsreinigung DB Netz AG
Drögeheide - Pasewalk

B. Lieferaufträge

87046 PC-Technik Hansestadt Rostock
Rostock

Der AG darf als Sicherheit für die vertragsgemäße Erfüllung der Leistungen
bis zur Abnahme 10% der Bruttoauftragssumme einschl. erteilter Nachtrag-
saufträge einbehalten.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigten Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nach Paragr. 8 VOB/A ist zum Nachweis
der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit die Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer-Lieferanten-
Verzeichnis der Auftragsberatungsstelle Brandenburg bzw. sind folgende
Einzelnachweise vorzulegen: Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe
a-f VOB/A
Weiterhin sind mit Abgabe des Angebotes folgende Nachweise zu erbringen:
Der Bieter hat eine aktuelle Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vor-
zulegen. Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben,
müssen eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat des weiteren aktuelle Nachweise der Krankenkas-
sen, des Finanzamtes, der Haftpflichtversicherung sowie einen Auszug aus
dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 Gewerbeordnung vorzulegen.
Die Nachweise dürfen nicht älter als drei Monate sein.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30 Tage nach Submission.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfungsstellen: keine.
w) Auskünfte erteilt: siehe i) Herr Behm.

Neubau Gebäude
Öffentliche Ausschreibung 86899
Brandenburg

Nationale Ausschreibung nach VOB.
Öffentliche Ausschreibung (VOB/A Paragr. 17).
a) Name, Anschrift, Telefon-, Telegrafen-, Fernschreib- und Fernkopier-
nummer des Auftraggebers (Vergabestelle): Berufsförderungswerk e.V. des
Bauindustrieverbandes Berlin-Brandenburg e.V., Karl-Marx-Str. 27, 14482
Potsdam, Tel.: 0331/7446168, Fax: 0331/7446166.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrags, der Gegenstand der Ausschreibung ist: Ausführung von
Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Brandenburg an der Havel.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Neubau eines Internats mit EG, 1. und 2. OG, BGF ca. 1.400 qm mit
50 Übernachtungsplätzen und Gemeinschaftsräumen.
f) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist,
Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines,
mehrere oder alle Lose einzureichen: Los 14 - Putz- und Stuckarbeiten:
Kalkzementputz Innenwände ca. 700 qm, Gipsputz Innenwände ca. 2.050
qm, Gipsputz Decken ca.700 qm, WDVS außen ca. 620 qm.
Los 15 - Stahlzargen und Holztürblätter: Stahlzargen mit Holztürblät-
tern ca. 35 St. Randschutz-Türelemente nach DIN 18095 ca. 25 St.
Los 16 – Estricharbeiten: Schwimmender Zementestrich (DIN 18560-
CT-c35-F5) ca. 870 qm.
Los 17 – Trockenbauarbeiten: Abgehängte Decken auf Metall-Unterkon-
struktion - Gipsplatte Typ A nach DIN EN 520 ca. 500 cbm, - Gipsplatte
Typ H2 nach DIN EN 520 ca. 145 cbm.
Los 18 - Fliesen- und Plattenarbeiten: Wandfliesen im Dünnbett ca. 600
qm, Bodenfliesen im Dünnbett ca. 200 qm.
Vergabe in Losen.
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn
auch Planungsleistungen gefordert werden: entfällt.
h) Etwaige Frist für die Ausführung: Los 14 Innen ab Feb./März 2008, außen
ab März 2008; Los 15 ab Feb. 2008; Los 16 ab März 2008; Los 17 ab April
2008; Los 18 ab Ende April 2008.
i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
zusätzlichen Unterlagen angefordert und eingesehen werden können, falls
die Unterlagen auch digital eingesehen und angefordert werden können, ist
dies anzugeben: Berufsförderungswerk e.V., ÜAZ Brandenburg/H. – Friesack,
Friedrich-Franz-Str. 16, 14770 Brandenburg, Tel.: 03381/39050, Fax:
03381/390560.
Letzter Termin für die Anforderung der Verdingungsunterlagen: 12. Nov.
2007.
j) Gegebenenfalls Höhe und Einzelheiten der Zahlung des Entgelts für die
Übersendung dieser Unterlagen: je Los 20,- Euro. Eine Erstattung erfolgt
nicht. Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
über die Einzahlung vorliegt. Die Zahlung erfolgt in bar oder per Banküber-
weisung.
Bankverbindung: Berliner Bank, BLZ 100.200.00, Konto-Nr.: 7936036002
Kontoinhaber: ÜAZ Brandenburg.
Verwendungszweck: Los-Nr. und anfordernde Firma.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 29. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich auf direktem Weg oder per Post
zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote digital zu
richten sind: ÜAZ Brandenburg/H. – Friesack, Friedrich-Franz-Str. 16,
14770 Brandenburg.
m) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müssen: deutsch.
n) Personen. die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und/oder deren Bevollmächtigte.

Andere Bundesländer

Land Brandenburg

A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Neubau Rathaus
Öffentliche Ausschreibung 86898
Ahrensfelde

Neubau Rathaus.
Öffentliche Ausschreibung.
Ahrensfelde.
a) Auftraggeber: Gemeinde Ahrensfelde, Dorfstr. 49, 16356 Ahrensfelde.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 16356 Ahrensfelde, Lindenberger Str. 1.
e) Art der Leistungen: Los-9 Trockenbauarbeiten: 250 qm F-30 Brand-
schutzdecken; 1.000 qm MF-Decken; 600 qm Akustik-Deckensegel; 200 qm
Dachgeschossbekleidung GKF 15 mm incl. Dämmung+Folie; 680 qm Wär-
medämmung incl. Folie ohne Bekleidung; 16 St. Dachflächenfenster beklei-
den; 150 qm Einfach- und Doppelständerwände; 250 qm Vorwandinstalla-
tion/Abkofferungen; 50 qm L-90-Schachtverkleidung.
Los-11.2 Lüftungstechnik: 4 St. Abluftanlage zur Nachtauskühlung kom-
plett mit DDC Regelung; Volumenstrom 1. Anlage 900 cbm/h; 2. Anlage
2.400 cbm/h; 3. Anlage 4.100 cbm/h; 4. Anlage 6.400 cbm/h; WC-
Entlüftungsanlagen; Zu- und Abluftanlagen einzelner Kellerbereiche.
Los-16.2 Metallbauarbeiten, Alu-Innentüren: 1 St. Automatik-Wind-
fangtürelement, 2-flgl. 4,01 x 3,68 m; 1 St. Automatik-Windfangtürele-
ment, 2-flgl. 4,01 x 2,13 m; 2 St. Brandschutztür T-90 mit RS, Tür+2
Seitenteile, 2,01 x 2,95 m; 3 St. Rauchschutztür, Tür+2 Seitenteile+Oberlicht,
2,51 x 3 m; 4 St. Rauchschutztür wie vor, 2,01 x 2,95 m.
f) Aufteilung nach Losen: ja.
g) Ausschreibungsstelle: IBB-Ingenieurbüro Bernau GmbH, Birkholzer Str.
90, 16341 Panketal.
h) Ausführungsbeginn: ab Jan. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bei IBB-Ingenieurbüro Bernau
GmbH, Birkholzer Str. 90, 16341 Panketal, OT Schwanebeck, Tel.: 030/
9446121, Fax: 030/9446136.
Versendung/Abholung: ab 13. Nov. 2007.
j) Nicht erstattbarer Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Los-9:
22,- Euro; Los-11.2: 29,- Euro; Los-16.2: 18,- Euro.
Anforderung mit CD/Diskette zzgl. 3,- Euro.
Zahlungsweise: Scheck bei Versendung; Bar bei Abholung.
k) Angebote sind bis 28. Nov. 2007, 17.00 Uhr bei der IBB-Ingenieurbüro
Bernau GmbH, Anschrift unter i), abzugeben/einzusenden bzw. am Submis-
sionstermin dem Verhandlungsleiter auszuhändigen.
m) Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Submission: 29. Nov. 2007 in der Gemeinde Ahrensfelde, Dorfstr. 49,
16356 Ahrensfelde, Zeitfolge: 13.00 Uhr Los-9; 13.30 Uhr Los-11.2; 13.45
Uhr Los-16.2.
p) Geforderte Sicherheiten: Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von 3 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
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o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 29. Nov. 2007, ab
10.30 Uhr.
p) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewähr-
leistungsbürgschaften in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der
Nachträge.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind: gem. den Verdingungsunterlagen.
r) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der Auftrag
vergeben wird, haben muß: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Der Bieter
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, f der VOB/
A. der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Jan. 2008.
u) Gegebenenfalls Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenan-
geboten: entfällt.
v) Sonstige Angaben, insbesondere die Stelle, an die sich der Bewerber oder
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann: keine.

Neubau Kita
Öffentliche Ausschreibung 86900
Brück

Neubau Kindergarten.
Öffentliche Ausschreibung.
14822 Brück.
Bauvorhaben: Neubau Kindergarten Brück, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str.
2, 14822 Brück
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
a) Auftraggeber: Stadt Brück, Ernst-Thälmann-Str. 59, 14822 Brück, Tel.:
033844/62465/463, Fax: 033844/62119.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 14822 Brück, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 2.
e) Los 01 - Gerüstbauarbeiten: 800 qm Fassadengerüst; Gerüstträger,
Schutzdächer.
Los 02 - Rohbauarbeiten: Baustelleneinrichtung, 1.800 cbm Erdarbeiten,
350 cbm Mauerarbeiten, 250 cbm Beton- und Stahlbetonarbeiten, 1.250 qm
Abdichtungsarbeiten, 2.750 qm Putzarbeiten.
Los 03 - Zimmer- und Holzbauarbeiten: 52 St. Fachwerkbinder, 850 m
Abbund Flachdach, 630 qm Dämmarbeiten, 1.300 qm Dachschalung/Sicht-
schalung.
Los 04 - Dacharbeiten: 1.050 qm Dachabdichtungsarbeiten, 450 qm
Dämmarbeiten, 10 St. Lichtkuppeln.
Los 05 - Estricharbeiten: 875 qm Zement-/Heizestrich, 875 qm Dämm-
arbeiten.
Los 06 - Fliesen- und Plattenarbeiten: 400 qm Fliesenarbeiten, 50 qm
Betonwerksteinarbeiten, 150 qm Verbundabdichtung.
Los 07 - Tischlerarbeiten: 120 qm mehrteilige Holzfensterelemente, 24
qm mehrteilige Außentüranlagen, 12 qm Holztor/-trennwand außen, 32 St.
einflügelige Innentüren, 11 qm Holz-Glas-Elemente innen, 2 St. Faltwand-
anlagen (17 qm), 1 St. mobile Trennwandanlage (14 qm), 16 qm WC-
Trennwände.
Los 08 - Maler- und Tapezierarbeiten, Beschilderung: 1.300 qm An-
stricharbeiten, 1.200 qm Tapezier- und Anstricharbeiten
Los 09 - Bodenbelagarbeiten: 70 qm Schwingboden, 700 qm Linoleum-
bodenbelag.
Los 10 - Trockenbauarbeiten: 650 qm Gipskartonabhang-/-unterdecken
F30, 36 qm Akustikdeckenstreifen, 15 qm Installationsvorsatzschalen.
Los 11 - Elektroinstallation: Niederspannungsinstallation: 8.000 m
Kabelleitungen, ca. 210m Kabelgraben, 2 St. Niederspannungsverteilungen,
Beleuchtungsanlage, Blitzschutzanlage, ISDN TK-Anlage, Hausgefahrenan-
lage, Einbruchmeldeanlage.
Los 12 - Heizungs-/Lüftungsinstallation: Fernwärmestation, Wär-
meverteilung, 1.200 qm Fußbodenheizung davon 70 qm mit Schwingboden,
Regelung, 100 m erdverlegte Fernwärmeversorgung, Be- und Entlüftungsan-
lage mit Wärmerückgewinnung (800 cbm) für innenliegende Räume, Rege-
lung.
Los 13 - Sanitärinstallation: Abwasser- und Trinkwasseranlage, Sanitär-
anlage mit 31 St. Einrichtungsgegenständen (WC, WT, DU, AG), zentrale
Warmwasserbereitung, Trinkwasseranschluss 180 m, Regenversicherungs-
anlage (920 qm Dachfläche), Schmutzwasseranschluss (140 m), Handfeuer-
löscher.
Los 14 - Dämmarbeiten HLS: Wärmedämmung der Rohrleitungen für
Heizung, Lüftung und Sanitär, ca. 630 m Wärme- und Kältedämmung der
Rohr und Kanäle für die Lüftung ca. 15 qm.
f) Aufteilung in Lose, es können Angebote für ein Los oder mehrere Lose
eingereicht werden.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeitraum: Jan. 2008 bis Jan. 2009.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen per Fax oder per Post bis 12. Nov.
2007 bei: KÖBER-PLAN GmbH, Architekten und Ingenieure, Wilhelmsdor-
fer Landstr. 41, 14776 Brandenburg, Tel.: 03381/62960, Fax: 03381/

629628.
Die Leistungsverzeichnisse können mit der Anforderung zusätzlich als
GAEB-Datei per eMail (oder ggf. Diskette) angefordert werden.
j) Entgeld für die Verdingungsunterlagen: Los 02, Los 11: 20,- Euro je Los,
Los 03, 04, 06, 07, 08, 09, 10, 12, 13: 15,- Euro je Los, Los 01, 05, 14: 10,-
Euro je Los.
Dem Anforderungsschreiben muss eine Überweisungskopie beigelegt wer-
den. Empfänger: KÖBER-PLAN GmbH, Bank: MBS, Konto-Nr.:
3621013961, BLZ 160.500.00. Hinweis: Die Verdingungsunterlagen wer-
den nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Eine
Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
k) Ende der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007; Uhrzeit entsprechend Angebots-
eröffnung: siehe o).
Eingang per Post oder Abgabe bei Amt Brück, Poststelle, Ernst-Thälmann-
Str. 59, 14822 Brück.
l) Angebote sind zu richten an: siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen nur anwesend sein: Der Bieter oder
ein Bevollmächtigter.
o) Angebotseröffnung: 30. Nov. 2007, Los 01: 8.30 Uhr; Los 02:
09.00Uhr; Los 03: 09.30 Uhr; Los 04: 10.00Uhr; Los 05: 10.30Uhr; Los
06: 11.00Uhr; Los 07: 11.30Uhr, Los 08: 12.00Uhr; Los 09: 13.30Uhr; Los
10: 14.00 Uhr; Los 11: 14.30Uhr; Los 12: 15.00Uhr; Los 13: 15.30Uhr; Los
14: 16.00 Uhr im Amt Brück (Sitzungssaal), Ernst-Thälmann-Str. 59,
14822 Brück.
p) Geforderte Sicherheiten: 5% der Bruttoschlussrechnungssumme als Ge-
währleistungseinbehalt für die Dauer von 5 Jahren.
Der AG behält sich vor, 5% der Angebotssumme für die vertragsgemäße
Erfüllung bis zur Fertigstellung der Leistung einzubehalten.
q) Zahlungsbedingungen nach VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigten Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise (zur Angebotsabgabe zu erbringen): Anga-
ben gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1), Buchstaben a bis f; Bescheinigung
Berufsgenossenschaft; Referenzen; Auszug aus Gewerbezentralregister;
Bescheinigung Finanzamt/Steuerunbedenklichkeitsbescheinigung; Nachweis
Sozialversicherung.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich-
Mann-Allee 107, 14473 Potsdam bzw. Landrat Landkreis Potsdam Mittel-
mark, Allgemeine Rechtsaufsichtsbehörde, Niemöllerstr. 1, 14806 Belzig.

Elektro - Starkstrom/Blitzschutz
Öffentliche Ausschreibung 86901
Cottbus

Elektro - Starkstrom-/Blitzschutzanlage - Modernisierung, Instandsetzung
und Umbau eines Wohngebäudes als Erweiterung zum -Haus der Athleten-
in Cottbus, Dresdener Str. 22 – 28.
Öffentliche Ausschreibung, Cottbus.
1. Auftraggeber: GWC Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3,
03046 Cottbus, Tel.: 0355/78260, Fax: 0355/7826193.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
b) Art des Auftrages: Ausführung von Instandsetzung und Modernisierung der
haustechnischen Anlagen in einem unbewohnten 3/4-geschossigen Wohn-
gebäude. Einrichtung von Allgemein-, Sanitär und Gemeinschaftsräumen im
EG und Wohnräumen mit zugehörigen Bädern in den Obergeschossen mit
einem Gesamtumfang von ca. 130 Zimmern und 90 Sanitärräumen.
3.a) Ort der Ausführung: Dresdener Str. 22 - 28 in Cottbus, Haus der Athleten.
b) Art und Umfang der Leistungen: Los 18-2 - Elektro - Starkstrom/
Blitzschutz (Vergabe-Nr.: DD-18-2.07): Errichtung der allgemeinen Elek-
troanlage. 1 Tarifmessung 100A. Allgemeininstallation für 7 Treppenhäu-
ser, Keller- und Dachbodeninstallation. Installation eines zentralen, passi-
ven Daten- und Kommunikationsnetzes. Errichtung der äußeren Blitz-
schutzanlage incl. Ringerder. Verkabelung für 7 St. RWA-Anlagen.
c) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
4. Ausführungszeitraum: Baubeginn: 7. Jan. 2008 - Bauende: 30. Juni 2008.
5.a) Schriftliche Anforderungen der Verdingungsunterlagen (mit Angabe, ob
Abholung oder Versand) bei: CGG, Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneue-
rung und Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus bis spätestens:
8. Nov. 2007.
Abholung/Versand der Unterlagen: 9. Nov. 2007.
b) Entgelt für Verdingungsunterlagen: 20,- Euro, Barzahlung oder Banküber-
weisung, Empfänger: Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneuerung und
Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus, HypoVereinsbank
Cottbus, Konto-Nr.: 5450115500, BLZ 180.200.86.
Als Verwendungszweck ist die o. g. Vergabe-Nr. des Loses anzugeben, da sonst
keine eindeutige Zuordnung des Entgeltes möglich ist. Die Verdingungsun-
terlagen werden nur ausgegeben/versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
6.a) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Gebäudewirtschaft Cottbus
GmbH, Werbener Str. 3, 03046 Cottbus.
c) Das Angebot ist in deutsch abzufassen.
7.a) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
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b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.20 Uhr in den Geschäftsräumen
der GWC, Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3 in 03046
Cottbus, Zimmer 312, 3. OG.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10
v.H. ab einer Auftragssumme von 50.000,- Euro einschl. Nachträge,
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl.
Nachträge.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Vergabeunterlagen.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften, an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
11.a) Eignungsnachweis der Fachkunde, personellen Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Abs. 3 (1) Buchstaben a-g; Eintragung
in die Handwerkerrolle, das Berufsregister oder das Register der Industrie- und
Handelskammer eines Sitzes oder Wohnsitzes; Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft; Nachweis der Eintragung in das Gewerbezentralregister durch
Auszug (nicht älter als 3 Monate); bei ausländischen Bietern betrifft das eine
gleichwertige Bescheinigung von Gerichts- oder Verwaltungsbehörden des
Herkunftslandes (nicht älter als 3 Monate); Nachweis der Haftpflichtver-
sicherung, Unbedenklichkeitserklärung der Sozialversicherungen und steu-
erliche Unbedenklichkeitserklärung; Freistellungsbescheinigung zur Bauab-
zugssteuer des Finanzamtes bzw. wenn nicht vorhanden, die Angabe der
Steuernummer, der, Konto-Nr.: des zuständigen Finanzamtes.
Als gleichwertig mit den vorgenannten Einzelnachweisen wird auch eine
aktuelle Bescheinigung der Auftragsberatungsstelle Brandenburg, Burgstr.
10, 03046 Cottbus (Tel. 03 55/3 81 32-0) über eine Eintragung in das von
dieser Stelle geführte Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis für Baulei-
stungen (ULV) akzeptiert.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
b) Weiterhin sind auftragsbezogen folgende Nachweise zu erbringen: Nach-
weis der Abwicklung gleichartiger Objekte; Nachweis der für die Arbeiten
erforderlichen Gewerbeanmeldung; Nachweis des Betriebsbeauftragten für
Sicherheit und Gesundheitsschutz; Nachweis der Abfallarten, Entsorgungs-
wege und des Entsorgungsfachbetriebes.
12. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
13. Kriterien für die Auftragserteilung: siehe Vergabeunterlagen.
14. Auskünfte erteilt: IBW Ingenieurbüro für Entwicklung und Sanierung
GmbH, Karl-Liebknecht-Str. 102, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/478290 und,
Fax: 0355/4782922.

Elektro-Hausalarmanlage
Öffentliche Ausschreibung 86902
Vergabe-Nr.: DD-18-1.07
Cottbus

Elektro - Hausalarmanlage - Modernisierung, Instandsetzung und Um-
bau eines Wohngebäudes als Erweiterung zum -Haus der Athleten- in Cottbus,
Dresdener Str. 22 - 28
Öffentliche Ausschreibung, Cottbus.
1. Auftraggeber: GWC Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3,
03046 Cottbus, Tel.: 0355/78260, Fax: 0355/7826193.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
b) Art des Auftrages: Ausführung von Instandsetzung und Modernisierung der
haustechnischen Anlagen in einem unbewohnten 3/4-geschossigen Wohn-
gebäude. Einrichtung von Allgemein-, Sanitär und Gemeinschaftsräumen im
EG und Wohnräumen mit zugehörigen Bädern in den Obergeschossen mit
einem Gesamtumfang von ca. 130 Zimmern und 90 Sanitärräumen.
3.a) Ort der Ausführung: Dresdener Str. 22 - 28 in Cottbus
Haus der Athleten.
b) Art und Umfang der Leistungen: Los 18-1 - Elektro - Hausalarmanlage
(Vergabe-Nr.: DD-18-1.07): Errichtung einer Hausalarmanlage mit einer
BMZ mit 3 Ringen. Vollflächige Überwachung aller Wohn- und Gemein-
schaftsräume (außer Keller und Dachböden) mit automatischen Meldern.
Zusätzliche Handmelder in den Treppenhäusern. Örtliche Alarmierung je
Wohneinheit über automatische Melder mit integrierten Sirenen. Verkabe-
lung der Gesamtanlage incl. aller notwendigen Nebenleistungen.
c) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
4. Ausführungszeitraum: Baubeginn: 7. Jan. 2008, Bauende: 30. Juni 2008.
5.a) Schriftliche Anforderungen der Verdingungsunterlagen (mit Angabe, ob
Abholung oder Versand) bei: CGG, Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneue-
rung und Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus, bis späte-
stens: 8. Nov. 2007.
Abholung/Versand der Unterlagen: 9. Nov. 2007.
b) Entgelt für Verdingungsunterlagen: 20,- Euro, Barzahlung oder Banküber-
weisung, Empfänger: Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneuerung und
Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus, HypoVereinsbank
Cottbus, Konto-Nr.: 5450115500, BLZ 180.200.86.
Als Verwendungszweck ist die o. g. Vergabe-Nr. des Loses anzugeben, da sonst
keine eindeutige Zuordnung des Entgeltes möglich ist.
Die Verdingungsunterlagen werden nur ausgegeben/versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
6.a) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Gebäudewirtschaft Cottbus
GmbH, Werbener Str. 3, 03046 Cottbus.
c) Das Angebot ist in deutsch abzufassen.
7.a) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre

Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr in den Geschäftsräumen
der GWC, Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3, 03046
Cottbus, Zimmer 312, 3. OG.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10
v.H. ab einer Auftragssumme von 50.000,- Euro einschl. Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl.
Nachträge.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Vergabeunterlagen.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften, an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
11.a) Eignungsnachweis der Fachkunde, personellen Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Abs. 3 (1) Buchstaben a-g;
Eintragung in die Handwerkerrolle, das Berufsregister oder das Register der
Industrie- und Handelskammer eines Sitzes oder Wohnsitzes;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Nachweis der Eintragung in das Gewerbezentralregister durch Auszug (nicht
älter als 3 Monate); bei ausländischen Bietern betrifft das eine gleichwertige
Bescheinigung von Gerichts- oder Verwaltungsbehörden des Herkunftslan-
des (nicht älter als 3 Monate);
Nachweis der Haftpflichtversicherung, Unbedenklichkeitserklärung der
Sozialversicherungen und steuerliche Unbedenklichkeitserklärung;
Freistellungsbescheinigung zur Bauabzugssteuer des Finanzamtes bzw. wenn
nicht vorhanden, die Angabe der Steuernummer, der Konto-Nr. des zustän-
digen Finanzamtes.
Als gleichwertig mit den vorgenannten Einzelnachweisen wird auch eine
aktuelle Bescheinigung der Auftragsberatungsstelle Brandenburg, Burgstr.
10, 03046 Cottbus (Tel.: 0355/381320) über eine Eintragung in das von
dieser Stelle geführte Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis für Baulei-
stungen (ULV) akzeptiert.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
b) Weiterhin sind auftragsbezogen folgende Nachweise zu erbringen: Nach-
weis der Abwicklung gleichartiger Objekte;
Nachweis der für die Arbeiten erforderlichen Gewerbeanmeldung;
Nachweis des Betriebsbeauftragten für Sicherheit und Gesundheitsschutz;
Nachweis der Abfallarten, Entsorgungswege und des Entsorgungsfachbetrie-
bes.
12. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
13. Kriterien für die Auftragserteilung: siehe Vergabeunterlagen.
14. Auskünfte erteilt: IBW Ingenieurbüro für Entwicklung und Sanierung
GmbH, Karl-Liebknecht-Str. 102, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/478290 und
Fax: 0355/4782922.

Erneuerung Toranlagen
Öffentliche Ausschreibung 86903
Subm.-Nr. 153/2007
Cottbus

Ausschreibungen von Bauleistungen nach VOB.
Vergabestelle: Stadtverwaltung Cottbus, Geschäftsbereich IV - Stadtentwick-
lung und Bauen, Fachbereich Immobilien, Karl-Marx-Str. 67, 03044 Cott-
bus, Tel.: 0355/6124559, Fax: 0355/6124503.
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
Leistungsort: Berufsfeuerwehr Cottbus, Wache 2, Ewald-Haase-Str. 3, 03044
Cottbus.
Leistungsart: Erneuerung der Toranlagen im Bereich des Hauptgebäudes
und der Westwache: 21 vorhandenen Toranlagen demontieren und entsor-
gen, 20 Sektionaltore, Lieferung und Montage, verglast, teilweise mit
elektrischen Torantrieben, ca. 3 x 3 m, 1 Festelement, Lieferung und
Montage, verglast, optisch analog, ca. 3 x 3 m.
Leistungszeit: 26. Nov. 2007 bis 31. März 2008.
Bewerbungsort: Jähne + Göpfert Ingenieurbüro GmbH, Bahnhofstr. 76,
03046 Cottbus, Tel.: 0355/380480, Fax: 0355/380486.
Vorlage des Nachweises der Gebühreneinzahlung mit der Bewerbung.
Gebühr: Für die Ausschreibungsunterlagen sind 15,- Euro bei der Sparkasse
Spree-Neiße Cottbus einzuzahlen.
Empfänger: Jähne + Göpfert Ingenieurbüro GmbH, BLZ 180.500.00,
Konto-Nr.: 3209102243 mit dem Vermerk: Verdingungsunterlagen Berufs-
feuerwehr, E.-Haase-Straße. Der Betrag wird nicht erstattet.
Ausgabe der Unterlagen: ab 1. Nov. 2007.
Die Unterlagen werden den Bewerbern mit der Post zugeschickt.
Angebotsabgabe-/Eröffnungstermin: 12. Nov. 2007, 13.30 Uhr (Subm.-
Nr. 153/2007), Stadtverwaltung Cottbus, Technisches Rathaus, Fachbereich
Immobilien, Raum 3.073.
Es sind zur Eröffnung nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 23. Nov. 2007.
Sonstiges: Zahlungen und Sicherheitsleistungen gem. VOB/B Paragr. 16 und
17.
Auf die Anwendung des Paragr. 48 Einkommenssteuergesetz wird hingewie-
sen.
Nachweise: Auf Verlangen ist nach VOB/A Paragr. 8 der Nachweis der unter-
nehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit vor-
zulegen: Bescheinigung der Eintragung in das Unternehmer- und Lieferan-
tenverzeichnis (ULV) der zuständigen Auftragsberatungsstelle (Abst) oder
ein gleichwertiges Zertifikat und bzw. folgende Einzelbescheinigungen: der
Nachweis der Haftpflicht;
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die Steuerliche Unbedenklichkeitserklärung;
der Nachweis über Sozialversicherungszahlungen;
die aktuelle Gewerbeanzeige;
die aktuelle Handwerkerkarte;
der aktuelle Handelsregisterauszug;
die Bescheinigung der Berufsgenossenschaft.

Heizungsinstal lat ion
Öffentliche Ausschreibung 86904
Vergabe-Nr.: DD-19.07
Cottbus

Heizungsinstallation - Modernisierung, Instandsetzung und Umbau eines
Wohngebäudes als Erweiterung zum -Haus der Athleten- in Cottbus, Dres-
dener Str. 22-28. Öffentliche Ausschreibung, Cottbus.
1. Auftraggeber: GWC Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3,
03046 Cottbus, Tel.: 0355/78260, Fax: 0355/7826193.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
b) Art des Auftrages: Ausführung von Instandsetzung und Modernisierung der
haustechnischen Anlagen in einem unbewohnten 3/4-geschossigen Wohn-
gebäude. Einrichtung von Allgemein-, Sanitär und Gemeinschaftsräumen im
EG und Wohnräumen mit zugehörigen Bädern in den Obergeschossen mit
einem Gesamtumfang von ca. 130 Zimmern und 90 Sanitärräumen.
3.a) Ort der Ausführung: Dresdener Str. 22-28 in Cottbus, Haus der Athleten.
b) Art und Umfang der Leistungen: Los 19 - Heizung (Vergabe-Nr.: DD-
19.07): Errichtung von 2 getrennten Gaskesselanlagen mit jeweils zentraler
Warmwasserbereitung, Schornsteinsanierung, Warmwasserheizung
mit Plattenheizkörpern, vertikale Verteilungsstränge, horizontale Ring-
leitung im Kellergeschoss.
c) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
4. Ausführungszeitraum: Baubeginn: 7. Jan. 2008, Bauende: 30. Juni 2008.
5.a) Schriftliche Anforderungen der Verdingungsunterlagen (mit Angabe, ob
Abholung oder Versand) bei: CGG, Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneue-
rung und Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus bis spätestens:
8. Nov. 2007. Abholung/Versand der Unterlagen: 9. Nov. 2007.
b) Entgelt für Verdingungsunterlagen: 20,- Euro. Barzahlung oder Banküber-
weisung, Empfänger: Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneuerung und
Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus, HypoVereinsbank
Cottbus, Konto-Nr.: 5450115500, BLZ 180.200.86. Als Verwendungs-
zweck ist die o. g. Vergabe-Nr. des Loses anzugeben, da sonst keine eindeutige
Zuordnung des Entgeltes möglich ist. Die Verdingungsunterlagen werden nur
ausgegeben/versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
6.a) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Gebäudewirtschaft Cottbus
GmbH, Werbener Str. 3, 03046 Cottbus.
c) Das Angebot ist in deutsch abzufassen.
7.a) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.40 Uhr in den Geschäftsräumen
der GWC, Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3, 03046
Cottbus, Zimmer 312, 3. OG.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10
v.H. ab einer Auftragssumme von 50.000,- Euro einschl. Nachträge, Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nach-
träge.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Vergabeunterlagen.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften, an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
11.a) Eignungsnachweis der Fachkunde, personellen Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Abs. 3 (1) Buchstaben a-g;
Eintragung in die Handwerkerrolle, das Berufsregister oder das Register der
Industrie- und Handelskammer eines Sitzes oder Wohnsitzes;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Nachweis der Eintragung in das Gewerbezentralregister durch Auszug (nicht
älter als 3 Monate);
bei ausländischen Bietern betrifft das eine gleichwertige Bescheinigung von
Gerichts- oder Verwaltungsbehörden des Herkunftslandes (nicht älter als 3
Monate);
Nachweis der Haftpflichtversicherung, Unbedenklichkeitserklärung der
Sozialversicherungen und steuerliche Unbedenklichkeitserklärung;
Freistellungsbescheinigung zur Bauabzugssteuer des Finanzamtes bzw. wenn
nicht vorhanden, die Angabe der Steuernummer, der Konto-Nr. des zustän-
digen Finanzamtes.
Als gleichwertig mit den vorgenannten Einzelnachweisen wird auch eine
aktuelle Bescheinigung der Auftragsberatungsstelle Brandenburg, Burgstr.
10, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/381320 über eine Eintragung in das von dieser
Stelle geführte Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis für Bauleistungen
(ULV) akzeptiert.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
b) Weiterhin sind auftragsbezogen folgende Nachweise zu erbringen:
Nachweis der Abwicklung gleichartiger Objekte;
Nachweis der für die Arbeiten erforderlichen Gewerbeanmeldung;
Nachweis des Betriebsbeauftragten für Sicherheit und Gesundheitsschutz;
Nachweis der Abfallarten, Entsorgungswege und des Entsorgungsfachbetrie-
bes.

12. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
13. Kriterien für die Auftragserteilung: siehe Vergabeunterlagen.
14. Auskünfte erteilt: IBW Ingenieurbüro für Entwicklung und Sanierung
GmbH, Karl-Liebknecht-Str. 102, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/478290, Fax:
0355/4782922.

Sanitär-, Lüftungsinstallation
Öffentliche Ausschreibung 86905
Vergabe-Nr.: DD-20.07
Cottbus

Sanitär-/Lüftungsinstallation - Modernisierung, Instandsetzung und
Umbau eines Wohngebäudes als Erweiterung zum -Haus der Athleten- in
Cottbus, Dresdener Str. 22-28. Öffentliche Ausschreibung, Cottbus.
1. Auftraggeber: GWC Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3,
03046 Cottbus, Tel.: 0355/78260, Fax: 0355/7826193.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
b) Art des Auftrages: Ausführung von Instandsetzung und Modernisierung der
haustechnischen Anlagen in einem unbewohnten 3/4-geschossigen Wohn-
gebäude. Einrichtung von Allgemein-, Sanitär und Gemeinschaftsräumen im
EG und Wohnräumen mit zugehörigen Bädern in den Obergeschossen mit
einem Gesamtumfang von ca. 130 Zimmern und 90 Sanitärräumen.
3.a) Ort der Ausführung: Dresdener Str. 22-28 in Cottbus, Haus der Athleten.
b) Art und Umfang der Leistungen: Los 20 - Sanitär/Lüftung (Vergabe-
Nr.: DD-20.07): Neuinstallation der Steige- und Fallleitungen sowie der
Kellerleitungen, Erneuerung der Sanitärobjekte in den Bädern und Sanitär-
räumen, Ausführung von Kernbohr- und Dämmarbeiten, Einbau von Lüf-
tungsleitungen.
c) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
4. Ausführungszeitraum: Baubeginn: 7. Jan. 2008, Bauende: 30. Juni 2008.
5.a) Schriftliche Anforderungen der Verdingungsunterlagen (mit Angabe, ob
Abholung oder Versand) bei: CGG, Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneue-
rung und Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus bis spätestens:
8. Nov. 2007. Abholung/Versand der Unterlagen: 9. Nov. 2007.
b) Entgelt für Verdingungsunterlagen: 20,- Euro. Barzahlung oder Banküber-
weisung, Empfänger: Cottbuser Gesellschaft für Gebäudeerneuerung und
Stadtentwicklung mbH, Am Turm 14, 03046 Cottbus, HypoVereinsbank
Cottbus, Konto-Nr.: 5450115500, BLZ 180.200.86. Als Verwendungs-
zweck ist die o. g. Vergabe-Nr. des Loses anzugeben, da sonst keine eindeutige
Zuordnung des Entgeltes möglich ist. Die Verdingungsunterlagen werden nur
ausgegeben/versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
6.a) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Gebäudewirtschaft Cottbus
GmbH, Werbener Str. 3, 03046 Cottbus.
c) Das Angebot ist in deutsch abzufassen.
7.a) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 11.00 Uhr in den Geschäftsräumen
der GWC, Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3, 03046
Cottbus, Zimmer 312, 3. OG.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10
v.H. ab einer Auftragssumme von 50.000,- Euro einschl. Nachträge,
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl.
Nachträge.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Vergabeunterlagen.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften, an die der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
11.a) Eignungsnachweis der Fachkunde, personellen Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Abs. 3 (1) Buchstaben a-g;
Eintragung in die Handwerkerrolle, das Berufsregister oder das Register der
Industrie- und Handelskammer eines Sitzes oder Wohnsitzes;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Nachweis der Eintragung in das Gewerbezentralregister durch Auszug (nicht
älter als 3 Monate);
bei ausländischen Bietern betrifft das eine gleichwertige Bescheinigung von
Gerichts- oder Verwaltungsbehörden des Herkunftslandes (nicht älter als 3
Monate);
Nachweis der Haftpflichtversicherung, Unbedenklichkeitserklärung der
Sozialversicherungen und steuerliche Unbedenklichkeitserklärung;
Freistellungsbescheinigung zur Bauabzugssteuer des Finanzamtes bzw. wenn
nicht vorhanden, die Angabe der Steuernummer, der Konto-Nr. des zustän-
digen Finanzamtes.
Als gleichwertig mit den vorgenannten Einzelnachweisen wird auch eine
aktuelle Bescheinigung der Auftragsberatungsstelle Brandenburg, Burgstr.
10, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/381320 über eine Eintragung in das von dieser
Stelle geführte Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis für Bauleistungen
(ULV) akzeptiert.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
b) Weiterhin sind auftragsbezogen folgende Nachweise zu erbringen: Nach-
weis der Abwicklung gleichartiger Objekte;
Nachweis der für die Arbeiten erforderlichen Gewerbeanmeldung;
Nachweis des Betriebsbeauftragten für Sicherheit und Gesundheitsschutz;
Nachweis der Abfallarten, Entsorgungswege und des Entsorgungsfachbetrie-
bes.
12. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
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13. Kriterien für die Auftragserteilung: siehe Vergabeunterlagen.
14. Auskünfte erteilt: IBW Ingenieurbüro für Entwicklung und Sanierung
GmbH, Karl-Liebknecht-Str. 102, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/478290, Fax:
0355/4782922.

Abbruchleistungen
Beschränkte Ausschreibung 86906
Dahme

a) Wohnungs- und Verwaltungs GmbH Dahme, Am Kloster 2, 15936 Dahme
(Mark), Tel.: 035451/447, Fax: 035451/90323.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb
nach Paragr. 17 Nr. 2 VOB/A.
c) Abbruchleistungen.
d) Dahme.
e) Abbruch Wohngebäude mit Nebengebäuden.
f) Aufteilung in Lose: ja.
Los 01 Abbruch Seitengebäude, Luckenwalder Str. 32, ca. 1.400 cbm u.R.
Los 02 Abbruch Wohngebäude mit Nebengebäude Schlossgasse 1, ca. 1.200
cbm u.R.
g) Nein.
h) Ausführungsfrist: Dez. 2007.
i) Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
j) Schriftliche Anforderung der Unterlagen bis: 9. Nov. 2007.
k) Anschrift für Einsendung der Anträge: KTH Bauplanung GmbH, Uferstr.
5, 04916 Herzberg/E., Tel.: 03535/242330, Fax: 03535/20972.
l) Sprache: deutsch.
m) Versand der Unterlagen: ab 9. Nov. 2007.
n) Sicherheitsleistung: entfällt.
o) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B und der Verdingungsunter-
lagen.
p) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8, Nr. 3 (1),
Buchstabe a-f der VOB/A Angaben zu machen. Die Angaben und eine
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft sind mit dem Teilnahmeantrag
vorzulegen, ebenso eine Unbedenklichkeitsbescheinigung und Freistellungs-
bescheinigung des Finanzamtes für die Durchführung von Bauleistungen bei
öffentlichen Aufträgen;
Vorlage von Referenzobjekten, die diesem Vorhaben entsprechen.
q) Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind zugelassen.

Mod., Inst. Umbaubau Wohnhaus, Putzerarbeiten
Beschränkte Ausschreibung 86907
Dreetz

Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A.
a) Frau Cornelia Neumann, Schulstr. 30, 16845 Dreetz, Tel.: 0162/8195144.
b) Beschränkte Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Schulstr. 30, 16845 Dreetz.
e) Art und Umfang der Leistung: Sanierung EFH.
Los 3: Putzerarbeiten, Außenputz: Unterputz, Oberputz.
g) Vergabe: In Losen - nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 4 Q/2007.
i) Schriftliche Anforderung der Vergabeunterlagen bis 13. Nov. 2007.
j) Kostenbeitrag für Vergabeunterlagen: entfällt, Verrechnungsscheck, keine
Erstattung.
k) Einsendeschluss: 20. Nov. 2007.
l) Das Angebot ist abzufassen in Deutsch.
m) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Auftragssumme einschl. der Nachträge und Gewährleistungsbürgschaft in
Höhe von 5% der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
o) Zahlungsbedingungen nach Paragr. 16 der VOB/B.
p) Rechtsform der Arbeits- und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
q) Geforderte Eignungsnachweise: Mit dem Angebot hat der Bieter zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und einen
Auszug aus dem Gewerbezentralregister, nicht älter als 3 Monate, vorzule-
gen.
r) Ablauf der Zuschlag- und Bindefrist: 28. Nov. 2007.
s) Kriterien für Auftragserteilung: Wirtschaftliches Angebot unter Berück-

sichtigung aller Gesichtspunkte.
t) Bei Abgabe des Hauptangebotes sind Nebenangebote zulässig, die jedoch
gesondert zu kennzeichnen sind.
u) Auskünfte erteilt: Frau Neumann, Anschrift siehe a).
Absagen an nicht berücksichtigte Bewerber werden nicht erteilt.

Baumschnitt
Öffentliche Ausschreibung 86908
Vergabe-Nr.: 2A 564 07 V 01 B 2 Z 9 12
Eberswalde

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Nebensitz
Eberswalde, Landesbehördenzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225
Eberswalde, Tel.: 03334/661140 oder 661142, Fax: 03334/661145 oder
661107.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A (VOB/A).
c) Baumschnitt an Alleebäumen an der L 25 und L 26 im Bereich der
Straßenmeisterei Prenzlau.
Bauauftrag.
d) L 25 und L 26 im Bereich der SM Prenzlau.
e) 2.250 St. Bäume schneiden.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) 2,5 Monate ab Auftragserteilung.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg NL Ost, Nebensitz Eberswalde, LBZ, Haus 8 Tramper Chaussee
3, 16225 Eberswalde eingesehen und angefordert werden. Bei Selbstabho-
lung: Zimmer 8-0-19.
j) Ein Entgelt von 6,- Euro ist einzuzahlen per Überweisung an Landesbetrieb
Straßenwesen NL Ost, Nebensitz Eberswalde bei der Deutschen Bundesbank
Filiale Berlin, BLZ 160.000.00, Konto-Nr.: 16001805, Zahlungsgrund: 2A
564 07 V 01 B 2 Z 9 12 mit dem Vermerk -Baumschnitt an Alleebäumen an
der L 25 und L 26 im Bereich der Straßenmeisterei Prenzlau- (Das Entgelt
wird nicht erstattet, Auf dem Überweisungsauftrag ist unbedingt der Zah-
lungsgrund/Vermerk anzugeben.
Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises der Einzah-
lung versandt).
k) Die Angebote können bis 20. Nov. 2007, 11.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Ost, Nebensitz Eberswalde,
LBZ, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde, Sekretariat, Zimmer
8-0-15.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und deren Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung findet statt am 20. Nov. 2007, 11.00 Uhr im Landesbe-
trieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Eberswalde, Landesbehör-
denzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde, Submissions-
raum, Haus 8, EG, Zimmer 21.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E- StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr.3 VOB/A zu
machen.
Weitere Nachweise siehe Verdingungsunterlagen.
t) Die Zuschlagsbindefrist endet am 20. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg,
Abt. 5, Ref. 53, Hennig- von- Tresckow - Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668443, Fax: 0331/8668408.

Grünpflegearbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86909
Vergabe-Nr. III/654/25/07
Eberswalde

Vergabe-Nr. III/654/25/07.
Pflege und Unterhaltung öffentlicher Grünflächen.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadtverwaltung Eberswalde,
Bauamt, Dr.-Zinn-Weg 18, 16225 Eberswalde, Tel.: 0333464652, Fax:
0333464255, eMail: e.meissner@eberswalde.de, Internet www.eberswalde.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter
Ausschreibung.
Vergabe-Nr. III/654/25/07.
d) Ort der Ausführung: Eberswalde.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Grünpfle-
gearbeiten für viele räumlich getrennte Teilflächen in unterschiedlichen
Ortsteilen.
Art der Leistung: Rasen- und Wiesenflächen 128.667 qm; Gehölzflächen
50.891 qm; Hecken 1.355 lfdm; Wege 16.569 qm; Jungbäume 1.011.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der Bauleistung: Pflege und Unterhaltung öffentlicher Grünanlagen.

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 1. April 2008 - Ende der
Ausführungsfrist: 30. Nov. 2008 mit Option auf Vertragsverlängerung bis
2013.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am 15. Nov. 2007,
14.00 Uhr.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe a).
p) geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmean-
trag zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a, b, c, d, e,
f, g.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 21 des
Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister mit dem Antrag auf Teilnahme
vorzulegen.
Der Auszug (Original oder Kopie) darf nicht älter als drei Monate sein.
Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen.
Angaben über zusätzlich geforderte Nachweise: Unbedenklichkeitsnachwei-
se der Krankenkasse.
r) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße.

Trinkwasser-Rohrnetzauswechselung
Öffentliche Ausschreibung 86910
Eberswalde

Bauvorhaben: Trinkwasser-Rohrnetzauswechselung Bahnhofstraße in
Eberswalde/OT Finow.
Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
1. Auftraggeber: Zweckverband für Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung Eberswalde, Marienstr. 7- 8, 16225 Eberswalde.
2. Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
3.a) Ausführungsort: 16227 Eberswalde/OT Finow.
b) Art der Leistung: Trinkwasser-Rohrnetzauswechselung.
c) Wesentlicher Umfang: Los 01 - 1. Abschnitt zwischen Eberswalder Straße
und Fritz-Weineck-Straße, ca. 125 m gesteuerte Horizontalbohrung HDPE
DN 100; 2 Hausanschlüsse umschließen.
2. Abschnitt zwischen Kastanienallee und Brachlowstraße, ca. 146 m
gesteuerte Horizontalbohrung HDPE DN 100, 8 Hausanschlüsse um-
schließen.
d) Aufteilung: keine.
4. Ausführungsfristen: Los 1: Baubeginn 26. Nov. 2007 - Bauabschluss bis
zu 22 Werktage.
5. Ausgabe der Verdingungsunterlagen: Durch Versand oder Abholung ab 30.
Okt. 2007 bei der Finower Planungsgesellschaft mbH, Altenhofer Str. 13 a,
16227 Eberswalde, Tel.: 03334/3060, Fax: 03334/306345.
6. Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
Los 1 16,00 Euro zuzügl. 3,00 Euro Versandkosten.
Zahlungsweise: Banküberweisung: Einzahlung bei der Sparkasse Barnim,
Empfänger: FPG mbH, Konto- Nr. 3210019222, BLZ 170.520.00, Text:
Rohrnetzauswechselung, bar oder Verrechnungsscheck.
Die Verdingungsunterlagen werden nur verschickt, wenn der Nachweis über
die Einzahlung vorliegt.
7. Ende der Angebotsfrist: 16. Nov. 2007.
Die Angebote sind zu Zweckverband für Wasserversorgung richten an: und
Abwasserentsorgung Eberswalde, Marienstr. 7-8, 16225 Eberswalde, bis
11.30 Uhr oder Abgabe Kläranlage des ZWA, Eichwerder Straße, 16225
Eberswalde, 12.00 Uhr.
8. Die Angebote sind in deutsch abzufassen.
9. Eröffnung der Angebote: 16. Nov. 2007 Los 1, ab 12.00 Uhr, Ort:
Kläranlage, Eichwerder Straße, 16225 Eberswalde, Haupteingang, Contai-
ner, Obergeschoss.
Bei der Eröffnung der Angebote dürfen nur die Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten zugegen sein.
10. Geforderte Sicherheiten: Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
11. Geforderte Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung mit dem Angebot
Eignungsnachweise: vorzulegen: DVGW-Zulassung oder glw.; Unbedenk-
lichkeitserklärung des Finanzamtes; Haftpflichtversicherung.
12. Ablauf der Bindefrist: 30. Nov. 2007.
13. Nachprüfungsstelle: entfällt.

Wartung, Reparatur Wegweiser
Öffentliche Ausschreibung 86911
Eberswalde

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Nebensitz
Eberswalde Landesbehördenzentrum, Haus 8, Tramper Chaussee 3 16225
Eberswalde, Tel.: 03334/661000, Fax: 03334/661145 oder 661107.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen - Teil A (VOB/A).
c) Wartung und Reparatur von Wegweisern an Bundes- und Landesstra-
ßen im Bereich des Landesbetrieb Straßenwesen, Niederlassung Ost, Neben-
sitz Eberswalde Bauauftrag.
d) B - und L-Straßen im Bereich der Niederlassung Ost, Nebensitz Eberswalde.

e) Reparatur, Reparatur, Prüfung, Herstellung, Lieferung und Aufstellung
von Verkehrszeichen sowie Änderungen von Verkehrszeichen und Ergän-
zungen von wegweisenden Beschilderungen im gesamten Bereich des Lan-
desbetriebes Straßenwesen, Niederlassung Ost, Nebensitz Eberswalde ca. 100
Einzelbaustellen im Vertragszeitraum.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Beginn: 12 Werktage ab Auftragserteilung Ende: Dez. 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg NL Ost, Nebensitz Eberswalde, LBZ, Haus 8 Tramper Chaussee
3, 16225 Eberswalde eingesehen und angefordert werden Bei Selbstabholung:
Zimmer 8-0-19.
j) Ein Entgelt von 10,- Euro ist einzuzahlen per Überweisung an Landesbe-
trieb Straßenwesen NL Ost, Nebensitz Eberswalde bei der Deutschen Bundes-
bank Filiale Berlin, BLZ 160.000.00, Konto-Nr.: 16001805, Zahlungs-
grund: 2A 565 07 V 01 B 2 Z 9 12 mit dem Vermerk: Wartung und Reparatur
von Wegweisern an Bundes- und Landesstraßen im Bereich des Landesbetrieb
Straßenwesen, Niederlassung Ost, Nebensitz Eberswalde- (Das Entgelt wird
nicht erstattet, Auf dem Überweisungsauftrag ist unbedingt der Zahlungs-
grund/Vermerk anzugeben. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang
des Nachweises der Einzahlung versandt.).
k) Die Angebote können bis 21. Nov. 2007, 10.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg NL Ost, Nebensitz Eberswalde
LBZ, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde Sekretariat, Zimmer
8-0-15.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und deren Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung findet statt am 21. Nov. 2007, 10.00 Uhr im Landesbetrieb
Straßenwesen Brandenburg Niederlassung Eberswalde, Landesbehördenzen-
trum, Haus 8, Tramper Chaussee 3, 16225 Eberswalde Submissionsraum,
Haus 8, EG, Zimmer 21.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E- StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr.3 VOB/A zu
machen. Weitere Nachweise siehe Verdingungsunterlagen.
t) Die Zuschlagsbindefrist endet am 20. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg,
Abt. 5, Ref. 53, Hennig- von- Tresckow - Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668443, Fax: 0331/8668408.

Komplettabbruch Wohnblock
Öffentliche Ausschreibung 86912
Eisenhüttenstadt

Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Auftraggeber: Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH, Karl-Marx-
Str. 35c, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: 03364/42340, Fax: 03364/769653.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Komplettabbruch von einem Wohnblock mit 42 WE, fachgerechte
Entsorgung der Abbruchmaterialien, Baugrubenverfüllung, Wie-
derherrichtung der Baufeldflächen.
d) Land Brandenburg, Landkreis Oder-Spree, 15890 Eisenhüttenstadt,
Fürstenberger Str. 17-23, im WK VII Nord.
e) Komplettabbruch von einem Wohngebäude, 6-geschossig vom Typ P2
in Plattenbauweise, einzeln stehend, errichtet Mitte der 80er Jahre.
Los 1: Entkernung: Tischlerarbeiten; Metallbau- und Schlosserarbeiten;
Abbruch Fußböden; Abbruch Dachdeckung/Dachklempner.
Los 2: Abbruch: Baustelleneinrichtung; Komplettabbruch einschl. Funda-
mente; Fürstenberger Str. 17-23 ca. 9.715 cbm umb. Raum.
Los 3: Herrichten des Geländes: Erdarbeiten; Straßen, Wege, Außenanlagen;
Landschaftsbaumaßnahmen.
Angebote für eines, mehrere oder alle Lose.
h) Ausführung der Leistungen: vorr. ab 4. KW 2008.
j) Zahlung eines Entgelts in Höhe von 20,- Euro per Verrechnungsscheck
für die Übersendung der Ausschreibungsunterlagen.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 7. Dez. 2007, 11.00
Uhr.
l) Anträge an: Oder-Immobilien Verwaltungs-GmbH, Karl-Marx-Str. 35c,
15890 Eisenhüttenstadt.
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
o) Submission: 7. Dez. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Oder-Immobilien Verwal-
tungs-GmbH, Karl-Marx-Str. 35c, 15890 Eisenhüttenstadt.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10% der Brutto-Auftragssum-
me.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen,
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) VOB/A; Buchstabe a-f;
g: Nachweis Entsorgungsfachbetrieb, Schulung gem. GGVS, Sachkundenach-
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weis für Arbeiten im kontaminierten Bereichen, Sachkunde nach TRGS 519,
Fachkunde im Umgang mit künstl. Mineralfasern;
Auszug Gewerbezentralregister und Handelsregister;
Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes gem. Paragr. 48a-
d EStG.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: vorr. 15. Feb. 2008.
u) Gleichwertige Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich Mann
Allee 107, 14473 Potsdam.
w) Auskünfte erteilt: siehe l).

Freiflächengestaltung
Öffentliche Ausschreibung 86913
Vergabe-Nr.: FBS B 50/07
Forst

Öffentliche Ausschreibung.
a) Stadt Forst (Lausitz), Der Bürgermeister, Fachbereich Stadtentwicklung,
Cottbuser Str. 10, 03149 Forst (Lausitz), Tel.: 03562/989401.
d) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen (VOB) Teil A, Paragr. 17 Nr. 1.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Otto-Nagel-Straße, Forst (Lausitz).
e) Freiflächengestaltung Otto-Nagel-Str. 5-11: Erdarbeiten; Rück-
bauarbeiten (Zaun); Baumfällarbeiten (20 Bäume); 1.600 qm wasser-
gebundene Decke; 120 qm Natursteinpflaster; Pflanz- und Saatar-
beiten (11 Bäume, 2.300 Sträucher und Stauden; 2 Jahre Pflege, Ausstat-
tung mit Stadtmöbeln).
f) Aufteilung in Losen: nein.
g) -.
h) Ausführungsfrist: 7. Jan. 2008 - 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen schriftlich bis: 5. Nov. 2007
Anschrift: siehe a); Versendung der Verdingungsunterlagen: 7. Nov. 2007.
j) Kostenbeitrag für Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: FBS B 50/07.
Höhe des Kostenbeitrages: 20,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 27. Nov. 2007, Anschrift: siehe a), Raum 203,
11.00 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von 3 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge. Vertragserfüllungsbürgschaft in
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Die Erteilung des Auftrages kann von
folgenden Nachweisen abhängig gemacht werden: Nachweis des Bieters durch
Angabe seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gem.
Paragr. 8/3 (1) Buchstabe a-g VOB/A.
Der Bieter hat die Nummer der Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
Der Bieter hat die steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung, den Nach-
weis über Sozialversicherungszahlungen, die aktuelle Gewerbeanzeige, die
aktuelle Handwerkerkarte und/oder den aktuellen Handelsregisterauszug und
die Nachweise gem. Paragr. 8/3 (1) VOB/A mit Angebotsabgabe vorzulegen.
Bieter müssen vor Auftragsvergabe und während der Werkleistung die
erforderliche Qualifikation (Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit) nachweisen.
Der Bieter hat mit Abgabe seiner Bewerbung zum Nachweis seiner Zuverläs-
sigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister nach Paragr. 150 Abs. 1 Gewerbeordnung vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben auf
Verlangen eine gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzule-
gen. Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der
Auszug nicht mit Angebotsabgabe vorgelegt wird.
t) Die Bindefrist endet am: 14. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge, Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle: keine.

Elektroarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86914
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen.
Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, Zimmer 1.122, 15234
Frankfurt(Oder), Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt (Oder)Tel.:

0335/5526042/6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt(Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Sanierung Wohnungen,
Stralsunder Str. 1 bis 3.
Los 24 - Elektro: 6.500 m Kabel und Leitungen, 730 m Sockelleisten-
kanal, 1.100 m Verlegesysteme, 2 x Bereichsverteilungen, 20 St.
Unter-Verteilungen, 570 St. Installationsgeräte, 180 St. Leuchten,
Sicherheitsbeleuchtungsanlage für 2 Treppenhäuser, Breitbandka-
belnetz für 83 Teilnehmer, Telefonnetz für 83 Teilnehmer, 2 x RWA -
Anlage für Treppenhäuser, 1 x Hausalarmanlage mit 26 Sirenen und 4
Druckknopf-Melder.
4. Ausführungszeitraum: 7. Jan. 2008 bis 28. März 2008.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 2. Nov. 2007 montags bis freitags
von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines Einzah-
lungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung) für die Schutz-
gebühr.
Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine Anforderung (Fax
oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder ein Verrechnungs-
scheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Selbstabholung 15,- Euro, bei Postversand 20,- Euro,
Erstattung: nein, Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck
Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ
170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070.65/
163/M/07/Ö.
7. Submissionstermin: 20. Nov. 2007, 14.00 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Einreichungstermin im verschlossenen und
gekennzeichneten Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: 6. Dez. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Heizung, Lüftung, Sanitär
Öffentliche Ausschreibung 86915
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A.
1. Vergabestelle: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Wirtschaftsförderung und
Investitionen Hausanschrift: Stadthaus - Goepelstr. 38, Zimmer 1.122,
15234 Frankfurt(Oder), Postanschrift: PSF 1363, 15203 Frankfurt
(Oder)Tel.: 0335/5526042/6041, Fax: 0335/5526099.
2. Ausführungsort: Frankfurt(Oder).
3. Art und wesentlicher Umfang der Leistung: Sanierung Wohnungen,
Stralsunder Str. 1 bis 3.
Los 23 - Heizung/Lüftung/Sanitär: Erneuerung von PHK (ca. 60 St.)
Stranginstallation; innen-liegende Sanitärraumentlüftung über Zentrallüf-
tungsgerät je Strang (4 St.) und Tellerventile, Lüftungsrohr Aerotec DN 200
(ca. 65 lfdm); 20 WC, 20 WT, 20 DU, Metallverbundrohr (ca. 815 lfdm),
Schmutzwasserltg. PE db20 (ca. 80 lfdm) lfdm), Installationswände im GIS-
System.
4. Ausführungszeitraum: 7. Jan. 2008 bis 28. März 2008.
5. Absendung/Abholung der Unterlagen: ab 2. Nov. 2007 montags bis freitags
von 8.00-12.00 Uhr in der o. g. Vergabestelle gegen Vorlage eines Einzah-
lungsbeleges oder Verrechnungsschecks (keine Barzahlung) für die Schutz-
gebühr.
Der Postversand der Unterlagen erfolgt nur, wenn eine Anforderung (Fax
oder Schreiben) und die Kopie des Einzahlungsbeleges oder ein Verrechnungs-
scheck in der o. g. Vergabestelle vorliegen.
6. Schutzgebühr: bei Selbstabholung 8,- Euro, bei Postversand 13,- Euro,
Erstattung: nein, Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungsscheck,
Empfänger: Stadt Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 1700100498, BLZ
170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, cod. Zahlungsgrund: 60000.11070.65/
162/M/07/Ö.
7. Submissionstermin: 20. Nov. 2007, 13.00 Uhr in der Vergabestelle der
Stadt Frankfurt (Oder).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
Die Angebote sind bis zum Einreichungstermin im verschlossenen und

Zielgenaue Auftragssuche
• Getrennte Suche nach Bau-, Liefer-, Dienstleistungen
• Komfortable Schlagwortsuche
• Hinterlegen von Suchprofilen
• Separate Anzeige des Leistungsumfangs
• Information über Änderungen per E-Mail
unter www.ausschreibungen-brandenburg.de!
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gekennzeichneten Umschlag in der Vergabestelle einzureichen.
8. Ende der Zuschlags- und Bindefrist: 6. Dez. 2007.
9. Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/A auf das Angebot erteilt, das unter
Berücksichtigung aller Gesichtspunkte als das wirtschaftlichste erscheint.
Der Bieter hat u.a. zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 (2) VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
(1) Gewerbeordnung vorzulegen.
Ein Angebot kann von der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.

Neubau Kindertagesstätte
Öffentliche Ausschreibung 86916
Vergabe-Nr.: 12/07
Fredersdorf

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17 Abs. 1.
Bauvorhaben: Neubau einer Kindertagesstätte in Fredersdorf.
a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Gemeinde Fredersdorf- Vogelsdorf,
Bauamt, Lindenallee 3, 15370 Fredersdorf- Vogelsdorf, Tel.: 033439/
83519, Fax: 033439/83530.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17
Vergabe- Nr. 12/07.
c) Auftragsart: Bauauftrag nach VOB.
d) Ort der Ausführung: Brückenstr. 3, 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf.
e) Art und Umfang der Leistung: Neubau einer Kindertagesstätte als 1-
geschossiger Flügelbau mit eingeschobenem, 2-geschossigen Viertelkreis,
nicht unterkellert in Massivbauweise, geschlossene Wasserhaltung in 3
getrennten Abschnitten, Mauerwerk ca. 375 cbm, Wandputz ca. 3.300 qm,
Deckenputz ca. 830 qm, Ortbetongeschoss- und Dachdecken ca. 1.450 qm,
Beton für Fundamente, Bodenplatten, Attika, Unterzüge etc. 560 cbm,
WDVS ca. 730 qm, Holzfassadenbekleidung ca. 100 qm, Fassadengerüst ca.
1.100 qm, Zementestrich auf Dämmschicht ca. 1.430 qm, Bodenfliesen ca.
250 qm, Wandfliesen ca. 215 qm, GK- Unterhangdecken ca. 600 qm, GK-
Wände u. Vorwände ca. 610 qm, Wandanstrich ca. 3.400 qm, Deckenanstrich
ca. 1.300 cbm, Linoleumbelag ca. 1.130 qm, 1 St. Mobile Trennwand, WC-
Trennwandanlagen, Holzprallschutz 30qm, Holzinnentüren mit Stahlzar-
gen ca. 67 St. Flachdach mit Bitumenabdichtung, Kiesschüttung und Styro-
pordämmung ca. 90 qm, Gründach ca. 1.263 qm, Aluminium Pfosten- Riegel-
Fassade ca. 257 qm, Aluminiumfenster ca. 80 qm, Alu- Glas- Innenelemente
ca. 60 qm, Glasdachteil ca. 35 qm, 1 St. Stahltreppe einläufig gebogene Form,
1 Schließanlage, Bruttogrundfläche ca. 1.627 qm, umbauter Raum ca. 5.890
cbm.
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: Los 1 Erdarbeiten, Wasserhal-
tung, Grundleitungen 35,- Euro.
Los 2 Rohbauarbeiten 35,- Euro.
Los 3 Gerüstarbeiten 30,- Euro.
Los 4 Dachdeckungsarbeiten, Dachklempner 30,- Euro.
Los 5 WDVS, Fassadenbekleidung Holz 30,- Euro.
Los 6 Estrich- Fliesenarbeiten 30,- Euro.
Los 7 Tischler- Trockenbauarbeiten 30,- Euro.
Los 8 Metallbau- Schlosserarbeiten, Sonnenschutz, Stahlbau 40,-
Euro.
Los 9 Malerarbeiten/Beschilderung 20,- Euro.
Los 10 Bodenbelagsarbeiten 20,- Euro.
Los 11 Schließanlage 15,- Euro.
Los 12 Gebäudereinigung 15,- Euro.
g) Etwaige Frist für die Ausführung: Baubeginn Jan. 2008 Bauende Mai 2009.
h) Die Verdingungsunterlagen können angeforderten werden bis 9. Nov.
2007 bei agn Niederberghaus GmbH in Potsdam, Berliner Str. 50, 14467
Potsdam, Tel.: 0331/743660, Fax: 0331/74366760 unter Vorlage eines
Verrechnungsschecks über die in Punkt f) benannte Summe, die Beträge
werden nicht erstattet.
Versand der Unterlagen ab: 14. Nov. 2007.
i) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: gem. Paragr. 18 Nr. 2
VOB/A zum Submissionsbeginn siehe Punkt m).
j) Anschrift, an welche die Angebote zu richten sind: siehe a).
k) Sprache, in der die Anträge abgefasst sein müssen: deutsch.
l) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und/oder Bevollmächtigte.
m) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: Gemeinde
Fredersdorf- Vogelsdorf, Rathaus, Lindenallee 3, 15370 Fredersdorf- Vogels-
dorf Los 1: 4. Dez. 2007, 9.00 Uhr Rathaus/Saal; Los 2: 4. Dez. 2007, 9.30
Uhr Rathaus/Saal; Los 3: 4. Dez. 2007, 10.00 Uhr Rathaus/Saal; Los 4: 4.
Dez. 2007, 10.30 Uhr Rathaus/Saal; Los 5: 4. Dez. 2007, 11.00 Uhr Rathaus/
Saal; Los 6: 4. Dez. 2007, 13.00 Uhr Rathaus/Saal; Los 7: 4. Dez. 2007, 13.30
Uhr Rathaus/Saal; Los 8: 4. Dez. 2007, 14.00 Uhr Rathaus/Saal; Los 9: 4.
Dez. 2007, 14.30 Uhr Rathaus/Saal; Los 10: 4. Dez. 2007, 15.00 Uhr
Rathaus/Saal; Los 11 04.12.2007, 15.30 Uhr Rathaus/Saal; Los 12 04.12.2007,
16.00 Uhr Rathaus/Saal.
n) Geforderte Sicherheiten: zum Vertragsabschluss ist eine Vertragserfül-
lungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5% vorzulegen.
o) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B Paragr. 16 und den besonderen und
zusätzlichen Vertragsbedingungen.
p) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigten Vertretern.
q) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Eignungsnachweise
gem. VOB/A Paragr. 8, Nr. 3 (1) a-g;

aktueller Gewerbezentralregisterauszug gem. Paragr. 150 Gewerbeordnung
(nicht älter als 3 Monate);
Tariftreuevereinbarung gem. Vorschrift zur Bekämpfung unlauterer Be-
schäftigung;
Auskunft Finanzamt, Bescheinigungen Krankenkasse, Berufsgenossenschaft;
Liste der Nachunternehmer, sofern Leistungen nicht in der eigenen Firma
erbracht werden.
r) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Feb. 2008.
s) Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen und Nebenangeboten: Neben-
angebote sind zugelassen.
t) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Leistungsumfang und zur Ausführung
erteilt: siehe Punkt h).
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist der
Landkreis Märkisch-Oderland, Kommunalaufsicht, Puschkinplatz, 15306
Seelow, Tel.: 03346/8500.

Neubau Kindertagesstätte, Heizung/Lüftung/Sanitär, Küchentech-
n i k
Öffentliche Ausschreibung 86917
Vergabe-Nr.: 12/07
Fredersdorf

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17 Abs. 1.
Bauvorhaben: Neubau einer Kindertagesstätte in Fredersdorf.
a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Gemeinde Fredersdorf- Vogelsdorf,
Bauamt, Lindenallee 3, 15370 Fredersdorf- Vogelsdorf, Tel.: 033439/
83519, Fax: 033439/83578.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17
Vergabe-Nr.: 12/07.
c) Auftragsart: Bauauftrag nach VOB.
d) Ort der Ausführung: Brückenstr. 3, 15370 Fredersdorf- Vogelsdorf.
e) Art und Umfang der Leistung: Neubau einer Kindertagesstätte als 1-
geschossiger Flügelbau mit eingeschobenem, 2- geschossigen Viertelkreis,
nicht unterkellert.
Heizung/Lüftung/Sanitär (Los 14).
Heizung: 1 St. Gasbrennwertkessel 115 KW mit Abgasanlage, ca. 80
Plattenheizkörper, ca. 70 qm FB- Heizung, ca.250 m Stahlrohr DN 15 - DN
50, 1.500 m Kunststoffrohr DN 15 - DN 20, Trinkwarmwasserspeicher 300
l Wärmedämmung.
Sanitär: ca. 55 Sanitärobjekte, ca. 450 m Edelstahltrinkwasserleitung DN
12 - DN 50, ca.150 m Gussrohrleitung Schmutz- und Regenwasser, Däm-
mung.
RLT- Anlagen: 1 St. Zuluftkastengerät 3.200 cbm/h, 3 St. Dachventilato-
ren, 2 St. Dunstabzugshauben, ca. 200 qm Kanal verz./Edelstahl, ca. 70 qm
L-90 Kanal. MSR.
Elektrotechnik (Los 15): ca. 250 Leuchten, 170 m Kabelbahn, ca. 5.000
m Kabel, 4 St. Unterverteilungen, 1 St. Hauptverteilung HA-HV Kombina-
tion, ca. 400 m Runddraht für Blitzschutz, Hausalarmanlage, Klingelanlage.
Küchentechnik (Los 16).
1 St. Korbdurchschubspülmaschine, 1 St. Edelstahl - Doppelbeckenspü-
le, 1 St. Kombigargerät, 2 St. Gewerbekühlschränke, Arbeitstische,
Geschirr, Kleingerät.
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: Los 14 Heizung, Lüftung, Sanitär:
5. Dez. 2007 40,- Euro. Los 15 Elektrotechnik: 5. Dez. 2007 18,- Euro. Los
16 Küchentechnik: 5. Dez. 2007 13,- Euro.
g) Etwaige Frist für die Ausführung: Baubeginn: Jan. 2008, Bauende: Mai
2009.
h) Die Verdingungsunterlagen können angeforderten werden bis 9. Nov.
2007 bei SCHOLZE Ingenieurgesellschaft mbH, Wilmersdorfer Str. 39,
10627 Berlin, Tel.: 030/3278030, Fax: 030/32780349 unter Vorlage eines
Verrechnungsschecks über die in Punkt f) benannte Summe, die Beträge
werden nicht erstattet.
Versand der Unterlagen ab: 14. Nov. 2007.
i) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: gem. Paragr. 18 Nr. 2
VOB/A zum Submissionsbeginn siehe Punkt m).
j) Anschrift, an welche die Angebote zu richten sind: siehe a).
k) Sprache, in der die Anträge abgefasst sein müssen: deutsch.
l) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und/oder Bevollmächtigte.
m) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: Gemeinde
Fredersdorf- Vogelsdorf, Rathaus, Lindenallee 3, 15370 Fredersdorf-Vogels-
dorf, Los 14: HLS 9.00 Uhr Rathaus/Saal, Los 15: Elt 9.30 Uhr Rathaus/Saal,
Los 16: Küchentech, 10.00 Uhr Rathaus/Saal.
n) Geforderte Sicherheiten: zum Vertragsabschluss ist eine Vertragserfül-
lungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5% vorzulegen.
o) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B Paragr. 16 und den besonderen und
zusätzlichen Vertragsbedingungen.
p) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigten Vertretern.
q) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters:
Eignungsnachweise gem. VOB/A Paragr. 8, Nr. 3 (1) a-g;
aktueller Gewerbezentralregisterauszug gem. Paragr. 150 Gewerbeordnung
(nicht älter als 3 Monate);
Tariftreuevereinbarung gem. Vorschrift zur Bekämpfung unlauterer Be-
schäftigung;
Auskunft Finanzamt, Bescheinigungen Krankenkasse, Berufsgenossenschaft;
Liste der Nachunternehmer, sofern Leistungen nicht in der eigenen Firma
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erbracht werden.
r) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Feb. 2008.
s) Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen und Nebenangeboten: Neben-
angebote sind zugelassen.
t) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Leistungsumfang und zur Ausführung
erteilt: siehe Punkt h).
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist der
Landkreis Märkisch-Oderland, Kommunalaufsicht, Puschkinplatz, 15306
Seelow, Tel.: 03346/8500.

Neubau von Außenanlagen
Öffentliche Ausschreibung 86918
Vergabe-Nr.: 12/07
Fredersdorf

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17 Abs. 1.
Bauvorhaben: Neubau von Außenanlagen an einer Kindertagesstätte
in Fredersdorf.
a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Gemeinde Fredersdorf-Vogelsdorf,
Bauamt, Lindenallee 3, 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf, Tel.: 033439/83519,
Fax: 033439/83530.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17
Vergabe- Nr. 12/07.
c) Auftragsart: Bauauftrag nach VOB.
d) Ort der Ausführung: Brückenstr. 3, 15370 Fredersdorf- Vogelsdorf.
e) Art und Umfang der Leistung: Neubau von Außenanlagen an einer
Kindertagesstätte 2.800 cbm Füllbodeneinbau, 484 cbm Oberbodeneinbau,
298 qm Zufahrt (Betonstein), 248 qm Gehweg (Betonstein), 163 qm
Stellplätze (Rasengitter- und Betonstein), 145 qm Schotterrasen (Feuer-
wehrzufahrt), 87 qm Holzschnitzelweg, 1260 Strauchpflanzungen, 60 Baum-
pflanzungen, 2.056 qm Rasenansaat, 405 qm Wildwiesenansaat, 277 qm
Gebäudeterrasse, Sand- (1) und Wasserspielbereiche (2), Kletterbereiche (4),
Fahrradstand, Müllplatz, Kompostbereich, 334 lfdm Zaun, 2 Tore, 116 m
Regenwasserkanal, 16 qm Entwässerungsrinne, 72 qm Versickerungsmulden,
10 Leuchten, 90 m Kabel mit Leitungsgraben, 2 Brücken, 7 Bänke, 21
Fahrradständer.
f) Art und Umfang der einzelnen Lose: Los 17 Landschaftsbauarbeiten,
Erdarbeiten, Landschaftsbauarbeiten Pflanzen 25,- Euro.
Los 18 Pflasterarbeiten, Wegebau, Entwässerung 25,- Euro.
Los 19 Spielgeräte 25,- Euro.
Los 20 Zaunbau 15,- Euro.
Los 21 Beleuchtung 15,- Euro.
g) Etwaige Frist für die Ausführung: Baubeginn Jan. 2008, Bauende Mai 2009.
h) Die Verdingungsunterlagen können angeforderten werden bis 9. Nov.
2007 bei BORNHOLDT Ingenieure GmbH in Albersdorf, Klaus-Groth-Weg
28, 25767 Albersdorf, Tel.: 04835/97060, Fax: 04835/970632 unter
Vorlage eines Verrechnungsschecks über die in Punkt f) benannte Summe,
die Beträge werden nicht erstattet.
Versand der Unterlagen ab: 14. Nov. 2007.
i) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: gem. Paragr. 18 Nr. 2
VOB/A zum Submissionsbeginn siehe Punkt m).
j) Anschrift, an welche die Angebote zu richten sind: siehe a).
k) Sprache, in der die Anträge abgefasst sein müssen: deutsch.
l) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und/oder Bevollmächtigte.
m) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: Gemeinde
Fredersdorf- Vogelsdorf, Rathaus, Lindenallee 3, 15370 Fredersdorf- Vo-
gelsdorf; Los 17: 5. Dez. 2007, 10.30 Uhr Rathaus/Saal; Los 18: 5. Dez.
2007, 11.00 Uhr Rathaus/Saal; Los 19: 5. Dez. 2007, 11.30 Uhr Rathaus/
Saal; Los 20: 5. Dez. 2007, 12.00 Uhr Rathaus/Saal; Los 21: 5. Dez. 2007,
12.30 Uhr Rathaus/Saal.
n) geforderte Sicherheiten: zum Vertragsabschluss ist eine Vertragserfül-
lungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5% vorzulegen.
o) Zahlungsbedingungen: nach VOB/B Paragr. 16 und den besonderen und
zusätzlichen Vertragsbedingungen.
p) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigten Vertretern.
q) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Eignungsnachweise
gem. VOB/A Paragr. 8, Nr. 3 (1) a-g;
aktueller Gewerbezentralregisterauszug gem. Paragr. 150 Gewerbeordnung
(nicht älter als 3 Monate);
Tariftreuevereinbarung gem. Vorschrift zur Bekämpfung unlauterer Be-
schäftigung;
Auskunft Finanzamt, Bescheinigungen Krankenkasse, Berufsgenossenschaft;
Liste der Nachunternehmer, sofern Leistungen nicht in der eigenen Firma
erbracht werden.
r) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Feb. 2008.
s) Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen und Nebenangeboten: Ne-

benangebote sind zugelassen.
t) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Leistungsumfang und zur Ausführung
erteilt: siehe Punkt h)
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist der
Landkreis Märkisch-Oderland, Kommunalaufsicht, Puschkinplatz, 15306
Seelow, Tel.: 03346/8500.

Abbruch, Baufeldfreimachung Möbelverkaufshalle
Öffentliche Ausschreibung 86919
Hennigsdorf

a) Stadtverwaltung Hennigsdorf, Rathausplatz 1, 16761 Hennigsdorf, Tel.:
03302/8770.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Abbruch und Baufeldfreimachung Möbelverkaufshalle.
d) Friedrich-Engels-Straße in 16761 Hennigsdorf.
e) Abbrucharbeiten ca. 6.300 cbm, Baufeldfreimachungen, Erdar-
beiten; Aufnehmen von Pflaster- und Betonflächenflächen, Rasen-
ansaat .
f) Nein.
g) Nein.
h) 21. Nov. 2007 - 31. Jan. 2008.
i) Gesellschaft für kommunale Immobiliendienstleistungen mbH, Wolfgang-
Küntscher-Str. 14, 16761 Hennigsdorf, Tel.: 03302/20570, Fax: 03302/
205739.
j) 20,- Euro als Nachweis Einreichung einer Kopie des Überweisungsträgers
auf Mittelbrandenburgische Sparkasse, Konto-Nr.: 3710001780, BLZ
160.500.00 kein Verrechnungsscheck.
k) 5. Nov. 2006.
l) Gesellschaft für kommunale Immobiliendienstleistungen mbH, Wolfgang-
Küntscher-Str. 14, 16761 Hennigsdorf.
m) Deutsch.
n) Bieter und Bevollmächtigte.
o) 12. Nov. 2007, 10.00 Uhr, GKI mbH, Wolfgang-Küntscher-Str. 14,
16761 Hennigsdorf.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft über 5% der Auftragssumme.
q) -.
r) ARGE.
s) Gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.3, Nachweis der ordnungsgemäßen Erfüllung der
Steuer- und Abgabenzahlung und der Beitragszahlung zur gesetzlichen Sozi-
alversicherung, Meldung bei der Berufsgenossenschaft.
t) 30. Nov. 2006.
u) -.
v) -.

Errichtung Biomasse-Heizkraftwerk
Verhandlungsverfahren 86920
Hennigsdorf

Regelmäßige nichtverbindliche Bekanntmachung Sektoren - Bauauftrag.
Diese Bekanntmachung dient als Aufruf zum Wettbewerb: ja.
Diese Bekanntmachung dient der Verkürzung der Frist für den Eingang der
Angebote: ja.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): KPG Kraftwerks- und Projekt-
entwicklungsgesellschaft Hennigsdorf mbH, Rathenaustr. 4, Kontakt KPG
Kraftwerks- und Projektentwicklungsgesellschaft Hennigsdorf mbH, z. Hd.
von Herrn Thomas Bethke, D-16761 Hennigsdorf, Tel.: 03302/207817,
eMail: KPGmbh@web.de, Fax: 03302/207817.
Weitere Auskünfte erteilen: Ruppin Consult GmbH, Neuendorfstr. 18a,
Kontakt Ruppin Consult GmbH, z. Hd. von Herr Gerd Bartsch, D-16761
Hennigsdorf, Tel.: 03302/2021261, eMail: gerd.bartsch@ruppin-consult.de,
Fax: 03302/2021259.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: den oben
genannten Kontaktstellen.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: die oben genannten Kontaktstellen.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung und Ab-
gabe von Gas und Wärme Strom.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Errichtung eines
Biomasse-Heizkraftwerkes auf Brennstoffgrundlage waldfrischer Holz-
hackschnitzel.
II.2) Art des Auftrags: Bauleistung.
II.3) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Geplant
ist die Errichtung eines Biomasse-Kraftwerkes zur Strom- und Wärme-
erzeugung mit einer Feuerungswärmeleistung von ca. 15 MW, einer elektri-
schen Leistung von ca. 2 MW und einer auskoppelbaren Wärmeleistung von
ca. 10 MW. Der KWK-Teil des Kraftwerkes ist vorzugsweise mit einer ORC-
Anlage auszuführen. Brennstoffgrundlage für das Kraftwerk sind waldfrische
Holzhackschnitzel entsprechend den Anforderungen von anerkannter Bio-
masse gem. Paragr. 2 Abs.1 und Abs. 2 Nr.1 BiomasseV. Die aus dem
Kraftwerk ausgekoppelte Wärme ist in ein Fernwärmenetz einzuspeisen.
Der erzeugte Strom wird in das Netz der Öffentlichen Stromversorgung
abgegeben. Gegenstand der Vergabe ist neben der Errichtung der Anlagen-
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technik auch die Durchführung von Instandhaltungsarbeiten für mindestens
die Laufzeit der Gewährleistung.
II.4) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45251000.
II.5) Voraussichtlicher Beginn der Vergabeverfahren und Vertragslaufzeit:
Laufzeit in Monaten 12 (ab Auftragsvergabe).
II.6) veranschlagte Kosten und wesentliche Finanzierungsbedingungen: -.
II.6.1) Ursprünglich veranschlagte Kosten: Geschätzter Wert ohne MwSt.
12.520.000,- Euro.
II.6.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: -.
II.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.8)sonstige Informationen: -.
Abschnitt IV: Verfahren und Verwaltungsinformationen.
IV.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: BioHKW.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.2) Sonstige Informationen: -.
VI.3) geschätzter Gesamtwert der Liefer- bzw. Dienstleistungsaufträge: -.
VI.4) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 15. Okt. 2007.
Anlage vorherige nichtverbindliche Bekanntmachung, die als Aufruf zum
Wettbewerb oder der Verkürzung der Frist für den Eingang der Angebote
dient.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung: -.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Errichtung eines
Biomasse-Heizkraftwerkes auf der Brennstoffgrundlage waldfrischer Holz-
hackschnitzel, mit einer KWK-Anlage vorzugsweise auf Basis ORC-Tech-
nologie.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung.
Hauptausführungsort Hennigsdorf.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Aufteilung in Lose: ja. Sollten die Angebote wie folgt eingereicht
werden: für ein oder mehrere Lose.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags: -.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Gesamtumfang des Biomasse-Kraft-
werks in den Kostengruppen 300 bis 600 nach DIN 276.
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 12.520.000,- Euro.
II.2.2) Optionen: nein.
Angaben zu den Losen.
Los-Nr. 1.
Bezeichnung: Feuerungs- und Wärmeerzeugungsanlage.
1) Kurze Beschreibung: Im Umfang des Loses wird die funktionale Einheit
mit einer Feuerungswärmeleistung von ca. 15 MW zusammengefasst, beste-
hend aus Schubböden, Brennstoffbeschickung, Feuerung, Wärmeerzeugungs
und -übertragungsanlagen, Rauchgasreinigung, Kamin. Vorzugsweise erfolgt
die Wärmeerzeugung in einem Thermoölkessel. Bestandteil sind auch die
Verrohrung, Pumpen, Armaturen sowie Regelungs- und Leittechnik für die
vorgenannten Komponenten. Gegenstand ist darüber hinaus die Durchfüh-
rung der Instandhaltungsarbeiten für die vorgenannte Anlagentechnik,
mindestens über den Zeitraum der Gewährleistung.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 50913000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 10. Dez. 2007.
Laufzeit in Monaten 12 (ab Auftragsvergabe).
Los-Nr. 2.
Bezeichnung: KWK-Anlage.
1) Kurze Beschreibung: Bestandteil ist die funtionale Einheit zur Kraft-
Wärme-Kopplung mit einer elektrischen Leistung von ca. 2 MW und einer
auskoppelbaren thermischen Leistung von ca. 10 MW mit den Hauptkom-
ponenten Turbine, Kondensator, Generator, Elektrische Hauptverteilung,
Verrohrung, Pumpen, Armaturen, Regelungs- und Leittechnik. Vorzugswei-
se kommt eine Anlage in ORC-Technologie zum Einsatz. Gegenstand ist
darüber hinaus die Durchführung der Instandhaltungsarbeiten für die vorge-
nannte Anlagentechnik, mindestens über den Zeitrum der Gewährleistung.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 50913000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 10. Dez. 2007.
Laufzeit in Monaten 12 (ab Auftragsvergabe).
Los-Nr. 3.
Bezeichnung: Rohrleitungsbau und Hydraulik.
1) Kurze Beschreibung: Gegenstand sind alle Arbeiten zur Einbindung der
Wärmeerzeugungs- und Abwärmeanlage in das Fernwärmenetz mit Rohrlei-
tungen, Pumpen, Armaturen, Druckhaltung.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45231000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 1. April 2008.
Laufzeit in Monaten 8 (ab Auftragsvergabe).
Los-Nr. 4.
Bezeichnung: Elektrotechnische Anlagen.
1) Kurze Beschreibung: Elektrotechnische Anlagen auf Ebene Niederspan-
nung mit Hauptverteilung, Verkabelung und Installation einschl. der Not-
stromversorgung für das Biomasse-Kraftwerk.

2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 50911000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 1. April 2008.
Laufzeit in Monaten 8 (ab Auftragsvergabe).
Los-Nr. 5.
Bezeichnung: Rohbauarbeiten für das Kraftwerksgebäude.
1) Kurze Beschreibung: Rohbauarbeiten für die Errichtung des Kraftwerks-
gebäudes mit Betonarbeiten, Mauerwerks- und Putzarbeiten, Estrich
und Abdichtung mit einem umbauten Volumen von ca. 15.000 cbm.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45213000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 1. April 2008.
Laufzeit in Monaten 5 (ab Auftragsvergabe).
Los-Nr. 6.
Bezeichnung: Tiefgründung für Kraftwerksgebäude.
1) Kurze Beschreibung: Tiefgründung und Baugrundverbesserung für die
Errichtung des Kraftwerksgebäudes und der Außenanlagen.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45213000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 1. April 2008.
Laufzeit in Monaten 3 (ab Auftragsvergabe).
Los-Nr. 7.
Bezeichnung: Außenanlagen.
1) Kurze Beschreibung: Tiefbauleistung für Befestigung von Straßen und
Lagerflächen sowie Gestaltung der Außenanlagen des Biomasse-Kraftwer-
kes.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45213000.
3) Menge oder Umfang: -.
4) Abweichung vom Beginn der Vergabeverfahren und/oder von der Vertrags-
laufzeit: Falls bekannt, Beginn der Vergabeverfahren: 1. April 2008.
Laufzeit in Monaten 10 (ab Auftragsvergabe).
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag: -.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und
Gewährleistungsbürgschaft, Leistungsgarantien entsprechend den mit den
Verdingungsunterlagen angegebenen Kriterien.
III.1.2) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: -.
III.1.3) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen: -.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nachweis über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit des Auftragnehmers entspr. der mit der Angebotsaufforderung
benannten Bedingungen, Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach VOB/ A Paragr. 5 SKR.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit entspre-
chend den mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe benannten Bedingun-
gen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Referenz-
nachweis für vergleichbare Anlagen mit relevanten Betriebsstunden.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge: -.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart: -.
IV.1.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien: -.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
folgende Kriterien: die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungs-
unterlagen, der Aufforderung zur Interessensbekundung, zur Angebotsabgabe
oder zur Verhandlung angegeben sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen: -.
IV.3.1) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein.
IV.3.2) Stichtag für die Einreichung von Interessenbekundungen: 10. Dez.
2007.
IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der Anträge auf Aufforderung zur
Angebotsabgabe oder zur Verhandlung: 10. Dez. 2007 - 10.00 Uhr.
IV.3.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
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müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben. zutreffend.
VI.3) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren: -.
VI.3.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-
Allee 107, D-14473 Potsdam, Tel.: 0331/8661719, Fax: 0331/8661642.
VI.3.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.3.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.

Fernmeldetechnische Erschließung Kabelhäuser
Öffentliche Ausschreibung 86921
Vergabe-Nr.: 7A29907008240240
Hohen Neuendorf

Bekanntmachung, Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Autobahn, Stol-
pe, an der Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: 03302/
18041268, Fax: 03302/18041382.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen, Teil A (VOB/A).
c) Kabelarbeiten, Alle BAB im Land BB; fernmeldetechnische Er-
schließung der Kabelhäuser Vetschau, Roggosen und Ruhland mit LWL-
Kabel, (Umbau der LWL-Kabeleinführung) und Ausrüstung mit Fernwirk- u.
PCM.
d) Alle BAB im Land BB; fernmeldetechnische Erschließung der Kabelhäuser
Vetschau, Roggosen und Ruhland mit LWL-Kabel, (Umbau der LWL-
Kabeleinführung) und Ausrüstung mit Fernwirk- u. PCM.
e) Art und Umfang der Leistung: wesentliche Leistungen:
ca. 3 St. Systemschränke für LWL liefern und montieren, mit LWL-
Komponenten ausrüsten und anschließen;
ca. 3 St. Bau von LWL-Zwischeneinführung; Spleißarbeiten an in Betrieb
befindlichen LWL-Kabel, Montage von LWL-Muffen, Stichkabel in LWL-
Systemschrank verlegen und auf LWL-Anschlußeinheiten abschließen (kom-
plett incl. Kleinmaterialien);
ca. 3 St. Montage-, Messarbeiten an LWL-Kabeln (komplett).
f/g) Entfällt.
h) Dez. 2007 - Jan. 2008.
i) Siehe a), Zimmer 222, ab 5. Nov. 2007.
i) ACHTUNG - neue Bankverbindung!
Es ist ein Entgelt von 25,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ: 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A29907008240240.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Das Entgelt wird nicht
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises
der Einzahlung versandt.
k) 22. Nov. 2007, 10.30 Uhr.
l) Siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
m) Deutsch.
n) Bieter und Ihre Bevollmächtigten.
o) 22. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Ort: siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
p) -.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, auf Verlangen nachzuweisen. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
Zulassung durch die Deutsche Bahn AG für Montage-, Ausgleichs- und
Messarbeiten an Streckenfernmeldekabeln, nicht älter als 24 Monate.
Vorlage einer Referenzliste von gleichartigen Leistungen in den letzten drei
Geschäftsjahren im Bereich der DB AG/Bundesautobahnen mit Angabe des
Ansprechpartners und dessen Telefonnummer zur Referenzbestätigung.
Benennung und Nachweis der Fachkunde des eigenen Personals und Benen-
nung der technischen Ausrüstung für ausgeschriebene Arbeiten.
t) 6. Dez. 2007.
u) Gem. Verdingungsunterlage.
v) Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOBIA): Ministerium für Infrastruktur
und Raumordnung, Abteilung 5, Referat 53, Henning-von-Tresckow-Str. 2-
8,14467 Potsdam, Tel.: 0331/8668440, Fax: 0331/8664408.

Landschaftsbau
Öffentliche Ausschreibung 86922
Vergabe-Nr.: 7A30407172210000
Hohen Neuendorf

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
Nummerierung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Autobahn, Stol-
pe, an der Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/
8041268, Fax: +49/3302/8041382.

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen, Teil A (VOB/A).
c) Landschaftsbau, A 20 km 329,7 bis 297,7 - Mittelstreifenpflege -
Schnitt.
d) A 20 km 329,7 bis 297,7 - Mittelstreifenpflege - Schnitt.
e) Art und Umfang der Leistung:
Wesentliche Leistungen: ca. 32.000 m Gehölzstreifen zurückschnei-
den; ca. 16.000 St. Gehölz verjüngen.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Dez. 2007 - Feb. 2008.
i) Siehe a), Zimmer 222, ab 29. Okt. 2007
1) ACHTUNG - neue Bankverbindung.
Es ist ein Entgelt von 15,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A30407172210000.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Das Entgelt wird nicht
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises
der Einzahlung versandt.
k) 22. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
1) Siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
m) Deutsch.
n) Bieter und Ihre Bevollmächtigten.
o) 22. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
p) -.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOBIA verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, auf Verlangen nachzuweisen. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
t) 20. Dez. 2007.
u) Gem. Verdingungsunterlage.
v) Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): Ministerium für Infrastruktur
und Raumordnung, Abteilung 5, Referat 53, Henning-von-Tresckow-Str. 2
- 8, 14467 Potsdam, Tel.: 0049/331/8668440, Fax: 0049/331/8668408.

Landschaftsbau
Öffentliche Ausschreibung 86923
Vergabe-Nr.: 7A30507V01B7A305
Hohen Neuendorf

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
Nummerierung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Autobahn, Stol-
pe, an der Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/
8041268, Fax: +49/3302/8041382.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen, Teil A (VOB/A).
c) Landschaftsbau, A 10 km 1,5 - 50,2 AM Erkner Abrufvertrag
Wildschutzzaun.
d) A 10 km 1,5 - 50,2 AM Erkner Abrufvertrag Wildschutzzaun.
e) Art und Umfang der Leistung:
Wesentliche Leistungen: ca. 20 St. Verkehrssicherung - RSA D-111/7;
ca. 500 m Zaun herstellen - WSZ AS 200/25/15 M; ca. 300 m Zaun herstellen
- Maschendraht kunststoffbeschichtet grün; ca. 150 St. Pfosten liefern und
setzen - Stahlrohr 1%, Zoll Rundpfahl; ca. 50 St. Verstrebung liefern und
setzen - Stahlrohr 1 Zoll Rundpfahl; ca. 5 St. Anschluss an Bauwerke
herstellen - Flügelpfosten 1% Zoll; ca. 50 St. Fundament herstellen - Beton
C 20/25; ca. 500 m Spanndraht liefern und ziehen; ca. 1 St. Tür liefern und
einbauen - Gattertür; ca. 2 St. Türflügel liefern und einbauen - Gattertür;
ca. 1 St. Tor liefern und einbauen; ca. 2 St. Torflügel liefern und einbauen;
ca. 20 St. Metallerdanker setzen; ca. 300 qm Gehölzbestand schneiden.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Dez. 2007 - Dez. 2008.
i) Siehe a), Zimmer 222, ab 29. Okt. 2007.
j) ACHTUNG - neue Bankverbindung.
Es ist ein Entgelt von 15,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A30507V01B7A305.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Das Entgelt wird nicht
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises
der Einzahlung versandt.
k) 22. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
1) Siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) 22. Nov. 2007, 13.00 Uhr, Ort: siehe a), Zimmer Haus 11, Raum 05.
p) -.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
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tem Vertreter.
s) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, auf Verlangen nachzuweisen. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
t) 20. Dez. 2007.
u) Gem. Verdingungsunterlage.
v) Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): Ministerium für Infrastruktur
und Raumordnung, Abteilung 5, Referat 53, Henning-von-Tresckow-Str. 2
- 8, 14467 Potsdam, Tel.: 0049/331/8668440, Fax: 0049/331/8668408.

Straßenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86924
Vergabe-Nr.: 7A30707V01B7A601
Hohen Neuendorf

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
Nummerierung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Autobahn, Stol-
pe, an der Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/
8041268, Fax: +49/3302/8041382.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen, Teil A (VOB/A).
c) Straßenbau, Bereich Süd, Reparatur von Brandschäden in Asphaltfahr-
bahndecken Abrufvertrag 2007/2008.
d) Bereich Süd, Reparatur von Brandschäden in Asphaltfahrbahndecken,
Abrufvertrag 2007/2008.
e) Art und Umfang der Leistung:
Wesentliche Leistungen: ca. 850 m Asphaltbefestigung trennen; ca. 400 qm
Asphaltdeckschicht fräsen; ca. 400 qm Gußasphalt 0/11 S herstellen; ca. 850
m Anschluß als Fuge herstellen und vergießen; ca. 400 qm Gußasphaltober-
fläche bearbeiten; ca. 100 qm Asphaltbinderschicht fräsen; ca. 100 qm bit.
Bindemittel aufsprühen; ca. 100 qm Asphaltbinder 0/16 S herstellen.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Dez. 2007 - Dez. 2008.
i) Siehe a), Zimmer 222, ab 29. Okt. 2007.
i) ACHTUNG - neue Bankverbindung..
Es ist ein Entgelt von 15,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A30707V01B7A601.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Das Entgelt wird nicht
erstattet.
Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises der Einzah-
lung versandt.
k) 28. Nov. 2007, 11.30 Uhr.
1) Siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
m) Deutsch.
n) Bieter und Ihre Bevollmächtigten.
o) 28. Nov. 2007, 11.30 Uhr, Ort: siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
p) -.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVBIE-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, auf Verlangen nachzuweisen. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
t) 3. Jan. 2008.
u) Gem. Verdingungsunterlage.
v) Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): Ministerium für Infrastruktur
und Raumordnung, Abteilung 5, Referat 53, Henning-von-Tresckow-Str. 2
- 8, 14467 Potsdam, Tel.: 0049/331/8668440, Fax: 0049/331/8668408.

Gebäudetechnik
Öffentliche Ausschreibung 86925
Königs Wusterhausen

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: FFO-L-30002962.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Frankfurt (Oder), Müllroser Chaus-
see 52, 15236 Frankfrut (Oder), Tel.: 0335/5601554/1609, Fax: 0335/
5601504, eMail: vergabe-nlffo@blb.brandenburg.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
FFO-L-30002962.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15711 Königs Wusterhausen, Schillerstr. 6.
e) Art und Umfang, allg. Merkmale der baulichen Anlage: Bildungszentrum
– Infrastruktur.
Art der Leistung: Gebäudetechnik.
Umfang der Leistung: 9 St. DDC-Unterstationen; BAC – Net-GLT-

Leitrechner; 3 St. HA-Stationen Heizung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 1. Feb. 2007, Ende: 31. Aug. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a). Anforderung
bis: 13. Nov. 2007 bei: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 35,-. Währung:
Euro. Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vergabestelle, An-
schrift siehe a), Konto-Nr.: 16001591, BLZ 100.000.00, BBK, Filiale
Berlin, Verwendungszweck: FFO-L-30002962.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 67 1000 0000 0016 0015 91, BIC-Code: MARKDEF 11 00.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Der Bieter hat mit der Bewerbung anzugeben, ob die Angebotsanforderung/
-abgabe zusätzlich auf Diskette erfolgen soll (Schnittstelle: GAEB, DA 83/
84).
o) Angebotseröffnung: 27. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle siehe
a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 26. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen, Zeppe-
linstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Trockenbauarbeiten
Freihändige Vergabe 86926.1
Vergabe-Nr.: 6-2007
Königs Wusterhausen

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Bauaufträge - Teilnahmewettbewerb Freihändige Vergabe VOB/A.
Nationale Bekanntmachung. Vergabe-Nr.: 6-2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Rustler/Wauer GbR, Karl-
Liebknecht-Str. 8, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/526848, Fax:
03375/526850, eMail: rustler@arcor.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Freihändiger
Vergabe, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 6-2007.
d) Ort der Ausführung: 18586 Baabe (Rügen), Strandstr. 31.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Umbau und Erweiterung eines
Bettenhauses in einem 5-Sterne-Hotel, behindertengerecht/-freundlich, 36
Zimmer, Gastronomie und Wellness.
Art der Leistung: Trockenbauarbeiten.
Umfang der Leistung: 1.300 qm Wände/Schallschutzwände, 500 qm Dek-
ken, 200 Verkofferungen, 300 qm Trockenestrich.
f) Aufteilung in Lose: nein. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: behindertengerechtes teils behindertenfreund-
liches Hotel.
Zweck der Bauleistung: Ausbau Zimmer und Appartements.
h) Ausführungsfrist: nach Bauablauf. Beginn: voraussichtlich Jan. 2008,
Ende: Mai 2008.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am:
Einreichung bis: 10. Nov. 2007. Einreichung bei: Rustler Wauer GbR, Hr.
Rustler, K.-Liebknecht-Str. 8, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/
526848, Fax: 03375/526850, eMail: rustler@arcor.de.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe j).
p) Geforderte Sicherheiten: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum

Sie sind Online-Kunde?

Unsere Ausschreibungen finden Sie unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de

bereits ab
Freitag-Nachmittag
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Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a), Anschrift siehe j).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): entfällt.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.

Straßenbauarbeiten - Entwässerung
Öffentliche Ausschreibung 86927
Vergabe-Nr.: 104/Ö/2007
Kyritz

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz
Kyritz, z. Hd. Frau Seperant, Holzhausener Str. 58, 16866 Kyritz, Tel.:
033971/83116, Fax: Nr. 033971/83300.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen - Teil A (VOB/A).
c) Straßenbauarbeiten - Entwässerung.
d) B 189n/B 103n OU Pritzwalk, 3. BA. Entwässerung Los 3.1, Kleingar-
tenanlage, BW 01.
e) 120 m Entwässerungsrohrleitung, PE, DN 150, flexibel, 2 St.
Straßenabläufe, 10 m Betonrohrleitung, DN 300, 150 cbm Ober-
bodenarbeiten, 50 m Graben herst. B = 1 bis 3 m; T = 0,8 m, 60 cbm
Retentionsbecken herstellen, 500 qm Böschungsregulierung im Brük-
kenbereich (BW über DB), 500 qm Schotter TS 0/32, d = 12 cm, 500 qm
ungebundene Deckschicht 0/8, d = 3 cm, 200 m Hochbord setzen, 200
m Rasenbord setzen.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) 18 WKT.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz Kyritz (Anschrift siehe unter
a) eingesehen und angefordert werden.
Das Leistungsverzeichnis (als GAEB-Datei) ist nach Versand der Unterlagen
im Internet abrufbar. Die Adresse wird in der Aufforderung zur Angebotser-
öffnung unter Punkt 13 bekannt gegeben.
j) 12,- Euro per Überweisung mit nachfolgendem codierten Zahlungsgrund
4A10407 V01P-4-04-0013 auf das Konto der Deutschen Bundesbank,
Filiale Potsdam, Konto-Nr.: 16001805, BLZ 160.000.00 mit dem Vermerk
- B 189n/B 103n OU Pritzwalk-Entwässerung 104/Ö/2007- zu überweisen.
Der vorgenannte codierte Zahlungsgrund ist zwingend aufzuführen. Eine
Kopie des Überweisungsträgers ist der Bewerbung beizufügen. Die Vergabe-
unterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises der Einzahlung ver-
sandt.
k) Die Angebote können bis 22. Nov. 2007, 10.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz
Kyritz (Anschrift siehe unter a).
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 22. Nov. 2007, 10.00 Uhr
im Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Neben-
sitz Kyritz (Anschrift siehe unter a).
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A zu
machen.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 20. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung, Abt. 5, Ref. 53,
Henning-von-Tresckow-Str. 2 - 8, 14467 Potsdam.

Estricharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86928
Lauchhammer

Estricharbeiten. Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17
Lauchhammer.
a) Auftraggeber: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-, Liebenwerdaer Str.
69, 01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/4880, Fax: 03574/488450, eMail:
bauverwaltung@lauchhammer.de.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 Nr. 1
(2).
c) Ausschreibungsgegenstand: Bauvertrag als Einheitspreisvertrag - Los 14
- Estricharbeiten.
d) Ausführungsort: Neubau einer Zweifeldsporthalle mit Außensportanlagen
an der Oberschule Lauchhammer, 01979 Lauchhammer, Naundorfer Str. 36.
e) Art und Umfang d. Leistung: Der Neubau besteht aus einem Sport-
Hallenneubau (45,34 m x 27,34 m, BRI ca. 11.000 cbm) mit einem auf der
Süd- und Westseite L-förmig umlaufenden eingeschossigen Funktionstrakt

(BRI ca. 2.400 cbm), in welchem alle Nebenfunktionen untergebracht sind.
Los 14: Estricharbeiten: 615 qm Abdichtung Bodenfläche; 155 qm
Zementestrich incl. Dämmung; 325 qm Heizstrich; 100 qm Estrichbeschich-
tung, Epoxydharzanstrich.
f) Unterteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen: nein. Werkplanung gem. Ausschreibung.
h) Leistungszeitraum: Ende Feb. 2008 - Ende März 2008.
i) Bewerbungsanschrift: Bauconzept Ingenieure Architekten GmbH, Hain-
str. 5, 01097 Dresden, Tel.: 0351/81153930, Fax: 0351/811539319, eMail:
a.frisch@bauconzept.com.
Bewerbungsfrist: ab 30. Okt. 2007. Ausgabe/Versand der Unterlagen: ab 8.
Nov. 2007. Digitale Bereitstellung der Daten im D83-Format auf Diskette
nach Anforderung.
j) Kosten für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages: 20,-
Euro mit Diskette zzgl. 1,- Euro, Empfänger: Bauconzept Ingenieure
Architekten GmbH, Zahlungsweise: Verrechnungsscheck/bar. Verrechnungs-
scheck mit Anschrift siehe i). Erstattung: nein. Zusendung erfolgt nur nach
vorheriger Begleichung des Kostenbeitrages.
k) Ende der Angebotsfrist: 16. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-,
Liebenwerdaer Str. 69, 01979 Lauchhammer.
m) Sprache der Angebotsfassung: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Zi. 231, Stadt
Lauchhammer, Liebenwerdaer Str.69, 01979 Lauchhammer.
p) Bürgschaften: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungsbürgschaft;
3% der Abrechnungssumme als Gewährleistungsbürgschaft; Vertragsstrafe
max 5%.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise der Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit, Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a-g;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes/Freistellungsbescheini-
gung des Finanzamtes Paragr. 48b EStG, Bescheinigung der Berufsgenossen-
schaft und der Sozialversicherung, Nachweis der Haftpflichtversicherung
und Höhe der Deckungssumme.
Ein Angebot kann ausgeschlossen werden, wenn die Eignungsnachweise
nicht rechtzeitig vorliegen.
t) Zuschlags-/Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Zulassung Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfstelle: entfällt.

Neubau Zweifeldsporthalle
Öffentliche Ausschreibung 86929
Lauchhammer

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17 Lauchhammer.
a) Auftraggeber: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-, Liebenwerdaer Str.
69, 01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/4880, Fax: 03574/488450, eMail:
bauverwaltung@lauchhammer.de.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 Nr. 1
(2).
c) Ausschreibungsgegenstand: Zweifeldsporthalle Lauchhammer.
Los 08 - Elektro.
Los 09 - Brandmeldeanlage.
Los 10 - Heizung.
Los 11 - Lüftung.
Los 28 - Sanitär.
Los 29 - Solaranlage.
Los 30 - Blitzschutzanlage.
Los 31 - Regelungstechnik.
d) Ausführungsort: Neubau einer Zweifeldsporthalle mit Außensport-
anlagen an der Oberschule Lauchhammer, 01979 Lauchhammer, Naundor-
fer Str. 36.
e) Art und Umfang d. Leistung: Grundfläche des Gebäudes ca. 51 x 35 m,
eingeschossig.
Los 08 - Komplette Elektroinstallation, Beleuchtungsanlage, Sicherheits-
beleuchtung, Beschallung.
Los 09 - Brandmeldeanlage.
Los 10 - Strahlplattenheizung in der Turnhalle, Fußbodenheizung in den
Sanitärräumen, Nahwärmeversorgung.
Los 11 - Je eine Lüftungsanlage für Turnhalle (6000 cbm/h) und Sanitärräume
(2000 cbm/h).
Los 28 - ca. 50 Sanitärobjekt, zum Teil behindertengerecht.
Los 29 - ca. 40 qm Solaranlage auf dem Flachdach.
Los 30 - Blitzschutzanlage.
Los 31 - DDC-Regelung für die gesamte TGA, Lichtsteuerung.
f) Unterteilung in Lose: ja. Ein Los, mehrere Lose, alle Lose.
g) Planungsleistungen: nein. Werkplanung gem. Ausschreibung.
h) Leistungszeitraum: Los 08 - Jan. 2008 bis Aug. 2008. Los 09 - März 2008
bis Aug. 2008. Los 10 - Jan. 2008 bis Aug. 2008. Los 11 - März 2008 bis
Juni 2008. Los 28 - Jan. 2008 bis Aug. 2008. Los 29 - Mai 2008 bis Juli 2008.
Los 30 - März 2008 bis April 2008. Los 31 - Feb. 2008 bis Aug. 2008.
i) Bewerbungsanschrift: Ing.-Büro Werner Meißner, Wilhelm-Külz-Str. 21,
01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/86597, Fax: 03574/86590, eMail:
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werner.meissner@ibwm-lauchhammer.de.
Ausgabe/Versand der Unterlagen: ab 9. Nov. 2007.
j) Kosten für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages bei
Abholung: Los 8: 40,- Euro; Los 9: 20,- Euro;, Los 10: 25,- Euro; Los 11:
25,- Euro; Los 28: 25,- Euro; Los 29: 15,- Euro; Los 30: 10,- Euro; Los 31:
15,- Euro bei Postversand ist der Kostenbeitrag jeweils 5,- Euro höher.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: Bar oder Banküberweisung, Empfänger:
Ing.- Büro W. Meißner, Konto-Nr.: 6007716, BLZ 180.626.78, Geldinsti-
tut: VR Bank Lausitz eG.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-,
Liebenwerdaer Str. 69, 01979 Lauchhammer.
m) Sprache der Angebotsfassung: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 27. Nov. 2007, Zi. 231, Lose 8, 9, 30 und 31:
10.00 Uhr, Lose 10, 11, 28 und 29: 13.00 Uhr, Anschrift siehe a).
p) Bürgschaften: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungsbürgschaft
einschl. Nachträge. 3% der Abrechnungssumme als Gewährleistungsbürg-
schaft einschl. Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: (mit dem Angebot einzureichen):
Die Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a-f
VOB/A.
Die Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Zuschlags-/Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Zulassung Nebenangebote Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind
in schriftlicher Form mit dem Angebot einzureichen.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfstelle: entfällt.

Putzarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86930
Lauchhammer

Putzarbeiten.
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17.
Lauchhammer.
a) Auftraggeber: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-, Liebenwerdaer Str.
69, 01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/4880, Fax: 03574/488-450,
bauverwaltung@lauchhammer.de.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 Nr. 1
(2).
c) Ausschreibungsgegenstand: Bauvertrag als Einheitspreisvertrag - Los 12
- Putzarbeiten.
d) Ausführungsort: Neubau einer Zweifeldsporthalle mit Außensport-
anlagen an der Oberschule Lauchhammer, 01979 Lauchhammer, Naund-
orfer Str. 36.
e) Art und Umfang d. Leistung: Der Neubau besteht aus einem Sport-
Hallenneubau (45,34 m x 27,34 m, BRI ca. 11.000 cbm) mit einem auf der
Süd- und Westseite L-förmig umlaufenden eingeschossigen Funktionstrakt
(BRI ca. 2.400 cbm), in welchem alle Nebenfunktionen untergebracht sind.
Los 12: Putzarbeiten: 170 qm Außenputz, Leichtputz; 80 qm WDVS; 28
qm Sockelputz, Zementputz; 1.350 qm Innenwandputz, Kalkzementputz.
f) Unterteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen: nein.
Werkplanung gem. Ausschreibung.
h) Leistungszeitraum: Ende Feb. 2008 - Mitte April 2008.
i) Bewerbungsanschrift: Bauconzept Ingenieure Architekten GmbH, Hain-
str. 5, 01097 Dresden, Tel.: 0351/81153930, Fax: 0351/8115393-19,
eMail: a.frisch@bauconzept.com.
Bewerbungsfrist: ab 30. Okt. 2007.
Ausgabe/Versand der Unterlagen: ab 8. Nov. 2007.
Digitale Bereitstellung der Daten im D83-Format auf Diskette nach Anfor-
derung.
j) Kosten für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages: 20,-
Euro mit Diskette zzgl. 1,- Euro, Empfänger: Bauconzept Ingenieure
Architekten GmbH, Zahlungsweise: Verrechnungsscheck/bar, Verrechnungs-
scheck mit Anschrift siehe i), Erstattung: nein, Zusendung erfolgt nur nach
vorheriger Begleichung des Kostenbeitrages.
k) Ende der Angebotsfrist: 16. Nov. 2007, 9.30 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-
Liebenwerdaer Str. 69, 01979 Lauchhammer.
m) Sprache der Angebotsfassung: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 9.30 Uhr, Zi. 231, Stadt
Lauchhammer, Liebenwerdaer Str.69, 01979 Lauchhammer.
p) Bürgschaften: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungsbürgschaft;
3% der Abrechnungssumme als Gewährleistungsbürgschaft; Vertragsstrafe
max 5%.

q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform d. Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise der Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit, Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes/ Freistellungsbescheini-
gung des Finanzamtes Paragr. 48 b EstG, Bescheinigung der Berufsgenossen-
schaft und der Sozialversicherung, Nachweis der Haftpflichtversicherung
und Höhe der Deckungssumme.
Ein Angebot kann ausgeschlossen werden, wenn die Eignungsnachweise
nicht rechtzeitig vorliegen.
t) Zuschlags-/Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Zulassung Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfstelle entfällt

Trennwandvorhang
Öffentliche Ausschreibung 86931
Lauchhammer

Trennwandvorhang. Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17
Lauchhammer.
a) Auftraggeber: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-, Liebenwerdaer Str.
69, 01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/4880, Fax: 03574/488450, eMail:
bauverwaltung@lauchhammer.de.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 Nr. 1
(2).
c) Ausschreibungsgegenstand: Bauvertrag als Einheitspreisvertrag - Los 16
- Trennwandvorhang.
d) Ausführungsort: Neubau einer Zweifeldsporthalle mit Außensportanlagen
an der Oberschule Lauchhammer, 01979 Lauchhammer, Naundorfer Str. 36.
e) Art und Umfang d. Leistung: Der Neubau besteht aus einem Sport-
Hallenneubau (45,34 m x 27,34 m, BRI ca. 11.000 cbm) mit einem auf der
Süd- und Westseite L-förmig umlaufenden eingeschossigen Funktionstrakt
(BRI ca. 2.400 cbm), in welchem alle Nebenfunktionen untergebracht sind.
Los 16: Trennwandvorhang: Trennwandvorhang aus Kunstleder, Breite
x Höhe ca. 22,00 x 8,20 m.
f) Unterteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen: nein. Werkplanung gem. Ausschreibung.
h) Leistungszeitraum: Anfang Juni 2008 - Ende Juni 2008.
i) Bewerbungsanschrift: Bauconzept Ingenieure Architekten GmbH, Hain-
str. 5, 01097 Dresden, Tel.: 0351/81153930, Fax: 0351/811539319, eMail:
a.frisch@bauconzept.com.
Bewerbungsfrist: ab 30. Okt. 2007. Ausgabe/Versand der Unterlagen: ab 8.
Nov. 2007.
Digitale Bereitstellung der Daten im D83-Format auf Diskette nach Anfor-
derung.
j) Kosten für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages: 18,-
Euro mit Diskette zzgl. 1,- Euro, Empfänger: Bauconzept Ingenieure
Architekten GmbH, Zahlungsweise: Verrechnungsscheck/bar. Verrechnungs-
scheck mit Anschrift siehe i). Erstattung: nein. Zusendung erfolgt nur nach
vorheriger Begleichung des Kostenbeitrages.
k) Ende der Angebotsfrist: 16. Nov. 2007, 11.45 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-,
Liebenwerdaer Str. 69, 01979 Lauchhammer.
m) Sprache der Angebotsfassung: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 11.45 Uhr, Zi. 231, Stadt
Lauchhammer, Liebenwerdaer Str.69, 01979 Lauchhammer.
p) Bürgschaften: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungsbürgschaft;
3% der Abrechnungssumme als Gewährleistungsbürgschaft; Vertragsstrafe
max 5%.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise der Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit, Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a-g;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes/Freistellungsbescheini-
gung des Finanzamtes Paragr. 48b EStG, Bescheinigung der Berufsgenossen-
schaft und der Sozialversicherung, Nachweis der Haftpflichtversicherung
und Höhe der Deckungssumme.
Ein Angebot kann ausgeschlossen werden, wenn die Eignungsnachweise
nicht rechtzeitig vorliegen.
t) Zuschlags-/Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Zulassung Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfstelle: entfällt.

Trockenbau
Öffentliche Ausschreibung 86932
Lauchhammer

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17.
Lauchhammer.
a) Auftraggeber: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-, Liebenwerdaer Str.
69, 01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/4880, Fax: 03574/488450,
bauverwaltung@lauchhammer.de.
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b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 Nr. 1
(2).
c) Ausschreibungsgegenstand: Bauvertrag als Einheitspreisvertrag - Los 13
- Trockenbau.
d) Ausführungsort: Neubau einer Zweifeldsporthalle mit Außensport-
anlagen an der Oberschule Lauchhammer, 01979 Lauchhammer, Naund-
orfer Str. 36.
e) Art und Umfang d. Leistung: Der Neubau besteht aus einem Sport-
Hallenneubau (45,34 m x 27,34 m, BRI ca. 11.000 cbm) mit einem auf der
Süd- und Westseite L-förmig umlaufenden eingeschossigen Funktionstrakt
(BRI ca. 2.400 cbm), in welchem alle Nebenfunktionen untergebracht sind.
Los 13: Trockenbau: 52 qm Montagewände, 83 qm Installationswände, 135
qm Inst.-Vorsatzschalen, 283 qm GK-Unterdecken, 92 qm Trockenestrich
incl. Dämmung.
f) Unterteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen: nein. Werkplanung gem. Ausschreibung.
h) Leistungszeitraum: Feb. 2008 - Mitte April 2008.
i) Bewerbungsanschrift: Bauconzept Ingenieure Architekten GmbH, Hain-
str. 5, 01097 Dresden, Tel.: 0351/81153930, Fax: 0351/811539319, eMail:
a.frisch@bauconzept.com. Bewerbungsfrist: ab 30. Okt. 2007.
Ausgabe/Versand der Unterlagen: ab 8. Nov. 2007.
Digitale Bereitstellung der Daten im D83-Format auf Diskette nach Anfor-
derung.
j) Kosten für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages: 20,-
Euro mit Diskette zzgl. 1,- Euro, Empfänger: Bauconzept Ingenieure
Architekten GmbH, Zahlungsweise: Verrechnungsscheck/bar, Verrechnungs-
scheck mit Anschrift siehe i). Erstattung: nein.
Zusendung erfolgt nur nach vorheriger Begleichung des Kostenbeitrages.
k) Ende der Angebotsfrist: 16. Nov. 2007, 10.15 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadt Lauchhammer -Bauverwaltung-,
Liebenwerdaer Str. 69, 01979 Lauchhammer.
m) Sprache der Angebotsfassung: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 10.15 Uhr, Zi. 231, Stadt
Lauchhammer, Liebenwerdaer Str.69, 01979 Lauchhammer.
p) Bürgschaften: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungsbürgschaft
3% der Abrechnungssumme als Gewährleistungsbürgschaft;
Vertragsstrafe max. 5%.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform d. Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise der Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit, Zuverlässigkeit nach VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes/Freistellungsbescheini-
gung des Finanzamtes Paragr. 48 b EstG, Bescheinigung der Berufsgenossen-
schaft und der Sozialversicherung, Nachweis der Haftpflichtversicherung
und Höhe der Deckungssumme.
Ein Angebot kann ausgeschlossen werden, wenn die Eignungsnachweise
nicht rechtzeitig vorliegen.
t) Zuschlags-/Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Zulassung Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfstelle entfällt.

Bau eines Geh-, Radweges
Öffentliche Ausschreibung 86933
Lebus

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
Bau eines Geh- und Radweges in Lebus, 1. BA (Försters-Gasse).
a) Vergabestelle: Amt Lebus, Breite Str. 1, 15326 Lebus.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung -VOB/A.
c) Art des Auftrages: Bauauftrag.
d) Ort der Ausführung: Lebus.
e) Art und Umfang der Leistung: Hecken/Buschwerk roden 150 qm,
Abtrag inhomogenes, mineralisches Gemisch 445 cbm, Erdarbeiten
Aushub/Einbau 0/45 cbm, Frostschutzschicht Fahrbahn/Zufahrt ländli-
cher Wegebau 260 cbm, Schottertragschicht Fahrbahn/Zufahrt ländlicher
Wegebau 270 cbm, Asphalttragschicht Fahrbahn/Zufahrt ländlicher
Wegebau 735 qm, Asphaltdeckschicht Fahrbahn/Zufahrt ländlicher
Wegebau 730 qm, Bankett B = 0,75 m 300 qm, Drainageleitung,
Kanalschacht 230 m/4 St., Mulde mit Sohlbefestigung 150 m.
f) Aufteilung in Lose: Die Baumaßnahme wird als Gesamtlos vergeben.
g) Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeitraum: Dez. 2007 - April 2008.
i) Name und Anschrift der Dienststelle, bei der Verdingungsunterlagen
angefordert werden können: Ansorge + Partner, Frankfurter Ingenieurcon-
sult GmbH, Leipziger Str. 32, 15232 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/541945
oder 545677, Fax: 0335/540405.
Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 12. Nov. 2007.
Ausgabe bzw. Versand der Verdingungsunterlagen: 5. Nov. 2007.
j) Entgeld für die Verdingungsunterlagen: 20,- Euro, bei Postversand 22,50
Euro, Empfänger: IB Ansorge + Partner; Einzuzahlen bei der Deutschen
Bank Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 2075281, BLZ 120.700.00, Verwen-
dungszweck: Geh- und Radweg Lebus.
Der Betrag wird nicht erstattet.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen und der Vermerk,

ob die Unterlagen abgeholt bzw. zugeschickt werden sollen.
k) Ablauf der Frist zur Einreichung der Angebote: 15. Nov. 2007.
l) Einzureichen an: Amt Lebus, Breite Str. 1, 15326 Lebus.
m) Abfassung in deutscher Sprache.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 15. Nov. 2007, 10.30 Uhr im Beratungsraum
(Zimmer 21) des Amtes Lebus, Breite Str. 1 15326 Lebus.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. aller Nachträge; Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme einschl. aller Nachträge
Zeitraum für Mängelansprüche: 4 Jahre.
q) Zahlungsbedingungen: Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach
VOB/B und ZVB/E-StB 2000.
r) Rechtsform bei Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftende
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Nachweise (Vorlage bei Submission) für die Beurteilung der
Eignung: Der Bieter hat zum Nachweis seiner fachlichen Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben zu machen über: Umsatz der letzten 3 Jahre;
Referenzobjekte;
Arbeitskräfte, technische Ausrüstung, technisches Personal;
Art und Umfang der Arbeiten, die an Nachauftragnehmer vergeben werden;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, Krankenkasse
und des Finanzamtes;
Haftpflichtversicherungsnachweis;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 6. Dez. 2007.
Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/25A auf das Angebot erteilt, dass
unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichts-
punkte als das annehmbarste erscheint.
u) Eines Nebenangebotes ist nur bei Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen.
v) Nachprüfstelle: entfällt.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Anpassung Eisenbahnanlagen ESTW
Offenes Verfahren 86934.1
Lübbenau

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Bekanntmachung Sektoren - Offenes Verfahren (VOB/A 3), Bauauftrag.
Vergabevorgang: TB-O-1-206/07/186923.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: DB ProjektBau GmbH im Namen
und auf Rechnung der DB Netz AG und DB Station + Service AG, Caroline-
Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Görz, Wolfhard, Tel.: +49 30/
29756414, eMail: wolfhard.goerz@bahn.de, Fax: +49 30/29756310.
Weitere Auskünfte erteilen: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung
Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115
Berlin, z.Hd. Schrade, Robert, Tel.: +49 30/29755103, Fax: +49 30/
29755841.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen Region
Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Schrade, Robert,
Tel.: +49 30/29755103, Fax: +49 30/29755841.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Schrade,
Robert, Tel.: +49 30/29755103, Fax: +49 30/29755841.
II.2) Haupttätigkeiten des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Elektronisches
Stellwerk (ESTW) Lübbenau, 3.Bauabschnitt; Bauleistungen zur Anpas-
sung der Eisenbahnanlagen an das ESTW.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung: Planung und Ausführung.
Hauptausführungsort: Strecke Berlin-Cottbus (km 84,600 bis km 112,000).
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Oberbau-, Erd- und Tiefbauarbeiten sowie Neu- und Umbauten für
Bahnsteige .
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand: Hauptteil: 45234100, Ergänzende Gegenstände: Hauptteil:
45234116, 45222000, 45221250, 45233120.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Oberbauleistungen (Präqualifikation
erforderlich, siehe III.1.4): 1.900 m Gleisausbau, 1.650 m Gleisneubau, 530
m Gleisumbau/Verschwenkung, 24 St. Ausbau von Weichen, 5 St. Neubau von
Weichen, 730 m Lückenschluss Weichen; Oberbauarbeiten: 8.500 t Schot-
ter, 10.500 qm PSS; Erdbauleistungen: 5.600 cbm Boden.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 7. Jan. 2008, Ende:
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31. Jan. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 5 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: Zahlungsbedingungen gem. Vergabeun-
terlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht. Diese sind: Oberbauleistungen in der
Kategorie - Gleise - Weichen - Leitgeschwindigkeitsbereich: I.
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwendung des Präqualifikationsverfah-
rens mit -Aufruf zum Prüfsystem Sektoren im Amtsblatt der EU 2006/S 113-
120878 vom 16. Juni 2006.
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die Klassifizierung die o.g. Leistungen
umfassen muss.
Sonstige Bedingungen: Bei Bietergemeinschaften gilt: Die Bietergemein-
schaft hat in der Bewerbung/im Angebot anzugeben, welches Mitglied den
jeweiligen Leistungsbereich abdeckt und die geforderte Präqualifikation
nachzuweisen. Scheidet ein Unternehmen aus der Arbeitsgemeinschaft aus,
so darf es durch ein hinsichtlich der Präqualifikation äquivalentes Unterneh-
men ersetzt werden. Die Zustimmung des Auftraggebers ist hierfür erforder-
lich.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft vorzulegen. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland
haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001:2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-206/07/186923.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: Sonstige frühere
Bekanntmachungen: Bekanntmachungsnummer im ABI: 2007/S 127 -
155799 vom: 5. Juli 2007.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 13. Nov. 2007, 12.00 Uhr.

Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 15,- Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung: Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101 bei Geldinstitut: Postbank Berlin, BLZ 100.100.10
Vergabevorgang: TB-O-1-206/07/186923 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben) Die Vergabeunterlagen werden nur versandt bzw. können
nur abgerufen werden gegen Zusicherung der Einzahlung des Kostenbeitrags.
Der Betrag wird nicht erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 20. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 20. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 20. Nov. 2007, 10.00
Uhr, Ort: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost,
Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin im Raum A5.80.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/Nachweise folgende weitere
Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): DB ProjektBau GmbH, RB Ost, Techni-
sches Büro.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.
VI.49 Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: Vergabekammer des Bundes
beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 25. Okt. 2007.

Bauhauptarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86935
Luckau

Umnutzung der (ehem. JVA) Klosterkirche Luckau zu einem Museums- und
Kulturhaus.
1. Auftraggeber: Stadt Luckau, Am Markt 34, 15926 Luckau.
2.a) Gewähltes Verfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Bauauftrag.
3.a) Ort der Ausführung: Karl- Liebknecht- Str. 1, 15926 Luckau.
b) Art und Umfang der Leistung: ca. 600 qm Ziegeldecken, ca. 35 qm
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Stahlbetondecke, Mauerarbeiten, Betonarbeiten.
Erfahrung mit denkmalgeschützten Gebäuden sollten vorhanden sein und
nachgewiesen werden (bei Abgabe des Angebots mit den Eignungsnachweisen
nach VOB/A, Paragr. 8, 3).
Gewerk: Bauhauptarbeiten.
c) Aufteilung in Lose: nein.
Los 16: Bauhauptarbeiten.
d) Erbringung von Planungsleistungen: -.
4. Ausführungsfrist: Jan. - Juni 2008.
5.a) Anforderungen der Verdingungsunterlagen bis 5. Nov. 2007 unter der
folgenden Anschrift: Dr. Krekeler Generalplanungs- und Ingenieurgesell-
schaft mbH, Domlinden 28, 14776 Brandenburg/Havel.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 10,- Euro.
c) Es ist vorgesehen, die Verdingungsunterlagen am 7. Nov. 2007 zu
versenden.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 21. Nov. 2007 zur
Submission.
b) Die Angebote sind zu richten an: Stadt Luckau, Am Markt 34, 15926
Luckau.
c) Sprache, in der die Angebote zugelassen sind: deutsch.
7.a) Personen die bei der Eröffnung zugelassen sind: Bieter und Bevollmäch-
tigte.
b) Angebotseröffnung: 21. Nov. 2007: Los 16: 11.00 Uhr, Stadt Luckau,
Am Markt 34, 15926 Luckau.
8. Geforderte Sicherheiten: keine.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B neuste Fassung.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigten Vertretern.
11. Geforderte Eignungsnachweise: Nennung von eindeutigen Referenzob-
jekten zur Ausführung von Bauleistungen im Bereich der Denkmalpflege;
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nach Pa-
ragr. 8,3.1 (a-f) VOB/A;
Freistellungsbescheinigung und aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Sozialversicherungsträgers;
Aktueller Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. Paragr. 150 Gewer-
beordnung (max. 3 Monate alt);
Aktueller Auszug aus der IHK/Handwerkerrolle;
Aktueller Auszug Haftpflichtversicherung;
Eignungsnachweise sind nach VOB/A Paragr. 8(3) mit Abgabe des Angebots
vorzulegen.
12. Zuschlags- und Bindefrist endet 4 Wochen nach Angebotseröffnung.
13. Kriterium für die Auftragserteilung: Wirtschaftlichkeit des Angebotes,
Qualifikation der Firma.
14. Ggf. Ausschluss von Änderungsvorschlägen: entfällt.
15. Auskünfte erteilt: Dr. Krekeler Generalplanungs- und Ingenieurgesell-
schaft mbH, Domlinden 28, 14776 Brandenburg/Havel, Tel.: 03381/52350.

Estricharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86936
Luckau

Umnutzung der (ehem. JVA) Klosterkirche Luckau zu einem Museums- und
Kulturhaus.
1. Auftraggeber: Stadt Luckau, Am Markt 34, 15926 Luckau.
2.a) Gewähltes Verfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Bauauftrag.
3.a) Ort der Ausführung: Karl- Liebknecht- Str. 1, 15926 Luckau.
b) Art und Umfang der Leistung: ca. 2.200 qm Estricharbeiten.
Erfahrung mit denkmalgeschützten Gebäuden sollten vorhanden sein und
nachgewiesen werden (bei Abgabe des Angebots mit den Eignungsnachweisen
nach VOB/A, Paragr. 8, 3).
Gewerk: Estricharbeiten.
c) Aufteilung in Lose: nein.
Los 5: Estricharbeitenarbeiten.
d) Erbringung von Planungsleistungen: ja.
4. Ausführungsfrist: Jan. - Juni 2008.
5.a) Anforderungen der Verdingungsunterlagen bis 5. Nov. 2007 unter der
folgenden Anschrift: Dr. Krekeler Generalplanungs- und Ingenieurgesell-
schaft mbH, Domlinden 28, 14776 Brandenburg/Havel.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 10,- Euro.
c) Es ist vorgesehen, die Verdingungsunterlagen am 7. Nov. 2007 zu
versenden.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 21. Nov. 2007 zur
Submission.
b) Die Angebote sind zu richten an: Stadt Luckau, Am Markt 34, 15926
Luckau.
c) Sprache, in der die Angebote zugelassen sind: deutsch.
7.a) Personen die bei der Eröffnung zugelassen sind: Bieter und Bevollmäch-
tigte.
b) Angebotseröffnung: 21. Nov. 2007: Los 5: 11.30 Uhr, Stadt Luckau,
Am Markt 34, 15926 Luckau.
8. Geforderte Sicherheiten: keine.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B neuste Fassung.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigten Vertretern.

11. Geforderte Eignungsnachweise: Nennung von eindeutigen Referenzob-
jekten zur Ausführung von Bauleistungen im Bereich der Denkmalpflege;
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nach Pa-
ragr. 8,3.1 (a-f) VOB/A;
Freistellungsbescheinigung und aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Sozialversicherungsträgers;
Aktueller Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. Paragr. 150 Gewerbe-
ordnung (max. 3 Monate alt);
Aktueller Auszug aus der IHK/Handwerkerrolle;
Aktueller Auszug Haftpflichtversicherung;
Eignungsnachweise sind nach VOB/A Paragr. 8(3) mit Abgabe des Angebots
vorzulegen.
12. Zuschlags- und Bindefrist endet 4 Wochen nach Angebotseröffnung.
13. Kriterium für die Auftragserteilung: Wirtschaftlichkeit des Angebotes,
Qualifikation der Firma.
14. Ggf. Ausschluss von Änderungsvorschlägen: entfällt.
15. Auskünfte erteilt: Dr. Krekeler Generalplanungs- und Ingenieurgesell-
schaft mbH, Domlinden 28, 14776 Brandenburg/Havel, Tel.: 03381/52350.

Malerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86937
Vergabe-Nr.: 4459/01/16
Luckau

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung Paragraf 17 VOB/A. Vergabe-Nr.:
4459/01/16.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt Luckau, Am Markt 34,
15926 Luckau, Tel.: 03544/594160, Fax: 03544/2948, eMail:
fritz.frenzel@luckau.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
4459/01/16.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15926 Luckau, An der Schanze 44, Standort
Ganztagsschule.
e) Art und Umfang der Leistung, Allg. Merkmale der baulichen Anlage:
Neubau 2-Feld-Sporthalle.
Art der Leistung: Los 16 - Malerarbeiten.
Umfang der Leistung: Los 16 - Malerarbeiten: 2.235 qm Silikat-Innenan-
strich auf Wände; 320 qm Silikat-Innenanstrich auf Decken; 22 St. Anstrich
Stahlzargen; 3 St. Anstrich Stahltüren 1- u. 2-flügelig; 45 qm Anstrich auf
Stahlkonstruktionen innen und außen (Vordach, Sportgeräte); 31 m An-
strich Innengeländer.
f) Aufteilung in Lose: nein. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Monate Los 16 - 2,5 Monate. Los 16 - 3. KW 2008 -
5. KW 2008 und 15. KW 2008 - 21. KW 2008.
Beginn: Los 16: 14. Jan. 2008 und 7. April 2007, Ende: Los 16: 31. Jan. 2008
und 23. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis 2. Nov. 2007
Versand der Unterlagen: 5. Nov. 2007. Anforderung bei IPRO Riesa,
Planungs- u. Ingenieuraktienges., Frau Knorrek, R.-Breitscheid-Str. 1,
01587 Riesa, Tel.: 03525/72610, Fax: 03525/736761.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: Los 16: 15,-
Euro. Währung Euro. Zahlungsweise: Scheck, Empfänger: IPRO Riesa, R.-
Breitscheid-Str. 1, 01587 Riesa.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt.
Weitere Angaben Hinweis oben entfällt, dafür: Die Verdingungsunterlagen
werden nur versandt, wenn der Verrechnungsscheck mit der Anforderung
übergeben wurde.
o) Angebotseröffnung: 20. Nov. 2007, 10.30 Uhr - Los 16, Ort: Rathaus
- Zimmer 201, Am Markt 34, 15926 Luckau.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe i).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer (Paragr. 104 GWB):
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): Zentralstelle für
Vergabefragen, Ministerium des Inneren, Referat 12/VOB, Heinrich-Mann-
Allee 107, 14473 Potsdam.

Straßenbauarbeiten, Beleuchtung
Öffentliche Ausschreibung 86938
Michendorf

Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Punkt 1 VOB/A.
a) Gemeinde Michendorf, Potsdamer Str. 33, 14552 Michendorf, Tel.:
033205/5980, Fax: 033205/59849.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen, Straßenbauarbeiten, Straßenbe-
leuchtung .
d) Ort der Ausführung: Gemeinde Michendorf, OT Wilhelmshorst Vogelwei-
de, 1. und 2. Bauabschnitt.
1. BA Bereich Heideweg bis Forstweg.
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2. BA Bereich Forstweg bis Amselweg.
e) Gemeinde Michendorf, OT Wilhelmshorst Vogelweide, Straßenbau - 1. und
2. Bauabschnitt.
Straßenbau (1./2. BA): ca. 11 St. Bäume fällen einschl. Rodung, ca.
1.640 cbm Boden/Auffüllung abtragen und abtransportieren, ca. 2.500 qm
Schottertragschicht/Frostschutzschicht, ca. 2.350 qm Asphaltbefe-
stigung (Tragschicht/Deckschicht), ca. 150 m Betonbord, ca. 750 qm
Bankettbefestigung/Schotterrasen, ca. 22 St. Baumpflanzungen, ca.
700 qm Versickerungsmulde, teilweise mit Kiesrigole, 1 St. Absetz-
schacht mit Tauchwand, ca. 24 m Füllkörperrigole, 1 St. Aufpflaste-
rung mit Rampensteinen, 6 St. Straßenleuchten einschl. Verkabelung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Die Ausführungsplanung wird bereitgestellt.
h) Ausführungsfrist: 17. März 2008 bis 30. Juni 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: IBP Ingenieurbüro für Baupla-
nung GmbH Eggersdorf, Bötzseestr. 119, 15345 Eggersdorf, Tel.: 03341/
424275, Fax: 03341/424123; letzter Anforderungstermin: 7. Nov. 2007.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 29,- Euro (Bruttobetrag, wird
nicht erstattet), Überweisung auf Konto Sparkasse MOL (Märkisch-Oder-
land), Konto-Nr.: 3000167225, BLZ 170.540.40, Zahlungsempfänger: IBP
Ingenieurbüro für Bauplanung GmbH Eggersdorf.
Mit der Anforderung ist der Überweisungsnachweis vorzulegen.
k) Ende der Angebotsfrist: 28. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: siehe a).
Beim Postversand sind die Angebote an die Gemeinde Michendorf zu senden
und auf dem Umschlag deutlich als Angebot zu kennzeichnen.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und deren
Bevollmächtigte.
o) Angebotseröffnung: 28. Nov. 2007, 13.00 Uhr, Ort: Gemeinde
Michendorf, Potsdamer Str. 33, 14552 Michendorf, Sitzungszimmer.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise und Referenzen sind gem.
Paragr. 8 Nr. 3 (1) a) bis f) VOB/A sowie gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/
A zu erbringen (Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung, Auszug aus
dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate).
Bei Nichtvorlage kann das zum Ausschluss aus der Wertung führen.
Mitgliedschaft in Berufsgenossenschaft, Nachweis Krankenkasse, Nachweis
der Haftpflichtversicherung Gewerbeanmeldung für die ausgeschriebene
Hauptleistung
Die Vergabeentscheidung erfolgt unter Beachtung des Paragr. 5 des Gesetzes
zur Bekämpfung der Schwarzarbeit. Soweit es sich um Neugründungen
handelt, gilt die Nachweiszeit ab Beginn der Geschäftstätigkeit.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, legen
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vor. Aner-
kannt wird die Eintragung in das Firmenregister der betreffenden Region.
Der Auftraggeber wendet die Nr. 6.2 (Tariftreue) der VwV zur Bekämpfung
unlauterer Beschäftigung vom 6. Feb. 1996 an. Der Wortlaut ist als Anlage
zur Angebotsanforderung beigefügt. Die Tariftreue ist mit den Angebotsun-
terlagen zu erklären.
t) Die Bindefrist endet am: 27. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind nur im Zusammenhang mit
einem Hauptangebot zugelassen.
v) Auskünfte erteilt: siehe a), i).

Neubau Schmutzwasseranlagen
Öffentliche Ausschreibung 86939
Vergabe-Nr.: 045/40
Mühlenbeck

a) Zweckverband -Fließtal-, An der Autobahn 1A, 16547 Birkenwerder, Tel.:
03303/503283, Fax: 03303/503284.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen, Erstellung einer baul. Anlage.
d) Ort der Ausführung: Gemeinde Mühlenbecker Land, OT Mühlenbeck Kreis
Oberhavel.
e) Vergabe-Nr.: 045/40.
Ortsentwässerung Mühlenbeck, BA 2.3.1: Abwasserdruckrohrlei-
tungen DN 40 24 min geschlossener Bauweise DN 50 166 m; Hauspump-
stationen Soloanlagen, Nassaufstellung 2 St.
f) Aufteilung in Lose: nein. Möglichkeit, Angebote einzureichen für, ein Los.
g) Zweck der Bauleistung,: Neubau Schmutzwasseranlagen.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 3. März 2008, Ende: 4. April 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 7. Nov. 2007. Verschicken der
Verdingungsunterlagen ab 8. Nov. 2007, Anschrift: Planungsbüro: H + W
Ingenieurgesellschaft mbH, Birkenwerderstr. 2A, 16567 Mühlenbeck, Tel.:
033056/80491, Fax: 033056/80492.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 045/40. Höhe
des Kostenbeitrages: 20,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise: Banküber-
weisung, Empfänger: H + W GmbH, Konto-Nr.: 3711001288, BLZ
160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam.

Die Verdingungsunterlagen einschl. Diskette mit GAEB - DA 83 werden nur
versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 22. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 22. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Anschrift siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Mängelansprüchebürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge,
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme
einschl. der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Bei Abgabe des Angebotes sind weiterhin folgende Unterlagen vorzulegen:
Nachweis der Fachkunde - Güteschutz Kanalbau-Zulassung (Kopie) oder
gleichwertige Bescheinigung des Finanzamtes in Steuersachen zur Vorlage bei
Behörden, Formblatt Ast 171, Nr. 605/18, 7.92 Uhr Blatt 3 OFD Cb St. 21/
OFD Chmz St. 41, erhältlich bei: Oberfinanzdirektion Cottbus, Am Nord-
rand 45, 03044 Cottbus;
Unbedenklichkeitsbescheinigung Sozialversicherung, aktueller Stand;
Nachweis der Haftpflichtversicherung, aktueller Stand;
Referenzliste gleichartiger Objekte;
Leistungsfähigkeit des Unternehmens - Anzahl der Arbeitskräfte und Tech-
nik, die für dieses Vorhaben zur Verfügung stehen.
Auszug gem. Runderlass - Bekämpfung Schwarzarbeit und illegale Beschäf-
tigung - vom 8. Juni 1995 aus Gewerbezentralregister Paragr. 150 der
Gewerbeordnung. Der Registerauszug darf nicht älter als 3 Monate sein.
Freistellungsbescheinigung nach Paragr. 48 Abs. 1, Satz 1 EStG.
Angebotsauswertung: gem. VOB/ Paragr. 25 Nr. 3 Abs. 3 S. 2/3 wird der
Zuschlag dem Angebot erteilt, das unter Berücksichtigung aller technischer
und wirtschaftlicher Gesichtspunkte als das annehmbarste erscheint. Der
niedrigste Angebotspreis allein ist nicht entscheidend.
t) Die Bindefrist endet am: 24. Dez. 2007.
u) Auskünfte erteilt: i).

Straßenbau
Öffentliche Ausschreibung 86940
Vergabe-Nr.: IVP.064.07/ö
Netzow

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Vergabe-Nr.: IVP.064.07/ö.
a) Gemeinwirtschaftliche Baumaßnahme in zwei Losen.
Auftraggeber Los 1: Kreisstraßenmeisterei des Landkreises Prignitz, Eigen-
betrieb des Landkreises Prignitz, Berliner Str. 7, 19348 Perleberg, Tel.:
03876/713717, Fax: 03876/791016.
Auftraggeber Los 2: Gemeinde Plattenburg, Dorfstr. 52a, 19339 Plattenburg
OT Kletzke, Tel.: 038796/5990, Fax: 038796/59933.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: IVP.064.07/ö.
c) Art des Auftrages: Bauvertrag für Straßenbau.
d) Ort der Ausführung: Netzow, Landkreis Prignitz.
e) Art/Umfang der Leistung:
Straßenbau Ortsdurchfahrt Netzow K 7003: Baumschnitt, Lichtraumpro-
fil 50 St.; Baumfällarbeiten/Rodungsarbeiten d = 0,1 - 0,3 m 29 St.,
d größer als 1,0 m 1 St., d = 0,3 - 1,0 m 1 St.; Asphaltfräsarbeiten 2.795
qm; Fräsarbeiten teer- und phenolhaltig 190 t; ungebundene Befestigungen/
Unterbau 8.100 qm; Natursteinpflaster mit Asphaltrückständen entsor-
gen 2.795 qm; Gehwege/Betondecke aufnehmen, entsorgen 1.395 qm;
Rohrgrabenaushub/Einbau 2.350 cbm; Regenentwässerung DN 300,
DN 150 1.124 m; Schachtbauwerke 25 St.; Regenrückhaltebecken
820 cbm 1 St.; Baustraße 3.200 qm; Frostschutzschicht Fahrbahn, Gehwege,
Zufahrten 3.450 cbm; Schottertragschicht Fahrbahn, Gehwege, Zufahrten
8.100 qm; Verfestigung/HGT 530 qm; Asphalttragschicht 5.570 qm; As-
phaltdeckschicht 5.570 qm; Kleinpflasterdecke 230 qm; Rundbordsteine
1.550 m; Rasenkantensteine 2.450 m; Betonsteinpflaster für Gehwege/
Einfahrten 2.800 qm; Ersatzpflanzungen Hochstamm 62 St.
f) Aufteilung in Lose: ja. Die Vergabe erfolgt nur als Gesamtleistung.
g) Planungsleistungen: nein.
h) Frist der Ausführung: 4. Feb. 2008 bis 29. Aug. 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen sind schriftlich bis 7. Nov. 2007 beim Immo-
bilienverwaltungsbetrieb Prignitz, Berliner Str. 8, 19348 Perleberg, Zimmer
112, Tel.: 03876/713723, Fax: 03876/713384 abzufordern.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: IVP.064.07/ö.
Höhe des Entgeltes: Überlassung der Verdingungsunterlagen gegen Verrech-
nungsscheck oder Überweisung über 26,50 Euro. Zahlungsempfänger: Im-
mobilienverwaltungsbetrieb Prignitz, Konto-Nr.: 773918800 bei der Dt.
Bank, BLZ 130.700.24.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
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Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung des Angebotes: 27. Nov. 2007, 11.00
Uhr.
l) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
Angebote in (Währung): Euro.
m) Angebotseröffnung: 27. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Immobilienverwal-
tungsbetrieb Prignitz, Berliner Str. 8, 19348 Perleberg, Zimmer 109.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 27. Dez. 2007.
o) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Bevollmächtigte.
p) Geforderte Sicherheiten: 5% als Sicherheit für die Vertragserfüllung, 3%
als Sicherheit für die Gewährleistung (nach Anforderung durch den AG).
Für diese Maßnahme gilt ein Gewährleistungszeitraum von 4 Jahren als
vereinbart.
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunter-
lagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweis für die Beurteilung des Bieters: gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
Buchstabe a-g.
t) Änderungsvorschläge/Nebenangebote: sind zugelassen.
u) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren: Anschrift siehe i).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Ingenieurbüro Telschow, zw. 8.00
Uhr und 16.00 Uhr, Bergstr. 48, 16928 Pritzwalk, Tel.: 03395/76060, Fax:
09935/760666.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): keine.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): keine.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): keine.

Abbruch
Beschränkte Ausschreibung 86941
Vergabe-Nr.: BÖT/3-56000 96010-65/07 VOB
Oranienburg

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt Oranienburg (Amt für
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft/Sachgebiet Hochbau), Schlossplatz 1,
16515 Oranienburg, Tel.: 03301/600791, Fax: 03301/60099791, eMail:
kordecki@oranienburg.de, Internet: www.oranienburg.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter
Ausschreibung.
Vergabe-Nr.: BÖT/3-56000 96010-65/07 VOB.
d) Ort der Ausführung: Kaufhalle ESK 700/850 in der Albert-Buchmann-
Straße, Oranienburg.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Stahlkonstruktion mit Hüllelementen der Baukastenserie
ESK vom VEB Metallleichtbaukombinat Halle.
Art der Leistung: Bauleistungen.
Umfang der Leistungen: Abbruch der kompletten baulichen Anlage mit
einer BGF von 1.900 qm und einem BRI von 10.000 cbm, bestehend aus
Hauptsegment (Verkaufsrau, Nebenräume) und Nebensegment (Sozial- und
Verwaltungsräume), in Stahlleichtbauweise mit Stahlstützen, eingeschossig
mit Teilunterkellerung und Sattelflachdach.
Wände aus Montagewandplatten in Gasbeton/Schwerbeton und Ziegelmau-
erwerk, Putz, Dachtragkonstruktion aus Stahlleichtbaubindern, darauf Dach-
kassettenplatten aus Stb-Fertigteilen, Dämmschicht und Pappe, Attikaver-
kleidung aus PVC, Vordach in Aluminium-Trapezprofileindeckung, Unter-
decke aus Gipskartonplatten, in den Kühlräumen Stahlträger mit Stb-
Hohldielen und Dämmung Holzglastrennwände.
Außentüren aus Leichtmetall mit Glasfüllungen, Stahltore, Innentüre und
Fenster aus Holz oder Stahl, Fußböden PVC-Belag, Terrazzoplatten, Fliesen
oder Epoxydharzspachel weiterhin einem massiven Garagenanbau mit 700
cbm BRI und diversen Rampen, Treppen und sonstigen baulichen Anlagen
im Außenbereich.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: leerstehende Ost-Kaufhalle.

Zweck der Bauleistung: Abriss.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 2. Jan. 2008, Ende: 29. Feb. 2008.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträge endet am: 7. Nov. 2008.
k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: Vergabestelle,
siehe a).
p) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmean-
trag zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e,
f.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 21 des
Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister mit dem Antrag auf Teilnahme
vorzulegen.
Der Auszug (Original oder Kopie) darf nicht älter als drei Monate sein.
Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen.
r) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Brandschutzmaßnahmen, behindertengerechter Zugang Rathaus
Öffentliche Ausschreibung 86942
Petershagen

Brandschutzmaßnahmen und behindertengerechter Zugang Rat-
haus Petershagen, Anbau.
Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A 15370 Petersha-
gen.
a) Auftraggeber: Gemeinde Petershagen/Eggersdorf vertreten durch die
Gemeindeverwaltung, Am Markt 8, 15345 Eggersdorf, Tel.: 03341/41490,
Fax: 03341/414999.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
Vergabe-Nr.: KH 71/07.
c) Auftragsgegenstand: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Rathausstr. 9, 15370 Petershagen.
e) Art der Leistung: Los 1: Rohbauarbeiten: Baustelleneinrichtung,
Gerüstbau, Beton- und Mauerarbeiten, Abdichtungsarbeiten, Grund-
fläche ca. 90 qm, eingeschossig.
f) Aufteilung in Lose: entfällt.
g) Entfällt.
h) Frist der Ausführung: Jan. 2008 bis März 2008 (max. 10 Wochen)
(witterungsbedingt).
i) Anforderungsstelle für Verdingungsunterlagen: Ing.-Büro Dr.-Ing. W.
Seidel, Am Wall 33, Gewerbegebiet, 15366 Neuenhagen b. Berlin, Tel.:
03342/247920, Fax: 03342/247940.
Anforderung der Unterlagen ab 29. Okt. 2007.
Versand der Unterlagen auf dem Postweg ab 6. Nov. 2007.
j) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: Verrechnungsscheck in
Höhe von 25,- Euro (ohne Diskette), mit Diskette 28,- Euro zugunsten
Ingenieurbüro Ing.-Büro Dr.-Ing. W. Seidel, der Betrag wird nicht erstattet.
k) Frist für die Einreichung der Angebote: 29. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Gemeindeverwaltung Petershagen - Eggers-
dorf, Am Markt 8, 15345 Eggersdorf, Tel.: 03341/41490, Fax: 03341/
414999.
Postalischer Eingang bis 28. Nov. 2007, persönliche Abgabe bis zum
Submissionstermin (kein Briefkasteneinwurf).
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und/oder ihre Bevollmächtigten.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 29. Nov. 2007,
14.00 Uhr, Gemeindeverwaltung Petershagen - Eggersdorf, Beratungsraum
DG, (Raum-Nr. 300).
p) Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v.H.; Gewährleistungsbürg-
schaft 3 v.H. der Auftragssumme einschl. aller Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform der Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise:
1. Gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) a-g.
2. Die Erklärung über die Zahlung von Steuern und Sozialversicherungsbei-
trägen ist vorzulegen.
3. Auszug aus dem Zentralregister nach Paragr. 150 der Gewerbeordnung.
4. Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft.
5. aktueller Nachweis der Zahlung an Sozialversicherungsträger.
6. Nachweis der bestehenden Haftpflichtversicherung.
7. Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes.
8. Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen gem. Pa-
ragr. 48b Abs. 1 Satz 1 des Einkommensteuergesetzes (Unterlagen Nr.1 bis
8 für das laufende Jahr).
Angebote mit fehlenden Nachweisen können aus der Wertung ausgeschlos-
sen werden.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der BRD haben, haben eine Bescheinigung des
für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Die/der Nachauftragnehmer sind mit Teilnahmeantrag zu benennen.
9. oder gültige Eintragung in das ULV.

Einfaches Suchen im Internet mit
Suchprofilen

Speichern Sie Suchroutinen als Suchprofil unter
WWW.AUSSCHREIBUNGEN-BRANDENBURG.DE

--> beim nächsten Start:
Suche nach - Suchprofil
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t) Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind zugelassen: zugelassen, bei Vorlage eines vollständig
ausgefüllten Hauptangebots.
v) Auskünfte erteilt: Ing.-Büro Dr.-Ing. W. Seidel, Am Wall 33, Gewerbe-
gebiet, 15366 Neuenhagen b. Berlin, Tel.: 03342/247920, Fax: 03342/
247940.

Auswechslung TW-Leitung
Öffentliche Ausschreibung 86943
Vergabe-Nr.: 0728/1
Potsdam

Auswechslung TW-Leitung Lisdorf/Grenzweg.
Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Vergabe-Nr.: 0728/1.
a) Auftraggeber und Vergabestelle: Energie und Wasser Potsdam GmbH,
Steinstr. 101, 14480 Potsdam, Tel.: 0331/6611610, Fax: 0331/6611603,
eMail: carola.model@ewp-potsdam.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Tief- und Rohrleitungsbau, Rohrvortriebsarbeiten.
d) 14478 Potsdam - Waldstadt, Lisdorf/Grenzweg.
e) Wesentliche Leistungen: ca. 580 m Asphaltaufbruch und Wiederher-
stellung; Verlegung von ca. 285 m PE 90 x 5,4 in offener Bauweise;
Verlegung von ca. 102 m PE 90 x 8,2 im Rohrvortrieb; Umbindung von ca.
13 St. Hausanschlüsse; Grundwasserabsenkung; ca. 55 m Kabelgraben.
f) Losweise Vergabe: nein.
Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: Bemessung und Beantragung der
Genehmigung für Grundwasserabsenkung, falls erforderlich alle erforderli-
chen statischen Berechnungen und Nachweise der Auftriebssicherheit für die
neu zu verlegenden Rohrleitungen und Schachtbauwerke.
h) Ausführungsfrist: März 2008 bis Mai 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen können bei der Energie und Wasser Potsdam
GmbH eingesehen und bis 6. Nov. 2007 angefordert werden. (siehe a).
Postversand der Unterlagen: ab 8. Nov. 2007.
j) Kostenbeitrag für die Vergabeunterlagen: Höhe des Kostenbeitrags unter
Angabe des Vorhabens: 28,- Euro. Währung: Euro. Wird erstattet: nein.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Energie und Wasser Potsdam
GmbH, Konto-Nr.: 1008101, BLZ 160.400.00, Kreditinstitut: Commerz-
bank Potsdam, Kennwort: TWL Lisdorf/Grenzweg.
Andere Angaben: Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
k) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
l) Energie und Wasser Potsdam GmbH, Steinstr. 101, 14480 Potsdam.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr siehe a).
p) Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat der Bestellnehmer eine
kostenlose, selbstschuldnerische und unbefristete Bankbürgschaft eines von
der EWP GmbH anzuerkennenden Kreditinstitutes in Höhe von 5% der
Bestellsumme vorzulegen.
Als Sicherheitsleistung für die Erfüllung der Mängelansprüche wird ein Betrag
von 10% der Schlussrechnungssumme während der Verjährungsfrist einbe-
halten, ablösbar vom Bestellnehmer durch eine für die EWP GmbH kosten-
lose, selbstschuldnerische und unbefristete Bankbürgschaft eines von der
EWP GmbH anzuerkennenden Kreditinstituts. Die Bankbürgschaft ist auf
einem gültigen Geschäftsbrief einzureichen.
Die Verjährungsfrist für die Mängelansprüche beträgt 5 Jahre, beginnend mit
dem Tag der Abnahme.
q) Zahlungen leistet die EWP GmbH innerhalb von 14 Tagen mit 2% Skonto
bzw. 30 Tagen netto nach mängelfreier Abnahme und Eingang einer
prüffähigen Rechnung.
Gem. Paragr. 13b UStG sind für Bauleistungen Nettorechnungen zu legen.
r) Wird der Zuschlag an eine Bietergemeinschaft erteilt, ist diese in die
Rechtsform einer gesamtschuldnerisch haftenden Arbeitsgemeinschaft mit
bevollmächtigtem Vertreter zu überführen.
s) Verlangte Nachweise, die mit dem Angebot abzugeben sind: Der Bieter hat
zum Nachweis seiner Eignung gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A nachfolgende
Angaben zu machen, deren Vorlage mit dem Angebot verlangt wird:
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren;
Ausführung von vergleichbaren Leistungen in den letzten drei Geschäftsjah-
ren;
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte;
die zur Verfügung stehende technische Ausstattung;
das für die Leitung und Aufsicht zur Verfügung stehende technische Personal;
Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes;
andere, insbesondere für die Prüfung der Fachkunde geeignete Nachweise:
für Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben -
Vorlage der Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers;
Unbedenklichkeitsnachweise der Krankenkasse, Berufsgenossenschaft und
des Finanzamtes;
Auszug aus Gewerbezentralregister gem. VwV zur Bekämpfung unlauterer
Beschäftigung vom 6. Feb. 1996 (nicht älter als drei Monate);
Nachweis der Haftpflichtversicherung;

Gewerbeanmeldung für die ausgeschriebene Hauptleistung;
Referenzen über umfangreiche Erfahrungen beim Verlegen von PE-Leitun-
gen (mindestens DVGW W 3 pe);
DVGW- Zulassung W3 pe sowie Zulassung für Spülbohrverfahren;
Die Hauptgewerke sind in Eigenleistung einer leistungsstarken und versierten
Fachfirma zu erbringen.
t) Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 28. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind nur im Zusammenhang mit einem Hauptangebot
zugelassen.
v) Nachprüfstelle: -.

Bauhauptleistungen, Abdichtungsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86944
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/138/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/138/07.
Bauhauptleistungen/Abdichtungsarbeiten: 40 cbm Mauerwerksab-
bruch, 765 qm Putz abschlagen, 340 qm Abbruch Bodenplatte, 210 qm
Abbruch GK-VW, AD, 35 cbm Bodenaushub, 340 qm kappilarbr. Schicht,
340 qm Stb-Bodenplatte, 340 qm Horiz. Bodenpl.Abd., 2 St. Außentrep-
pen .
765 qm Innenputz, neu, 20 cbm Innen-Außen-MW, neu, 360 qm Estrich
und Wärmedämmung, neu, 135 qm Vertikale Außenabdichtung, 50 qm
Deckenputz erneuern, 10 qm GK-Montagewände, 20 qm GK-Vorsatz-
schalen, 200 qm GK-Abhangdecke, 35 qm F90-Decke.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/138/07: Beginn: 1. Feb. 2008, Ende: 22. Mai
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007.
Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/138/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 22,- Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung,
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/138/07: 4. Dez. 2007, 8.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/138/07: 4. Dez. 2007, 8.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/138/07: 3. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
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(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Bodenbelagsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86945
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/197/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/197/07.
Bodenbelagsarbeiten: 215 qm Linoleum-Belag, neu, 100 m Sockel-
leisten, neu.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/197/07: Beginn: 8. Juli 2008, Ende: 28. Juli
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007. Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/197/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 18,40 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung.
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/197/07: 4. Dez. 2007, 14.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/197/07: 4. Dez. 2007, 14.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/197/07: 3. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-

rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Dachdeckungs-, Klempnerarbeiten
Freihändige Vergabe 86946.1
Potsdam

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Bekanntmachung.
Freihändige Vergabe, Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten.
a) Bauherr: Gesellschaften der Alexianerbrüder, Krausnickstr. 12a, 1015
Berlin, Tel.: 030/23112545 über Architekturbüro M. Schasler, z.Hd. Herrn
Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin, Tel.: 030/3279200, Fax: 030/
32792092.
b) Vergabeverfahren: freihändige Vergabe zur Ausführung von Bauleistun-
gen.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Dachdeckungs- und Klempnerar-
beiten .
d) Ort der Ausführung: Neubau Seniorenzentrum mit Servicewohnen, Kie-
penheuer Allee 21, 14469 Potsdam - Bornstedter Feld.
e) Art und Umfang der Leistung: Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten zum
Neubau eines Seniorenzentrums mit Servicewohnen bestehend aus EG und 3
Obergeschossen ohne Keller; auszuführen sind folgende Leistungen: Dach-
aufbau bestehend aus: Gefälle-Wärmedämmung aus Mineralwolle sowie 3-
lagiger bituminöser Abdichtung, obere Lage beschiefert ca. 1.115 qm,
Attikaabdeckungen aus Titanzinkblech ca. 250 m, Fensterblechabdeckun-
gen aus Aluminium-Strangpreßprofilen ca. 200 St.
Es steht ein bauseitiges Gerüst zur Verfügung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Beginn/Fertigstellung: vorauss. Aug. 2008 bis Sept. 2008.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: Hochbau Architekturbüro M. Schasler, Herr Schoppe, Giese-
brechtstr. 20, 10629 Berlin.
Anzufordern ab 29. Okt. 2006 bis 2. Nov. 2007.
j) Höhe der Schutzgebühr: 25,- Euro, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck.
k) Frist der Einreichung der Angebote endet am: 28. Nov. 2007.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Architekturbüro M.
Schasler, Herr Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin.
m) Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend seien dürfen: nicht
öffentliche Angebotseröffnung.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Angebotsöffnung: siehe k).
p) Sicherheiten: Einbehalte für Vertragserfüllung in Höhe von 10 v.H. und
Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträ-
ge, ablösbar durch Bürgschaften.
q) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat Nachweise zu erbringen über (erst mit dem Angebot
einzureichen): Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit spätestens mit Abgabe des Angebotes Angaben
zu machen sinngemäß VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)a-g (die Vergabe erfolgt nicht
auf der Grundlage der VOB/A).
t) Ablauf der Bindefrist: 20. Jan. 2008.
u) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle: -.

Elektroinstallation
Öffentliche Ausschreibung 86947
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/203/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/203/07.
Elektroinstallationen: Erneuerung Messung bis 160 A, Erneuerung Haupt-
verteilung, Leitungsnetz Hausalarm, EMA, 2 St. AP Unterverteiler, ca.
200 Hauptleitungen NYM-J 5x25 inkl. Verlegesysteme, ca. 1.400 m
Stromkreisleitungen inkl. Verlegesysteme, ca. 90 St. Installationegeräte
UP/AP, ca. 60 St. Leuchten f. Küche, Speisesaal etc., Sicherheitsbeleuch-

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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tungsanlage mit Zentralbatterie, Telefon- und Datennetz, Erweiterung
Pausenruf.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/203/07. Beginn: 7. März 2008, Ende: 18. Aug.
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007.
Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/203/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 22,60 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam, Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der
Vergabe-Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/203/07: 5. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/203/07: 5. Dez. 2007, 13.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d) VOB/
A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/203/07: 4. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Erneuerung NS -/MSR - Anlage
Öffentliche Ausschreibung 86948
Vergabe-Nr: 0727/1
Potsdam

Pumpwerk WK Schlaatz Erneuerung NS -/MSR - Anlage.
Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Vergabe-Nr: 0727/1.
a) Auftraggeber und Vergabestelle: Energie und Wasser Potsdam GmbH,
Steinstr. 101, 14480 Potsdam, Tel.: 0331/6611610, Fax: 0331/6611603,
eMail: carola.model@ewp-potsdam.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Erneuerung der NS-/MSR - Anlage.
d) 14478 Potsdam, Falkenhorst 23, Wohnkomplex Schlaatz.
e) Wesentliche Leistungen: Errichtung einer Niederspannungsschaltanlage
bestehend aus 2 Einspeiseschaltschränken 630 A, 4 Pumpenschaltschränken
mit Frequenzumrichtern, Leistung je 45 kW, je 1 Schaltschrank für Steue-
rungstechnik und Allgemeinversorgung; Montage und Verkabelung der
Starkstrom- und Steuerungs-/Messtechnik vor Ort im PW, schrittweise
Inbetriebnahme; Demontage und Entsorgung der vorhandenen Schalt- und
Steueranlage (ISA 2000/AEGIR).
Das Bauvorhaben ist bei laufendem Betrieb des Pumpwerkes zu realisieren
(zeitweiser Parallelbetrieb von Alt- und Neuanlage).

f) Losweise Vergabe: nein.
Aufteilung in Lose: nein
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Dez. 2007 bis März 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen können bei der Energie und Wasser Potsdam
GmbH eingesehen und bis 6. Nov. 2007 angefordert werden. (siehe a).
Postversand der Unterlagen: ab 7. Nov. 2007.
j) Kostenbeitrag für die Vergabeunterlagen: Höhe des Kostenbeitrags unter
Angabe des Vorhabens: 34,- Euro. Währung: Euro. Wird erstattet: nein.
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Energie und Wasser Potsdam
GmbH, Konto-Nr.: 1008101, BLZ 160.400.00, Kreditinstitut: Commerz-
bank Potsdam, Kennwort: Pumpwerk WK Schlaatz.
Andere Angaben: Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt.
k) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 27. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
l) Energie und Wasser Potsdam GmbH, Steinstr. 101, 14480 Potsdam.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: 27. Nov. 2007, 10.00 Uhr, siehe a).
p) Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat der Bestellnehmer eine
kostenlose, selbstschuldnerische und unbefristete Bankbürgschaft eines von
der EWP GmbH anzuerkennenden Kreditinstitutes in Höhe von 5% der
Bestellsumme vorzulegen.
Als Sicherheitsleistung für die Erfüllung der Mängelansprüche wird ein Betrag
von 10% der Schlussrechnungssumme während der Verjährungsfrist einbe-
halten, ablösbar vom Bestellnehmer durch eine für die EWP GmbH kosten-
lose, selbstschuldnerische und unbefristete Bankbürgschaft eines von der
EWP GmbH anzuerkennenden Kreditinstituts. Die Bankbürgschaft ist auf
einem gültigen Geschäftsbrief einzureichen.
Die Verjährungsfrist für die Mängelansprüche beträgt 5 Jahre, beginnend mit
dem Tag der Abnahme.
q) Zahlungen leistet die EWP GmbH innerhalb von 14 Tagen mit 2% Skonto
bzw. 30 Tagen netto nach mängelfreier Abnahme und Eingang einer
prüffähigen Rechnung.
Gem. Paragr. 13b UStG sind für Bauleistungen Nettorechnungen zu legen.
r) Wird der Zuschlag an eine Bietergemeinschaft erteilt, ist diese in die
Rechtsform einer gesamtschuldnerisch haftenden Arbeitsgemeinschaft mit
bevollmächtigtem Vertreter zu überführen.
s) Verlangte Nachweise, die mit dem Angebot abzugeben sind: Der Bieter hat
zum Nachweis seiner Eignung gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A nachfolgende
Angaben zu machen, deren Vorlage mit dem Angebot verlangt wird:
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren;
Ausführung von vergleichbaren Leistungen in den letzten drei Geschäftsjah-
ren;
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte;
die zur Verfügung stehende technische Ausstattung;
das für die Leitung und Aufsicht zur Verfügung stehende technische Personal;
Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes;
andere, insbesondere für die Prüfung der Fachkunde geeignete Nachweise:
für Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben -
Vorlage der Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers;
Unbedenklichkeitsnachweise der Krankenkasse, Berufsgenossenschaft und
des Finanzamtes;
Auszug aus Gewerbezentralregister gem. VwV zur Bekämpfung unlauterer
Beschäftigung vom 6. Feb. 1996 (nicht älter als drei Monate);
Nachweis der Haftpflichtversicherung;
Gewerbeanmeldung für die ausgeschriebene Hauptleistung;
Referenzen für die Errichtung von EMSR-Anlagen in mittleren bis großen
abwassertechnischen Anlagen.
t) Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 28. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind nur im Zusammenhang mit einem Hauptangebot
zugelassen.
v) Nachprüfstelle: -.

Errichtung Bürogebäude
Verhandlungsverfahren 86949
Vergabe-Nr.: N 3.0604
Potsdam

Europäische Gemeinschaften - Bauaufträge - Verhandlungsverfahren.
BEKANNTMACHUNG. Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): PROPotsdam GmbH, Behlertstr.
28, z.Hd. von Herrn Menzer, D-14469 Potsdam, Tel.: +49/331/271980,
eMail: mario.menzer@propotsdam.de, Fax: +49/331/2719819.
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse des Auftraggebers: www.propotsdam.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeite(n): Sonstiges.
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Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Errichtung
eines 5-geschossigen Bürogebäudes mit Untergeschoss und Tiefga-
rage im Rahmen eines ÖPP-Modells.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Erbringung einer Bauleistung, gleichgültig mit welchen
Mitteln, gem. den vom öffentlichen Auftraggeber genannten Erfordernis-
sen.
Hauptausführungsort: Pappelallee/J.-Lepsius-Str. 14469 Potsdam.
NUTS-Code: DE423.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Die
Pro Potsdam beabsichtigt auf eigenem Grundstück die schlüsselfertige
Errichtung eines Büroneubaus mit einer Nutzfläche von ca. 5.800 qm
zur eigenen Nutzung. Mit dem Neubau sind eine Kfz-Stellplatzanlage mit 88
Stellplätzen, davon 36 in einer Tiefgarage, sowie die notwendigen Außen-
anlagen herzustellen. Das technische Konzept sieht ein Heiz- und Kühlsy-
stem mittels Blockheizkraftwerk betrieben mit Brennstoffen aus erneuer-
baren Energien (z.B. Rapsöl) in Verbindung mit Absorptionskältemaschinen
vor. Die Umsetzung des Vorhabens soll im Rahmen eines ÖPP-Modells
erfolgen. Der Auftraggeber erwartet, dass der private Partner auf Basis des
Leistungsprogramms und der Ausführungsplanung für Gebäude und techni-
sche Gebäudeausrüstung die Bauleistung zur schlüsselfertigen Errichtung des
Gebäudes erbringt. Der private Partner soll zu diesen Bauleistungen außerdem
auch die erforderlichen Ingenieurleistungen für die Tragwerksplanung (ab
Leistungsphase 5) erbringen. Die vertragliche Laufzeit soll 20 Jahre ab
Fertigstellung und Abnahme der Bauleistungen betragen. Die Finanzierung
soll die Bauzwischenfinanzierung und die Endfinanzierung über 20 Jahre ab
Fertigstellung und Abnahme der Bauleistungen umfassen. Beim Angebot zur
Finanzierung sind Varianten hinsichtlich der Laufzeit und eines Eigenkapi-
talanteils des Auftraggebers als Einmalzahlung (bis zur Höhe von 4,0 Mio.
Euro) zu berücksichtigen. Die Auszahlung des Eigenkapitalanteils soll nach
Abnahme der Leistung als Einmalzahlung erfolgen. Näheres regeln die
Verdingungsunterlagen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45213150
- Y033 - E130, 45100000, 45200000, 45300000, 50700000, 50800000,
67000000, 70000000, 74230000, 74700000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Schlüsselfertiger Neubau eines Büroge-
bäudes mit Außenanlagen einschl. Finanzierung und Betrieb. Bruttoraumin-
halt ca. 30.700 cbm.
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 10.900.000,- Euro.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Dauer
in Monaten: 260 (ab Auftragsvergabe).
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Binnen 18 Werktagen nach
Auftragsvergabe hat der Auftragnehmer eine Vertragserfüllungsbürgschaft
in Höhe von 10% des Pauschalfestpreises für die Planungs- und Bauleistungen
(einschließlich Umsatzsteuer) sowie bei der Abnahme eine Mängelansprü-
chebürgschaft in Höhe von 5% des Pauschalfestpreises für die Planungs- und
Bauleistungen (einschließlich Umsatzsteuer) eines in der Europäischen
Gemeinschaften zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers zu
stellen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Die Finanzierungsdauer
entspricht der vertraglichen Laufzeit nach Fertigstellung und Abnahme der
Bauleistungen. Die zu vereinbarende Einmalzahlung (bis max. 4,0 Mio. Euro)
erfolgt nach Fertigstellung und Abnahme. Die Zahlung von Raten erfolgt erst
ab Nutzungsbeginn. Kosten der Bauzwischenfinanzierung werden Bestand-
teil der Berechnungsgrundlage für die Endfinanzierung. Die Bauzwischenfi-
nanzierung ist auf die Bonität des Auftragnehmers abzustellen. Einredever-
zichtserklärungen während der Bauzeit werden nicht gegeben. Näheres regeln
die Verdingungsunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter, eine
Projektgesellschaft ist nach Maßgabe der Verdingungsunterlagen zulässig.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Für die Auswahl der Bewerber werden ausschließlich die fristgerecht einge-
reichten Bewerbungsunterlagen berücksichtigt und an Hand der in dieser
Bekanntmachung genannten Erklärungen und Nachweise bewertet. Zur
Erhöhung der Übersichtlichkeit und zur Arbeitserleichterung sind die gefor-
derten Angaben im Formular -Teilnahmewettbewerb- zusammengefasst

dieses Formular ist von den Bewerbern auszufüllen, in der vorgegebenen
Gliederung mit den geforderten Anlagen zu versehen und rechtsverbindlich
zu unterschreiben. Das Formular kann bei der, unter Ziffer I.1) angegebenen
Adresse angefordert werden. Bei der Zusammenstellung der Unterlagen ist
darauf zu achten, dass nur Erklärungen und Nachweise eingereicht werden,
die für die Bewerbung notwendig sind. Zusätzlich Informationen, die nicht
dem Nachweis der geforderten Anlagen dienen, werden nicht berücksichtigt.
Die Nachweise können auch in Kopie eingereicht werden, der Auftraggeber
kann - so weit er dies für erforderlich hält - zur näheren Überprüfung die
Nachreichung des Originals verlangen. Die geforderten Angaben, Nachweise
und Erklärungen gliedern sich in folgende Blöcke:
A: Nachweise und Erklärungen;
B: Bewerber;
C: Bauunternehmen;
D: Tragwerkplaner;
E: Gebäudemanagementleistungen.
Bietergemeinschaften müssen für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die
entsprechenden Nachweise vorlegen. Die Zuverlässigkeit muss für jedes
Mitglied vollständig belegt sein. Die Leistungsfähigkeit muss für die Bieter-
gemeinschaft insgesamt nachgewiesen werden, das heißt hier werden die
vorgelegten Nachweise aller Mitglieder gemeinsam berücksichtigt. Unab-
hängig davon, ob sich mehrere Unternehmen als Bietergemeinschaft bewer-
ben, oder für ein Teil der Leistungen Nachunternehmer beauftragt werden
sollen, sind die im folgenden dargestellten Nachweise und Erklärungen
abzugeben. Beabsichtigt ein Unternehmen innerhalb eines Konsortiums
Leistungen in mehreren Bereichen zu erbringen, so sind für jeden Bereich alle
geforderten Nachweise und Erklärungen einzureichen. Sofern zum Nachweis
der Leistungsfähigkeit (nicht möglich für den Nachweis der Zuverlässigkeit)
Belege anderer Unternehmen, etwa konzernverbundener Unternehmen,
vorgelegt werden, muss der konkrete Nachweis geführt werden, dass die
Erfahrung und Mittel dieser dritten Unternehmen den Bewerbern für die
Auftragsausführung auch tatsächlich in geeigneter Weise zur Verfügung
stehen werden. Mehrfachbewerbungen einzelner Unternehmen - als Bieter
oder Nachunternehmer - die Hauptleistungen im oben genannten Sinne
übernehmen sind nicht zugelassen und führen zum Ausschluss aller Bewer-
bungen, an denen sich das entsprechende Unternehmen beteiligt hat.
Bewerber aus EU-Ländern, in denen die genannten Nachweise nicht erteilt
werden, haben gleichwertige Nachweise zu führen bzw. gleichwertige Erklä-
rungen abzugeben und eine amtlich anerkannte Übersetzung beizufügen.
Folgende Nachweise und Erklärungen sind abzugeben:
A1. Haftungs- und Eigentumsverhältnisse sowie gewerberechtliche Voraus-
setzungen des Bewerbers, z.B. durch einen Auszug aus dem Handelsregister
des Herkunftslandes, zum Schlusstermin (Ziffer IV.3.4) nicht älter als 6
Monate.
A2. Registrierung des Bewerbers im Gewerbezentralregister, Auszug zum
Schlusstermin nicht älter als 3 Monate.
A3. Eigenerklärung des Bewerbers, dass über sein Vermögen kein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die
Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist.
A4. Eigenerklärung des Bewerbers, dass er sich nicht in Liquidation befindet.
A5. Eigenerklärung des Bewerbers, dass er keine schwere Verfehlung began-
gen hat, die seine Zuverlässigkeit in Frage stellt.
A6. Eigenerklärung des Bewerbers, dass er seine Verpflichtung zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung ordnungsgemäß erfüllt hat.
A7. Eigenerklärung des Bewerbers dass er keine unzutreffenden Erklärungen
in Bezug auf seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abge-
geben hat.
A8. Haftungs- und Eigentumsverhältnisse sowie gewerberechtliche Voraus-
setzungen des Bauunternehmens, z.B. durch einen Auszug aus dem Handels-
register des Herkunftslandes, zum Schlusstermin nicht älter als 6 Monate.
A9. Registrierung des Bauunternehmens im Gewerbezentralregister, Auszug
zum Schlusstermin (Ziffer IV.3.4) nicht älter als 3 Monate.
A10. Eintragung des Bauunternehmens in das Berufsregister oder das Register
der Industrie- und Handelskammer des Herkunftslandes.
A11. Mitgliedschaft des Bauunternehmens in einer Berufsgenossenschaft.
A12. Eigenerklärung des Bauunternehmens, dass über sein Vermögen kein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet
oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt
worden ist.
A13. Eigenerklärung des Bauunternehmens, dass es sich nicht in Liquidation
befindet.
A14. Eigenerklärung des Bauunternehmens, dass es keine schwere Verfeh-
lung begangen hat, die seine Zuverlässigkeit in Frage stellt.
A15. Eigenerklärung des Bauunternehmens, dass er seine Verpflichtung zur
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt hat.
A16. Eigenerklärung des Bauunternehmens, dass er keine unzutreffenden
Erklärungen in Bezug auf seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit abgegeben hat.
A17. Benennung des Tragwerksplaners und Nachweis seiner beruflichen
Qualifikation.
A18. Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung des Tragwerksplaners,
zum Schlusstermin (Ziffer IV.3.4) nicht älter als 3 Monate.
A19. Haftungs- und Eigentumsverhältnisse sowie gewerberechtliche Voraus-
setzungen des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen, z.B. durch
einen Auszug aus dem Handelsregister des Herkunftslandes, zum Schlusster-
min (Ziffer IV.3.4) nicht älter als 6 Monate.
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A20. Registrierung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen im
Gewerbezentralregister, Auszug zum Schlusstermin (Ziffer IV.3.4) nicht
älter als 3 Monate.
A21. Eintragung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen in das
Berufsregister oder das Register der Industrie- und Handelskammer des
Herkunftslandes.
A22. Mitgliedschaft des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen in
einer Berufsgenossenschaft.
A23. Eigenerklärung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen,
dass über sein Vermögen kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser
Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist.
A24. Eigenerklärung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen,
dass er sich nicht in Liquidation befindet.
A25. Eigenerklärung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen,
dass er keine schwere Verfehlung begangen hat, die seine Zuverlässigkeit in
Frage stellt.
A26. Eigenerklärung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen,
dass er seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt hat.
A27. Eigenerklärung des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen,
dass er keine unzutreffenden Erklärungen in Bezug auf seine Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit abgegeben hat.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
B1. Umsätze des Bewerbers in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (Investitionsvo-
lumen von Hochbauprojekten, die im Rahmen von ÖPP-Modellen verwirk-
licht wurden).
B2. Eigenerklärung des Bewerbers für ÖPP-Projekte mit Vergleichbarem
Leistungsumfang (kurze Angaben zu Objekt, Auftraggeber, Auftragswert,
Referenzzeitraum max. 5 Jahre).
B3. Es ist anzugeben, wer Vertragspartner des Auftraggebers werden soll (z.B.
eine Objektgesellschaft). Benennung vorgesehener Finanzierungspartner;
diese haben ihre grundsätzliche Bereitschaft zur Finanzierung zu erklären.
Diese Erklärungen sind beizufügen.
B4. Darstellung und Erläuterung des vorgesehenen Realisierungsmodells
sowie dessen Refinanzierung C1. Umsätze des Bauunternehmens in den
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren.
E1. Umsätze des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen in den
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
C2. Durch das Bauunternehmen ausgeführte Bauleistungen (Eigenerklärung)
bei der Errichtung von Gebäuden mit vergleichbarem technischen Schwie-
rigkeitsgrad (kurze Angaben zu Objekt, Auftraggeber, Auftragswert, Zeit-
raum max. 5 Jahre).
C3. Erklärungen des Bauunternehmens zur Zahl der jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
C4. Benennung und Erklärung zur Qualifikation des vom Bauunternehmen
für die Leitung und Aufsicht des Bauvorhabens vorgesehenen technischen
Personals.
D1. Erklärungen des Tragwerkplaners zu ausgeführten Entwürfen und
Planungen an vergleichbaren Bürogebäuden (kurze Angaben zum jeweiligen
Objekt und zu den Baukosten, Referenzzeitraum max. 5 Jahre).
E2. Erklärungen des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen zu Ob-
jekten, bei denen vergleichbare Gebäudemanagement-Leistungen erbracht
wurden (kurze Angaben zu Objekt, Auftraggeber, Leistungsumfang, Refe-
renzzeitraum max. 5 Jahre).
E3. Erläuterungen des Anbieters von Gebäudemanagementleistungen, wie
Instandhaltung, Reinigung und Hausmeisterleistungen während der Nut-
zungsphase organisiert werden sollen (schematische Darstellung), ggf. Be-
nennung der Nachunternehmen, wenn nicht alle Gebäudemanagementlei-
stungen selbst erbracht werden.
E4. Benennung und Erklärung des Anbieters von Gebäudemanagementlei-
stungen zur Qualifikation des für die Leitung und Aufsicht der Gebäudema-
nagement-Leistungen vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Verhandlungsverfahren.
Bewerber sind bereits ausgewählt worden: nein.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: geplante Mindestzahl: 3.
Höchstzahl: 5.
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Die
eingereichten Unterlagen (Ziffern III.2.1), III.2.2), III.2.3) dieser Bekannt-
machung) gehen mit folgenden Gewichten in die Bewertung ein:
Unterlagen zu A (Nachweise und Erklärungen):
Fehlende oder nicht den genannten Bedingungen entsprechende Nachweise

führen zum Ausschluss der Bewerber von der Teilnahme am Verfahren,
Unterlagen zu B (Bewerber) mit 35%,
Unterlagen zu C (Bauunternehmen) mit 30%,
Unterlagen zu D (Tragwerksplaner) mit 5%,
Unterlagen zu E (Gebäudemanagementleistungen) mit 30%.
Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Nachweise innerhalb einer Frist
von 6 Kalendertagen nachzufordern; dabei werden alle Bewerber gleich
behandelt.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs:
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhan-
delnden Angebote: ja.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: N 3.0604.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
12. Nov. 2007, 16.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: Deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: -.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen:
1) Angebote, die eine Beauftragung von Bauunternehmen beinhalten, die
nicht in den Bewerbungsunterlagen des Bieters benannt worden waren,
werden nicht zugelassen; ebenso Angebote von Bietergemeinschaften, die
sich erst nach Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unter-
nehmen gebildet haben.
2) Mehrfachbewerbungen mit verschiedenen Bauunternehmen sind nicht
zugelassen und führen zum Ausschluss aller Bewerbungen.
3) Die Teilnahmeanträge sind in einem geschlossenen Umschlag einzurei-
chen, der deutlich mit der Aufschrift: -Teilnahmeanträge für das Ausschrei-
bungsverfahren: Neubau des Bürogebäudes der Pro Potsdam; Pappelallee,
Potsdam. Nicht öffnen.- zu versehen ist.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-
Allee 107, D-14473 Potsdam, Tel.: +49/331/866-1617, URL: http://
www.wirtschaft.brandenburg.de/cms/detail.php?id=123717 + _siteid=120,
Fax: +49/331/866-1562.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: genaue Angaben zu den Fristen für
die Einlegung von Rechtsbehelfen: Um eine Korrektur des Vergabeverfah-
rens zu erreichen, kann ein Nachprüfungsverfahren bei der Vergabekammer
gestellt werden, solange durch den Auftraggeber noch kein wirksamer
Zuschlag erteilt wurde. Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden,
nachdem der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den beabsichtigten
Zuschlag informiert hat und 14 Tage verstrichen sind. Vor der Antragstellung
muss der Bieter in aller Regel den Vergabeverstoß gegenüber dem Auftrag-
geber gerügt haben, d.h. ohne schuldhaftes Zögern und bei einem Vergabe-
verstoß, der aufgrund der Bekanntmachung erkennbar war, innerhalb der
Bewerbungsfrist.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 12. Okt. 2007.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Fassadenarbeiten
Freihändige Vergabe 86950.1
Potsdam

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Freihändige Vergabe, Fassadenarbeiten aus Wärmedämmverbundsystem.
a) Bauherr: Gesellschaften der Alexianerbrüder, Krausnickstr. 12a, 1015
Berlin, Tel.: 030/23112545 über Architekturbüro M. Schasler, z.Hd. Herrn
Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin, Tel.: 030/3279200, Fax: 030/
32792092.
b) Vergabeverfahren: freihändige Vergabe zur Ausführung von Bauleistun-
gen.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Fassadenarbeiten aus Wärme-
dämmverbundsystem.
d) Ort der Ausführung: Neubau Seniorenzentrum mit Servicewohnen, Kie-
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penheuer Allee 21, 14469 Potsdam - Bornstedter Feld.
e) Art und Umfang der Leistung: Fassadenarbeiten zum Neubau eines
Seniorenzentrums mit Servicewohnen bestehend aus EG und 3 Obergeschos-
sen ohne Keller; auszuführen sind folgende Leistungen: Wärmedämmver-
bundsystem mit mineralischer Wärmedämmung und mineralischem Putz-
und Anstrichsystem, ca. 2.300 qm Es steht ein bauseitiges Gerüst zur
Verfügung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Beginn/Fertigstellung: vorauss. Aug. 2008 bis Okt. 2008.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: Hochbau Architekturbüro M. Schasler, Herr Schoppe, Giese-
brechtstr. 20, 10629 Berlin.
Anzufordern ab 29. Okt. 2006 bis 2. Nov. 2007.
j) Höhe der Schutzgebühr: Euro 25,-, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck.
k) Frist der Einreichung der Angebote endet am: 28. Nov. 2007.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Architekturbüro M.
Schasler, Herr Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin.
m) Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend seien dürfen: nicht
öffentliche Angebotseröffnung.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Angebotsöffnung: siehe k).
p) Sicherheiten: Einbehalte für Vertragserfüllung in Höhe von 10 v.H. und
Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträ-
ge, ablösbar durch Bürgschaften.
q) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat Nachweise zu erbringen über (erst mit dem Angebot
einzureichen): Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit spätestens mit Abgabe des Angebotes Angaben zu
machen sinngemäß VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)a-g (die Vergabe erfolgt nicht
auf der Grundlage der VOB/A).
t) Ablauf der Bindefrist: 20. Jan. 2008.
u) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle.

Fliesen-, Plattenarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86951
Vergabe-Nr.: Ö-1-KIS/196/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/196/07.
Fliesen- und Plattenarbeiten: 105 qm Bodenfliesen , neu, 76 qm
Wandfliesen, neu.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/196/07: Beginn: 24. Juni 2008, Ende: 14. Juli
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007, Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/196/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand 18,40 Euro.
Erstattung: nein, Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung,
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/196/07: 4. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/196/07: 4. Dez. 2007, 11.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.

Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/196/07: 3. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/289 3713.

Fliesenarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86952
Vergabe-Nr.: TH 2571
Potsdam

Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Sanierungsträger Potsdam, Gesellschaft der behutsamen Stadterneuerung
mbH, Treuhänder der Stadt Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Tel.:
0331/6206777, Fax: 0331/6206753.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Instandsetzung, Modernisierung und Neubau.
d) ZKS 3.BA, Waschhaus, Schiffbauergasse 6 in 14467 Potsdam.
f) TH 2571 Fliesenarbeiten: Wandfliesen 310 qm, Bodenfliesen 145 qm,
Podestplattenbelag Betonwerkstein 15 qm, Winkelstufen Betonwerkstein
35 m.
h) Ausführungsfristen: TH 2571 Fliesenarbeiten: Jan. 2008 bis März
2008.
i) Ausgabetermin bzw. Anforderung für alle Gewerke ab 1. Nov. 2007 beim
Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Frau Zoëga,
Tel.: 0331/6206785, Fax: 0331/6206753.
j) Kostenbeiträge für die Verdingungsunterlagen sind einzuzahlen auf das
Konto Konto-Nr.: 3502235170, BLZ 160.500.00 bei der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse Potsdam. Der Kostenbeitrag für: TH 2571 Fliesenar-
beiten 7,- Euro. Vor Ausgabe oder Übersendung der Verdingungsunterlagen
ist der Nachweis der Einzahlung (mit Bankvermerk) zu erbringen. Der Betrag
wird nicht erstattet.
k) Die Angebotsfrist endet spätestens mit Beginn des Eröffnungstermins.
l) Die Angebote sind im verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk -
Verdingungsunterlagen ZKS 3.BA Waschhaus, TH 2571 Fliesenarbeiten - an
den Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam zu richten.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder ihre Bevollmächtigten
zugelassen.
o) Eröffnungstermin: 22. Nov. 2007, TH 2571 Fliesenarbeiten, 10.00
Uhr beim Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Raum

Unser Internet-Service:
Internet:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:

bekanntmachungen@ausschreibungen-
brandenburg.de

email - Anfragen/Hinweise/Anregungen:
info@ausschreibungen-brandenburg.de

email - Abonnement-Verwaltung:
abo@ausschreibungen-brandenburg.de
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4.
p) Sicherheitsleistung nach VOB/B Paragr. 17 Punkt 4.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise sind gem. Paragr. 8 Nr. 3 Abs.
1 a-g VOB/A zu erbringen. Der Nachweis nach b) soll im Sinne einer
Referenzliste Baustelle, Auftraggeber (mit Adressen und Telefon) und
Ansprechpartner (mit Adresse und Telefon) enthalten. Der Nachweis hat
sich insbesondere auf denkmalpflegerische Leistungen zu beziehen. Soweit
es sich um Neugründungen handelt, gilt der Nachweis ab Beginn der Geschäfts-
tätigkeit. Der Bieter hat eine Bescheinigung seiner Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Anerkannt wird die Eintragung in das Firmenregister der Stadt
Potsdam. Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Bieter, die die geforderten Nachweise nicht oder nur unvollstän-
dig beifügen, werden bei der Auswahl nicht berücksichtigt.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 20. Dez. 2007.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind zugelassen.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam.

Heizungsinstal lat ion
Öffentliche Ausschreibung 86953
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/200/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v), Fax:
0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/200/07.
Heizungsinstallationen: 5 St. Stahlröhrenradiatoren, BH 500 mm,
360 m Heizrohrleitungen und Dämmung, 1 St. Unterverteiler/- samm-
ler + Regelung, 1 St. WC-Einraumlüfter + Abluftleitung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/200/07: Beginn: 7. März 2008, Ende: 11. Aug.
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007. Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/200/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 19,90 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung,
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/200/07: 5. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/200/07: 5. Dez. 2007, 9.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d) VOB/
A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.

Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/200/07: 4. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Lüftungsinstallation
Öffentliche Ausschreibung 86954
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/201/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/201/07.
Lüftungsinstallationen: 1 St. Be- und Entlüftungsanlage Warmhal-
teküche (2.400 cbm/h), 1 St. Schaltschrank, inkl. Verdrahtung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/201/07: Beginn: 7. März 2008, Ende: 11. Aug.
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007, Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/201/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 19,- Euro.
Erstattung: nein.
Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung, Empfänger: Kom-
munaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.: 3502035430, BLZ
160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/201/07: 5. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/201/07: 5. Dez. 2007, 10.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/201/07: 4. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
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Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Maler-, Bodenbelagsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86955
Vergabe-Nr.: TH 2572
Potsdam

Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Sanierungsträger Potsdam, Gesellschaft der behutsamen Stadterneuerung
mbH, Treuhänder der Stadt Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Tel.:
0331/6206777, Fax: 0331/6206753.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Instandsetzung, Modernisierung und Neubau.
d) ZKS 3.BA, Waschhaus, Schiffbauergasse 6, 14467 Potsdam.
f) TH 2572 Maler- und Bodenbelagsarbeiten: Anstrich Wände 4.125
qm, Anstrich Leibungen 315 m, Decken streichen (Putz, Ziegel, GK) 1.580
qm, Staubbindender Anstrich 385 qm, Stahlträger und Flansche F60-An-
strich, 40 qm, Linoleumbelag 415 qm, Sockelleisten 375 m,
Estrichelement+Rieselschutz+Schüttung 225 qm.
h) Ausführungsfristen: TH 2572 Maler- und Bodenbelagsarbeiten: Feb. 2008
bis April 2008.
i) Ausgabetermin bzw. Anforderung für alle Gewerke ab 1. Nov. 2007 beim
Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469 Potsdam, Frau Zoëga,
Tel.: 0331/6206785, Fax: 0331/6206753.
j) Kostenbeiträge für die Verdingungsunterlagen sind einzuzahlen auf das
Konto Konto-Nr.: 3502235170, BLZ 160.500.00 bei der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse Potsdam. Der Kostenbeitrag für: TH 2572 Maler- und
Bodenbelagsarbeiten 11,- Euro. Vor Ausgabe oder Übersendung der Verdin-
gungsunterlagen ist der Nachweis der Einzahlung (mit Bankvermerk) zu
erbringen. Der Betrag wird nicht erstattet.
k) Die Angebotsfrist endet spätestens mit Beginn des Eröffnungstermins.
l) Die Angebote sind im verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk -
Verdingungsunterlagen ZKS 3.BA Waschhaus, TH 2572 Maler- und Boden-
belagsarbeiten- an den Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469
Potsdam zu richten.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder ihre Bevollmächtigten
zugelassen.
o) Eröffnungstermin: 3. Dez. 2007, TH 2572 Maler- und Bodenbelags-
arbeiten, 10.00 Uhr beim Sanierungsträger Potsdam, Voltaireweg 4a, 14469
Potsdam, Raum 4.
p) Sicherheitsleistung nach VOB/B Paragr. 17 Punkt 4.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Nachweise sind gem. Paragr. 8 Nr. 3 Abs.
1 a-g VOB/A zu erbringen. Der Nachweis nach b) soll im Sinne einer
Referenzliste Baustelle, Auftraggeber (mit Adressen und Telefon) und
Ansprechpartner (mit Adresse und Telefon) enthalten. Der Nachweis hat
sich insbesondere auf denkmalpflegerische Leistungen zu beziehen. Soweit
es sich um Neugründungen handelt, gilt der Nachweis ab Beginn der Geschäfts-
tätigkeit. Der Bieter hat eine Bescheinigung seiner Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Anerkannt wird die Eintragung in das Firmenregister der Stadt
Potsdam. Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Bieter, die die geforderten Nachweise nicht oder nur unvollstän-
dig beifügen, werden bei der Auswahl nicht berücksichtigt.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 7. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind zugelassen.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam.

Malerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86956
Vergabe-Nr.: Ö-1-KIS/198/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/198/07.
Malerarbeiten: 690 qm Anstrich Wände, 360 qm Anstrich Decken, 280
m Anstrich Rohrleitungen, 40 qm staubbindender Anstrich.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/198/07: Beginn: 29. Juli 2008, Ende: 25. Aug.
2008.

i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007.
Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/198/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 18,40 Euro.
Erstattung: nein.
Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung, Empfänger: Kom-
munaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.: 3502035430, BLZ
160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/198/07: 4. Dez. 2007, 15.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/198/07: 4. Dez. 2007, 15.00 Uhr, (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/198/07: 3. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Metallbau-, Schlosserarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86957
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/194/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/194/07.
Metallbauarbeiten/Schlosserarbeiten: 2 St. Stahl-Glas-Türen, 7 St.
T30/T60/T90 - Türen, 2 St. Stahl-Glas-Vordächer, 10 m Treppenge-
länder (Handlauf).
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/194/07: Beginn: 1. Mai 2008, Ende: 1. Juni
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007. Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
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und Losnummer: Ö-1-KIS/194/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 18,40 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung.
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/194/07: 4. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/194/07: 4. Dez. 2007, 9.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d) VOB/
A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/194/07: 3. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Metallbauarbeiten
Beschränkte Ausschreibung 86958
Potsdam

Sanierung Schule.
Beschränkte Ausschreibung.
Potsdam.
Beschränkte Ausschreibung nach VOB/A.
a) Hochbau und Denkmalschutz, Altstädtische Grosse Heidestr. 51, 14770
Brandenburg, Tel.: 03381/796390, Fax: 03381/7963929.
b) Beschränkte Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Zeppelinstr. 114, 14471 Potsdam.
e) Art und Umfang der Leistung: Sanierung Schule.
Los 3: Metallbau.
g) Vergabe: In Losen - nein.
h) Ausführungsfrist: Begin: I. Quartal/2008.
i) Schriftliche Anforderung der Vergabeunterlagen bis 7. Nov. 2007.
j) Kostenbeitrag für Vergabeunterlagen: entfällt, Verrechnungsscheck, keine
Erstattung.
k) Einsendeschluss: 16. Nov. 2007.
l) Das Angebot ist abzufassen in deutsch.
m) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Auftragssumme einschl. der Nachträge und Gewährleistungsbürgschaft in
Höhe von 5% der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
o) Zahlungsbedingungen nach Paragr. 16 der VOB/B.
p) Rechtsform der Arbeits- und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
q) Geforderte Eignungsnachweise: Mit dem Angebot hat der Bieter zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und einen
Auszug aus dem Gewerbezentralregister, nicht älter als 3 Monate, vorzulegen.
r) Ablauf der Zuschlag- und Bindefrist: 28. Feb. 2008.
s) Kriterien für Auftragserteilung: Wirtschaftliches Angebot unter Berück-
sichtigung aller Gesichtspunkte.

t) Bei Abgabe des Hauptangebotes sind Nebenangebote zulässig, die jedoch
gesondert zu kennzeichnen sind.
u) Auskünfte erteilt: Herr Koljada, Anschrift siehe a).
Absagen an nicht berücksichtigte Bewerber werden nicht erteilt.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Berichtigung
Neubau Seniorenzentrum - Aufzug
Freihändige Vergabe 86754.1
Potsdam

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 22. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86754.
Die Bekanntmachung der Gesellschaften der Alexianerbrüder, Vorhaben:
Aufzug, wird hiermit unter Punkt i) wie folgt geändert.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: CSZ Ingenieurconsult GmbH, Wilhelm-Wolff-Str. 15-17, 13156
Berlin.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Berichtigung
Pflegetechnik
Freihändige Vergabe 86756.1
Potsdam

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 22. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86756.
Die Bekanntmachung der Gesellschaften der Alexianerbrüder, Vorhaben:
Pflegetechnik, wird hiermit unter Punkt i) wie folgt geändert.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: CSZ Ingenieurconsult GmbH, Wilhelm-Wolff-Str. 15-17, 13156
Berlin.

Reinigungsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86959
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/199/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/199/07.
Reinigungsarbeiten: 181 qm Fliesen reinigen, 215 qm Bodenbelag
reinigen, 7 St. Stahltüren, 5 St. Holztüren, 2 St. Stahl-Glas-Türen, 280
m Rohrleitungen, 40 qm Fensterfläche.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/199/07: Beginn: 29. Aug. 2008, Ende: 4. Sept.
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007.
Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/199/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 18,04 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung.
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/199/07: 5. Dez. 2007, 8.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/199/07: 5. Dez. 2007, 8.00 Uhr (Ort:
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Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/199/07: 4. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10 Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Berichtigung
Sanitär/Heizung/Lüftung
Freihändige Vergabe 86757.1
Potsdam

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 22. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86757.
Die Bekanntmachung der Gesellschaften der Alexianerbrüder, Vorhaben:
Sanitär/Heizung/Lüftung, wird hiermit unter Punkt i) wie folgt geändert.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: CSZ Ingenieurconsult GmbH, Wilhelm-Wolff-Str. 15-17, 13156
Berlin.

Sanitärinstallation
Öffentliche Ausschreibung 86960
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/202/07.
Sanitärinstallationen: 5 St. Objekte und Installationselemente, 126
m Grundleitungen, 146 m Entwässerungsleitungen, 212 m TW/
TWW/TWZ - Rohrleitungen + Dämmung, 1 Satz Küchenausstattung
für eine Warmhalteküche.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/202/07: Beginn: 7. März 2008, Ende: 18. Aug.
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007.
Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/202/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 22,60 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung,
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.

Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/202/07: 5. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/202/07: 5. Dez. 2007, 11.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d)
VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/202/07: 4. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86961
Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/195/07
Potsdam

Amtliche Bekanntmachung.
a) Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt, Haus 1; Hegelallee 6-10, 14461 Potsdam, Tel.: siehe unter Pkt. v),
Fax: 0331/2893713.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen/Erstellung einer baulichen Anlage für das
Bauvorhaben: Max Dortu Schule (Schule 8).
d) 14469 Potsdam, Dortustr. 28/29.
e) Vergabe Nr.: Ö-1-KIS/195/07.
Tischlerarbeiten: 3 St. Innentüren, 2 St. Innentüren mit Lüftungsgitter.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Ö-1-KIS/195/07: Beginn: 16. Mai 2008, Ende: 5. Juni
2008.
i) Anforderung und Versand der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 6.
Nov. 2007.
Versand ab: 5. Nov. 2007.
Postanschrift für Anforderung und Versand: Stadtverwaltung Potsdam,
Geschäftsbereich 1 - Zentrale Steuerung und Service, Zentrale Dienste,
Druckerei, Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Haus 1, Zi.: Druckerei, Fax:
0331/2892986.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen unter Angabe der Vergabe-
und Losnummer: Ö-1-KIS/195/07, Höhe des Kostenbeitrages einschl. Ver-
sand: 18,40 Euro.
Erstattung: nein. Zahlungsweise: ausschließlich mittels Banküberweisung,
Empfänger: Kommunaler Immobilien Service (KIS), Konto-Nr.:
3502035430, BLZ 160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenb. Sparkasse
Potsdam.
Verwendungszweck: -Öffentliche Ausschreibung- und Angabe der Vergabe-
Nr.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung des Kostenbeitrages vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: Ö-1-KIS/195/07: 4. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich
4 - Stadtentwicklung und Bauen, Submission, Haus 1, Zimmer 217 - 220,
Hegelallee 6-10, 14467 Potsdam, Fax: 0331/2892454.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten.
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o) Angebotseröffnung: Ö-1-KIS/195/07: 4. Dez. 2007, 10.00 Uhr (Ort:
Anschrift siehe l, Haus 1, Zi. 217-220).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 0 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen (Paragr. 16 VOB/B).
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-g, und Paragr. 8 Pkt.5 (1) Buchst. d) VOB/
A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Statt v.g. Nachweise wird anerkannt: Die Eintragung im Firmenverzeichnis
der Stadt Potsdam unter Angabe der Registriernummer. Diese darf jedoch
nicht älter als ein Jahr sein.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Zusätzlich geforderte Nachweise: -.
t) Die Zuschlags - und Bindefrist endet am: Ö-1-KIS/195/07: 3. Jan. 2008.
u) Änderungs- und Nebenangebote sind: nicht zulässig.
v) Sonstige Angaben: Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer
(Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Fax: 0331/
8661652.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.
Anfragen, in fachlicher und technischer Hinsicht sind zu richten an:
Kommunaler Immobilien Service (KIS), Eigenbetrieb der Landeshauptstadt,
Haus 1; Hegelallee 6-10, Herr: Ranke, 14461 Potsdam, Tel.: 0331/2893723,
Fax: 0331/2893713.

Modernisierung, Erweiterung Sporthalle
Öffentliche Ausschreibung 86962
Rheinsberg

Sporthalle an der Dr.-Salvador-Allende-Schule, Rheinsberg.
Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 3 (1), Paragr. 8, Paragr. 17
(1).
a) Stadt Rheinsberg, Seestr. 21, 16831 Rheinsberg, Tel.: 033931/550, Fax:
033931/41122.
b) Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 3 (1), Paragr. 8, Paragr.
17 (1).
c) Ausführung von Bauleistungen, Vergabe nach Losen, VOB-Vertrag.
Die Einbeziehung von Maßnahmen der Arbeitsförderung in die Vergabe der
Leistungen ist vorgesehen.
d) Kiefernweg 5, 16831 Rheinsberg (Schulgelände).
e) Modernisierung und Erweiterung der Sporthalle an der Dr.-
Salvador-Allende-Grundschule in Rheinsberg für den Ganztagsschulbetrieb
Bruttogrundfläche Bestand= 860,50 qm, geplante Bruttogrundfläche nach
Erweiterung= 1.596 qm. Erweiterung mit Zweifeldhalle mit Satteldach, DN
ca. 15 Grad, Traufhöhe 7,95 m und Sozialtraktanbau mit Pultdach und 3,30
m Traufhöhe.
Außenwände in Stahlkonstruktion, ausgefacht und mit beschichteten Metall-
platten verkleidet.
Hallendach als weitgespanntes Stahlfachwerk mit Lichtbändern, Akustikpa-
neelen und integrierten Photovoltaikelementen, Anbau aus Metallpfetten
mit Sandwichelementen und Dachhaut aus Kunsstoffbahn.
f) Los 1: Abbruch-, Maurer- und Stahlbetonarbeiten: Erdarbeiten;
Bodenplatte, Streifen und Einzelfundamente; Rückbau Fundamente und
Klinkermauerwerk; Porenbetonmauerwerk.
Kostenbeitrag: 30,- Euro
Submission: 5. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
Los 2: Stahl-, Metallbau und Fassadenarbeiten: Baustelleneinrichtung;
Demontage Metallverkleidung; Außenwandverkleidung Sinus- Wellplatten;
Stahlkonstruktion Dach/Wand, F-30 Beschichtung.
Kostenbeitrag: 35,- Euro.
Submission: 5. Dez. 2007, 9.20 Uhr.
Los 3: Dachdecker-, Dachklempnerarbeiten: Dachlichtband, RWA-
Lichtbandklappen; Akustikpaneele Halle; Ergänzung Anbaudach; Sand-
wichdachelemete, Dämmung und Abdichtung abbrechen entsorgen und
erneuern; Dachrinne, Fallrohr Titanzink, Verblechungen; Dachhaut.
Kostenbeitrag: 30,- Euro.
Submission: 5. Dez. 2007, 9.40 Uhr.
Los 4: Schall- und Prallschutzarbeiten: Prallschutz Sporthalle ca. 350
qm; Schalldämmung ca. 850 qm.
Kostenbeitrag: 20,- Euro.
Submission: 5. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
Los 5: Ausbauarbeiten: Trockenbau (Wände, Decken ca. 275 qm);
Tischlerarbeiten (Innentüren); Innenputzarbeiten ca. 1.270 qm;
Fliesenarbeiten (Wand, Boden ca.105 qm).
Kostenbeitrag: 20,- Euro.
Submission: 5. Dez. 2007, 10.20 Uhr.
Los 6: Maler- und Bodenbelagsarbeiten: Malerarbeiten (Decke, Wand
ca. 960 qm); Bodenbelag Kautschuk ca. 200 qm.
Kostenbeitrag: 15,- Euro.

Submission: 5. Dez. 2007, 10.40 Uhr.
Los 7: Hallenschwingboden: Schwingboden ca. 1.080 qm.
Kostenbeitrag: 25,- Euro.
Submission: 5. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
Bewerbungen für mehrere Lose sind möglich.
g) Keine.
h) Gepl. Ausführungszeitraum: Los 1: April 2008 - Juli 2008. Los 2: April
2008 - Juli 2008. Los 3: Juli 2008 - Aug. 2008. Los 4: Sept. 2008. Los 5:
Mai 2008 - Juni 2008. Los 6: Juli 2008 - Sept. 2008. Los 7: Sept. 2008.
i) Rheinsberger Architektur + Ingenieur GbR, Kurt-Tucholsky-Str. 3, 16831
Rheinsberg, Tel.: 033931/349410, Fax: 033931/349425.
j) Kostenbeitrag je Los siehe Punkt f). Kopie Einzahlungsbeleg oder
Verrechnungsscheck - Rheinsberger Architektur + Ingenieur GbR, Sparkasse
Ostprignitz-Ruppin, Konto-Nr.: 1820005190, BLZ 160.502.02.
k) Die Angebote sind im verschlossenen Umschlag bis zum Submissionster-
min einzureichen. Siehe Punkt f).
l) Stadt Rheinsberg - Fachbereich II (2. OG), Dr.-Martin-Henning-Str. 33,
16831 Rheinsberg, Tel.: 033931/4110, Fax: 033931/41122.
m) Deutsch.
n) Bieter bzw. deren Bevollmächtigten.
o) Submissionstermine siehe Punkt f), Stadt Rheinsberg - Fachbereich II (2.
OG), Dr.-Martin-Henning-Str. 33, 16831 Rheinsberg.
p) 10% Vertragserfüllung von der Auftragssumme, sonst entsprechend
Vertragsbedingungen.
q) Siehe Vertragsbedingungen.
r) Keine gesonderten Anforderungen.
s) Eintragung Berufsgenossenschaft;
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt, Krankenkasse, Berufsgenos-
senschaft;
steuerliche Freistellungsbescheinigung nach Paragr. 48 EStG;
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 GewO;
Unternehmensinformationen;
Referenzliste mit Ansprechpartnern.
t) 6. KW 2008.
u) Nebenangebote und Änderungsvorschläge sind nur bei gleichzeitiger
Abgabe eines Hauptangebotes zulässig.
v) Nachprüfstelle: entfällt.
Auskünfte erteilt: Rheinsberger Architektur + Ingenieur GbR, Kurt-Tuchol-
sky-Str. 3, 16831 Rheinsberg, Tel.: 033931/349410, Fax: 033931/349425.

Fassadendämmung
Öffentliche Ausschreibung 86963
Rüdersdorf

Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
Vergabe-Nr.: Kita I Rüdersdorf.
a) Auftraggeber: Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin, Hans-Striegelski-Str. 5,
15562 Rüdersdorf bei Berlin.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A gem. Paragr.
17.
c) Art des Auftrages: Fassadendämmung als WDVS.
Brückenstr. 78a, 15562 Rüdersdorf bei Berlin.
d) Ort der Ausführung: 15562 Rüdersdorf bei Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung: Fassadendämmung als WDVS (PS
Hartschaum) ca. 640 qm.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Angebote einzureichen für mehrere Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der Bauleistung: Verbesserung bautechnischer Wärmeschutz.
h) Frist der Ausführung: Beginn: Feb. 2008, Ende: April 2008.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
j) Anforderung der Verdingungsunterlagen für Anträge endet am: ab 29. Okt.
2007 bis 9. Nov. 2007 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr bei der Gemeinde
Rüdersdorf bei Berlin, Hans-Striegelski-Str. 5 in 15562 Rüdersdorf bei Berlin,
Tel.: 033638/85208 Herr Oehler, Fax: 033638/2602.
Schutzgebühr und Entschädigung: 20,- Euro bei Selbstabholung; 25,- Euro bei
Postversand; bar bei Abholung; Banküberweisung bei Postversand.
Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin, Hans-Striegelski-Str. 5, 15562 Rüdersdorf
bei Berlin, Konto-Nr.: 3000740430, BLZ 170.540.40, Cod. 60000.10000,
Geldinstitut: Sparkasse Märkisch-Oderland.
k) Ablauf der frist für die Einreichung der Unterlagen 29. Nov. 2007, 14.00
Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote einzureichen sind: Gemeinde Rüdersdorf bei
Berlin, Hans-Striegelski-Str. 5, 15562 Rüdersdorf bei Berlin.
m) Sprache, in der das Angebot abgefasst sein muss: deutsch.
n) Geforderte Sicherheiten: in Höhe von Erfüllungssicherheit: 5 v.H.,
Sachmängelsicherheit: 3 v.H der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Verjährungsfrist für Mängelansprüche: 5 Jahre.
o) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Nur
Bieter, oder deren Bevollmächtigte.
p) Datum, Uhrzeit und der Ort der Eröffnung der Angebote: 29. Nov.
2007, 14.00 Uhr, Submissionsort: Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin Hans-
Striegelski-Str. 5 in 15562 Rüdersdorf bei Berlin, Ratssaal.
q) Nebenangebote: sind zugelassen, jedoch nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes.
r) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vorschrif-
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ten, in denen sie enthalten sind: Währung Euro. Siehe ZVB und BVB der
Verdingungsunterlagen.
s) Verlangte Nachweise für die Nachweis Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Beurteilung der Eignung der Bieter: Zuverlässigkeit gem. VOB/A Paragr. 8
Nr. 3 (1) a-g;
Nachweis Berufshaftpflichtversicherung;
steuerliche Unbedenklichkeitserklärung vom Finanzamt;
Entrichtung öffentlicher Sozialversicherungsbeiträge;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft, Berufszulassung;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister;
Umsatz/Referenzen der letzten 3 Jahre;
Nachweis Vorsteuerabzug;
spätestens bei Angebotsabgabe.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung der für sie zuständigen Versicherungsträger vorzulegen.
t) Ablauf der Zuschlagsfrist: 28. Feb. 2008.
u) Auskünfte erteilt: Planungsbüro Dipl.-Ing. Thomas Neumann, Hans-
Schröer-Str. 51, 15562 Rüdersdorf bei Berlin, Tel.: 033638/73670, Fax:
033638/73672.
s) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Neubau Umkleideräume, Sanitäranlagen, Jugendclub
Öffentliche Ausschreibung 87047
Schwielowsee

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung, Paragr. 17 VOB/A - Nationale
Bekanntmachung.
Sport- und Mehrzweckzentrum (SMZ) Geltow, OT Geltow, Am Wasser 2-
4, 14548 Schwielowsee, Bauabschnitt 1: Neubau Umkleideräume, Sanitäran-
lagen und Jugendclub.
a) Auftraggeber: Gemeinde Schwielowsee, Bauverwaltung, OT Ferch, Pots-
damer Platz, 14548 Schwielowsee, Tel.: 033209/76950.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrags: Sport- und Mehrzweckzentrum (SMZ) Geltow/Bauab-
schnitt 1.
e) Neubau Umkleideräume, Sanitäranlagen und Jugendclub.
d) Ort der Ausführung: OT Geltow, Am Wasser 2-4, 14548 Schwielowsee.
e) Art der Leistung, aufgeteilt in:
Los - 1 Rohbau (Baustelleneinrichtung, Gründung, Mauer- und
Stahlbetonarbeiten, Isolierung, Innen- und Außenputz, Dämmung,
Estrich, Bodenabläufe).
Los - 2 Gerüst.
Los - 3 Zimmerer.
Los - 4 Dachdecker-, Dachklempner.
Los - 5 Tischler.
Umfang der Leistung je Los:
Los - 1: Gebäude eingeschossig, nicht unterkellert; Bruttofläche: ca. 410 qm;
Nutzfläche: ca. 360 qm; Volumen umbauter Raum: ca. 2.130 cbm; Außen-
putz: mineralischer Edelputz; Mauerwerk: Porenbeton; Trennwände: KS-
Mauerwerk, Stb.-Ringbalken = größer als tlw. in U-Schale (z.T. U-Schalen
mit integrierter Wärmedämmg); Dämmung und Estrich auf Bodenplatte
(tlw. Gefälleestrich); ca. 16 Bodenabläufe.
Los - 2: Fassaden: ca. 95 lfdm; max. Höhe: ca. 6m über OFG.
Los - 3: zimmermannsmäßiger Abbund und vollflächige Dachschalung. 2.
Pultdächer (DN 2,5 Grad): Summe ca. 300 qm Dachfläche = größer als mit
insges. 4 St. Wechsel für Oberlichter (ca. 100/100cm); 1 Satteldach (DN 15
Grad): ca. 197 qm Dachfläche.
Los - 4: ca. 4 Oberlichter (Lichtkuppeln/öffenbar) 100/100cm; Bitumen-
schweißbahnen (auf Dachschalung von Pult- und Satteldächern von Los 3 =
größer als Zimmerer); ca. 26 lfdm Zinkblechabdeckung Wandoberfläche
(Wanddicke 30cm); ca. 26 lfdm Anschluss Pultdachfirst an aufgehend.
Wandmauerwerk; ca. 38 lfdm Zink-Rinne; ca. 5 Fallrohre (Höhe Traufe -
OFG: ca. 4 m).
Los - 5: Türen und Fenster; WC-Trennwände (Öffnungsweiten = ca. Maße
der Rohbauöffnungen, B/H); Einzelmengen können differieren (± 1 St.).
- Kunststoff-Fenster mit Iso- Verglasung (tlw. mit Obenschließer): 4 x 300/
50cm, 4 x 75/50cm, 3 x 200/135cm, 1 x 300/135cm, 5 x 300/70cm.
- Außentüren: Kunststofftüren (wärmegedämmt, 1- bzw. 2flüglig, tlw. mit
Glasausschnitten, tlw. mit Oberlicht und zugehörigem Obenschließer): 1 x
200/200cm, 2 x 250/250cm, 1 x 100/200cm.
- Innentüren: Alu mit verzinkter Stahl-Umfassungszarge: ca. 4 x 1flüglig:
100/200cm; Holzwerkstoff-Türen mit Umfassungszarge (Türblatt mit
Röhrenspanfüllung): ca. 4 x 1flüglig: max. 100/200cm.
- WC-Trennwände: ca. 19 lfdm mit insges. ca. 7 WC-Türen.
Sämtliche Türen mit Drücker- bzw. WC-Garnitur oder Knauf sowie Schließ-
zylinder.
f) Aufteilung in Lose: Es besteht die Möglichkeit Angebote für ein Los,
mehrere Lose oder alle Lose einzureichen.
g) -.
h) Ausführungsfristen: voraussichtlich: Dez. 2007 bis Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis spätestens: 2. Nov. 2007 beim
Planungsbüro Dipl.-Ing. S. Russig, OT Geltow, Chausseestr. 23, 14548
Schwielowsee, Tel.: 03327/55840.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: (Zusendung per eMail:
kostenfrei) - bei Zusendung als Ausdruck: Los - 1: 10,- Euro, Los - 2: 5,- Euro,
Los - 3: 5,- Euro, Los - 4: 8,- Euro, Los - 5: 5,- Euro; zahlbar als
Verrechnungsscheck bzw. in bar, Erstattung: nein.

k) Frist für die Einreichung von Angeboten: bis Montag, 19. Nov. 2007 ,
13.30 Uhr (gilt für alle Lose) bei der Bauverwaltung Schwielowsee, Adresse
siehe a).
l) Ort der Angebotseröffnung: Gemeinde Schwielowsee, Bauverwaltung
OT Ferch, Potsdamer Platz, 14548 Schwielowsee, Großer Sitzungssaal (EG).
m) Angebotssprache: deutsch.
n) Bei der Eröffnung zugelassene Personen: Bieter oder ihre Bevollmäch-
tigten.
o) Angebotseröffnung: Montag, den 19. Nov. 2007, Los - 1: 14.00 Uhr,
Los - 2: 14.15 Uhr, Los - 3: 14.25 Uhr, Los - 4: 14.35 Uhr, Los - 5: 14.45
Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: Gewährleistungsbürgschaften mit 3 v.H. der
Abrechnungssumme.
q) Zahlungsbedingungen: Abschlags- und Schlusszahlung nach VOB.
r) Rechtsform und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat dem Angebot zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f VOB/A. Der Bewerber
hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. Bewerber, die
nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträger vorzulegen. Der
Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 21 des
Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister mit dem Angebot vorzulegen.
Der Auszug (Orginal oder Kopie) darf nicht älter als 3 Monate sein.
Ausländische Bewerber haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen.
Die geforderten Nachweise sind spätestens mit dem Angebot vorzulegen.
t) Zuschlags- und Bindefristen: bis 31. Dez. 2007

Abbruch-, Entsorgungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 86964
Vergabe-Nr. 8B02700119
Senftenberg

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH,
Knappenstr. 1, 01968 Senftenberg, Tel.: 03753/844290, Fax: 03573/
844643, eMail: Hannelore.Zoerner@lmbv.de, URL: http://www.lmbv-
einkauf.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Ausführung von Abbruch- und Entsorgungsleistungen.
d) Bundesrepublik Deutschland, Freistaat Sachsen, Landkreis Kamenz,
nordwestlich Ortslage Klein Partwitz, Halbinsel im Restloch Skado.
e) Beräumung Halbinsel Skado: 53 ha Beräumung von Flächen, ca.
25 ha Freimachung der Flächen zur Beräumung, ca. 2.320 cbm Aufnahme/
Verladung von Bodenmassen, ca. 1.800 cbm Transport von Bodenmas-
sen, ca. 10.950 qm Unterflurabbruch Aufheben von Versiegelungen, ca.
900 cbm Unterflurabbruch unbewehrter Beton, ca. 600 cbm Komplettab-
bruch Stahlbeton, ca. 700 t Entsorgung Bauschuttgemische bis Z 1.2, ca.
100 t Entsorgung Kontaminierter Beton/Ziegel/Mauerwerk , ca.
3.000 t Entsorgung Gebundener Straßenaufbruch, ca. 4.500 t Entsorgung
Gleisschotter größer als Z 1.2 bis Z 2, Fläche steht unter Bergaufsicht.
f) Nein.
g) Entfällt.
h) Beginn: 21. Jan. 2008, Ende: 30. April 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen können über die LMBV-Homepage http://
www.lmbv-einkauf.de unter Angabe der Vergabe-Nr. 8B02700119 kostenlos
angefordert werden.
Abforderung der Verdingungsunterlagen bis: 9. Nov. 2007.
j) Kostenlos - Modalitäten siehe i).
Bei Anforderung der Verdingungsunterlagen per Fax/Brief geben sie die
vollständige Firmen- und die eMail-Adresse an.
k) 3. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
l) Siehe a).
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre schriftlich Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 3. Dez. 2007, 9.00 Uhr, Ort: siehe a) Haus 3, 7.
Etage, Zi 17.
p) Keine.

Nutzen Sie die neuen Medien:
Übermitteln Sie Ihre Ausschreibungstexte

per Mail:
bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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q) Gem. Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) 20. Dez. 2007.
u) -.
v) Allg. Fach-/Rechtsaufsicht: keine vorhanden.

Ergänzung
Abbrucharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86767
Senftenberg

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Landes
Brandenburg vom 22. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86767.
Die Bekanntmachung der Wohnungsbaugenossenschaft Senftenberg e.G.,
Abbruch eines 5-geschossigen Wohngebäudes, wird hiermit unter Punkt h)
und i) ergänzt.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 17. Dez. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 29. Feb. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Anforderung der Vergabeunterlagen
bei BiKo planen + überwachen, Bahnhofstr. 28, 01968 Senftenberg, Tel.:
03573/70820.
BiKo planen + überwachen

Böschungsgestaltung
Öffentliche Ausschreibung 86965
Vergabe-Nr. 8B02700103
Senftenberg

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A
a) Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH,
Knappenstr. 1, 01968 Senftenberg, Tel.: 03753/844290, Fax: 03573/
844643, eMail: Hannelore.Zoerner@lmbv.de, URL: http://www.lmbv-
einkauf.de.
b) Öffentliche Ausschreibung n. VOB/A.
c) Massenbewegung mit mobiler Erdbautechnik zur Böschungsvor-
profilierung .
d) Ort der Ausführung: Bundesrepublik Deutschland, Land Brandenburg,
Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Ortslage Klein Partwitz, Ostböschung RL
Skado.
e) Böschungsgestaltung gew. Böschung Skado Nord: ca. 95.000 cbm
mobiler Erdbau, ca. 18.000 cbm Massenverdichtung mit Vibrowalze bei
lagenweisem Bodeneinbau, ca. 10 ha Flächenberäumung Roden, Schred-
dern Restlochböschung.
Es sind von 1. Feb. 2008 bis 31. Mai 2008 monatlich ca. 7 geförderte
Arbeitnehmer gem. Sozialgesetzbuch einzustellen und vertragsbezogen zu
beschäftigen.
f) Nein.
g) Entfällt.
h) Beginn 1. Feb. 2008, Ende 31. Mai 2008.
i) Die Verdingungsunterlagen können über die LMBV-Homepage http://
www.lmbv-einkauf.de unter Angabe der Vergabe-Nr. 8B02700103 kostenlos
angefordert werden.
Abforderung der Verdingungsunterlagen bis 9. Nov. 2007.
j) Kostenlos - Modalitäten siehe i).
Bei Anforderung der Verdingungsunterlagen per Fax/Brief geben sie die
vollständige Firmen- und die eMail-Adresse an.
k) 3. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
l) Siehe a).
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre schriftlich Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 3. Dez. 2007, 10.00 Uhr, Ort: siehe a) Haus 3, 7.
Etage, Zi. 17.
p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme
einschl. der Nachträge.
q) Siehe Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Mit den Angebotsunterlagen sind gem. der Leistungspositionen zur Erstel-
lung der Kartierungsberichte der Nachweis der Fachkunde sowie Referenzen
einzureichen aus denen hervorgeht, dass im Zeitraum der letzten 2 Jahren
Kartierungen für bergbaulich beanspruchte Flächen vorgenommen wurden.
Weiterhin ist mit den Angebotsunterlagen eine formlose, unterzeichnete
Erklärung abzugeben, dass die in den o.g. Leistungspositionen genannte
Arbeitsanleitung bekannt ist und die dort beschriebenen Anforderungen
erfüllt werden.

t) 21. Dez. 2007.
u) -.
v) Allg. Fach-/Rechtsaufsicht: keine vorhanden.

Fliesen-, Platten-, Tischler-, Metallbau-, Schlosserarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 86966
Siehdichum

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A Siehdichum; OT
Pohlitz.
a) Auftraggeber: Amt Schlaubetal, Der Amtsdirektor, Bahnhofstr. 40,
15299 Müllrose, Tel.: 033606/8990, Fax: 033606/89933.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/
A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15890 Siehdichum; OT Pohlitz, Dorfstr. 21.
e) Art/Umfang der Leistungen: Umbau und Modernisierung -Alte
Schule- - 1. und 2. BA, Errichtung Gemeinderäume und 3. WE -.
Los 10 - Fliesen- und Plattenarbeiten: 60 qm Bodenfliesen - Feinstein-
zeug, 40 m Sockelfliesen, 1 St. Treppenanlage mit 18 Stg. Feinsteinzeug, 1
St. Treppenanlage mit 10 Stg. Feinsteinzeug, 120 qm Wandfliesen.
Los 11 - Tischlerarbeiten - Innentüren: 3 St. Wohnungseingangstüren
(Dekorfolie) mit passenden Holzumfassungszargen einschl. Drückergarni-
turen, 10 St. Innentüren (Dekorfolie) mit passenden Holzumfassungszargen
einschl. Drückergarnituren, 4 m Treppenhandlauf Holz mit Wandhalten, 1
m Brüstungsgeländer, 1 St. Schließanlagen für 4 Einheiten.
Los 12 - Metallbau- und Schlosserarbeiten: 1 St. Brüstungselement aus
Stahl für französisches Fenster, 10 m Treppengeländer aus Stahl mit
vertikalen Füllstäben, 2 St. Briefkastenanlagen.
f) Aufteilung in Lose: ja - Losaufteilung wie unter e).
Möglichkeit Angebote einzureichen für: ein Los, alle Lose.
g) Planungsleistungen: nein.
h) Frist für die Ausführung: 48. KW 2007- 3. KW 2008.
i) Anträge sind zu richten an: S + P Architektur- und Ingenieurbüro,
Bahnhofstr. 99, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: 03364/43329, Fax: 03364/
290569.
Ablauf der Frist für die Anforderung der Unterlagen: 5. Nov. 2007 (Postein-
gang); bei Bedarf Übergabe als Diskette GAEB 83 (Rückgabe D-84) anfor-
dern.
j) Entschädigung/Schutzgebühr für Verdingungsunterlagen: Los 10: 12,-
Euro; Los 11: 12,- Euro; Los 12: 10,- Euro; Zahlungsweise: Verrechnungs-
scheck bei Bewerbung, Erstattung: nein.
Versandtermin: 6. Nov. 2007
Die Unterlagen werden nur versandt, wenn der Bewerbung der Verrechnungs-
scheck beiliegt.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 20. Nov. 2007; bei
Submissionsbeginn.
l) Angebote sind zu richten an: Amt Schlaubetal, Der Amtsdirektor,
Bahnhofstr. 40, 15299 Müllrose.
m) Antrag/Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten.
o) Angebotseröffnung: Amt Schlaubetal, Sitzungsraum, Bahnhofstr. 40,
15299 Müllrose, Termin: 20. Nov. 2007 Los 10: 14.00 Uhr; Los 11: 14.20
Uhr; Los 12: 14.40 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: Sicherheit für die Erfüllung in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. aller event. Nachträge;
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme;
Gewährleistungszeitraum beträgt 5 Jahre nach Abnahme der gesamten
Leistung.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: mit dem Angebot; Angaben gem. VOB/A
Paragr. 8 Nr. 3 (1) a-g;
Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, der Kran-
kenkasse, der Berufsgenossenschaft;
Eintragung in die Handwerkerrolle oder in das Gewerbezentralregister;
Referenzen und Firmendarstellung mit den Umsätzen der letzten 3 Jahre;
Freistellungsbescheinigung Bauabzugssteuer.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder technische Nebenangebote gesondert, nur in
Verbindung mit dem Hauptangebot.
v) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Baugrunduntersuchung Neubau
Öffentliche Ausschreibung 86967.1
Storkow

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung nach VOB/A.
a) Wasser -und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin,
Tel.: 030/695320, Fax: 030/69532201.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Verdingungsordnung für Bauleistungen -
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Teil A (VOB/A).
c) Baugrunduntersuchung Abz. 4 Neubau.
d) 15859 Storkow OT Kummersdorf, Schauener Str. 5a (Landkreise Oder-
Spree).
e) Wesentliche Arbeiten sind: 8 Rammkernbohrungen (bis 10 m unter
GOK); 8 Drucksondierungen (bis 10 m unter GOK); Baugrundunter-
suchung, Baugrundgutachten erstellen (Bohr- bzw. Sondierpunkte
sind vom Land erreichbar).
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Die Ausführungsfrist beträgt 6 Wochen nach Baubeginn.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Wasser- und Schifffahrtsamt
Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin eingesehen und bis 23. Nov. 2007
angefordert werden.
j) Ein Entgelt von 12,- Euro ist einzuzahlen bei der Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00 mit dem Vermerk: - 109150219608 BEW
03077260 Baugrunduntersuchung Abz.4 Neubau-.
Der Einzahlungsbeleg ist der Aufforderung beizufügen. Der Betrag wird nicht
erstattet.
k) Die Angebote können bis 13. Dez. 2007, 13.00 Uhr eingereicht werden.
l) Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) An der Eröffnung der Angebote dürfen die Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten zugegen sein.
o) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 13. Dez. 2007, 13.00 Uhr
im Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129,10965 Berlin.
p) Für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in den Europäischen
Gemeinschaften zugelassenen Kreditinstitutes oder Kreditversicherers in
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme verlangt, für die Sicherheit für
Mängelansprüche 2 v.H. der Auftragssumme.
q) Zahlungen werden nach den Verdingungsunterlagen geleistet.
r) Wird der Zuschlag an eine Bietergemeinschaft erteilt, ist diese in die
Rechtsform einer gesamtschuldnerischen haftenden Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigten Vertretern überzuführen.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen über:
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebende Leistung vergleichbar sind;
die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf. gegliedert nach
Berufsgruppen;
Angaben über das Qualitätssicherungssystem, Zertifizierung sind, wenn
vorhanden anzugeben.
Es ist möglich, dass die geforderten Nachweise und Angaben auch über die
Liste vom -Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen- nachge-
wiesen werden. Etwaige nicht in vorgenannter Liste enthaltenen Nachweise
und Angaben sind entsprechend zusätzlich vorzulegen.
t) Die Zuschlag- und Bindefrist endet am 11. Jan. 2008.
u) Entfällt.
v) Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
kann sich der Bewerber oder Bieter an die: Wasser- und Schifffahrtsdirektion
Ost - Vergabeprüfstelle -, Gerhart Hauptmann Str.16, 39108 Magdeburg,
Tel.: 0391/28870, Fax: 03912887/3030 wenden.

Sanierung Schützenhaus
Öffentliche Ausschreibung 86968
Werder

Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A für den Umbau
und Sanierung des ehemaligen Schützenhauses - Ausbau.
Hiermit wird die öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für den Umbau und
Sanierung des ehemaligen Schützenhauses der Stadt Werder (Havel) bekannt
gemacht.
a) Auftraggeber: Stadt Werder (Havel), Eisenbahnstr. 13-14, 14542 Werder
(Havel), Tel.: 03327/783347, Fax: 03327/783361.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
c) Gegenstand der Ausschreibung: Umbau und Sanierung ehemaliges Schüt-
zenhaus.
d) Ausführungsort: Uferstr. 10, 14542 Werder (Havel).
e) Art und Umfang der Leistungen: die verbleibenden Fassadenelemente der
Bestandshülle werden saniert, das Gebäude wird komplett umgebaut, ge-
schlossen und ertüchtigt.
f) Aufteilung in Lose, Einzelvergabe möglich.
Los Brandmelde- und Einbruchmeldeanlage: Lieferung und Montage
einer Brandmelde- Und Einbruchmeldeanlage.
Los Lüftung: Neubau einer Lüftungsanlage für Veranstaltungsräume und
Gaststätte.
Los Elektroinstallation: Elektroinstallation für Büro, Veranstaltungsräu-
me und Gasstätte.
Los Heizung: Neubau einer Heizungsanlage für 100 KW, nur Heizflächen
und Rohrleitungen.
Los Sanitär: Lieferung und Montage von Sanitärinstallation und Ausstat-
tung für 12 WC-Anlagen.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeit: Dez. 2007 - April 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 5. Nov. 2007 bei: Ingenieur-
büro Prof. Dr. Loose GmbH, Oranienstr. 37, 10999 Berlin, Tel.: 030/

6159001, Fax: 030/6159270.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Los Brand- und Einbruch-
meldeanlage - 10,- Euro; Los Lüftung - 10,- Euro; Los Elektroinstallation
- 10,- Euro; Los Heizung - 10,- Euro; Los Sanitär - 10,- Euro. Erstattung:
nein. Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: siehe i), Konto-Nr.:
6207583, BLZ 100.700.24, Geldinstitut: Deutsche Bank Berlin.
Versand der Unterlagen erst nach Zahlungseingang.
k) Ende der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007 zur Submission.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Stadt Werder (Havel),
Zimmer 101, Kirchstr. 6-7, 14542 Werder (Havel).
Das Angebot ist in einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk -Nicht
öffnen- einzureichen.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen nur anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Stadt Werder (Havel), Kirchstr. 6/7, 14542
Werder (Havel), Raum 110 am 27. Nov. 2007, Los Brand- und Einbruchmel-
deanlage, 14.00 Uhr; Los Lüftung, 14.30 Uhr; Los Elektroinstallation,
15.00 Uhr; Los Heizung, 15.30 Uhr; Los Sanitär, 16.00 Uhr.
p) Zahlungsbedingungen: gem. VOB.
q) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10%
der Auftragssumme, und 5% Gewährleistungsbürgschaft der Abrechnungs-
summe einschl. der Nachträge.
r) Rechtsform der Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: nach VOB Paragr. 8 Nr. 3 1. a) - g).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind unter Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen.

Sanierung Hallengebäude
Öffentliche Ausschreibung 86969
W r i e z e n

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A Paragr. 17.
Sanierung Hallengebäude in Wriezen.
Los 1 Dachdeckerarbeiten.
Los 2 Gerüstbauarbeiten.
Los 3 Abbrucharbeiten.
Los 4 Fenster und Schlosserarbeiten.
Los 5 Zimmererarbeiten .
Los 6 Trockenbauarbeiten.
a) Auftraggeber: Berufsförderwerk e.V. des Bauindustrieverbandes Berlin
Brandenburg, Karl-Marx-Straße. 27, Potsdam, Tel.: 0331/7446168.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Sanierung Hallengebäude.
d) Ort der Ausführung: 16269 Wriezen, Frankfurter Chaussee 22.
e) Los 1 Dachdeckerarbeiten: 800 qm Wellasbestplatten austauschen, 500
qm Fassadengerüst.
Los 2 Gerüstbauarbeiten: 670 qm Fassadengerüst, 2 St. Rollgerüste.
Los 3 Abbrucharbeiten: 650 qm Asbestunterdecken, 170 qm Trauf- u.
Giebelverkleidungen, 110 St. Betonfenster, 30 Holzfenster.
Los 4 Fenster und Schlosserarbeiten: 53 PVC Fenster, 110 Verglasungen von
Betonfenstern, Fenstergitter.
Los 5 Zimmererarbeiten: 170 qm Holzbekleidungen Traufe u. Giebel.
Los 6 Trockenbauarbeiten: 750 qm F 30-GK-Decke.
f) Zweck der Bauleistung: Teilumbau einer Kalthalle zur Ausführung nach
Bauzeitenplan des Architekten: Nov. 2007/Jan. 2008.
g) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 30. Okt. 2007; Ausgabe bzw.
Versand ab 30. Okt. 2007, 8.00 Uhr; Anschrift für LV-Anforderungen:
Architektur- und Ingenieurbüro GmbH Frankfurt (Oder), Carthausplatz 1,
15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/55660, Fax: 0335/5566172 (Ausgabe
Raum 408a 3. Obergeschoss).
h) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: je Los 10,- Euro, Selbstab-
holung ist nach telefonischer Anmeldung möglich. ACHTUNG- HINWEIS:
Eine Rückvergütung der Kostenbeträge erfolgt nicht.
Zahlungsweise: Banküberweisung/Scheck, Kennzeichnung des Verwendungs-
zweckes -Verdingungsunterlagen ÜAZ Wriezen-, Empfänger: Architektur-
und Ingenieurbüro GmbH, Konto-Nr.: 0192758900, Dresdner Bank, BLZ
170.800.00.
i) Ablauf der Frist für die Angebotseinreichung und Submissionseröffnung:
13. Nov. 2007, Los 1: 9.00 Uhr; Los 2: 9.15 Uhr; Los 3: 9.30 Uhr; Los 4:
9.45 Uhr; Los 5: 10.00 Uhr; Los 6: 10.15Uhr.
j) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Architektur- und Ingenieur-
büro GmbH Frankfurt (Oder), Carthausplatz 1, 15230 Frankfurt (Oder), Die
Angebote sind im verschlossenen Umschlag mit eindeutiger Kennzeichnung
- siehe dem LV beiliegendem Kennzettel - und nach Losen getrennt
vorzunehmen.
k) Sprache in der die Angebote abgefasst werden müssen: deutsch.
l) Zur Angebotseröffnung sind zugelassen. Der Bieter und dessen Bevoll-
mächtigter.
m) Datum und Uhrzeit, sowie Ort der Submissionseröffnung: 13. Nov.
2007- im Architektur- und Ingenieurbüro GmbH Frankfurt (Oder), Carthaus-
platz 1, 15230 Frankfurt (Oder), Raum 311 - 2.Obergeschoss) (Termine
siehe Punkt i).
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft: 5% der Auftrag-
summe einschl. aller Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft: 5% der Auftragssumme einschl. aller Nachträge;
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Gewährleistungszeit 5 Jahre.
o) Zahlungsbedingungen: Abschlags- und Schlusszahlung nach VOB.
p) Die Rechtsform von Bietergemeinschaften ist bei Angebotseröffnung
vorzulegen und Nachweis zu führen.
q) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr.
3(1) Buchstaben a bis f - VOB/A bei Angebotseröffnung vorzulegen.
Darüber hinaus werden weiterhin verlangt: Eintragung in die Handwerksrolle
des Handelsregister oder des Berufsregister seines Sitzes oder Wohnortes;
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Krankenkasse, der Berufsgenossen-
schaft und des Finanzamtes;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate: Nachweis
Haftpflichtversicherung und über vergleichbare Leistungen innerhalb der
letzten fünf Jahre;
gültige Freistellungsbescheinigungen der zuständigen Finanzämter.
r) Ablauf der Zuschlagsfrist und Bindefrist der Angebote: 20. Juni 2007.
s) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote sind unter der Voraussetzung
zu-lässig, dass das Hauptangebot ausgefüllt ist. Eine Bewertung der Ände-
rungsvorschläge oder Nebenangebote ist dem Auftraggeber bzw. dessen
Bevollmächtigten freigestellt.

Baufeldfreimachung
Öffentliche Ausschreibung 86970
Zossen

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen NL Süd, Nebensitz Wünsdorf, Hauptallee
116/4, 15806 Zossen, Tel.: 033702/72457, Fax: 0331/5484041.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Bauvertrag.
d) L 76n Mahlow - Teltow, 3. BA - Baufeldfreimachung.
e) Wesentlicher Leistungsumfang: 75.000 qm Waldfläche holzen, roden,
schreddern, 140 St. Straßenbäume fällen.:
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) 50 Werktage.
i) Die schriftliche Bewerbung ist an den Landesbetrieb Straßenwesen.
NL Süd Nebensitz Wünsdorf zu richten. Anschrift: siehe a).
Die DA 83 steht unter http://wuensdorf.ava-online.de zum Download bereit.
Bitte verwenden Sie hierzu die unter j) angegebene Vergabe-Nr. (Rückfragen
unter 033702/72457, Frau Jech).
j) Für die Bereitstellung der Verdingungsunterlagen ist ein Kostenbeitrag zu
leisten.
Höhe des Kostenbeitrages: 20,- Euro, Empfänger: Landesbetrieb Straßenwe-
sen Brandenburg, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Potsdam, Kon-
to-Nr.: 16001805, BLZ 160.000.00, Verwendungszweck: Kassenzeichen
6A12707960004240 (bitte bei Überweisung unbedingt angeben). Vergabe-
Nr.: 6A12707960004240OE.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Mit dem Bewerbungsschreiben ist der
Überweisungsbeleg einzureichen. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Zahlungseingang versandt. Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 13. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
l) Landesbetriebes Straßenwesen NL Süd Nebensitz Wünsdorf, unter a).
m) Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung der Angebote findet am 13. Nov. 2007, 10.00 Uhr im Raum
133 des Landesbetrieb Straßenwesen NL Süd Nebensitz Wünsdorf statt
(Anschrift unter a).
p) Geforderte Sicherheiten: entfällt.
q) Zahlungsbedingungen: Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach
VOB/B und ZVB/E-StB 2006.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8, Nr. 3 VOB/A zu
machen.
Weitere Nachweisforderungen sind den Verdingungsunterlagen zu entneh-
men.
Das gilt gleichfalls für die angegebenen Nachunternehmer.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am: 11. Dez. 2007.
u) Weitere Kriterien in der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
v) Nachprüfstelle: Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung, Abtei-
lung 5/Referat 53, Henning - von - Tresckow - Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668440, Fax: 0331/8668408.

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

PKW
Öffentliche Ausschreibung 86971
Ausschreibung Nr.: 56-2007
B e l z i g

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Es gelten die Bewerbungs- und Vertragsbedingungen des Landes Brandenburg.
Ausschreibung Nr.: 56-2007.
Kauf eines LKW für den Kreisstraßenbetrieb des Landkreises Pots-
dam-Mittelmark.
Informationen zur Leistungsbeschreibung unter: www.potsdam-
mittelmark.de/aktuelles/Ausschreibungen/Leistungen nach VOB und VOL.
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Landkreis Potsdam-Mittelmark,
der Landrat, i.A. Fachdienst Schul- und Gebäudemanagement, Tel.: 033841/
91451, Fax: 033841/91266, eMail: Beschaffungsstelle@Potsdam-
Mittelmark.de
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind: persönlich oder per Bote:
Landkreis Potsdam-Mittelmark, Sekretariat Schul- und Gebäudemanage-
ment, 14806 Belzig, Papendorfer Weg. 1, Zimmer 611 oder Postadresse:
Landkreis Potsdam-Mittelmark, 14801 Belzig, Postfach 1138, FD-56,
Submissionsstelle.
Zuschlag erteilende Stelle: Kreisstraßenbetrieb des Landkreises Potsdam-
Mittelmark, Brücker Landstr. 22, 14806 Belzig.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistung: Kauf eines LKW für den Kreisstraßenbetrieb
des Landkreises Potsdam-Mittelmark.
Leistungsort: Kreisstraßenbetrieb des Landkreises Potsdam-Mittelmark,
14806 Belzig, Brücker Landstr. 22.
d) Art und Umfang einzelner Lose: entfällt.
e) Ausführungsfrist-/Lieferfrist: Beginn der Leistung: 18. KW 2008, Ende
der Leistung: 18. KW 2008.
f) Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen herausgibt: siehe Punkt a).
Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens angefordert werden
können: 13. Nov. 2007.
Anforderungen, die nach diesem Termin beim Auftraggeber eingehen,
bleiben unberücksichtigt Versendung der Unterlagen am: 15. Nov. 2007
(ausschließlich per Post oder Kurier).
g) Anschrift der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen eingesehen werden
können: siehe Punkt a), Herr Schneider.
h) Entschädigung für Verdingungsunterlagen: entfällt.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 13. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
k) Höhe der Sicherheitsleistungen: keine.
l) Zahlungsbedingungen: entsprechend Vertragsbedingungen des Landes
Brandenburg.
m) Mit dem Angebot, spätestens bis zum Ende der Angebotsfrist (13. Dez.
2007, 13.00 Uhr), vorzulegende Unterlagen/Erklärungen: ausführliche
Referenzliste der ausgeführten Leistungen der letzten drei Jahre, die mit den
zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind;
Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach Paragr. 7 Nr. 5 VOL/A
vorliegen;
Erklärung zur Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft (Angebotsschrei-
ben Punkt 7);
Erklärung zu abgeschlossenen Haftpflichtversicherung (Deckungssumme
mind. 1.000.000,- Euro je Schadensfall) (Angebotsschreiben Punkt 8).
n) Zuschlags- und Bindefrist: 28. Jan. 2008.
o) Besonderer Hinweis: Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines
Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
(Paragr. 27 VOL/A).
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
Die Frauenförderverordnung des Landes Brandenburg vom 25. April 1996
findet beim Vorliegen der Voraussetzungen Anwendung.

Laboratoriumsmobiliar
Offenes Verfahren 86972
Vergabe-Nr.: BIR400.11
Birkenwerder

Europäische Gemeinschaften - Lieferaufträge - Offenes Verfahren.
BEKANNTMACHUNG. Lieferauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Asklepios Klinik Birkenwerder,
Hubertusstr. 12-22, z.Hd. von Herrn Eisele, D-16 547 Birkenwerder, Tel.:
+49/3303/522-0, eMail: zd.bau@asklepios.com, Fax: +49/6174/90-1212.
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse des Auftraggebers: http://www.asklepios.com/birkenwerder.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: Asklepios Kliniken Verwaltungsgsellschaft
mbH, ZDB ME Debusweg 3, z.Hd. von Herrn Eisele, D-61 462 Königstein,
Tel.: +49/6174/90-1276, eMail: zd.bau@asklepios.com, Fax: +49/6174/
90-1212.

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: siehe A II, s.o., z.Hd. von
Herrn Eisele, D-61462 s.o., Tel.: +49/6174/90-1222, eMail:
zd.bau@asklepios.com, Fax: +49/6174/90-1210, URL: http://
www.asklepios.com.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeite(n): Sonstiges.
Gesundheit. Sonstiges: Krankenhaus.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber:
Los 400.11 - Laboratoriumsmobiliar.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Lieferung. Kauf.
Hauptlieferort: Asklepios Klinik Birkenwerder.
NUTS-Code: DE41.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Lie-
ferung und Montage von Funktionsmobiliar für ein klinisch-
chemisches Laboratorium.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 36123000
- M016.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Mobiliar für 2 Laboratoriumsräume, 15
Laboratriumsstühle.
II.2.2) Optionen: -.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: -.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: -.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): -.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: -.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Unterlagen nach Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: -.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Referenzliste über Ausstattung von Kliniken der letzten drei Jahre.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: -.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis. Gewichtung: 60. 2. Konstruktion.
Gewichtung: 15. 3. Qualität. Gewichtung: 15. 4. Gestaltung. Gewichtung: 10.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BIR400.11.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 5. Nov.
2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Preis: 38,- Euro. Zahlungsbedingungen
und -weise: Überweisung - Deutsche Bank AG, BLZ 500.700.10, Konto-Nr.:
716 91 39, IBAN: DE21 5007 0010 0716 9139 00, BIC: DEUTDEFF541,
Verwendungszweck: -Ausschr. BIR400.11 KSt400-.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmean-
träge: 7. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: Deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: -.

IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nein.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-
Allee 107, D-14 473 Potsdam, Tel.: 0331/866-1617, Fax: 0331/866-1562.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 16. Okt. 2007.

Medizinische genutzte Arbeitstisch-, Schranksysteme
Offenes Verfahren 86973
Vergabe-Nr.: BIR400.12
Birkenwerder

Europäische Gemeinschaften - Lieferaufträge - Offenes Verfahren.
BEKANNTMACHUNG. Lieferauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Asklepios Klinik Birkenwerder,
Hubertusstr. 12-22, z.Hd. von Herrn Eisele, D-16547 Birkenwerder, Tel.:
+49/3303/522-0, eMail: zd.bau@asklepios.com, Fax: +49/6174/90-1212.
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse des Auftraggebers: http://www.asklepios.com/birkenwerder.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: Asklepios Kliniken Verwaltungsgesell-
schaft mbH, ZDB ME Debusweg 3, z.Hd. von Herrn Eisele, D-61 462
Königstein, Tel.: +49/6174/90-1276, eMail: zd.bau@asklepios.com, Fax:
+49/6174/90-1212.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: siehe A II, s.o., z.Hd. von
Herrn Eisele, D-61462 s.o., Tel.: +49/6174/90-1222, eMail:
zd.bau@asklepios.com, Fax: +49/6174/90-1210, URL: http://
www.asklepios.com.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeite(n): Sonstiges.
Gesundheit. Sonstiges: Krankenhaus.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber:
Los 400.12 - Medizinische genutzte Arbeitstisch- u. Schranksyste-
m e .
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Lieferung. Kauf.
Hauptlieferort: Asklepios Klinik Birkenwerder.
NUTS-Code: DE41.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Lie-
ferung und Montage von medizinisch genutztem Stahlmobiliar für
Untersuchungs- und Behandlungsräume.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 36141000
- M016.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Stahlmobiliar für Untersuchungs- und
Behandlungsräume (5 Anlagen).
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
1. Sept. 2008, Ende: 31. Dez. 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: -.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): -.

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: -.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Unterlagen nach Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: -.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Referenzliste über Ausstattung von Kliniken der letzten drei Jahre.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis. Gewichtung: 55; 2. Konstruktion.
Gewichtung: 15; 3. Qualität. Gewichtung: 15; 4. Gestaltung. Gewichtung: 15.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BIR400.12.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 5. Nov.
2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Preis: 32,- Euro. Zahlungsbedingungen
und -weise: Überweisung - Deutsche Bank AG, BLZ 500.700.10, Konto-Nr.:
716 91 39, IBAN: DE21 5007 0010 0716 9139 00, BIC: DEUTDEFF541,
Verwendungsszweck: -Ausschr. BIR400.12 KSt400-.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmean-
träge: 7. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: Deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis 29. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nein.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-
Allee 107, D-14 473 Potsdam, Tel.: 0331/866-1617, Fax: 0331/866-1562.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 16. Okt. 2007.

Sicherheitssoftware
Öffentliche Ausschreibung 86974
Brandenburg

Öffentliche Bekanntmachung.
Der Generalstaatsanwalt des Landes Brandenburg, Kirchhofstr. 1-2, 14776
Brandenburg an der Havel: Der Generalstaatsanwalt des Landes Brandenburg
beabsichtigt, im Wege der öffentlichen Ausschreibung den Auftrag zur
Lieferung von Sicherheitssoftware (Anti-Virus für Workstations ,
Anti-Virus für ISA-Server, Anti-Spyware) zu vergeben.
Die Lieferungen sollen spätestens 2 Wochen nach Zuschlagserteilung fracht-
und verpackungsfrei und ohne sonstige Nebenkosten an einen Standort
erfolgen.
Die Vergabe erfolgt nach der Verdingungsordnung für Leistungen (VOL) Teil
A.
Ab 6. Nov. 2007 können die Ausschreibungsunterlagen kostenfrei unter
www.gsta.brandenburg.de online abgerufen werden.
Die Ausschreibungsunterlagen können ferner bis 5. Nov. 2007 bei der
Generalstaatsanwaltschaft des Landes Brandenburg gegen einen Verrech-
nungsscheck über 5,- Euro per Brief oder Telefax angefordert werden.

Die Angebote müssen bis spätestens 20. Nov. 2007, 10.00 Uhr, schriftlich
bei der Generalstaatsanwaltschaft des Landes Brandenburg eingegangen sein.
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 27. Nov. 2007.
Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Bewerber gem. Paragr. 27 VOL/A.

Kita - Essen
Öffentliche Ausschreibung 86975
Britz

Bekanntmachung für eine Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A
KITA - Essen für Kinder im Alter von 0 bis Grundschulalter.
a) Vergabestelle: Amt Britz-Chorin, Eisenwerkstr. 11, 16230 Britz.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistungen: KITA - Essen für Kinder im Alter von
0 bis Grundschulalter.
Ort der Leistungen: Kindertagesstätte -Britzer Zwergenschloss- Eisenwerk-
str. 5, 16230 Britz.
d) Eine Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen.
e) Ausführungsfristen: Vertragsbeginn: 1. Jan. 2008 - Vertragsende: 31. Dez.
2008.
f) Abgabe der Verdingungsunterlagen: 1. Nov. 2007, 10.00 Uhr
Anmeldung zum Wettbewerb: siehe Buchstabe h).
g) Die Vergabeunterlagen liegen ab dem 1. Nov. 2007 unter a) beim Hauptamt
(Frau Schneider) zu den Sprechzeiten (dienstags 9.00-12.00 Uhr und 13.00-
18.00 Uhr, donnerstags 9.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr) aus und
können dort eingesehen werden.
h) Vervielfältigungskosten: keine.
i) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 8. Nov. 2007, 15.00 Uhr
im verschlossenen und mit Kennzettel gekennzeichnetem Umschlag an die
Anschrift unter a).
Der Postweg geht zu Lasten des Bieters.
k) Sicherheitsleistungen werden nicht gefordert.
l) Die Zahlungsbedingungen sind den Verdingungsunterlagen zu entnehmen.
m) Nachweise: Referenzen über vergleichbare Leistungen: Aktueller Auszug
aus dem Handelsregister; Unbedenklichkeitsbescheinigungen von
Krankenkasse(n), Finanzamt und Berufsgenossenschaft; Nachweis der Haft-
pflichtversicherung.
Andere, insbesondere für die Prüfung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit geeignete Nachweise oder Unterlagen.
n) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 30. Nov. 2007.
o) Die Teilnahme von Bietern an der Eröffnung ist ausgeschlossen.
p) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

EDV-Ausstattung
Öffentliche Ausschreibung 86976
Eberswalde

Lieferleistungen - Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOL/A.
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle
sowie Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind.
a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Berufsbildungsverein Eberswal-
de e.V., Am Stadion 7, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/20220, Fax: 03334/
2022199, eMail: support@bbv-eberswalde.de.
a2) Zuschlag erteilende Stell: wie a1).
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind: wie a1).
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A.
c) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Am Stadion 7, 16225 Eberswalde.
Art der Leistung: Lieferung EDV-Ausstattung.
Umfang der Leistung: 52 Personalcomputer und Zubehör (Drucker,
Datenprojektoren, Notebooks, Scanner).
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: Ende: 30. Nov. 2007.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis 13. Nov. 2007
wie nachfolgend eMail: support@bbv-eberswalde.de.
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen
werden können: -.
h) Die Höhe der Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise: -.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 13. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
k) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: -.
l) Wesentliche Zahlungsbedingungen; Angabe der Unterlagen, in denen sie
enthalten sind: siehe Verdingungsunterlagen.
m) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Nachweise: Bewer-
ber, die mit dem Auftraggeber bisher nicht in Geschäftsbeziehung standen,
werden gebeten ihrem Antrag Unterlagen beizufügen, nach denen ihre
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit beurteilt werden kann.
1. Handels-/Gewerbezentralregisterauszug.
2. Eigenerklärung, dass über das Vermögen kein Konkurs-, Vergleichs- oder
sonstiges Insolvenzverfahren eröffnet wurde und sich das Unternehmen
nicht in Liquidation befindet oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt
worden ist.
3. Steuerliche Unbedenklichkeitserklärung4. Referenzen.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
o) Hinweis zu nicht berücksichtigten Angeboten: Mit der Abgabe eines
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Angebotes unterliegt der der Bieter den Bestimmungen über nicht berück-
sichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Feuerwehrfahrzeug
Öffentliche Ausschreibung 86977
Eberswalde

Öffentliche Ausschreibung 25/2007.
a) Zum Angebot auffordernde und den Zuschlag erteilende Stelle: Stadtver-
waltung Eberswalde, Hauptamt - Zentrale Dienste, Breite Str. 41 - 44, 16225
Eberswalde, Tel.: 03334/64151, Fax: 03334/64190.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistungen: Kauf Feuerwehrfahrzeug ELW 1
(ELF-K), Typ: Kommandowagen nach DIN 14507-5.
d) Ort der Lieferung: Hauptfeuerwache, Eberswalder Str. 41a, 16227 Ebers-
walde.
e) Frist für die Ausführung: bis 4 KWn nach Auftragserteilung.
f) Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen können bis 9.
Nov. 2007, 12.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Eberswalde, Anbau Rathaus,
Zimmer 015, Breite Str. 44, 16225 Eberswalde angefordert bzw. abgeholt
werden.
g) Angebotsfrist: Die Angebote sind bis 23. Nov. 2007, 12.00 Uhr bei der
Stadtverwaltung Eberswalde, Anbau Rathaus, Zimmer 013, Breite Str. 44,
16225 Eberswalde im verschlossenen und gekennzeichneten Umschlag
einzureichen.
h) Zuschlagsfrist: Die Zuschlagsfrist endet am 12. Dez. 2007.
Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist sind die Bieter an Ihr Angebot gebunden.
i) Sonstiges: Bewerber, die mit der oben genannten Dienststelle bisher nicht
in Geschäftsverbindung standen, werden gebeten, ihren Angeboten Unter-
lagen beizufügen, nach denen ihre Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit beurteilt werden können.
Der Bewerber unterliegt mit Abgabe seines Angebotes auch den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Schulmobiliar
Öffentliche Ausschreibung 86978
Vergabe-Nr.: 21701-03/2007/03
Eichwalde

Öffentliche Ausschreibung.
Vergabe-Nr. 21701-03/2007/03.
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Zuschlagserteilende Stelle:
Landkreis Dahme-Spreewald, Amt für Schulverwaltung und Kultur, Schulweg
13, 15711 Königs Wusterhausen, Ansprechpartnerin Frau Dubiel.
b) Art der Vergabe: öffentliche Ausschreibung Paragr. 3 Nr. 2 VOL/A.
c) Art u. Umfang der Leistung: Schulmobiliar (u.a. Schränke, Tische,
Stühle, Tafeln , Vitrinen).
Ort der Ausführung: Humboldt-Gymnasium, Eichwalde.
d) Entfällt.
e) Ausführungsfristen: 4. Dez. 2007 - 31. Jan. 2008.
f) Anschrift der Stelle, die die Verdingungsunterlagen herausgibt: siehe Punkt
a).
Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 6. Nov. 2007.
Der Versand der Verdingungsunterlagen erfolgt am: 6. Nov. 2007.
g) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden
können: siehe Punkt a).
h) Entfällt.
i) Angebotsfrist: 16. Nov. 2007.
k) Entfällt.
l) Zahlungsbedingungen: siehe Verdingungsunterlagen.
m) Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit sind nachfolgend aufgeführte Einzelnachweise: z.
B. Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Auskunft Gewerbezentralre-
gister, steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung, Referenzlisten usw.
bzw. die Bescheinigung der Eintragung in ein Unternehmer-Lieferanten-
Verzeichnis (ULV) einzureichen.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 3. Dez. 2007.
o) Mit der Abgabe des Angebots unterliegen die Bewerber auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Kopiertechnik
Öffentliche Ausschreibung 86979
Eisenhüttenstadt

Bereitstellung von Kopiertechnik (7 St.) auf der Basis eines Seitenprei-
ses.
a) Vergabestelle: Stadt Eisenhüttenstadt, Zentraler Platz 1, 15890 Eisenhüt-
tenstadt.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art der Leistung: Bereitstellung von Kopiertechnik (7 St.) auf der Basis
eines Seitenpreises.
d) Losaufteilung: keine.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Stadt Eisenhüttenstadt, Bereich
Familie und Schule, Zentraler Platz 1, 15890 Eisenhüttenstadt bis 5. Nov.
2007, Tel.: 03364/566371, Fax: 03364/566237.

h) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 3,- Euro, Empfänger:
Stadtkasse Eisenhüttenstadt, Einzahlung auf Konto-Nr.: 2708000180, BLZ
170.550.50, Sparkasse Oder-Spree, Kassenzeichen: 12.00001.4/0059.
Der schriftlichen Bewerbung (einschl. Fax) ist der Nachweis der Einzahlung
(Kopie) beizufügen.
Versand der Verdingungsunterlagen: 6. Nov. 2007.
Kosten werden nicht erstattet.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 20. Nov. 2007.
m) Eignungsnachweise: Unbedenklichkeitsbescheinigung, Referenzlist,
Haftpflichtnachweis, Auszug aus dem Gewerbezentralregister sind mit dem
Angebot einzureichen.
n) Zuschlagsfrist: 15. Dez. 2007.
o) Alle Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote gem. Paragr. 27 der VOL/A.

Hilfeleistungs- Löschgruppenfahrzeug
Offenes Verfahren 86980
Falkensee

Lieferauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Stadtverwaltung Falkensee,
Falkenhagener Straße 43/49, Kontakt Ordnungsamt / Feuerwehr, z. Hd. von
Herrn Peter Pascher, D-14612 Falkensee, Tel.: 03322/281148, eMail:
feuerwehr@falkensee.net, Fax: 03322/273822.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www.stadt-falkensee.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Regional-
oder Lokalbehörde.
Allgemeine öffentliche Verwaltung.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 1 Hilfelei-
stungs- Löschgruppenfahrzeug HLF 20/16.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Lieferung. Kauf.
Hauptlieferort: deutschland.
Nuts-Code: DE426.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: 1 St.
Hilfeleistungs- Löschgruppenfahrzeug HLF 20/16 nach DIN EN 1846-2 und
DIN 14530 Teil 11, Frontlenker, Rechtsverkehr,- Euro - Norm 4, Teilau-
tomatisches Getriebe, Peramnent Allrad, Zwillingsbereift, Aufbau: 2 oder 3
teilig, zwischen den Achsen und hinter der Hinterachse tiefgezogen, Grup-
penkabine, 2000 Ltr. Wassertank, 120 Ltr. Schaummitteltank, Heckpum-
pe, Seilwinde, Ladererhaltung für Fahrzeug, für Handscheinwerfer und
Funkgeräte, Wärmebildkamera, Leitern vom Boden aus entnehmbar,
Schmutzwasserpumpen, Aufprotzvorrichtung für Einmannhaspeln.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 34144213.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: ja. Sollten die Angebote wie folgt eingereicht
werden: für ein oder mehrere Lose.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 1 St. HLF 20/16.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
7. Jan. 2008, Ende: 28. Nov. 2008.
Angaben zu den Losen.
Los-Nr. 01.
Bezeichnung: Fahrgestell zum Aufbau eines HLF 20/16.
1) Kurze Beschreibung: Fahrgestell mit Führerhaus, Allradantrieb, Perma-
nent Allrad, Rechtsverkehr, Zwillingsbereifung, mind. 260 PS, Teilautoma-
tisches Getriebe, zul. Gesamtmasse bis 14,5 to, Motor EU - Norm 4,
Nebenantrieb für Feuerlöschkreiselpumpe und Seilwinde, Motor EDC -
Regelung oder gleichwertig, Radstand ca. 3900 mm.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 34139100.
3) Menge oder Umfang: 1 St. Fahrgestell für HLF 20/16.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: Beginn: 7. Jan. 2008, Ende: 7. Juni 2008.
5) Weitere Angaben zu den Losen:
Los-Nr. 02.
Bezeichnung: Aufbau und Feuerwehrtechnische Beladung HLF 20/16.
1) Kurze Beschreibung: 2 oder 3 teiliger Aufbau, zwischen den Achsen und
hinter der Hinterachse tiefgezogen, Gruppenkabine, Heckpumpe, Seilwinde,
Löschwassertank 2000 Ltr, Schaumtank 120 Ltr, Ausrüstung im und auf dem
Aufbau verlastet, Aufprotzvorrichtung für 2 Einmannhaspeln, Leitern vom
Boden aus entnehmbar.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 34144213.
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3) Menge oder Umfang: 1 St. Aufbau für Hilfeleistungs- Löschgruppenfahr-
zeug mit Feuerwehrtechnischer Beladung.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: Beginn: 7. Juni 2008, Ende: 28. Nov. 2008.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Verdingungsunterla-
gen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): siehe Verdingungsun-
terlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: siehe Verdingungsunterlagen.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: -.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: -.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: -.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: HLF 20/16 Lösch-
fahrzeug / 99/07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 5. Nov.
2007 - 14.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
5. Dez. 2007 - 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: Bis: 14. Jan. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Tag: 5. Dez. 2007
- 13.00 Uhr; Ort: Sitzungssaal.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg, Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Techno-
logie, Heinrich - Mann - Allee 107, D-14473 Potsdam, Tel.: 0331/8661719,
Fax: 0331/8661583.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Stadtverwaltung Falkensee, Falkenhagener Straße 43/49, D-
14612 Falkensee, eMail: rathaus@falkensee.net, Tel.: 03322/2810, URL:
www.satdt-falkensee.de, Fax: 03322/281101.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 22. Okt. 2007.

Büromaterial, Kopierpapier
Öffentliche Ausschreibung 86981
Forst

Öffentliche Ausschreibung auf der Grundlage der VOL/A Paragr. 3 und der
Vergaberichtlinie des Landkreises Spree-Neiße vom 20. Juli 2001.
1. Auffordernde und zuschlagerteilende Stelle: Landkreis Spree-Neiße, FB
Haupt- und Personalverwaltung, Heinrich-Heine-Str. 1, 03149 Forst (Lau-
sitz).
2. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
3. Art und Umfang der Lieferung des Jahresbedarfes 2008.

Leistung:
Los 1: Büromaterial.
Los 2: Kopierpapier.
4. Vergabe nach Losen: ja.
5. Ort der Leistung: Landkreis Spree-Neiße, Heinrich-Heine-Str. 1, 03149
Forst (Lausitz).
6. Lieferzeit: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2008.
7. Anforderung der Unterlagen beim: Landkreis Spree-Neiße, FB Haupt- und
Personalverwaltung/Zimmer A.2.17, Heinrich-Heine-Str. 1, 03149 Forst
(Lausitz) bis 8. Nov. 2007 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr,
dienstags, bis 18.00 Uhr, freitags, bis 12.00 Uhr (Selbstabholung oder
schriftliche Abforderung).
8. Kostenbeitrag für Verdingungsunterlagen: 6,- Euro (Zahlung nur mit
Verrechnungsscheck).
9. Angebotsabgabe: bis 27. Nov. 2007, 16.00 Uhr, Landkreis Spree-Neiße,
FB Haupt- und Personalverwaltung, Heinrich-Heine-Str. 1, 03149 Forst
(Lausitz).
10. Nachweis des Bieters: Eignungsnachweise entsprechend Paragr. 7 Nr. 4
VOL/A.
11. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Dez. 2007.
Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

PC, Laserdrucker, TFT, Notebook
Öffentliche Ausschreibung 86982
Forst

Öffentliche Ausschreibung
Auf Grundlage der VOL/A Paragr. 2 und der Vergaberichtlinie des Landkreises
Spree-Neiße vom 20. Juli 2001.
1. Auffordernde und zuschlagerteilende Stelle: Landkreis Spree-Neiße, Ei-
genbetrieb Grundsicherung für Arbeitssuchende, Heinrich-Heine-Str. 1,
03149 Forst (Lausitz).
2. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
3. Art und Umfang der Leistung: Mietkauf von 9 PC, 9 Laserdrucker, 11
TFT, 1 Notebook.
4. Vergabe nach Losen: ja.
5. Ort der Leistung: Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb Grundsicherung für
Arbeitssuchende, Heinrich-Heine-Str. 1, 03149 Forst (Lausitz).
6. Lieferzeit: KW 49 bis KW 51.
7. Anforderung der Unterlagen beim: Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb
Grundsicherung für Arbeitssuchende, Zimmer B.4.32, Heinrich-Heine-Str.
1, 03149 Forst (Lausitz) bis 9. Nov. 2007 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00
bis 15.00 Uhr dienstags, bis 18.00 Uhr, freitags, bis 12.00 Uhr (schriftliche
Anforderung oder Selbstabholung).
8. Kostenbeitrag: Zahlung nur mit Verrechnungsscheck: bei Anforderung der
Unterlagen 10,- Euro; bei Abholung der Unterlagen 8,- Euro.
9. Angebotsabgabe: bis 23. Nov. 2007, 12.00 Uhr, Landkreis Spree-Neiße,
Eigenbetrieb Grundsicherung für Arbeitssuchende, Heinrich-Heine-Str. 1,
03149 Forst (Lausitz).
10. Nachweis des Bieters: Eignungsnachweise entsprechend Paragr. 7 Nr. 4
VOL/A.
11. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Kindereinrichtungsgegenstände
Beschränkte Ausschreibung 86983
Vergabe-Nr.: 04/07
Frankfurt (Oder)

Kindgerechte Ausstattung von Mensen und Wohnanlagen.
Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnehmerwettbewerb Frank-
furt (Oder).
a) Studentenwerk Frankfurt (Oder), Anstalt des öffentlichen Rechts, Paul-
Feldner- Str. 8, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/565090, Fax: 0335/
5650999.
b) Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnehmerwettbewerb.
c) Lieferung und Montage von Kindereinrichtungsgegenständen.
d) Ort der Ausführung: Frankfurt (Oder), Europaplatz 1.
Cottbus, Friedlieb-Runge-Str. 1.
Cottbus, Lipezker Str. 47.
Eberswalde, Goethestr. 11.
Senftenberg, Großenhainer Str. 57.
e) Vergabe-Nr.: 04/07.
f) Aufteilung in Lose: ja.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 48. - 51. KW 2007.
i) Der Teilnahmeantrag muss bis 9. Nov. 2007 an die unter a) genannte
Adresse eingehen.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 0,- Euro, Erstattung: nein,
Zahlungsweise: Bar oder Scheck.
k) Die Angebotsanforderungen werden spätestens am 12. Nov. 2007
versandt.
l) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 22. Nov. 2007.
m) Die Angebotseröffnung erfolgt am 23. Nov. 2007.
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n) Ein Anspruch auf Beteiligung am Wettbewerb besteht nicht.
Absagen an unberücksichtigte Bewerber werden nicht erteilt.
o) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
p) Nachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit, spätestens mit Abgabe des Angebots, Angaben
gem. VOL/A, Paragr. 7 P. 4/5 zur Beurteilung des Unternehmens zu machen.
Ebenso ist eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes vorzule-
gen.
q) Die Bindefrist endet am 31. Dez. 2007.
r) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe a), Tel.: 0335/5650968.

PC’s, Hochleistungs-PC’s
Öffentliche Ausschreibung 86984
Frankfurt (Oder)

Öffentliche Ausschreibung (VOL/A Paragr. 17).
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: IHP GmbH, Im Technologiepark 25, D-15236 Frankfurt
(Oder), Herr Lothar Hartmann, Tel.: +49(0)3355625230, Fax:
+49(0)335562525230, eMail: ihp-ausschreibungen@ihp-
microelectronics.com, Internet: www.ihp-microelectronics.com.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z.B. Empfangs-
oder Montagestelle): PC’s und Hochleistungs-PC’s.
Los 1: Lieferung von 8 Hochleistungs-PCs mit Quad-Core-Prozessoren
und 1 gemeinsamen umschaltbaren Bildschirm/Tastatur/Maus; Prozessor:
Rechenleistung wie Intel Core 2 Quad Q6600 oder besser; 8GB RAM;
mindestens 240GB Festplatte; DVD-Laufwerk; Gehäuse max. 20x50x50
cm; Anschlüsse: mindestens USB 2.0, 1Gbit/s LAN, VGA; Grafikkarte mit
Fähigkeit zur Ansteuerung von mindestens 1920x1080 Pixeln am VGA-
Ausgang; Windows XP 64 bit; für alle Hochleistungs-PCs gemeinsam: - 1 17-
Zoll-LCD-Monitor mit mindestens 1024x768 Pixeln; 1 optische Maus; 1
englische Tastatur; 1 8-fach Umschalter zur Bedienung der PCs von 1
Bildschirm/Tastatur/Maus aus alle erforderlichen Kabel; Garantie-Erweite-
rung auf insgesamt 5 Jahre.
Los 2: Lieferung von 8 Arbeitsplatz-PCs mit Dual-Core-Prozessoren und
je 1 Bildschirm/Tastatur/Maus mit folgenden weiteren Parametern: Prozes-
sor Rechenleistung wie Intel Core 2 Duo E6420 oder besser 2GB RAM;
mindestens 120GB Festplatte; DVD-RW-Laufwerk; Gehäuse max. 20x50x50
cm; geringe Geräuschentwicklung; Anschlüsse: mindestens USB 2.0, 1Gbit/
s LAN, DVI-Anschluß; Grafikkarte mit Fähigkeit zur Ansteuerung von
mindestens 1920x1080 Pixeln am DVI-Ausgang; Windows XP; je PC 1 19-
Zoll-LCD-Monitor mit 1280x1024 Pixeln, ohne Pixelfehler sowie 1
optische Maus und 1 englische Tastatur; Garantie-Erweiterung auf insgesamt
5 Jahre.
d) Aufteilung in Lose: losweise Vergabe.
Bei losweiser Vergabe können Angebote gemacht werden auf: ein Los alle
Lose.
e) Ausführungsfrist: 7. Dez. 2007.
f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen abgibt,
sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens angefordert werden können:
siehe a).
Anforderung der Ausschreibungsunterlagen bis: 9. Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: siehe a).
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise (Para-
gr. 20): entfällt.
i) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18): Tag: 16. Nov. 2007, Uhrzeit: 14.00
Uhr.
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen (Paragr. 14): nein.
l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4), die
ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr.
2) verlangt werden: (Nur für Firmen, mit denen innerhalb der letzten drei
Jahre keine Geschäftsbeziehungen bestanden); Kurzbeschreibung der Fir-
mengeschäftsfelder; Auszug aus dem Handelsregister oder vergleichbare
Unterlagen; Bankerklärung zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungs-
fähigkeit des Unternehmens.
Geeignete nachweise über die technische Leistungsfähigkeit des Unterneh-
mens: Referenzen über vergleichbare Leistungen: Erklärung des Unterneh-
mens, dass es sich nicht in einem Insolvenzverfahren befindet und keine
Umstände vorliegen, welche seine Zuverlässigkeit in Frage stellen könnten.
Beschreibung der technischen Ausrüstung, der Maßnahmen des Unterneh-
mens zur Gewährleistung der Qualität sowie der Untersuchungs- und For-
schungsmöglichkeiten des Unternehmens.
n) Zuschlags- und Bindefrist (Paragr. 19): 23. Nov. 2007.
o) Nicht berücksichtigte Bewerbungen und Angebote (Paragr. 27): Das
Angebot gilt als nicht berücksichtigt, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist
kein Auftrag erteilt wurde.
Auf Antrag erfolgt eine Mitteilung über die Ablehnung des Angebotes, wenn
ein entsprechender schriftlicher Antrag sowie ein adressierter Freiumschlag
dem Antrag beigefügt wurde.
p) Grundsätze der Ausschreibung und Informationsübermittlung (Paragr.
16): Alle Informationen zur Ausschreibung werden grundsätzlich auf dem
Postweg ausgetauscht. Die Anforderung der Ausschreibungsunterlagen kann

gleichwohl per eMail oder Fax erfolgen (siehe f).
q) Die Angebotsprache ist deutsch.
r) Kriterien der Auftragserteilung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlich-
ste Angebot erteilt.
Es gilt deutsches Recht.

Servertechnik
Öffentliche Ausschreibung 86985
Vergabe-Nr.: 24/-/318/07
Frankfurt (Oder)

a) Auftraggeber: Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg,
Betriebssitz Frankfurt (Oder), Robert-Havemann-Str. 4, 15236 Frankfurt
(Oder), Tel.: 0335/5582500, Fax: 0335/5582509.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung
für Leistungen -VOL/A-.
c) Art und Umfang der Leistung: Lieferung, Installation und Inbetriebnahme
Servertechnik sowie Support; Anlieferungsort: Potsdam.
d) Aufteilung in Lose: ja.
e) Lieferfrist: 2 - 3 Wochen nach Auftragserteilung.
f) Stelle, welche die Verdingungsunterlagen abgibt: wie unter a); Auskunft
erteilt: Frau Werner; Die Verdingungsunterlagen können angefordert werden
bis: 6. Nov. 2007.
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden können:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg, Robert-Ha-
vemann-Str. 4, Raum 345 Auskunft erteilt: Frau Werner 0335/5582500.
h) Ablauf der Angebotsfrist: 13. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
i) Sicherheitsleistungen: entfällt.
j) Sprache: deutsch.
k) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
l) mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: gem. Paragr. 7 VOL/A sind
zum Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Nach-
weise beizubringen. Einzelheiten sind den Verdingungsunterlagen zu entneh-
men.
m) Zuschlagserteilung: Der Zuschlag wird spätestens am 20. Nov. 2007
erteilt.
Bis zu dieser Frist sind die Bieter an ihr Angebot gebunden. Der Zuschlag wird
auf das wirtschaftlich günstigste Angebot erteilt. Bieter sind nicht zugelas-
sen.
n) Nicht berücksichtigte Angebote: Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bieter den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem.
Paragr. 27 VOL/A. Das Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis
zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde.

Geschwindigkeitsüberwachung
Ausschreibung 86986
Hennigsdorf

1. Name, Anschrift, Telefon- und Fax-Nummer des Auftraggebers (Verga-
bestelle): Stadt Hennigsdorf, FD Allgemeine Verwaltung/ADV, Rathausplatz
1, 16761 Hennigsdorf, Postfachadresse: Postfach 120 120, 16750 Hennigs-
dorf, Tel.: 493302/877218, Fax: 493302/877299.
2. Kategorie der Dienstleistung und Beschreibung; CPV-Referenznummer:
Miete einer Anlage zur Geschwindigkeitsüberwachung im Straßen-
verkehr mit PKW, Radargeräten für die stationäre und mobile Messung,
Ausstattung der Bußgeldstelle mit vollautomatischer Bildbühne (1 Bild-
schirmarbeitsplatz mit entspr. Software zur Bildbearbeitung), 2 Arbeits-
platzdrucker (Laserjet und Fotofarbdrucker), Postbearbeitungssystem (Ku-
vertier- und Frankiereinheit), Tischkopierer, Erstausstattung Dienstklei-
dung für die Messbeamten und sonstiger technischer Ausstattung. Full-
Service inkl. Wartung und Reparatur der gesamten Anlage sowie Lieferung
von Verbrauchmaterial.
Dienstleistungskategorie 27, CPV-Referenznummern: 29816000-2,
75242000-4.
3. Ausführungsort: Hennigsdorf.
4.a) Entfällt.
b) Entfällt.
c) Angabe, ob juristische Personen die Namen und die berufliche Qualifika-
tion der Personen angeben müssen, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja, Angabe des verantwortlichen
Ansprechpartners für alle Dienstleistungen.
5. Angabe, ob Dienstleistungserbringer Angebote für einen Teil der betref-
fenden Dienstleistungen abgeben können: Angebot nur für die gesamte
Leistung.
6. Gegebenenfalls Verbot von Änderungsvorschlägen: Nebenangebote wer-
den zugelassen nur mit der Abgabe eines Hauptangebotes.
7. Dauer des Auftrages oder Frist für die Erbringung der Dienstleistung: 60
Monate Laufzeit, Auftragsbeginn 1. Juli 2008.
8.a) Name und Anschrift der Stelle, bei der die maßgeblichen Unterlagen
angefordert werden können: siehe unter 1.
b) Einsendefrist für Anträge: 12. Nov. 2007.
c) Gegebenenfalls Höhe und Einzelheiten der Zahlung der Gebühr für die
Übersendung dieser Unterlagen: Für die Übersendung der Verdingungsunter-
lagen wird eine Gebühr in Höhe von 10,- Euro gefordert. Die Einzahlung
dieser Gebühr ist auf das Konto der Stadtverwaltung 370 330 2274, BLZ
160.500.00 bei der Mittelbrandenburgischen Sparkasse unter Verwendungs-
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zweck - 06000.10000 - Ausschreibung Geschwindigkeitsüberwachung - zu
leisten.
9.a) Tag, bis zu dem die Angebote eingehen müssen: 17. Dez. 2007.
b) Anschrift der Stelle, bei der einzureichen ist: siehe unter 1.
c) Sprache, bzw. Sprachen, in denen sie abzufassen sind: deutsch.
10. Entfällt.
11. Gegebenenfalls geforderte Kautionen und Sicherheiten: keine.
12. Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vorschriften: Die Mietraten werden jeweils zum
10. Werktag jeden Monats fällig.
13. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: Es wird keine bestimmte Rechtsform
vorgeschrieben.
14. Angaben zur Lage des Dienstleistungserbringers sowie Angaben und
Formalitäten, die zur Beurteilung der Frage erforderlich sind, ob das Unter-
nehmen die wirtschaftlichen und technischen Mindestanforderungen erfüllt:
Mit dem Angebot sind Nachweise gem. Paragr. 7a Nr. 2 Abs. 1 Buchstaben
b und d, Abs. 2 Buchstabe a, Abs. 4 und Abs. 5 VOL/A Ausgabe 2007
vorzulegen.
15. Bindefrist: 31. März 2008.
16. Kriterien für die Auftragserteilung und, falls möglich, deren Rangfolge.
Andere Kriterien als der niedrigste Preis müssen genannt werden, fall sie
nicht in den Verdingungsunterlagen genannt sind: Niedrigster Preis, Qualität
der Produkte und Leistungen, vergleichbare Erfahrungen des Unternehmens,
Sicherstellung der Dienstleistungen (Full-Service: Wartung, Reparatur, Lie-
ferung der Verbrauchmaterialien).
17. Sonstige Angaben, insbesondere die Stelle, an die sich der Bewerber oder
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann: Nachprüfungsbehörde: Die Vergabekammern des Landes
Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107,
D-14473 Potsdam; Postfachadresse: D-14460 Potsdam, Fax: 49331/
8661652.
18. Tag der Veröffentlichung der Vorinformation im Amtsblatt der Euro-
päischen Gemeinschaften oder Hinweis auf ihre Nichtveröffentlichung:
Vorinformation nicht notwendig, da kein verkürztes Verfahren.
19. Tag der Absendung der Bekanntmachung: 25. Okt. 2007.
20. Tag der Eingangs der Bekanntmachung beim Amt für amtliche Veröf-
fentlichungen der Europäischen Gemeinschaften.
21. Angabe, ob der Auftrag in den Anwendungsbereich des Beschaffungsüber-
einkommens fällt: nein

LKW-Kastenwagen
Öffentliche Ausschreibung 86987
Vergabe-Nr.: 7A26707V01B7Z912
Hohen Neuendorf

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg NL Autobahn Stolpe, an der
Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49 3302/8041268, Fax:
+49 3302/8041391.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
(ausgenommen Bauleistungen), Teil A (VOL/A) Lieferung von 1 St. LKW-
Kastenwagen Ganzstahlgehäuse, zul. GG 3.000 kg, FM Rangsdorf.
c) Art und Umfang der Leistung; Erfüllungsort; Liefer- u. Empfangsort:
wesentliche Leistungen: Erfüllungsort: Landesbetrieb Straßenwesen, NL
Autobahn, Fernmeldemeisterei Rangsdorf.
Vorführung innerhalb der Zuschlagsfrist im LS, NL Autobahn.
d) Entfällt.
e) Lieferung bis März 2008.
f+g) Siehe a), Haus II, Raum 05, ab 29. Okt. 2007.
h) Es ist ein Entgelt von 10,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A26707V01B7Z912.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachwelses der Einzahlung versandt.
i) 27. Nov. 2007, 9.30 Uhr.
k) -.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.

m) Vom Bieter werden zum Nachwels seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A
verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, nachzuweisen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
n) 20. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

LKW-Kipper
Öffentliche Ausschreibung 86988
Vergabe-Nr.: 7A26607V01B7Z912
Hohen Neuendorf

a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg NL Autobahn Stolpe, an der
Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49 3302/8041268, Fax:
+49 3302/8041391.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
(ausgenommen Bauleistungen), Teil A (VOL/A) Lieferung von 1 St. LKW-
Kipper für Winterdienstausrüstung und nachträglichen absetzbaren Keck-
krananbau, AM Freienhufen.
c) Art und Umfang der Leistung; Erfüllungsort; Liefer- u. Empfangsort:
wesentliche Leistungen: Erfüllungsort: Landesbetrieb Straßenwesen, NL
Autobahn, Autobahnmeisterei Freienhufen.
Vorführung innerhalb der Zuschlagsfrist im LS, NL Autobahn.
d) Entfällt.
e) Lieferung bis März 2008.
f+g) Siehe a), ab 29. Okt. 2007, Raum 05, Haus II.
h) Es ist ein Entgelt von 10,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A26607V01B7Z912.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachwelses der Einzahlung versandt.
i) 22. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
k) -.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.
m) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A
verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, nachzuweisen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
n) 13. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Hard-, Software
Öffentliche Ausschreibung 86989
Neuruppin

Lieferung und Einrichtung von Hard- und Software.
Öffentliche Ausschreibung VOL/A.
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Landkreis Ostprignitz-Ruppin,
Amt für Liegenschaften und Gebäudemanagement, Virchowstr. 14/16,
16816 Neuruppin, Tel.: 03391/6886520, Fax: 03391/6886502.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr.: Los 1- Server 56-07/40/L/IT. Los 2- PC + Drucker 57-07/40/
L/IT. Los 3- Beamer 58-07/40/L/IT.
c) Art und Umfang der Leistung: Los 1-Server: 2 x Server (Workgroup);
DAT Streamer, USV inkl. Einrichtung; Windows 2003 Server.
Los 2- PC+Drucker: 57 PC mit Windows XP Prof.; Drucker, Scanner.
Los 3- Beamer: 4 x Beamer für Unterricht; 1 x Beamer für Aula liefern und
montieren.
Ort: verschiedene Einrichtungen des LK OPR: OSZ Neuruppin, Gymnasium
Kyritz, GB-Schule Neuruppin, Museum Alte Bischoffsburg Wittstock.
d) Aufteilung in Lose: ja.
e) Ausführungsfrist: Liefertermin spätestens Ende 5. KW 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bei: Landkreis Ostprignitz-Rup-
pin, Amt für Liegenschaften und Gebäudemanagement, Virchowstr. 14-16,
16816 Neuruppin, Tel.: 03391/6886520, Fax: 03391/6886502.
Bewerbungsfrist: bis 5. Nov. 2007.
g) Siehe f).
h) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: Die Übersendung der
Verdingungsunterlagen erfolgt kostenlos.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
k) Sicherheitsleistungen: siehe Verdingungsunterlagen.
l) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
m) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters, die mit der Abgabe
des Angebotes einzureichen sind: Erklärungen in bezug auf seine Fachkunde,
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Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Liquidität (VOL/A Paragr. 7 Nr. 4);
Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäßen Sozialbeitrags-
zahlungen;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister;
Nachweis der Eintragung in das Berufsregister, Berufsgenossenschaft bzw.
Angabe der HRB - Nummer, unter der das Unternehmen an seinem Sitz im
Handelsregister eingetragen ist.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 12. Dez. 2007.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Büroverbrauchsmaterialien
Öffentliche Ausschreibung 86990
Vergabe-Nr.: 4.B.BVD4001
Potsdam

Lieferung von Büroverbrauchsmaterialien.
Öffentliche Ausschreibung - Nr. 4.B.BVD4001.
a) Vergabestelle: Universität Potsdam, Dezernat 4, Referat Zentrale Be-
schaffung, Am Neuen Palais 10, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/9771011, Fax:
0331/9771773.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Ort der Lieferung: Universität Potsdam, Campus Am Neuen Palais 10,
14469 Potsdam; Campus Karl-Liebknecht-Str. 24/25, 14476 Golm b.
Potsdam; Campus August-Bebel-Str. 89, 14482 Potsdam/Babelsberg und
diverse Außenstellen der Universität im Raum Potsdam.
Art und Umfang: Lieferung von Büroverbrauchsmaterialien für ca. 600
Kostenstellen der Universität Potsdam.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Lieferfrist: Bezugsvertrag für den Zeitraum vom 21. Feb. 2008 - 20. Feb.
2009, Abruf bei Bedarf.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 8. Nov. 2007 bei: siehe a).
g) Die Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei: siehe a).
h) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 17,- Euro. Zahlungsweise: Ver-
rechnungsscheck oder Banküberweisung: Empfänger: Landeshauptkasse
Potsdam, Konto-Nr.: 16001500, BLZ 100.000.00; Geldinstitut: Deutsche
Bundesbank, Filiale Berlin, mit der Angabe Verwendungszweck: Universität
Potsdam, AZ: BVD4001.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
i) Die Angebotsfrist endet am: 18. Dez. 2007.
k) Sicherheitsleistungen: keine.
l) Zahlungsbedingungen: siehe Verdingungsunterlagen.
m) Der Bewerber hat seinem Angebot folgende Unterlagen beizufügen:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als drei Monate),
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, Nachweis über die Ein-
tragung im Handelsregister, die Eigenerklärung, dass kein Konkurs- und
Vergleichsverfahren gegen die Firma läuft und Unterlagen, nach denen ihre
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit beurteilt werden können
(Referenzliste mit Angaben zum Auftraggeber und Tel.-Nr.).
Bewerber, die die vorgenannten Unterlagen mit dem Angebot nicht vorle-
gen, können vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Feb. 2008.
o) Die Frauenförderverordnung des Landes Brandenburg findet Anwendung.
Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

DOP20c
Öffentliche Ausschreibung 86991
Vergabe-Nr.: 12-164-24/-/320/07
Potsdam

Lieferung von DOP20c, incl. Laserbefliegung für DGM2, digitaler Bildflug
20 cm, Aerotriangulation und DOP-Berechnung im Bereich Spree-Neiße.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr.: 12-164-24/-/320/07.
a) Vergabestelle: Landesbetrieb Landesvermessung und Geobasisinformati-
on Brandenburg (LGB), Heinrich-Mann-Allee 103, 14473 Potsdam.
Administrative Auskünfte: Herr Kirchhoff, Tel.: 0331/8844524, Fax:
0331/8844535, eMail: detlef.kirchhoff@geobasis-bb.de.
Fachliche Auskünfte: Fr. Beetz, Tel.: 0331/8844112, Fax: 0331/8844535,
eMail: gabriele.beetz@geobasis-bb.de.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistung: Fernerkundungsflüge mit digitaler
Kameratechnik und Laser-Scanner-System zur Herstellung von DOP20c für
eine Fläche von 977 kqm für das Verfahrensgebiet Spree-Neiße.
Ort der Leistung: LGB.
Preisstellung: Frei Verwendungsstelle.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Liefer-/Leistungsfrist: 31. März - 31. Juli 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bis 9. Nov. 2007 per Brief, Fax
oder eMail bei wie unter a).
g) Die Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei: wie unter a).
h) Die Angebotsfrist endet am: 23. Nov. 2007, 13.00 Uhr; Die Angebote sind
in deutscher Sprache abzufassen und in einem verschlossenen Umschlag mit

sichtbar angebrachtem Kennzettel an die LGB zu versenden.
i) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
j) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Referenzliste der ausgeführ-
ten Leistungen der letzten zwei Jahre, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind.
k) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
l) Sonstiges: Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt der Bieter den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/
A.
Das Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der
Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde.

Impfstoffe
Öffentliche Ausschreibung 86992
Potsdam

a) 1. Vergabe- und Zuschlagsstelle: Stadtverwaltung Potsdam, Fachbereich
Soziales, Gesundheit und Umwelt, Bereich Gesundheitsamt, Haus 2, Hegel-
allee 6-10, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/2892397, Fax: 0331/2892353.
2. Angebotsabgabe: Stadtverwaltung Potsdam, Geschäftsbereich 4, Stadtent-
wicklung und Bauen, Submissionsstelle, Haus 1, Zimmer 217-220, Hegelallee
6-10, 14467 Potsdam.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art, Umfang und Ort der Leistung: Impfstoffe für den Infektionsschutz,
Bedarf von Jan. 2008 bis Dez. 2008, Gesundheitsamt der Stadt Potsdam.
d) Aufteilung in Lose: nicht vorgesehen.
e) Ausführungsfrist: ab Vergabe.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bis 27. Nov. 2007, Anschrift
siehe a) 1.
g) Einsicht in Verdingungsunterlagen: siehe a) 1.
i) Ende der Angebotsfrist: 4. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
k) Sicherheitsleistungen: gem. Verdingungsunterlagen.
l) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
m) Referenzen: Eignungskriterien entsprechend Paragr. 7 Nr. 4 VOL.
n) Zuschlags- und Bindefrist: enden am 4. Jan. 2008.
Besondere Hinweise: Mit der Abgabe seines Angebotes unterliegt der Bewer-
ber den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27
VOL/A.

Großformatscanner
Öffentliche Ausschreibung 86993
Rathenow

Lieferung von Großformat Scan- und Drucksystem.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A, Landkreis Havelland.
a) Name und Anschrift der Vergabestelle: Landkreis Havelland, Der Landrat,
Haupt- und Personalamt, Platz der Freiheit 1, 14712 Rathenow, Tel.:
033855511261, Fax: 0338555131261.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach den für die Bundesrepublik
Deutschland geltenden Vergabevorschriften für Leistungen in der jeweils
geltenden Fassung.
c) Art und Umfang der Leistungen: Für das Einscannen von großformatigen
Vorlagen wird ein Großformatscanner benötigt.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: Nach Auftragserteilung 3 Wochen.
f) Ort der Leistung: Platz der Freiheit 1, 14712 Rathenow.
g) Ausgabe der Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen sind
schriftlich, spätestens bis 6. Nov. 2007, 16.00 Uhr bei der ausschreibenden
Stelle anzufordern Ansprechpartner: Frau Schmidt, Fax: 03385/55131261
oder - 03385-551-1555.
h) Ablauf der Angebotsfrist: 14. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
i) Eröffnungstermin: 14. Nov. 2007, 14.30 Uhr.
j) Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 23. Nov. 2007.
k) Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17 der Allgemeinen
Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B).
l) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
gem. Paragr. 27 VOL.
m) Geforderte Eignungsnachweise: Mit dem Angebot sind vorzulegen: 1.
gültige steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinung des FA.
2. Nachweis über firstgemäße Abführung von Sozialabgaben.
3. Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate.
4. Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft.
5. Selbstauskunft über schwebende Ermittlungsverfahren.
6. Nachweis einer abgeschlossenen Haftpflichtversicherung.
7. Firmenbeschreibung/Referenzen.
n) Die Teilnahme der Bieter bei der Eröffnung ist ausgeschlossen.

Hardware
Öffentliche Ausschreibung 86994
Rathenow

Lieferung von Hardware zur Ausstattung von Schulen.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A, Landkreis Havelland.
a) Name und Anschrift der Vergabestelle: Landkreis Havelland, Der Landrat,
Haupt- und Personalamt, Platz der Freiheit 1, 14712 Rathenow, Tel.:
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03385/5511261, Fax: 03385/55131261.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach den für die Bundesrepublik
Deutschland geltenden Vergabevorschriften für Leistungen in der jeweils
geltenden Fassung.
c) Art und Umfang der Leistungen: Für die Ausstattung von Schulen ist
folgende Hardware zu liefern: PCs 54 St., TFT-Monitore 66 St., Notebook
15,4 Zoll 4 St., Flachbettscanner A4 2 St., Flachbettscanner A3 1 St.,
Beamer 4 St., USB-Disketten-Lw 20 St., Laserdrucker s/w 2 St.,
Externe Festplatten 3 St.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: nach Auftragserteilung 3 Wochen.
f) Ort der Leistung: Platz der Freiheit 1, 14712 Rathenow.
g) Ausgabe der Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen sind
schriftlich, spätestens bis 2. Nov. 2007, 16.00 Uhr bei der ausschreibenden
Stelle anzufordern.
Ansprechpartner: Frau Schmidt, Fax: 03385/55131261 oder - 03385/
5511555.
h) Ablauf der Angebotsfrist: 14. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
i) Eröffnungstermin: 14. Nov. 2007, 14.30 Uhr.
j) Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 23. Nov. 2007.
k) Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17 der Allgemeinen
Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B).
l) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
gem. Paragr. 27 VOL.
m) Geforderte Eignungsnachweise: Mit dem Angebot sind vorzulegen: 1.
gültige steuerliche Unbedenklichkeitsbeschein. des FA.
2. Nachweis über firstgemäße Abführung von Sozialabgaben.
3. Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate.
4. Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft.
5. Selbstauskunft über schwebende Ermittlungsverfahren.
6. Nachweis einer abgeschlossenen Haftpflichtversicherung.
7. Firmenbeschreibung/Referenzen.
n) Die Teilnahme der Bieter bei der Eröffnung ist ausgeschlossen.

Hardware Server, PCs, Zubehör
Öffentliche Ausschreibung 86995
Vergabe-Nr.: PC-10-2007
Treuenbrietzen

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlags erteilende Stelle
sowie Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt Treuenbrietzen, Innere
Verwaltung, Großstr. 105, 14929 Treuenbrietzen, Tel.: 033748/74757,
Fax: 033748/74787, eMail: adv@treuenbrietzen.de.
a2) Zuschlag erteilende Stelle: wie a1).
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind: wie a1).
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A. Vergabe-Nr.: PC-10-
2007.
c) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Großstr. 105, 14929 Treuenbrietzen.
Art der Leistung: Lieferung von Hardware Server, PCs und Zubehör.
Umfang der Leistung: Lieferung, Aufbau, Inbetriebnahme, vorab Worksta-
tion, Festplatteninstallation/klonen nach Absprache.
d) Aufteilung in Lose: nein.
Möglichkeit, Angebote einzureichen für: ein Los.
e) Ausführungsfrist: Beginn: Feb. 2008, Ende: Feb. 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis 12. Nov. 2007,
wie a1).
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen
werden können: wie a1).
h) Die Höhe der Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise: Höhe des
Entgeltes: 5,- Euro, Währung: Euro, Zahlungsweise: Scheck, Banküberwei-
sung, Empfänger: Stadt Treuenbrietzen, Konto-Nr.: 3660502200, BLZ
160.500.00, Geldinstitut: Mittelbrandenburgische Sparkasse.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Weitere Angaben: vorzugsweise Banküberweisung.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 6. Dez. 2007, 14.00 Uhr.
k) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: -.
l) Wesentliche Zahlungsbedingungen, Angabe der Unterlagen, in denen sie

enthalten sind: -.
m) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Nachweise: Der
Bieter hat mit der Abgabe seiner Bewerbung zum Nachweis seiner Zuverläs-
sigkeit einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 Abs.
1 Gewerbeordnung vorzulegen. Der Auszug darf nicht älter als 3 Monate sein.
Ein Angebot kann vor der Wertung ausgeschlossen werden, wenn der Auszug
nicht rechtzeitig vorgelegt wird.
n) Zuschlags- und Bindefrist: 17. Dez. 2007.
o) Hinweis zu nicht berücksichtigten Angeboten: Die Teilnahme der Bieter
bei der Eröffnung ist ausgeschlossen. Alle Bewerber unterliegen den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

In-Silicio Molekular-Diagnostik Simulator
Öffentliche Ausschreibung 86996
Wildau

In-Silicio Molekular-Diagnostik Simulator.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
a) Technische Fachhochschule Wildau, SG Haushalt, Bahnhofstraße, 15745
Wildau, Tel.: 03375508/190, Fax: 03375508/380.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr. 42/2007 - unter Vorbehalt der Mittelzuweisung.
Los 1: Computing Cluster System.
Los 2: Pathway-Analyse-System.
c) Lieferfrist/Ausführungsfrist: 48. KW 2007/50. KW 2007.
d) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 7. Nov. 2007 bei: siehe Pkt.
a).
e) Ablauf der Angebotsfrist: 19. Nov. 2007.
f) Ende der Zuschlagsfrist: 27. Nov. 2007.
g) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Aufhebung
Vermessung, Bestandsplanerstellung
Beschränkte Ausschreibung 86322
Bernau bei Berlin

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 1. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86322.
Die Bekanntmachung des WAV, Panke/Finow, Vermessung und Bestandsplan-
erstellung wird hiermit aufgehoben.
WAV, Panke/Finow

Betreibung, Betreuung Gemeinschaftsunterkunft
Offenes Verfahren 86997
Vergabe-Nr.: OV 33/07
Cottbus

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: Stadtverwaltung Cottbus, Perso-
nal- und Organisationsamt, Zentrale Ausschreibungsstelle, Neumarkt 5,
03046 Cottbus, Kontaktstellen: Frau Lange, Tel.: +49 355/6122946, Fax:
+49 355/6124004, eMial: ines.lange@neumarkt.cottbus.de, Internet-Adres-
se: www.cottbus.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen sind erhältlich
bei: die oben genannten Kontaktstellen.
Angbeote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeiten: Regional-
oder Lokalbehörde. Sozialwesen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: -.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Betreibung und
Betreuung einer Gemeinschaftsunterkunft.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: (c) Dienstleistung Dienstleistungskategorie: Nr.27.
Hauptort der Dienstleistung: Stadtgebiet Cottbus.
NUTS-Code: DE422.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Be-
treibung und Betreuung einer Gemeinschaftsunterkunft für Asyl-
bewerber und geduldete Ausländer in der Stadt Cottbus sowie Spätaussiedler
und ausländische Flüchtlinge inkl. Betreuung und Beratung (zentral in einem

Nutzen Sie die neuen Medien:
Übermitteln Sie Ihre Ausschreibungstexte

per Mail:
bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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vorhandenen Objekt und dezentral).
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
Hauptgegenstand 85311000, Ergänzende Gegenstände 85312300.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in : nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 1 Wohnblock mit 3 bis 4 Eingängen
zentral für 80 Plätze sowie dezentral für ca. 100 Personen; Ausstattung
vorhanden.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit: Beginn: 1. März 2008, Ende: 28. Feb. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vertragsbedingungen der Stadt
Cottbus.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: -.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
1. Auszug aus dem Handelsregister oder gleichwertiger in dem Mitgliedsland
üblicher Eintrag.
2. Gewerbeanmeldung und ggf. Gewerbeummeldung oder gleichwertige in dem
Mitgliedsland übliche An- und ggf. Ummeldung.
3. Falls vorhanden ein Auszug aus dem Gewerbezentralregister (Gültigkeit 3
Monate) oder gleichwertige in dem Mitgliedsland übliche Bescheinigung.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Referenzliste über gleichwertige Leistungen (wenn möglich der
letzten 3 Jahre).
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
1. Betreiberkonzept.
2. Eigenerklärung, dass nur geschultes Personal zum Einsatz kommt, welches
den Nachweis über die Ausbildung zum Diplom-Sozialarbeiter für die zu
betreuenden Personen besitzt.
3. Polizeiliche Führungszeugnisse der zum Einsatz vorgesehenen Mitarbeiter
(muss vor Auftragserteilung vorgelegt werden.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot die nachste-
henden Kriterien(die Zuschlagskriterien sollten mit ihrer Gewichtung ange-
geben werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer Wichtigkeit, wenn eine
Gewichtung nachweislich nicht möglich ist).
Kriterien 1. Preis, Gewichtung 50.
Kriterien 2. Betreiberkonzept. Gewichtung 40.
Kriterien 3. Referenzen. Gewichtung 10.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: OV 33/07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog) Schlusstermin für die Anforderung
von oder Einsicht in Unterlagen: 9. Nov. 2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
11. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) bis: 29. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: -.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Vertragsdauer 12 Monate mit der Möglich-
keit der jährlichen Verlängerung; Maximalvertragslaufzeit 48 Monate.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer Bran-
denburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinricht-Mann-Allee 107,

14473 Potsdam, Land: Deutschland, Tel.: +49 331/8661617, Fax: +49 331/
8661562.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: -.
Anhang A.
III) Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind: Stadtverwaltung Cottbus, Personal- und Organisationsamt,
Poststelle, Neumarkt 5, 03046 Cottbus, Land: Deutschland.

Feinsanierung Archivmagazin
Öffentliche Ausschreibung 86998
Forst

Bekanntmachung zur öffentlichen Ausschreibung nach VOL/A, Paragr. 17.
a) Stadt Forst (Lausitz), Der Bürgermeister, Fachbereich Stadtentwicklung,
Promenade 9, 03149 Forst (Lausitz), Tel.: 03562/989401.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art und Umfang sowie Ort der Leistung: Feinsanierung eines Archiv-
magazines nach Schimmelpilzbefall.
Einrichtung Sanierungsbereiche, Reinigungsarbeiten einschl. konservato-
risch-restauratorischer.
Begleitung: Oberflächenreinigung Akten (Absaugen mit HEPA-Fil-
tern), Raumreinigung von Boden, Wandflächen (gefliest/geputzt), Bauliche
Sanierung: Abbrucharbeiten; Innenwand- und Deckenputzarbeiten; Bau-
werksabdichtungsarbeiten; Betonarbeiten; Trockenbauarbeiten; Malerar-
beiten.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: 12. Dez. 2007 - 16. April 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen schriftlich bis: 5. Nov. 2007,
Anschrift: siehe a); Versendung der Verdingungsunterlagen: 7. Nov. 2007.
g) Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei: Stadt Forst (Lau-
sitz), Der Bürgermeister, Fachbereich Bauen, Cottbuser Str. 10, 03149 Forst
(Lausitz), Tel.: 03562/989429.
h) Kostenbeitrag für Verdingungsunterlagen: 10,- Euro; keine Erstattung;
Zahlweise: Verrechnungsscheck.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 20. Nov. 2007, 15.00 Uhr, Anschrift: siehe
a); Cottbuser Str. 10, Raum 203, 15.00 Uhr.
k) Geforderte Sicherheiten: keine.
l) Gem. VOL/B, PR Nr. 30/53.
m) Eignungsnachweise nach VOL/A, Paragr. 2, 7, müssen vorgelegt werden.
Der Bieter hat mit Abgabe seiner Bewerbung zum Nachweis seiner Zuverläs-
sigkeit einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 Abs.
1 Gewerbeordnung vorzulegen. Der Auszug darf nicht älter als drei Monate
sein.
Ausländische Bieter haben auf Verlangen eine gleichwertige Bescheinigung
ihres Herkunftslandes vorzulegen. Ein Angebot kann von der Wertung
ausgeschlossen werden, wenn der Auszug nicht rechtzeitig vorgelegt wird.
n) Die Bindefrist endet am: 10. Dez. 2007.
o) Die Teilnahme der Bieter bei der Eröffnung ist ausgeschlossen. Alle
Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Ange-
bote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Planungsleistungen, Umsetzung Pförtnerhauses
Offenes Verfahren 86999
Hennigsdorf

Bekanntmachung.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Gesellschaft für Kommunale
Immobiliendienstleistungen mbH, Wolfgang-Küntscher-Str. 14, 16761
Hennigsdorf, Land: Deutschland, Tel.: 03302/205715, Fax: 03302/205739,
Kontaktstellen: GKI, Bearbeiter: Herr Schmidt, eMail: h.schmidt@gki-
hennigsdorf.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeite(n): Allgemeine
öffentliche Verwaltung.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Erschließung
Erweiterungsfläche Branchenschwerpunkt Metall Nord 5.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: c) Dienstleistung: Dienstleistungskategorie: Nr. 12, Hauptort der
Dienstleistung: 16761 Hennigsdorf, Deutschland, Nuts-Code: DE414.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Pla-



29. Oktober 2007 Ausschreibungsblatt Nr. 43 - Seite 47

nungsleistungen zur Umsetzung eines Pförtnerhauses (Werksein-
fahrt) mit Nebenanlagen in 16761 Hennigsdorf.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand: 74232200.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Planungsleistungen zur Umsetzung
eines Pförtnerhauses mit sämtlichen Nebenanlagen wie z.B. Schrankenan-
lage mit Beleuchtung, Schiebetor, Zaunanlage, Werbeportal mit Beschilde-
rung, Fahnenmaste, Fahrradparker, inkl. Umverlegung aller Medienan-
schlüsse (Telefon, Elektro, Steuer- u. Meldekabel, LWL-Kabel, Brandmel-
dezentrale, Induktionschleifen, Trink- u. Abwasserleitungen, RW-Pumpen-
anlage mit Ölabscheider) in 16761 Hennigsdorf.
Geschätzte Baukosten: 260.000,- Euro netto.
II.2.2) Optionen.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Dauer
in Monaten: 12.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Haftpflichtversicherungs-
nachweis für Personenschäden und sonstige Schäden in Höhe von jeweils 1,5
Mio. Euro.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Die Bildung einer ARGE wird akzeptiert, ARGE – Mitglieder haften
gesamtschuldnerisch.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja.
Wenn ja, Darlegung der besonderen Bedingungen: Projektsprache Deutsch.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Auskünfte nach VOF Paragr. 7(2-4),11(2),11(4) und 13, Steu-
erunbedenklichkeitsbescheinigung.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Auskünfte nach Paragr. 12 VOF.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Kammer-
mitgliedschaft, Mitarbeiteranzahl.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja.
Wenn ja, Verweis auf die einschlägige Rechts- und Verwaltungsvorschrift:
Der mit der Bauleitung befasste Mitarbeiter muss die Berufbezeichnung
Dipl.Ing.für Bauwesen oder gleichwertige Bezeichnung im Herkunftsland
führen und mindestens eine fünfjährige Berufserfahrung vorweisen können.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen
angeben, die für Ausführung der betreffenden Dienstleistung verantwortli-
chen sein sollen: ja.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf:
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskriterien sollten mit ihrer Ge-
wichtung angegeben werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer Wichtig-
keit, wenn eine Gewichtung nachweislich nicht möglich ist).
Kriterien, Gewichtung: 1. Projekterfahrung, 40; 2. Örtl. Verfügbarkeit/
Erreichbarkeit der Mitarbeiter, 20; 3. Wirtschaftlichkeit des Angebotes, 40.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja.
Wenn ja, Vorinformation. Bekanntmachungsmuster im ABl: 2007 /S 032-
038362 vom 15. Feb. 2007.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 10. Währung: Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Mittelbrandenburgische Sparkasse, Kon-
to: 3710001942, BLZ: 160.500.00.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
3. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: Deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 13. Feb. 2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 3. Dez. 2007, 10.00
Uhr, Ort: GKI mbH, Wolfgang-Küntscher-Str. 14, 16761 Hennigsdorf.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja. Bieter
und Bevollmächtigte.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.

VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: ja.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg, Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg,
Potsdam 14473, Land: Deutschland, Tel.: 0331/8661617, Fax: 0331/
8661652.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Ministerium für
Wirtschaft des Landes Brandenburg, Potsdam 14473, Land: Deutschland,
Tel.: 0331/8661619, Fax: 0331/8661652.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 25. Okt. 2007.

Errichtung erweiterungsfähigen Leitsystems
Ausschreibung 87000
Michendorf

Gemeinde Michendorf.
Errichtung eines erweiterungsfähigen Leitsystems/Abfrage bau-
technischer Systeme .
Im Zuge der Realisierung der Errichtung eines erweiterungsfähigen visuellen
Leitsystems öffentlicher Einrichtungen in der Gemeinde Michendorf wer-
den für das Auswahlverfahren innovative Partner gesucht.
Das zu wählende visuelle Leitsystem sollte in jedem Fall kostengünstig,
robust und besonders pflegearm sein. Insbesondere der mittel- bzw. länger-
fristige Unterhaltungsaufwand ist durch die Auswahl eines geeigneten Bau-
systems auf ein Minimum zu reduzieren.
Interessierte Büros mit entsprechender Projekterfahrung bzw. systemanbie-
tende Unternehmen werden gebeten, ihre Bewerbungen bis 9. Nov. 2007 an
die Gemeinde Michendorf, Ordnungsamt, Potsdamer Str. 33, 14552 Mi-
chendorf, Tel.: 033205/59848, zu richten.
Der Nachweis der Fachkunde und Leistungsfähigkeit ist mit der Bewerbung
vorzulegen.
Eine Rücksendung eingereichter Referenzunterlagen ist leider nicht mög-
lich.

Bereitstellung, Entsorgung von Containern
Öffentliche Ausschreibung 87001
Potsdam

Öffentliche Ausschreibung.
1. Zum Angebot auffordernde und den Zuschlag erteilende Stelle: Universität
Potsdam, Bereich HGP - H 8c, Karl-Liebknecht-Str. 24/25, 14476 Potsdam,
OT Golm.
2. Art und Umfang der Leistung: Es erfolgt eine Aufteilung in Lose.
Bereitstellung und Entsorgung von Containern für Sperrmüll, Labor-
glas, Asbestplatten, Bauschutt, Baumischabfälle, Papier/Pappe, Schriftgut,
Gartenabfälle, gemischte Siedlungsabfälle an verschiedenen Standorten:
Universitätskomplex 1 Am Neuen Palais 10, 14469 Potsdam.
Universitätskomplex 2 Karl-Liebknecht-Str. 24/25, 14476 Potsdam, OT
Golm.
Universitätskomplex 3 August-Bebel-Str. 89 (Am Bahnhof Griebnitzsee),
14482 Potsdam.
Universitätskomplex 4 Park Babelsberg 14, 14482 Potsdam.
Universitätskomplex 5 Außenobjekte.
3. Der Leistungszeitraum beginnt am 1. Jan. 2008 und endet am 31. Dez.
2008.
4. Die Unterlagen können bis 7. Nov. 2007 schriftlich oder per Fax
abgefordert werden bei: siehe Punkt 1 -, Fax: 0331/9772060.
5. Unterlagen, welche zum Nachweis Ihrer Leistungsfähigkeit dienen: siehe
Verdingungsunterlagen.
6. Ablauf der Angebotsfrist: 20. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
7. Bindefrist: 27. Nov. 2007.
Bei der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Bewerber gem. Paragr. 27 VOL/A.

Erstellung Notfallvorsorgekonzept
Öffentliche Ausschreibung 87002
Vergabe-Nr.: MBJS02/07
Potsdam

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ministerium für Bildung,
Jugend und Sport, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, Tel.: 0331/
8663674, Fax: 0331/275482504, eMail:
kerstin.schwentke@mbjs.brandenburg.de.
b) Art der Vergabe: Freihändige Vergabe.
c) Art und Umfang der Leistung: Erstellung eines Notfallvorsorgekon-
zeptes .
sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle): siehe o.g.
Adresse.
d) Aufteilung in Lose: nein.
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e) Liefer- oder Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 16. Nov.
2007, Ende der Ausführungsfrist: 7. Dez. 2007.
f) Tag bis zu dem der Teilnahmeantrag bei der unter Buchstabe g) näher
bezeichneten Stelle eingegangen sein muss: 2. Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der der Teilnahmeantrag zu stellen
ist (ggf. abweichende Anschrift): Anschrift siehe a).
h) Die Aufforderung zur Angebotsabgabe wird spätestens abgesandt am: 15.
Nov. 2007.
i) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen, die ggf. vom Auftraggeber für
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden. Der Nachweis
der ULV-Eintragung ist alternativ zulassen: -.
k) Sonstige Angaben: Die Frauenförderverordnung des Landes Brandenburg
findet Anwendung: nein.
Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Erweiterung Speicherlösung
Öffentliche Ausschreibung 87003
Vergabe-Nr.: 24/-/204/07
Potsdam

a) Auftraggeber: Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg,
Betriebssitz Frankfurt (Oder), Robert-Havemann-Str. 4, 15236 Frankfurt
(Oder), Tel.: 0335/5582500, Fax: 0335/5582509.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung
für Leistungen -VOL/A-.
c) Art und Umfang der Leistung: Erweiterung der Speicherlösung in der
LGB; Anlieferungsort: Potsdam.
d) Aufteilung in Lose: ja.
e) Lieferfrist: spätestens 2 und 3 Wochen nach Auftragserteilung.
f) Stelle, welche die Verdingungsunterlagen abgibt: wie unter a); Auskunft
erteilt: Frau Werner; Die Verdingungsunterlagen können angefordert werden
bis: 6. Nov. 2007.
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden können:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg, Robert-Ha-
vemann-Str. 4, Raum 345 Auskunft erteilt: Frau Werner 0335/5582500.
h) Ablauf der Angebotsfrist: 12. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
i) Sicherheitsleistungen: entfällt.
j) Sprache: deutsch.
k) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
l) mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: gem. Paragr. 7 VOL/A sind
zum Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Nach-
weise beizubringen. Einzelheiten sind den Verdingungsunterlagen zu entneh-
men.
m) Zuschlagserteilung: Der Zuschlag wird spätestens am 19. Nov. 2007
erteilt. Bis zu dieser Frist sind die Bieter an ihr Angebot gebunden. Der
Zuschlag wird auf das wirtschaftlich günstigste Angebot erteilt. Bieter sind
nicht zugelassen.
n) nicht berücksichtigte Angebote: Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bieter den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem.
Paragr. 27 VOL/A. Das Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis
zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sicherungsleistungen
Offenes Verfahren 87004.1
Vergabevorgang: TB-O-2-208/07/195417
Prenzlau

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Dienstleistung.
Vergabevorgang: TB-O-2-208/07/195417.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB ProjektBau
GmbH, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115
Berlin, z.Hd. Frau Ueberschär, Tel.: 030/29756379, Fax: 030/29756310Wei-
tere Auskünfte erteilen: Offizielle Bezeichnung: DB ProjektBau GmbH,
Straße: Caroline-Michaelis-Str. 5-11, PLZ: 10115 Berlin, Land: Deutsch-
land, z.Hd. Frau Steppin, Tel.: 030/29756032Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen (einschließlich Unterlagen für ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG,
Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-
10115 Berlin, z.Hd. Gernhardt, Elke, Tel.: 030/29755790, Fax: 030/
29755738.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Gern-
hardt, Elke, Tel.: 030/29755790, Fax: 030/29755738.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.Abschnitt II:
Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Sicherungslei-
stungen, Berlin-Stralsund, ESTW-A-Prenzlau.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung Dienstleistungkategorie: 27, Hauptausführungsort.

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Siche-
rungsleistungen gegen die Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand: 74800000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 7.900 Std. Sicherungsaufsicht; 14.650
Std. Sicherungsposten; 1.650 Std. Bahnerder; 500 Std. Bahnerder; 700 Std.
Bahnübergangsposten; 1.350 Std. Schaltantragsteller; 900 Std. Arbeitsver-
antwortlicher Elektro, Signalisierung.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 1. Jan. 2008 Ende:
31. Dez. 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind: Sicherungsleistungen nach Kategorie B (Arbeiten mit Sicherungs-
posten und fester Absperrung).
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die ausgesprochene Klassifizierung die
o.g.
Leistungen umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsver-
fahren anhängig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise: - über seinen Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise: über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gege-
benenfalls gegliedert nach Berufgruppen. Form der geforderten Erklärungen/
Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzu-
legen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann
zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise: siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
folgende Kriterien: die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungs-
unterlagen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung
aufgeführt sind.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-2-208/07/195417.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
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bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 12. Nov. 2007 (18.00 Uhr).
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 7, 55,- Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung: Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101 bei Geldinstitut: Postbank Berlin, BLZ 100.100.10
Vergabevorgang: TB-O-2-208/07/195417 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben).
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 12. Nov. 2007 (12.00 Uhr).
IV.3.5) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 1. Jan. 2008.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Uhrzeit: 19. Nov. 2007
(12.00 Uhr) Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-
Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnah-
mebedingung neben den unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/
Nachweise folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: Erklä-
rung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt
und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann. -
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieur-
büro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr.
18 AktG/verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied. Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): BUG, Talis,
Havemann, Scheidt + Bachmann, Rösing + Stemmann. Der Auftraggeber
behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung
eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.Die Vergabeunterlagen können auch über den
Elektronischen Marktplatz (eMp) der Deutschen Bahn AG von dort
registrierten Unternehmen abgerufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https: //e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: Vergabekammer des Bundes
beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 22. Okt. 2007.

Abfallberatung
Öffentliche Ausschreibung 87005
S e e l o w

Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A.
a) Auftraggeber: Entsorgungsbetrieb Märkisch-Oderland (EMO), Eigenbe-
trieb des Landkreises Märkisch-Oderland, Berliner Str. 31, 15306 Seelow,
Tel.: 03346/882717, Fax: 03346/495.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Abs. 1 (1) VOL/
A.
c) Art, Umfang und Ort der Leistung: Abfallberatung im Landkreis
Märkisch-Oderland.
d) Teilung in Lose: nein.
e) Voraussichtlicher Ausführungsbeginn und - dauer: 1. Jan. 2008 bis 31. Dez.
2008 (mit Verlängerungsoption).
f) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden können: siehe
a) schriftlich bis 6. Nov. 2007 (bei Frau Gläß).
g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen werden können: siehe
a).
h) Entgelt für Verdingungsunterlagen: 5,- Euro, Vergabe-Nr.: Druck Abfall-
kalender 2008, Zahlungsweise: Banküberweisung auf das Konto des Entsor-

gungsbetriebes Märkisch-Oderland (EMO), Konto-Nr.: 3000324428, BLZ
170.540.40 Sparkasse Märkisch-Oderland, cod. Zahlungsgrund: Abfallbera-
tung 2008.
Dieser ist unbedingt anzugeben.
Die Unterlagen werden nur verschickt bei Vorlage des Einzahlungsnachwei-
ses.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
i) Die Angebotsfrist endet am: 26. Nov. 2007.
k) Sicherheitsleistung: entfällt.
l) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
m) mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Nachweise in Bezug auf
Fachkunde (Leistungsprofil), Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit des
Unternehmens;
Nachweise über Erfahrungen des Unternehmens bei der Ausführung der o. g.
Dienstleistung oder vergleichbarer Dienstleistungen (Projekterfahrung im
Bereich der kommunalen Abfallberatung, Erfahrungen im Umgang mit den
abfallrechtlichen Gesetzen/Vorschriften) sowie Kenntnisse, Erfahrungen
zur Internetpräsentation (u.a. CMS, Kenntnisse, Erfahrungen bei der Gestal-
tung von Layouts sowohl für Printmedien als auch im Rahmen der Pflege des
Internetauftrittes, Grundkenntnisse in HTML-Programmierung) durch
Vorlage von mindestens drei Referenzen (ggf. Empfehlungsschreiben), mit
Namen der Auftraggeber deren Ansprechpartner und Telefonnummern;
Angaben zur Qualifikation und Erfahrungen der für die Erbringung der
Abfallberatung vorgesehene(n) Mitarbeiter(n), die namentlich zu benennen
sind (persönliche Referenzen), Vertreter sind ebenfalls mit anzugeben;
Steuerliche Unbedenklichkeitserklärung des Finanzamtes (Auskunft in Steu-
ersachen);
Bescheinigung der zuständigen Stellen, dass das Unternehmen seinen Ver-
pflichtungen zur Zahlung von Beträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung
und zur Berufsgenossenschaft erfüllt, einschl. des Nachweises einer Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung hier siehe Vertragsentwurf Paragr. 10;
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
Eigenerklärung (in den Verdingungsunterlagen) nach Paragr. 7 Nr. 5 VOL/
A.
n) Ablauf der Zuschlagsfrist: 7. Dez. 2007.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Unterhaltsreinigung/Glasreinigung
Öffentliche Ausschreibung 87006
Zehdenick

Unterhaltsreinigung/Glasreinigung .
Öffentliche Ausschreibung.
Georg Mendheim Oberstufenzentrum, Standort Zehdenick, 16792 Zehde-
nick, Wesendorfer Weg 39.
a) Auftraggeber: Landkreis Oberhavel, - Der Landrat -, Dezernat I - FB
Bildung und Gebäudeverwaltung, FD Service und Gebäudedienste, Adolf-
Dechert-Str. 1, 16515 Oranienburg.
Auskunft ist unter, Tel.: 03301/6015653 Herr Stabrey zu erhalten.
Vergabestelle: Dezernat I, FB Recht und Ordnung, FD Recht, Kommunalauf-
sicht, Zentrale Vergabestelle, Adolf-Dechert-Str. 1, 16515 Oranienburg,
Tel.: 03301/601679, Fax: 03301/601370.
b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A Paragr. 3 Abs. 1 Nr.
1.
c) Art und Umfang der Leistung: Unterhaltsreinigung/Glas- und
Rahmenreinigung Schulgebäude, Fachraumgebäude, Sporthalle sowie
Wohnheim 1 und 2 Vergabe-Nr.: MOSZ.23.4.333.01.Ö038.07.
Ort der Ausführung: 16792 Zehdenick, Wesendorfer Weg 39, Oberstufen-
zentrum.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Leistungszeit: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2008 mit Option auf Verlängerung
für ein weiteres Jahr. Eine Objektbesichtigung ist am 14. Nov. 2007 und 15.
Nov. 2007 in der Zeit von 12.00, 15.00 Uhr möglich.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Die Firmen geben ihr Interesse
bis 7. Nov. 2007 per, Fax: 03301601370 bekannt, oder schriftlich unter der
Anschrift: Landkreis Oberhavel, Dezernat I, Fachbereich Recht und Ord-
nung, Fachdienst Recht, Kommunalaufsicht, Zentrale Vergabestelle, Post-
anschrift: 16515 Oranienburg, Adolf-Dechert-Str. 1.
Die Ausschreibungsunterlagen werden dann ab 7. Nov. 2007 an die Bewerber
verschickt.
Ein rechtzeitiger Versand der Verdingungsunterlagen ist nur möglich, wenn
die Anforderung der Verdingungsunterlagen mindestens sechs Kalendertage
vor Eröffnungstermin bei der Vergabestelle eingeht.
h) Kostenbeitrag: Es wird ein Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen
erhoben in Höhe von: 15,- Euro. Er wird nicht erstattet.
Der Kostenbeitrag ist bis 7. Nov. 2007 auf das Konto des Landkreises
Oberhavel bei der: Mittelbrandenburgischen Sparkasse, Gebietsdirektion
Oranienburg, BLZ 160.500.00, Konto-Nr.: 3740923090 codierter Zah-
lungsgrund: 02300 110 12 zu überweisen.
Der codierte Zahlungsgrund und die Vergabe-Nr. sind unbedingt anzugeben.
Die Bezahlung ist in der Bieteranmeldung nachzuweisen. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung
vorliegt.
i) Ende der Angebotsfrist: Dienstag, den 20. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
Angebote sind zu richten an: Landkreis Oberhavel, Dezernat I - Fachbereich
Recht und Ordnung Fachdienst Recht, Kommunalaufsicht, Zentrale Verga-
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bestelle, Postanschrift: 16515 Oranienburg, Adolf-Dechert-Str. 1.
Sprache: deutsch.
k) Geforderte Sicherheiten: entfällt.
l) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
m) Nachweise: Der Bieter hat mit Abgabe seines Angebotes Eignungsnach-
weise einzureichen (gemäß Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A): Aktuelle Referenzliste;
die Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, - die
dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehende technische Ausrüstung, das für die Leitung und Aufsicht
vorgesehene technische Personal, Kopie der steuerlichen Unbedenklich-
keitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes; Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (nicht älter als 3 Monate); Aktuelle Bescheinigung der
Krankenkasse.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, deren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland ist, haben eine
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
n) Ablauf der Bindefrist: 21. Dez. 2007.
o) Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

D.   Sonstige Bekanntmachungen
Ausschreibungen

Grundstücksveräußerung
Ausschreibung 87007
Altdöbern

Die Gemeinde Altdöbern beabsichtigt folgendes Grundstück zu veräu-
ßern: Gemarkung Altdöbern.
Flur 1 Flurstück 108 (Teilfläche v. ca. 600 qm), Lage: 03229 Altdöbern,
Sandgrubenstraße.
Bebauung ehem. Feuerwehrgebäude (2 große Garagen, Dachgeschoss teilw.
ausgebaut).
Angebote sind zu richten an das Amt Altdöbern, Marktstr. 1, 03229
Altdöbern, Tel.: 035434/60021, Fax: 035434/60027, eMail:
liegenschaften@amt-altdoebern.de.
Die Angebotsfrist endet am: 23. Nov. 2007.
Besichtigungstermine können telefonisch 035434/60024 vereinbart wer-
den.
Die Gemeinde Altdöbern ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgend-
einem Gebot den Zuschlag zu erteilen.

Grundstücksverkauf
Ausschreibung 87008
Waldsieversdorf

Ausschreibung eines Grundstückes in der Gemeinde Waldsieversdorf zum
Verkauf.
Die Gemeinde Waldsieversdorf beabsichtigt, das in der Gemarkung Waldsie-
versdorf, Flur 6, Flurstück 197 in Größe von 1.322 qm, sowie eine Teilfläche
aus dem Flurstück 273 in Größe von ca. 3.000 qm in der Geschwister-Scholl-
Str. 12 belegene Grundstück zu veräußern.
Das Grundstück ist mit zwei sanierungsbedürftigen Villen und Nebengelass
bebaut und am Großen Däbersee belegen. Über einen öffentlichen Weg ist
der Zugang zum Großen Däbersee möglich.
Als Nutzung wären Angebote für Tourismus, stilles Gewerbe oder Wohnen
vorstellbar, da in unmittelbarer Nähe bereits Beherbergungsbetrieb stattfin-
det.
Die Ausschreibungsfrist läuft bis 23. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind die Ausschreibungsbedingungen sowie das Expose in der
Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz - Sachgebiet Liegenschaften -,
Hauptstr. 1, 15377 Buckow, einzusehen.
Es können nur Angebote berücksichtigt werden, die bis zum Ablauf der
Ausschreibungsfrist schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit dem
Kennwort -Grundstückskaufangebot Waldsieversdorf-, versehen bei der
Verwaltung des Amtes Märkische Schweiz, Hauptstr.1 in 15377 Buckow
eingegangen sind.
Sonstiges: Die eingereichten Angebote erlangen nur Gültigkeit, wenn sie die
o.a. Ausschreibungsbedingungen einhalten.
Im Angebot ist vom Bieter zu erklären, dass er von den Ausschreibungsbe-
dingungen Kenntnis genommen und sie beachtet hat.
Vergabe: Über die Vergabe des Grundstückes nach Sichtung und Auswertung
der Angebote entscheidet die Gemeindevertretung der Gemeinde Waldsie-
versdorf.
Die Gemeinde Waldsieversdorf ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder
irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen.
Zwischenverkauf bleibt vorbehalten.
Jeder Bieter wird aufgefordert, sich über das angebotene Objekt selbst zu
informieren.

Bekanntmachungsmuster für Bau-, Liefer- und
Dienstleistungen:

Nationale Bekanntmachung -  Bauaufträge -
Teilnahmewettbewerb Beschränkte Ausschreibung nach § 17 VOB/A

Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen

Vergabe-Nr.:
a) Öffentlicher Auftraggeber*/Auftraggeber* (Vergabestelle):

__________________________________________________________________

b) Vergabeverfahren:
Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: ________________________________________________

c) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen*.
Planung und Ausführung von Bauleistungen*.
Bauleistungen durch Dritte*.

d) Ort der Ausführung:
__________________________________________________________________

e ) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen
Anlage:

Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
__________________________________________________________________
Art der Leistung: ________________________________________________
Umfang der Leistung: ________________________________________________

f) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

g) Erbringung von Planungsleistungen:
nein*/ja*.
Zweck:
der baulichen Anlage: ________________________________________________
der Bauleistung: ________________________________________________

h ) Ausführungsfrist:
Monate: ________________________________________________
Kalendertage: ________________________________________________
Beginn: ________________________________________________
Ende: ________________________________________________

i ) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haften mit bevollmächtigtem Vertreter.

j) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am:
__________________________________________________________________

k) Anträge sind zu richten an:
_________________________________________________________________

l ) Der Antrag ist abzufassen in:
Deutsch.

m )Die Angebotsanforderungen werden spätestens abgesandt am:
__________________________________________________________________

n ) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge*.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der Auftragssumme einschließlich
der Nachträge*.

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen.
p) Geforderte Eignungsnachweise:

Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe
a*, b*, c*, d*, e*, f* VOB/A.
Der Bewerber hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. Bewerger, die
nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des
für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.*
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. § 21 des Gesetzes  zur
Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigungen einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregisterauszug mit dem Antrag auf Teilnahme vorzulegen. Der Auszug
(Original oder Kopie) darf nicht älter als 3 Monate sein. Ausländische Bewerber haben eine
gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen.*
______________________________________________________________

s ) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt erteilt:

______________________________________________________________
Nachprüfung behaupteter Verstöße:

______________________________________________________________

HINWEIS der Redaktion:

Diese Vorlage finden Sie als Word-Dokument auf unserer Internetseite

www.ausschreibungen-brandenburg.de

im Menüpunkt Service - Downloads
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A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Anpassung Eisenbahnanlagen ESTW
Offenes Verfahren 86934.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bekanntmachung Sektoren - Offenes Verfahren (VOB/A 3), Bauauftrag.
Vergabevorgang: TB-O-1-206/07/186923.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: DB ProjektBau GmbH im Namen
und auf Rechnung der DB Netz AG und DB Station + Service AG, Caroline-
Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Görz, Wolfhard, Tel.: +49 30/
29756414, eMail: wolfhard.goerz@bahn.de, Fax: +49 30/29756310.
Weitere Auskünfte erteilen: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung
Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115
Berlin, z.Hd. Schrade, Robert, Tel.: +49 30/29755103, Fax: +49 30/
29755841.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen Region
Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Schrade, Robert,
Tel.: +49 30/29755103, Fax: +49 30/29755841.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Schrade,
Robert, Tel.: +49 30/29755103, Fax: +49 30/29755841.
II.2) Haupttätigkeiten des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Elektronisches
Stellwerk (ESTW) Lübbenau, 3.Bauabschnitt; Bauleistungen zur Anpas-
sung der Eisenbahnanlagen an das ESTW.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung: Planung und Ausführung.
Hauptausführungsort: Strecke Berlin-Cottbus (km 84,600 bis km 112,000).
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ober-
bau-, Erd- und Tiefbauarbeiten sowie Neu- und Umbauten für Bahn-
ste ige .
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand: Hauptteil: 45234100, Ergänzende Gegenstände: Hauptteil:
45234116, 45222000, 45221250, 45233120.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Oberbauleistungen (Präqualifikation
erforderlich, siehe III.1.4): 1.900 m Gleisausbau, 1.650 m Gleisneubau, 530
m Gleisumbau/Verschwenkung, 24 St. Ausbau von Weichen, 5 St. Neubau von
Weichen, 730 m Lückenschluss Weichen; Oberbauarbeiten: 8.500 t Schot-
ter, 10.500 qm PSS; Erdbauleistungen: 5.600 cbm Boden.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 7. Jan. 2008, Ende:
31. Jan. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 5 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: Zahlungsbedingungen gem. Vergabeun-
terlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht. Diese sind: Oberbauleistungen in der
Kategorie - Gleise - Weichen - Leitgeschwindigkeitsbereich: I.
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwendung des Präqualifikationsverfah-
rens mit -Aufruf zum Prüfsystem Sektoren im Amtsblatt der EU 2006/S 113-
120878 vom 16. Juni 2006.
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser

Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die Klassifizierung die o.g. Leistungen
umfassen muss.
Sonstige Bedingungen: Bei Bietergemeinschaften gilt: Die Bietergemein-
schaft hat in der Bewerbung/im Angebot anzugeben, welches Mitglied den
jeweiligen Leistungsbereich abdeckt und die geforderte Präqualifikation
nachzuweisen. Scheidet ein Unternehmen aus der Arbeitsgemeinschaft aus,
so darf es durch ein hinsichtlich der Präqualifikation äquivalentes Unterneh-
men ersetzt werden. Die Zustimmung des Auftraggebers ist hierfür erforder-
lich.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001:2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-206/07/186923.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: Sonstige frühere
Bekanntmachungen: Bekanntmachungsnummer im ABI: 2007/S 127 -
155799 vom: 5. Juli 2007.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 13. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 15,- Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung: Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101 bei Geldinstitut: Postbank Berlin, BLZ 100.100.10
Vergabevorgang: TB-O-1-206/07/186923 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben) Die Vergabeunterlagen werden nur versandt bzw. können
nur abgerufen werden gegen Zusicherung der Einzahlung des Kostenbeitrags.
Der Betrag wird nicht erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 20. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 20. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 20. Nov. 2007, 10.00
Uhr, Ort: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost,
Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin im Raum A5.80.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-

Land Berlin



Seite 52 - Nr. 43 Ausschreibungsblatt 29. Oktober 2007

teln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/Nachweise folgende weitere
Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): DB ProjektBau GmbH, RB Ost, Techni-
sches Büro.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.
VI.49 Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: Vergabekammer des Bundes
beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 25. Okt. 2007.

Bau von Entwässerungs- und Druckrohranlagen
Öffentliche Ausschreibung 87009
Ber l in

Bau von Entwässerungs- und Druckrohranlagen.
1. Vergabestelle: Berliner Wasserbetriebe, Einkauf Bauleistungen (Netze),
Neue Jüdenstraße 2, 10179 Berlin, Tel.: 86445371, Fax: 86445373,
Internet-Adresse (URL): http://www.bwb.de/content/language1/html/
572.php. Ausschreibungen-MW-N@bwb.de.
Auskunft zu technischen Fragen:
NA-N/L Frau Raddatz;
für Kanäle: Telefon: 8644-8036;
für Druckrohrleitungen: Tel.: 8644-8036.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
3. Ausführungsort: Berlin IV Teilgebiet Uferstraße II im Bezirk Mitte OT
Wedding. Maßnahmen-Nr.: 05/03-00005.
4. Art der Leistungen: Bau von Entwässerungsanlagen und Druck-
rohrleitungen .
5. Wesentlicher Leistungsumfang:
für Kanäle:(max. Tiefe rd. 5,60 m):
13 St. Straßenabläufe Abbruch/Neubau;
29 St. Straßenabläufe Instandsetzen;
3 St. Kammerbauwerke Neubau (Mischwasser);
2 St. Kammer- bzw Zusammenführungsbauwerke Abbruch/Neubau (Misch-
wasser);
6 m Abbruch Mischwasserkanal DN 300 Stz und 4 m Neubau Mischwasser-
kanal DN 1000 SB-K;
208 m Mischwasserkanal DN 400- DN 800 Stz/GGG, Neubau;
64 m Mischwasserkanal DN 300 - DN 480 Stz, Abbruch;
160 m Mischwasserkanal DN 270/DN 300, Zuschlämmen;
43 m Hausanschlusskanäle DN 150 Stz Neubau;

45 m Mischwasserkanal DN 240/DN 300 Stz/B Abbruch und Neubau in DN
250 Stz;
632 m Mischwasserkanal DN 270-DN 480 Stz/B Abbruch und Neubau in DN
300 - DN 800 Stz/GGG;
10 St. Einsteigeschächte Neubau;
15 St. Einsteigeschächte Abbruch/Neubau;
45 St. Einsteigeschächte Instandsetzung;
4 St. Einsteigeschächte Abbruch;
1 St. Einsteigeschächte Sanierung;
125 m Mischwasserkanal DN 240 - DN 480 Stz Sanierung durch Schlauch-
lining;
61 m Mischwasserkanal DN 240 Stz/ DN 250 B Sanierung durch Kurzrohr-
lining;
61 m Mischwasserkanal DN 240 Stz/ DN 250 B Sohlrenovierung;
10 m Mischwasserkanal Ei-Kanal 1000h Mauerwerk, manuelle Sanierung;
1 St. Schadstelle im Mischwasserkanal DN 270 Stz, Sanierung durch Packer-
verfahren;
1 St. Schadstelle im Mischwasserkanal Ei-Kanal 1000h Mauerwerk, Sanie-
rung mittels Bohrpacker.
für Druckrohrleitungen:
16 m Abwasserdruckleitung DN 800 St, Neulegung;
14 m Abwasserdruckleitung DN 750 GG bzw. 800 St, Ausbau;
13 m Abwasserdruckleitung DN 750 GG/800 St Auswechseln gegen 800 St;
31 m Trinkwasserleitung DN 610 GG, Auswechslung gegen DN 600 St;
246 m Trinkwasserleitung DN 380/ 400 GG/GGG/St, Auswechslung gegen DN
400 St/GGG;
36 m Trinkwasserleitung DN 380 GG, grabenlose Auswechslung gegen DN
400 GGG nach WN 322;
18 m Trinkwasserleitung DN 380 GG, grabenlose Auswechslung (Unterfah-
rung nach WN 479) gegen DN 400 GGG;
114 m Trinkwasserleitung DN 100/150 GG, grabenlose Auswechslung
(Unterfahrung nach WN 479) gegen DN 100/150 GGG;
712 m Trinkwasserleitung DN 100-150 GG/GGG, Auswechslung gegen DN
100-150 GGG;
72 m Trinkwasserleitung DN 100-300 dGe, Auswechslung gegen DN 150-
300 GGG;
15 m Trinkwasserhausanschlussleitung DN 40 Bl/ 80 St Auswechseln gegen
DN 40 PE/80 GGG;
4 m Trinkwasserleitung DN 100 GG, Totlegung;
6 m Trinkwasserleitung DN 600 St, Neulegung;
7 m Trinkwasserleitung DN 100/ 200 GGG, Neulegung;
10 m Trinkwasserleitung DN 300/600 GG, Ausbau.
für Straßenbauarbeiten:
Endgültige Fahrbahnwiederherstellung.
6. Ausführungszeit: voraussichtlich Feb. 2008 bis April 2009.
7. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 70,- Euro; Einzahlungen auf
das Konto-Nr.: 0990007200 (BLZ 100.500.00) bei der Landesbank Berlin
- Girozentrale - mit dem Vermerk- VU 05/03-00005 Berlin IV Teilgebiet
Uferstraße II -. Der Betrag wird nicht erstattet. (Zuviel bzw. doppelt
eingezahlte Beträge werden wegen eines zu großen Verwaltungsaufwandes
nicht erstattet.)
8. Ende der Bewerbungsfrist: 9. Nov. 2007.
9. Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen.
10. Technische Leistungsfähigkeit:
Kanalnetz:
- Qualifikation und Gütesicherung des Unternehmens nach RAL-GZ 961 mit
dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau oder vergleich-
barer Nachweis.
Rohrnetz:
- DVGW- Bescheinigung gem. dem DVGW- Arbeitsblatt GW 301 in der
entsprechenden Gruppe oder vergleichbarer Nachweis.
- Für die grabenlose Auswechselung nach WN 322 - eine DVGW- Beschei-
nigung gem. dem DVGW- Arbeitsblatt GW 302 in der entsprechenden
Gruppe oder vergleichbarer Nachweis.
Für die endgültige Fahrbahnwiederherstellung:
Nachweise gem. Werknorm/ Regelblatt 16-2 oder laufende Nummer aus der
Liste -Geprüfte Nachunternehmer Straßenbau nach WN/Rgbl. 16-2 Endgül-
tige Straßenwiederherstellung-.
Ausführlich nachzulesen unter http://www.bwb.de/content/language1/html/
2576.php.
Leistungen, die im Falle der Auftragserteilung gem. Paragr. 4, Nr. 8, VOB/
B im eigenen Betrieb auszuführen sind:
Die Durchführung sämtlicher Erdarbeiten bzw. das Herstellen von Baugru-
ben, der Einbau, der Ausbau, das Totlegen und Zuschlämmen Leitungen und
Kanälen einschl. Herstellen der Rohrverbindungen und der erforderlichen
Innen- und Außenrohrschutzarbeiten, sowie die grabenlose Rohrauswechs-
lung nach WN 322, das Unterfahren von Bäumen und Hindernissen nach WN
479, das Herstellen der Rohr- und Maschinenbaugruben sowie der Abbruch,
Neubau und Instandsetzung der Einsteigschächte, Kammerbauwerke und
Straßenabläufe.
Für folgende Leistungen sind Nachunternehmer zugelassen:
Schachtsanierung, Sanierung durch Schlauchlining, Kurzrohrlining, Sohlre-
novierung, Sanierung durch Packerverfahren sowie die manuelle Sanierung
des Ei-Kanal DN 1000h Mauerwerk und Straßenbauarbeiten.
Die Nachunternehmer für v.g. Leistungen müssen jedoch die unter -
Erforderliche Fachkunde für Druckrohrleitungs- und Kanalbauarbeiten -
genannten Voraussetzungen erfüllen.
11. Eingehende Bewerbungen gelten sowohl für die Arbeiten der Organisa-
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tionseinheit Netz- und Anlagenbau als auch für die Arbeiten der Organisa-
tionseinheit Rohrnetz.
(Durch Vorhergesagtes sollen Doppelbewerbungen ausgeschlossen werden.)
Mehrfachbewerbungen sind unzulässig und werden vom Wettbewerb ausge-
schlossen. Als Mehrfachbewerbungen gelten Angebote eines Bieters, der sich
als Einzelbieter und/oder zugleich als Mitglied einer oder mehrerer
Bietergemeinschaft(en) an der Ausschreibung beteiligt.
12. Voraussichtlicher Absendetermin der Verdingungsunterlagen an die
Bewerber: Ende Nov.
13. Eröffnungstermin: vorauss. Dez. 2007. Der genaue Termin und Ort ist
den Verdingungsunterlagen zu entnehmen. Es sind nur Bieter und ihre
Bevollmächtigten zugelassen.
14. Ablauf der Zuschlagsfrist: 30 Kalendertage nach Angebotseröffnung.
15. Zahlung und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
16. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.

Baufeldfreimachung: Flächenentsiegelung, Tiefenenttrümmerung
Beschränkte Ausschreibung 87010
Ber l in

Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb Pa-
ragr. 17 Nr. 2 VOB/A.
a) Vergabestelle: DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesell-
schaft mbH, Glinkastraße 28, Treuhänderischer Sanierungsträger des Landes
Berlin, 10117 Berlin, Tel.: 030/264950.16, Fax: 030/264950.98.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
c) Art des Auftrages: Baufeldfreimachung: Flächenentsiegelung,
Tiefenenttrümmerung, Bodenaustausch, Abfuhr und Entsorgung von
Boden und Bauabfällen, auch solche, die gefährliche Stoffe enthalten.
d) Ort der Ausführung: 12459 Berlin-Oberschöneweide, hinter Wilhelmi-
nenhofstraße Nr. 66-68.
e) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale des Standorts:
Beräumung einer ca. 1.000 qm großen Fläche von Strauchwerk, Fällung
von Bäumen; selektiver Rückbau der Versiegelungen (Pflaster, Werksgleise
und Beton) und Tiefenenttrümmerung, Ausbau von unterirdischen Leitun-
gen, Schächten und Kanälen mit ggf. Demontage und Entsorgung von
Gefahrstoffen (z. B. Asbest, KMF, PAK, bleihaltige Schlämme), Herstel-
len von Trägerbohlwandverbau, Aushub und Entsorgung von kontami-
niertem Boden bis max. 3,5 m unter GOK, Liefern und Einbau von
Füllboden, Gestellung eines Feuerwerkers, Herstellen Schwarz-/Weißanlage,
Einrichtungen bzw. Maßnahmen zum Schutz der Anwohner gegen Baustaub.
Umfang:
ca. 300 qm Versiegelung;
ca. 200 m Leitungen und Schächte;
ca. 2.000 cbm Aushub;
ca. 70 m Trägerbohlwandverbau.
f) Aufteilung in Lose: Nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: geplant 2 Monate (8 Kalenderwochen), Beginn: 15. Jan.
2008, Ende: 15. März 2008.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge endet am: 14. Nov. 2007, 17.00 Uhr.
k) Anträge sind zu richten an: Anschrift: B·H·R Ingenieur GmbH; Hähnel-
straße 13; 12159 Berlin, Tel.: 030/8100650, Fax: 030/81006525,
zentrale@bhr-ing.de.
l) Der Antrag ist abzufassen in: Deutsch.
m) Die Angebotsunterlagen werden vorauss. spätestens abgesendet am: 19.
Nov. 2007.
n) Geforderte Sicherheiten:  Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 10 v.H. der Auftragssumme.
o) Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen.
p) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e und f VOB/A
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Angaben über zusätzlich geforderte Nachweise:
- Nachweis Berufshaftpflicht mit: 2 Mio. für Personenschäden und 2 Mio.
für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden);
- Auszug Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
- Nachweis TRGS 519 und BGR 128;
- Nachweis Entsorgungsfachbetrieb;
- Erklärung zur Einhaltung DIN 18459;
- Tariftreueerklärung;
- Erklärung, dass alle Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie der Beiträge
zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt sind;
- Erklärung, dass keine Ausschlussgründe gem. VOB/A, Paragr.8 Nr. 5
vorliegen.
- Detaillierte Projektbeschreibung (möglichst mit Bildern) von mindestens
3 erfolgreich durchgeführten Maßnahmen gleicher Größenordnung und Art
unter Angabe von Auftraggeber und Ansprechpartner mit Adresse, Telefon-
nummer etc.
- Referenzliste der letzten 3 Jahre mit gleichartigen Projekten gleicher
Größenordnung und Art unter Angabe von Auftraggeber und Ansprechpart-

ner mit Adresse, Telefonnummer etc.
r) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe k).
Vergabeprüfstelle: VOB-Stelle des Senats von Berlin, Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung - VI A2, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Sonstige Angaben:
- Bewerber, die beim weiteren Verfahren berücksichtigt werden, erhalten
vorauss. bis spätestens zum 20. Nov. 2007 eine Mitteilung. Nicht berück-
sichtigte Bewerber erhalten keine besondere Benachrichtigung.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Baugrunduntersuchung Neubau
Öffentliche Ausschreibung 86967.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung nach VOB/A.
a) Wasser -und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin,
Tel.: 030/695320, Fax: 030/69532201.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Verdingungsordnung für Bauleistungen -
Teil A (VOB/A).
c) Baugrunduntersuchung Abz. 4 Neubau.
d) 15859 Storkow OT Kummersdorf, Schauener Str. 5a (Landkreise Oder-
Spree).
e) Wesentliche Arbeiten sind: 8 Rammkernbohrungen (bis 10 m unter
GOK); 8 Drucksondierungen (bis 10 m unter GOK); Baugrundunter-
suchung, Baugrundgutachten erstellen (Bohr- bzw. Sondierpunkte
sind vom Land erreichbar).
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Die Ausführungsfrist beträgt 6 Wochen nach Baubeginn.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Wasser- und Schifffahrtsamt
Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin eingesehen und bis 23. Nov. 2007
angefordert werden.
j) Ein Entgelt von 12,- Euro ist einzuzahlen bei der Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00 mit dem Vermerk: - 109150219608 BEW
03077260 Baugrunduntersuchung Abz.4 Neubau-.
Der Einzahlungsbeleg ist der Aufforderung beizufügen. Der Betrag wird nicht
erstattet.
k) Die Angebote können bis 13. Dez. 2007, 13.00 Uhr eingereicht werden.
l) Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129, 10965 Berlin.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) An der Eröffnung der Angebote dürfen die Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten zugegen sein.
o) Die Eröffnung der Angebote findet statt am 13. Dez. 2007, 13.00 Uhr
im Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin, Mehringdamm 129,10965 Berlin.
p) Für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in den Europäischen
Gemeinschaften zugelassenen Kreditinstitutes oder Kreditversicherers in
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme verlangt, für die Sicherheit für
Mängelansprüche 2 v.H. der Auftragssumme.
q) Zahlungen werden nach den Verdingungsunterlagen geleistet.
r) Wird der Zuschlag an eine Bietergemeinschaft erteilt, ist diese in die
Rechtsform einer gesamtschuldnerischen haftenden Arbeitsgemeinschaft
mit bevollmächtigten Vertretern überzuführen.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen über:
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebende Leistung vergleichbar sind;
die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf. gegliedert nach
Berufsgruppen;
Angaben über das Qualitätssicherungssystem, Zertifizierung sind, wenn
vorhanden anzugeben.
Es ist möglich, dass die geforderten Nachweise und Angaben auch über die
Liste vom -Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen- nachge-
wiesen werden. Etwaige nicht in vorgenannter Liste enthaltenen Nachweise
und Angaben sind entsprechend zusätzlich vorzulegen.
t) Die Zuschlag- und Bindefrist endet am 11. Jan. 2008.
u) Entfällt.
v) Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
kann sich der Bewerber oder Bieter an die: Wasser- und Schifffahrtsdirektion
Ost - Vergabeprüfstelle -, Gerhart Hauptmann Str.16, 39108 Magdeburg,
Tel.: 0391/28870, Fax: 03912887/3030 wenden.

Bauhauptarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87011
Vergabe-Nr.: 1047/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1047/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1047/2007.
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c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Kurt-Schumacher-Damm 41, 13405 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Julius-Leber-Kaserne Neubau
Kammergebäude 1 und 2.
Art der Leistung: Bauhauptarbeiten nach DIN 18 300, 18 330, 18 331.
Umfang der Leistung: ca. 5.000 cbm nichtbindiges, verdichtungsfähiges
Material zur Auffüllung der vorh. Baugrube; ca. 450 qm Kiesfilterschicht
unter Fundamenten; ca. 180 cbm Streifenfundamente; ca. 1.960 qm
Sauberkeitsschicht aus Beton; ca. 1.500 qm Betonsohle; ca. 600 qm
Spannbetondecke; ca. 310 cbm Mauerwerk der Außenwand; ca. 60 qm
Mauerwerk der Innenwand; ca. 1.700 qm Abdichtung der Betonsohle.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 3. März 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 27. Juni 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-JLK-Bauhaupt 1047/07, KZ: 1092 1009 6053,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 21. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 4. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071; Herr Gronenberg, Tel.: 030/184018532.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BBR, Referat V A 1, Fax: 030/184013525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Betonarbeiten
Offenes Verfahren 87012
Ber l in

Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de, Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Museumsinsel
Berlin - Herrichtung der Kolonnaden und des Kolonnadenhofes - Betonar-
beiten nach DIN 1331 - 1060-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung. Hauptausführungsort Bodestr. 1 - 3, D-
10178 Berlin, NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Museumsinsel Berlin - Herrichtung der Kolonnaden und des Kolonnadenho-
fes Betonarbeiten nach DIN 18 331.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45262300-
4.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 50 cbm Boden und Bauschutt lösen und
entsorgen; 54 qm Ortbeton als Stahlbetondecke liefern und einbauen,
einschl. Nebenleistungen; 40 cbm Ortbeton als Stahlbetonstreifenfunda-
mente liefern und einbauen, einschl. Nebenleistungen; 75 cbm Ortbeton als
Auffüllung/Sauberkeitsschicht liefern und einbauen, einschl. Nebenleistun-
gen; 6 St. Zuganker für die Kolonnaden liefern und einbauen; 1 psch
Schutzmaßnahmen und Bockgerüst liefern und vorhalten.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und, Ende der Auftragsausführung: Auf-
tragsdauer in Monaten: 19.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische In-
formationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der: Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bie-
ter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen.
Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen, für die
Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung, das für die Leitung
und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: nein.
IV.2) Zuschlagskriterien: -.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 1060/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja.
Vorinformation. Bekanntmachungsnummer im ABl: 2006/S218-233867
vom 16. Nov. 2006.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die An-
forderung von oder Einsicht in Unterlagen: 12. Nov. 2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja. Preis: 19,- Euro. Zahlungsbedingun-
gen und -weise: Bank-/oder Postüberweisung Empfänger: Bundeskasse Kiel,
Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Kiel, BLZ 210.000.00, Konto-
Nr.: 21001030.
Verwendungszweck: BBR-Museumsinsel-KOL 1-Beton, 1060/07 unter
Angabe des Kassenzeichens: 10921008 6278 Bewirtschafternr.: 03006061,
für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARKDEF 1210, IBAN DE 4221 0000
0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel. Die Vergabeunterlagen werden nur
versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet. Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über
eine Vergabeplattform wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
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28. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 25. Jan. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Datum: 28. Nov. 2007,
11.00 Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), 0228/9499-400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), 030/2008-7591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 25. Okt. 2007.

Bodenbelag
Öffentliche Ausschreibung 87013
24102007/3
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH , GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Telefon 030/130115190 Fax 030/
130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: KHD Hs.7 Bodenbelag 24102007/3
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Vivantes Klinikum Hellersdorf Standort Myslowitzer
Str. 45, 12621 Berlin
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Bodenbelagsarbeiten DIN 18365
Ausführung von Leistungen im Altbau des Hauses 7
Liefern und Verlegen von Linoleumbelägen ca. 2.500 qm
Herstellen von Sockelaufkantungen ca. 2.800 m
Liefern und Verlegen von Kautschuckbelägen ca. 500 qm
Herstellen von Sockelaufkantungen ca. 500 m
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist Jan. bis März 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen
Name und Anschrift Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH , GF Finanz-
management Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13,
13437 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 6. Nov. 2007 per Post
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
Höhe des Entgeltes 30,- Euro
Zahlungsweise Banküberweisung
Empfänger Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH Konto-Nr.: 2000099,
Geldinstitut, BLZ WestLB 300.500.00
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kassenzeichen KHD Hs.7 Bodenbelag
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefor-
dert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 21. Nov. 2007 um
11.00 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 21. Nov. 2007 um 11.00 Uhr, Ort Vivantes
Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen

Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 24. Dez. 2007
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Panke
Plan Architekten und Ingenieure Dipl.-Ing. M. Bunke, Telefon 030/
43202666 Fax 030/43202665 eMail info@pankeplan.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Bodenbelagsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87014
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Boden/25102007/4
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Telefon 030/130115190 Fax 030/
130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Boden/25102007/4.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Auguste-Viktoria-Klinikum, Rubensstr. 125, 12157
Berlin, Neubau Psychiatrie, Haus 17.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Bodenbelagsarbeiten .
2.300 qm Ausgleichspachtel ; 2.300 qm Linoleumbelag; 1.500 m
Sockelausbildung; 400 St. Innen- und Außenecken.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 38. KW – 42. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH , GF Finanzmana-
gement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 14. Nov. 2007 per Post
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes 30,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099, Geldinstitut, BLZ: WestLB
300.500.00.
Verwendungszweck: Vermerk –Verdingungsunterlagen Kassenzeichen AVK/
Haus17/Boden/25102007/4.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 5. Dez. 2007 um 11.30
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 5. Dez. 2007 um 11.30 Uhr, Ort Vivantes
Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Herr
Bühren, Architekturbüro Ute + Ludger Bühren, Kurfürstendamm, 171/172,
10707 Berlin, Tel.: 030/8823214, Fax: 030/8823275, email: buehren@ab-
buehren.de.
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Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin Telefon:+4930/90128545 und 8546
Fax:+4930/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Dachdeckungs-, Klempnerarbeiten
Freihändige Vergabe 86946.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bekanntmachung.
Freihändige Vergabe, Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten.
a) Bauherr: Gesellschaften der Alexianerbrüder, Krausnickstr. 12a, 1015
Berlin, Tel.: 030/23112545 über Architekturbüro M. Schasler, z.Hd. Herrn
Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin, Tel.: 030/3279200, Fax: 030/
32792092.
b) Vergabeverfahren: freihändige Vergabe zur Ausführung von Bauleistun-
gen.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Dachdeckungs- und Klempnerar-
beiten .
d) Ort der Ausführung: Neubau Seniorenzentrum mit Servicewohnen, Kie-
penheuer Allee 21, 14469 Potsdam - Bornstedter Feld.
e) Art und Umfang der Leistung: Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten zum
Neubau eines Seniorenzentrums mit Servicewohnen bestehend aus EG und 3
Obergeschossen ohne Keller; auszuführen sind folgende Leistungen: Dach-
aufbau bestehend aus: Gefälle-Wärmedämmung aus Mineralwolle sowie 3-
lagiger bituminöser Abdichtung, obere Lage beschiefert ca. 1.115 qm,
Attikaabdeckungen aus Titanzinkblech ca. 250 m, Fensterblechabdeckun-
gen aus Aluminium-Strangpreßprofilen ca. 200 St.
Es steht ein bauseitiges Gerüst zur Verfügung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Beginn/Fertigstellung: vorauss. Aug. 2008 bis Sept. 2008.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: Hochbau Architekturbüro M. Schasler, Herr Schoppe, Giese-
brechtstr. 20, 10629 Berlin.
Anzufordern ab 29. Okt. 2006 bis 2. Nov. 2007.
j) Höhe der Schutzgebühr: 25,- Euro, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck.
k) Frist der Einreichung der Angebote endet am: 28. Nov. 2007.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Architekturbüro M.
Schasler, Herr Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin.
m) Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend seien dürfen: nicht
öffentliche Angebotseröffnung.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Angebotsöffnung: siehe k).
p) Sicherheiten: Einbehalte für Vertragserfüllung in Höhe von 10 v.H. und
Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträ-
ge, ablösbar durch Bürgschaften.
q) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat Nachweise zu erbringen über (erst mit dem Angebot
einzureichen): Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit spätestens mit Abgabe des Angebotes Angaben
zu machen sinngemäß VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)a-g (die Vergabe erfolgt nicht
auf der Grundlage der VOB/A).
t) Ablauf der Bindefrist: 20. Jan. 2008.
u) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle: -.

Elektroinstallation
Öffentliche Ausschreibung 87015
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4626/07-00
Ber l in

1. Öffentlicher Auftraggeber: (Vergabestelle): Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf/Material-
wirtschaft, VEM-E3 (IPLZ 42200), Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin.
kaufm. Ansprechpartner: Fr. Georg, Tel.: 030/25630812, Fax: 030/
25620316;
techn. Ansprechpartner Herr Koch, Tel.: 030/25628251, Fax: 030/
25628259.
2. Vergabeverfahren: öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: VEM-
E3/4626/07-00.
3. Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
Erneuerung Tunnellicht und Arbeitstromsteckdosen, Vorraumbe-
leuchtung .
Planung und Ausführung von Bauleistungen: nein.
Bauleistungen durch Dritte: nein.
4. Ort der Ausführung: 12359 Berlin, U-Bahnlinie 7, U-Bhf. Blaschkoallee.
5. Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage,
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Ausführung von umfangrei-

chen Kabeltrassenarbeiten mit Funktionserhalt E30, sowie Kabelar-
beiten .
Art der Leistung: Elektroinstallation.
Umfang der Leistung: Lieferung und Montage von E30-Kabelführungen
unter dem Bahnsteig und im Tunnel als Sonderkonstruktionen der BVG mit
Funktionserhalt nach DIN 4102 Teil 12 sowie Kabelarbeiten im Gefahren-
bereich der U-Bahn unter erschwerten Arbeitsbedingungen. Montage von
Leuchten, E-30 Kästen, Arbeitsstromsteckdosen, Kabel für das Tunnellicht
bzw. Tiefenbeleuchtung. Die Arbeiten können überwiegend nur in den
nächtlichen Betriebspausen (ca. 1.30 - 3.30 Uhr) ausgeführt werden.
6. Aufteilung in Lose: nein.
7. Erbringen von Planungsleistungen: nein.
8. Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 21. Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 17. Okt. 2008.
9. Anforderung der Verdingungsunterlagen: bei Anschrift siehe 1. bis 14.
Nov. 2007.
10. Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes/Währung:
15,- Euro, Zahlungsweise: nur Banküberweisung, Empfänger: Berliner Ver-
kehrsbetriebe, Konto-Nr.: 1800377000, Verwendungszweck/Vergabenumr-
ner: VEM-E3/4626/07 - U 7 - BI-, BLZ 100.200.00, Geldinstitut:, Berliner
Bank AG + Co. KG.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis Über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
11. Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: bis 6. Dez. 2007, 9.00
Uhr.
12. Anschrift. an die die Angebote zu richten sind: Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf/Material-
wirtschaft VEM-M 1 (IPLZ 42200), Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin.
13. Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
14. Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nur
die Bieter und ihre Bevollmächtigten (Paragr. 22 Nr. 1 VOB/A).
15. Angebotseröffnung: 6. Dez. 2007, 9.00 Uhr, Rosa-Luxemburg-Str.
2, 10178 Berlin, Raum: 2620.
16. Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: gem. Verdingungsunterlagen.
17.) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: gem. VOB/B nach Rechnungseingang
bei der BVG.
18. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaften, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: Bietergemeinschaften haben eine
gemeinsame rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung über die Bildung
einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall, über alle Mitglieder und deren
bevollmächtigten Vertreter, über die rechtsverbindliche Vertretung der
Bevollmächtigten gegenüber dem Auftraggeber und über die Haftung aller
Mitglieder als Gesamtschuldner bei Angebotsabgabe zu stellen.
19. Geforderte Nachweise (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bieters, die zur Beurteilung der Eignung mit dem Angebot oder auf
Verlagen vorliegen müssen: Dem Angebot sind gem. VOB/A Paragr. 8 Ziffer
3.(1) a bis g die Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässig-
keit beizufügen.
Siehe Verdingungsunterlagen.
20. Wertungskriterien für die Auftragerteilung: grundsätzlich unter Angabe
der konkreten Gewichtung: Preis.
21. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 3. Jan. 2008.
22. Gegebenenfalls Ausschluss von Änderungsvorschlägen/Nebenangebo-
ten: sind zugelassen.
23. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts,
Unternehmensbereich U-Bahn, BU-A 6 - 33800, Herr Koch, Potsdamer Str.
188, 10783 Berlin, Tel.: 030/25628251, Fax: 030/25628259.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabeprüfstelle: Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, VOB-Beschwerdestelle, Behrenstr. 42, 10117 Berlin.
Interne Vergabeprüfstelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Zentrale Vergabeprüfstelle der BVG, Potsdamer Str.
188, 10783 Berlin.

Erweiterter Rohbau, Mauerwerk, Stahlbeton, Trockenbau, Putz
Öffentliche Ausschreibung 87016
H 295-07
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.
+493090126726, Fax +493090123560.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A), Vergabe-Nr.: H
295-07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Universität der Künste, Jazzinstitut Berlin, Einstein-
ufer 43-53, 10587 Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Erweiterter Rohbau, Mauerwerk, Stahlbeton, Trockenbau, Putz.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 1. Jan. 2008 bis 30. Juni 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung , -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 19. Nov. 2007 per
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Post; Online-Versand über http:/lwww.vergabeplattform.berlin.de; Ort: sie-
he wie vor, Uhrzeit: 13.00-15.00 Uhr, Zimmernummer: 022.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes 12,50 Euro.
Zahlungsweise Banküberweisung; Empfänger Landeshauptkasse, Konto-
Nr.: 58-100, Geldinstitut, BLZ: Postbank Bln [BLZ 100.100.10].
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen, Kapitel 0020, Titel
51900, Kassenzeichen 9930.0024.6625.7H295-07 H 295-07. Fehlt der
Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuorden-
bar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn:
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
- gleichzeitig mit der Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder
eMail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i)
genannten Stelle angefordert wurden,
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist. Der Nachweis
der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am: 10. Dez. 2007 um
13.00 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung , -
V S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin. Elektronische Angebote sind
digital zu richten an: http://www.vergabeplattform.berlin.de.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 10. Dez. 2007 um 13.00 Uhr, Ort: Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
Entgegen den Besonderen Vertragsbedingungen [BVB] ABau III 11, Punkt
4 Sicherheitsleistungen [Paragr. 17 VOB/B], Punkt 4.1 Stellung der Sicher-
heit für Mängelansprüche ist eine der nachfolgend beschriebenen zwei Arten
der Sicherheitsleistung anzuwenden:
[a] Sicherheitsleistung durch Bankbürgschaft. Hierfür ist das Formblatt Bau
Wohn 337 zu verwenden.
[b] Der Auftraggeber begleicht den um die vereinbarte Sicherheitsleistung
reduzierten Rechnungsbe-trag, z.B. 97 v.H., und zahlt den Restbetrag auf ein
vom Auftraggeber und dem Auftragnehmer gemeinsam errichtetes Sperr-
konto [Notaranderkonto] über das nur der Auftraggeber und der Auftragneh-
mer gemeinsam verfügen können.
Die Gebühren für das Notaranderkonto werden zu gleichen Teilen vom
Auftraggeber und Auftragnehmer getragen.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 21. Jan. 2008.
u) p Nebenangebote sind zugelassen. q Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr. a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung -V S 4-, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin,
Tel. +49(030)9012-5976, Fax +49(030)9012-3560, E-mail
muefit.korunan@senstadt.verwalt-berlin.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +493090128545 und 8546,
Fax: +493090128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Estricharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87017
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Telefon 030/130115190 Fax 030/
130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Estrich/25102007/2.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Auguste-Viktoria-Klinikum, Rubensstr. 125, 12157
Berlin, Neubau Psychiatrie, Haus 17.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Estricharbeiten.
600 qm Verbundestrich; 380 qm schwimmender Estrich; 2.300 qm
schwimmender Estrich als Heizestrich.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 30. KW – 34. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH , GF Finanzmana-
gement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin

Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 14. Nov. 2007 per Post
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes 30,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099, Geldinstitut, BLZ: WestLB
300.500.00.
Verwendungszweck: Vermerk –Verdingungsunterlagen Kassenzeichen AVK/
Haus17/Estrich/25102007/2.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 5. Dez. 2007 um 10.30
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 5. Dez. 2007 um 10.30 Uhr, Ort Vivantes
Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Herr
Bühren, Architekturbüro Ute + Ludger Bühren, Kurfürstendamm, 171/172,
10707 Berlin, Tel.: 030/8823214, Fax: 030/8823275, email: buehren@ab-
buehren.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin Telefon:+4930/90128545 und 8546
Fax:+4930/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Fäll-, Rodungsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87018
Ber l in

Vergabe-Nr.: 2007-27.
Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A).
1. Vergabestelle: Grün Berlin Park und Garten GmbH, Sangerhauser Weg 1,
12349 Berlin, Tel.: 030/70090642, Fax: 030/70090670, eMail:
poststelle@gruen-berlin.de.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
3.a) Ausführungsort: Park auf dem Gleisdreieck in Berlin Friedrichshain-
Kreuzberg, Bauabschnitt Ostpark.
b) Art der Leistungen: Fäll- und Rodungsarbeiten.
c) Wesentlicher Leistungsumfang: Baumfällungen inkl. Stubbenro-
dung und Entsorgung; Rodung von Aufwuchs (Sämlinge, Sträucher) in
Einzelflächen inkl. Entsorgung.
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen: nein.
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen:
Fäll- und Rodungsarbeiten.
4. Ausführungszeit: 2. Jan. 2008 bis 28. Feb. 2008.
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 15,- Euro. Einzahlung auf
Konto-Nr.: 630022224, BLZ 100.500.00, Kontobezeichnung Grün Berlin
GmbH mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen, Kapitel 1210, Titel
89145, KST 3000 Gleisdreieck, Fäll- und Rodungsarbeiten.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 13. Nov. 2007.
6. Abgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 16. Nov. 2007 per Post.
7. Eröffnungstermin: 5. Dez. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Grün Berlin GmbH,
Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin.
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Jan. 2008.
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
Mit der Bewerbung ist ein aktueller Auszug aus dem Gewerbezentralregister
vorzulegen.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1.
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Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer 1.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung VI A 1, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49 30/90128545 und 8546, Fax:
+49 30/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Fassadenarbeiten
Freihändige Vergabe 86950.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Freihändige Vergabe, Fassadenarbeiten aus Wärmedämmverbundsystem.
a) Bauherr: Gesellschaften der Alexianerbrüder, Krausnickstr. 12a, 1015
Berlin, Tel.: 030/23112545 über Architekturbüro M. Schasler, z.Hd. Herrn
Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin, Tel.: 030/3279200, Fax: 030/
32792092.
b) Vergabeverfahren: freihändige Vergabe zur Ausführung von Bauleistun-
gen.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Fassadenarbeiten aus Wärme-
dämmverbundsystem.
d) Ort der Ausführung: Neubau Seniorenzentrum mit Servicewohnen, Kie-
penheuer Allee 21, 14469 Potsdam - Bornstedter Feld.
e) Art und Umfang der Leistung: Fassadenarbeiten zum Neubau eines
Seniorenzentrums mit Servicewohnen bestehend aus EG und 3 Obergeschos-
sen ohne Keller; auszuführen sind folgende Leistungen: Wärmedämmver-
bundsystem mit mineralischer Wärmedämmung und mineralischem Putz-
und Anstrichsystem, ca. 2.300 qm Es steht ein bauseitiges Gerüst zur
Verfügung.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Beginn/Fertigstellung: vorauss. Aug. 2008 bis Okt. 2008.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: Hochbau Architekturbüro M. Schasler, Herr Schoppe, Giese-
brechtstr. 20, 10629 Berlin.
Anzufordern ab 29. Okt. 2006 bis 2. Nov. 2007.
j) Höhe der Schutzgebühr: Euro 25,-, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck.
k) Frist der Einreichung der Angebote endet am: 28. Nov. 2007.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Architekturbüro M.
Schasler, Herr Schoppe, Giesebrechtstr. 20, 10629 Berlin.
m) Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend seien dürfen: nicht
öffentliche Angebotseröffnung.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Angebotsöffnung: siehe k).
p) Sicherheiten: Einbehalte für Vertragserfüllung in Höhe von 10 v.H. und
Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. Nachträ-
ge, ablösbar durch Bürgschaften.
q) Zahlungsbedingungen: gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform und Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat Nachweise zu erbringen über (erst mit dem Angebot
einzureichen): Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit spätestens mit Abgabe des Angebotes Angaben
zu machen sinngemäß VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)a-g (die Vergabe erfolgt nicht
auf der Grundlage der VOB/A).
t) Ablauf der Bindefrist: 20. Jan. 2008.
u) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen.
v) Nachprüfstelle.

Fenstersanierung
Öffentliche Ausschreibung 87019
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A)
1. Vergabestelle: Sondervermögen Immobilien des Landes Berlin vertreten
durch BIM GmbH Oranienstraße 106, 10969 Berlin, Telefon: 030/901661509
Telefax: 030/901661666 E-mail: einkauf@bim-berlin.de
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
3.a) Ausführungsort: Oberstufenzentrum Verkehr, Wohnungswirtschaft und
Steuern Dudenstr. 35-37, 10965 Berlin
b) Art der Leistungen: Fenstersanierung:
c) Wesentlicher Leistungsumfang:
Ersatz von ca. 450 Fensterflügeln durch Sanierungsflügel (innenseitig VSG,
ca. 10 v.H. außen Ornamentglas) inkl. neuer Beschläge,
Ersatz von ca. 2001 fdm Rahmendichtung,
Instandsetzung von ca. 30 Schiebefensterflügeln und 5 fest verglasten
Überkopfverglasungen,
Instandsetzung von ca. 5 Dreh-Kipp-Flügeln und ca. 100 oberhalb der
Fenster liegenden Lüftungselementen (Klappen hinter Raffstoranlagen,
verdeckt im Rahmen laufende Betätigung)
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen. nein
e) Folgende Leistungen sind mindestens im eigenen Betrieb auszuführen:
Schlosser- und Metallbauarbeiten

4. Ausführungszeit: 2. Jan. 2008 bis: 31. Okt. 2008
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 15,- Euro, Einzahlung auf
Konto-Nr.: 6600043340 BLZ 100.500.00 Kontobezeichnung Landesbank
Berlin mit dem Vermerk -Verdingungsunterlagen Dudenstr. 35-37, Fenster-
sanierung, 80707-3012201-001-334-01
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das eingezahlte
Entgelt wird nicht erstattet.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 5. Nov. 2007, Uhrzeit: 14.00
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 6. Nov. 2007 Per Post:
7. Eröffnungstermin: 20. Nov. 2007 Uhr: 09.00 Ort: Oranienstraße 106,
10969 Berlin
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 19. Dez. 2007
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1 bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nummer
1.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin Telefon:+4930/90128545 und 8546
Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Fliesen-, Natursteinarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87020
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Fliesen/25102007/3
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranien-
burger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Tel.: 030/130115190, Fax: 030/
130115192, eMail: wolfgang.popp@vivantes.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/B). Vergabe-Nr.:
AVK/Haus17/Fliesen/25102007/3.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Auguste-Viktoria-Klinikum, Rubensstr. 125, 12157
Berlin, Neubau Psychiatrie, Haus 17.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Fliesen- und Natursteinarbeiten.
400 qm Abdichtungsarbeiten, 280 qm Bodenfliesen, 600 qm Wandfliesen,
350 qm Natursteinbelag, 70 St. Natursteintreppenstufen, 250 qm WDVS mit
Keramikbelag (Riemchen).
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 38. - 42. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Name
und Anschrift: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, GF Finanzmana-
gement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 14. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 30,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099, Geldinstitut, BLZ: WestLB
300.500.00, Verwendungszweck: Vermerk -Verdingungsunterlagen-, Kas-
senzeichen: AVK/Haus17/Fliesen/25102007/3.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde; gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden; das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 5. Dez. 2007, 11.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH,
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 5. Dez. 2007, 11.00 Uhr, Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
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a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Herr Bühren, Architekturbüro Ute + Ludger Bühren, Kurfürstendamm 171/
172, 10707 Berlin, Tel.: 030/8823214, Fax: 030/8823275, eMail:
buehren@ab-buehren.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1-,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +479 30/90128545 und 8546,
Fax: +49 30/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Fliesen-, Platten-, Betonwerksteinarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87021
Vergabe-Nr.: 1054/2007
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr. 1054/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Scharnhorststr. 13, 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Bundeswehrkrankenhaus Berlin - Neubau eines Wirt-
schaftshofes .
Art der Leistung: Fliesen- und Plattenarbeiten nach DIN 18 352 sowie
Betonwerksteinarbeiten nach DIN 18 333.
Umfang der Leistung: 175 qm Bodenfliesen Mittelmosaik 5/5 und Kleinmo-
saik 2,5/2,5 im Dünnbett einschl. Abdichtung Beanspruchungsklasse A2,- 25
qm Bodenfliesen 15/15 im Dünnbett, chemikalienbeständig in Epoxidharz
verlegt einschl. Abdichtung gem. Wasserhaushaltsgesetz, 385 qm Wandflie-
sen im Dünnbett 10/10 und Mittelmosaik 5/5 einschl. Abdichtung Bean-
spruchungsklasse A1, A01, 88 St. Betonwerkstein-Winkelstufen für gerad-
läufige Treppen, Länge 1,25 m, 105 qm Betonwerksteinplatten im Mörtel-
bett einschl. Sockelleiste, 55 qm Asphaltplatten im Mörtelbett einschl.
Sockelleiste.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 17. März 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 16. April 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 17,- Euro, Zah-
lungsweise: Banküberweisung; Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel;
Verwendungszweck BBR-Bwkrkhs-Fliesen 1054/07, KZ: 1092 1009 6079,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung 23. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071; Herr Paschke 030/184013573.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): BBR, Referat V A 1, Fax: 030/184013525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Gerüstbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87022
Vergabe-Nr.: 1066/2007
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr. 1066/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Jäger-, Glinka- und Taubenstraße in 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend, Herrichtung und Erweiterung des Dienstgebäudes.
Art der Leistung: Gerüstbauarbeiten Fassade.
Umfang der Leistung: Bauteil A: Glinkastraße (Neubau) Gerüstbauarbeiten

am Neubau Bauteil A an Straßenfassaden, Innenhoffassaden des neuen
Baukörpers und der Gerüstarbeiten für die Erstellung einer 3 geschossigen
Stahlbrückenkonstruktion von Bauteil A zu Bauteil F. Straßenfront an der
Glinkastraße von Ecke Taubenstraße bis Ecke Jägerstraße, siebengeschossi-
ges Gebäude, Erdgeschoss + 6 Obergeschosse, Außenabmessungen ca. 76,0 x
14,0 m, Stahlbetonskelettbau. Bauteil B: Jägerstr. 9 (Sanierung) - Ensemble-
schutz Gerüstbauarbeiten am Bestandsgebäude Bauteil B an Straßenfassade,
Innenhoffassaden des Baukörpers. Straßenfassade vorhandene Naturstein-
fassade (Sandstein), Innenhoffassade vorhandene Fassade über 3 und 4
Etagen glasierte Klinker, Stuckgesimse und bis 1.OG Bossenputz.
Bauteil D: Taubenstr. 46 (Sanierung) - Denkmalschutz Einzeldenkmal
Gerüstbauarbeiten am Bestandsgebäude Bauteil D an Straßenfassade, Innen-
hoffassaden des Baukörpers. Straßenfassade vorhandene Natursteinfassade
(Sandstein) mit Stuckgesimsen und Stuckprofilen. Innenhoffassade für
WDVS Arbeiten. Bauteil E: Taubenstr. 47 (Sanierung) - Ensembleschutz
Gerüstbauarbeiten am Bestandsgebäude Bauteil E an Straßenfassade, Innen-
hoffassaden des Baukörpers. Straßenfassade vorhandene Natursteinfassade
(Sandstein) mit Stuckgesimsen und Stuckprofilen. Innenhoffassade für
WDVS Arbeiten. Bauteil F: Taubenstr. 48/49 (Sanierung) - Ensembleschutz
Gerüstbauarbeiten am Bestandsgebäude Bauteil F an Straßenfassade, Innen-
hoffassaden des Baukörpers. Straßenfassade vorhandene Natursteinfassade
im EG und umlaufende Natursteinbänder um Fenster ab 1.OG.
Innenhoffassade für WDVS Arbeiten.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Dez. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: Aug. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes 15,- Euro, Zahlungs-
weise: Banküberweisung, Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-BMFSFJ-Gerüst 1066/07, KZ: 1092 1009 6087,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 20. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 3. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071, Hr. Kabas 030/184018772.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/
20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Gleisauswechslung, Bettungsreinigung
Öffentliche Ausschreibung 87023.1
Vergabe-Nr.: TB-O-1-000/07/195513
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-),
Bauauftrag.
Vergabevorgang: TB-O-1-000/07/195513.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: DB Netz AG, Niederlassung Ost,
I.NVR-O-A, Granitzstr. 55-56,, D-13189 Berlin, z.Hd. Frau Finck, Tel.:
030/29741708, eMail: Marita.Finck@bahn.de, Fax: 030/29740932.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Hölzchen,
Rainer, Tel.: 030/29756821, Fax: 030/29756822.
I.2) Haupttätigkeit (en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: BV GA/Bettungs-
reinigung Drögeheide - Pasewalk.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung: Ausführung.
Hauptausführungsort: Strecke 6784 Gumnitz- Drögeheide - Pasewalk Ost.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Gleis-
auswechslung und Bettungsreinigung.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
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II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Gleisauswechslung Bettungsrei-
nigung .
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 3. Dez. 2007, Ende:
17. Dez. 2007.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: Zahlungsbedingungen gem. Vergabeun-
terlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht. Diese sind: Oberbauleistungen in der
Kategorie - Gleise - Instandsetzung.
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwendung des Präqualifikationsverfah-
rens mit -Aufruf zum Prüfsystem Sektoren im Amtsblatt der EU 2006/S 113-
120878 vom 16. Juni 2006.
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die Klassifizierung die o.g. Leistungen
umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsver-
fahren anhängig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise: über seinen Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise: über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf.
gegliedert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001:2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-000/07/195513.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 9. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 16. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme

verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 26. Nov. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 12.00
Uhr, Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/Nachweise folgende weitere
Erklärungen/Nachweise erforderlich: Erklärung, dass er nicht durch die
Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb
ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Herrichten, Landschaftsbau
Öffentliche Ausschreibung 87024
Vergabe-Nr.: 0035, 2007-28
Ber l in

Ausschreibung von Bauleistungen (VOB/A).
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): GRÜN BERLIN Park und
Garten GmbH, Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin, Tel.: 030/70090642,
Fax: 030/70090670, eMail: poststelle@gruen-berlin.de, Internet: www.gruen-
berlin.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A). Vergabe-Nr.:
0035, 2007-28.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Park auf dem Gleisdreieck in Berlin Friedrichshain-
Kreuzberg, Ostpark - Interkulturelle Gärten.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Herrichten/Landschaftsbau.
Gesamtfläche ca. 1.680 qm, Abbruch Zaun-, Gleisanlagen, Beräu-
mung von Schutt, Unrat etc., Baumfällung inkl. Stubbenrodung,
Roden von Aufwuchs (Sämlinge, Sträucher etc.); Abtrag Gleisschotter,
Boden; Lieferung, Einbau von Füll- und Oberboden.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: -.
h) Ausführungsfrist: 2. Jan. 2008 bis 31. Jan. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Name
und Anschrift: GRÜN BERLIN Park und Garten GmbH, Sangerhauser Weg
1, 12349 Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 16. Nov. 2007 per Post.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 20,- Euro,
Gleisdreieck, Interkulturelle Gärten, Zahlungsweise: Banküberweisung,
Empfänger: GRÜN BERLIN GmbH, Konto-Nr.: 630022224, Geldinstitut,
BLZ Sparkasse Berlin, 100.500.00, Verwendungszweck Vermerk -Verdin-
gungsunterlagen, Kapitel 1210, Titel 89145, VG-Nr.: 0034, 2007-28.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 6710050000 630022224.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde; gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden; das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
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Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet.
k) Frist für die Einreichung de Angebote endet am: 5. Dez. 2007, 12.00 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: GRÜN BERLIN Park und Garten GmbH,
Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 5. Dez. 2007, 12.00 Uhr, Ort: GRÜN BERLIN
GmbH, Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a)
bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a).
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung VI A 1, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49 30/90128545 und 8546, Fax:
+49 30/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Innen-, Außenputz
Öffentliche Ausschreibung 87025
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Putz/25102007/1
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Vivantes Netzwerk für Gesund-
heit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger
Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Tel.: 030/130115190, Fax: 030/130115192,
eMail: wolfgang.popp@vivantes.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/B). Vergabe-Nr.:
AVK/Haus17/Putz/25102007/1.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Auguste-Viktoria-Klinikum, Rubensstr. 125, 12157
Berlin, Neubau Psychiatrie, Haus 17.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Innen- und Außenputz.
4.600 qm Wandputz Innen/Kalk-Zement-Leichtputz mit mineralischen
Leichtzuschlag, 1.950 qm Deckenputz Innen/Kalk-Zement-Leichtputz mit
mineralischen Leichtzugschlag, 1.400 qm Außenputz/Kalk-Zement-Leicht-
putz (Faserleichtputz), 1.100 m Laibungsputz.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 20. - 32. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Name
und Anschrift: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, GF Finanzmana-
gement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 14. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 30,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099, Geldinstitut, BLZ: WestLB
300.500.00, Verwendungszweck: Vermerk -Verdingungsunterlagen-, Kas-
senzeichen: AVK/Haus17/Putz/25102007/1.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde; gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefor-
dert wurden; das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist. Der
Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 5. Dez. 2007, 10.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH,
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 5. Dez. 2007, 10.00 Uhr, Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit

gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Herr Bühren, Architekturbüro Ute + Ludger Bühren, Kurfürstendamm 171/
172, 10707 Berlin, Tel.: 030/8823214, Fax: 030/8823275, eMail:
buehren@ab-buehren.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1-,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +479 30/90128545 und 8546,
Fax: +49 30/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Lüftungstechnik
Öffentliche Ausschreibung 87026
Ber l in

Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung - VOB/A.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49 30/
90126726, Fax: +49 30/90123560.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A). Vergabe-Nr.: H
298-07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Universität der Künste, Jazzinstitut Berlin, Einstein-
ufer 43-53, 10587 Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Lüftungstechnik nach DIN 18379.
Umbau ehem. Filmbau zum Jazzinstitut Berlin - Gewerk Lüftungstechnik:
kombinierte Zu- und Abluftanlage für Saal und Studio mit Wärmerückgewin-
nung Außen- und Fortluft: 3.700 cbm/h, Umluft: 14.400 cbm/h; kombinierte
Zu- und Abluftanlage für Sanitär- und Regieräume mit Wärmerückgewinnung
Außen- und Fortluft: 2.000 cbm/h; zentrale Aufstellung von Klimakasten-
geräten beider Anlagen, einschl. 2-facher Filterung, Vor- und Nacherhitzung,
Schalldämpfung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 15. Jan. 2008 bis 31. Aug. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung, -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 12. Nov. 2007 per Post.
Online-Versand über http://www.vergabeplattform.berlin.de.
Ort: siehe wie vor, Uhrzeit: 13.00 - 15.00 Uhr, Zimmernummer: 022.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Landeshauptkasse, Konto-
Nr.: 58-100, Geldinstitut, BLZ Postbank Bln (BLZ 100.100.10), Verwen-
dungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen.
Kassenzeichen 9930.0024.6625.7, Unterkonto: H 298-07.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 6. Dez. 2007, 11.30
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -V
S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 6. Dez. 2007, 11.30 Uhr, Ort: Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Raum 022.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Feb. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung VS 4-11, Hr. Fingerhut, Württem-
bergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: 030/90124953, Fax: 030/90123560,
eMail: Bernd.fingerhut@senstadt.verwalt-berlin.de.
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Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49 30/90128545 und 8546,
Fax: +49 30/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Maler-, Lackierarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87027
Vergabe-Nr.: 1046/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung.
Vergabe-Nr.: 1046/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1046/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Regattastr. 12, 12527 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Dahme-Spree-Kaserne Umbau
Regattahaus 3 und Gebäude 7.
Art der Leistung: Maler- und Lackierarbeiten nach DIN 18 382.
Umfang der Leistung: ca. 1.300 qm Schutzabdeckung Bodenbelag; ca. 2.500
qm Haftgrund; ca. 2.500 qm Innenwand spachteln; ca. 2.500 qm Erneue-
rungsbeschichtung Wand innen; ca. 1.500 qm Erstbeschichtung Decke;
ca. 700 m Rohrleitung streichen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 1. März 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 30. Juni 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-DSK-Maler 1046/07, KZ: 1092 1009 6046, Be-
wirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 20. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 3. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071; Frau Braun, Tel.: 030/184018533.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BBR, Referat V A 1, Fax: 030/184013525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Malerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87028
24102007/2
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Telefon 030/130115190 Fax 030/
130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: KHD Hs.7 Maler innen 24102007/2
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Vivantes Klinikum Hellersdorf Standort Myslowitzer
Str. 45, 12621 Berlin
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Maler- und Lackierarbeitenarbeiten DIN 18363
Ausführung von Leistungen im Altbau des Hauses 7
Herstellen von Spachtelarbeiten ca. 9.000 qm
Herstellen von Wandbebelägen als Gewebe ca. 7.500 qm
Herstellen von Deckenanstrichen ca. 3.000 qm
Herstellen von Wandanstrichen ca. 11.000 qm

Anstrich von Türzargen ca. 1.000 Ifm
Anstrich von Türflächen 200 qm
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist Jan. bis März 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift
Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH , GF Finanzmanagement Direkto-
rat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 6. Nov. 2007 per Post
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen Höhe des Entgeltes 30,- Euro
Zahlungsweise Banküberweisung, Empfänger Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099 Geldinstitut, BLZ WestLB 300.500.00
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen Kassenzeichen KHD
Hs.7 Maler innen
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 21. Nov. 2007 um
10.00 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 21. Nov. 2007 um 10.00 Uhr, Ort Vivantes
Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 24. Dez. 2007
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Panke
Plan Architekten und Ingenieure Dipl.-Ing. M. Bunke, Telefon 030/
43202666 Fax 030/43202665 eMail info@pankeplan.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin Telefon:+4930/90128545 und 8546
Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Metallbau-, Schlosserarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87029
Vergabe-Nr.: 1048/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1048/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1048/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Scharnhorststr. 13, 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Bundeswehrkrankenhaus Berlin
- Neubau Wirtschaftshof.
Art der Leistung: Metallbau- und Schlosserarbeiten nach DIN 18 360
sowie Verglasungs-, Beschlag- und Rolladenarbeiten.
Umfang der Leistung: 200 qm Pfostenriegelaußenfassaden aus Stahl,
verzinkt, pulverbeschichtet, thermisch getrennt, mit Einsatzelementen,
170 qm Außenfensterbänder und -Einzelfenster aus Stahl, verzinkt,
pulverbeschichtet, thermisch getrennt, 8 St. Stahlaußentüren als ge-
dämmte Rahmentüren mit Füllungen, als ein- und zweiflügelige Drehtüren,
3 St. Sektionaltore, gedämmt, Größe bis 6,25 x 4 m, 1 St. Schiebefalttor,
doppelwandig, gedämmt, Größe 3,50 x 3,50 m, 1 St. Schiebefalttor, als
Rahmentor mit Füllungen, gedämmt, Größe 3,10 x 3 m, als Einsatzelement
in Pfostenriegelfassade, 15 St. Stahlinnentüren doppelwandig, z.T. T30,
T90, 5 St. Stahlglasinnentüren rauchdicht, 36 St. Außenraffstores für
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Fenster, je ca. 1,20 x 1,65 m.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 11. Feb. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 2. Juni 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Bwkrkhs-Metall 1048/07, KZ: 1092 1009 6061,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 22. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071; Herr Paschke, Tel.: 030/184013573.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): BBR, Referat V A 1, Fax: 030/
184013525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Berichtigung
Neubau Seniorenzentrum - Aufzug
Freihändige Vergabe 86754.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Landes
Brandenburg vom 29. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86754.
Die Bekanntmachung der Gesellschaften der Alexianerbrüder, Vorhaben:
Aufzug, wird hiermit unter Punkt i) wie folgt geändert.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: CSZ Ingenieurconsult GmbH, Wilhelm-Wolff-Str. 15-17, 13156
Berlin.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Berichtigung
Pflegetechnik
Freihändige Vergabe 86756.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Landes
Brandenburg vom 29. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86756.
Die Bekanntmachung der Gesellschaften der Alexianerbrüder, Vorhaben:
Pflegetechnik, wird hiermit unter Punkt i) wie folgt geändert.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: CSZ Ingenieurconsult GmbH, Wilhelm-Wolff-Str. 15-17, 13156
Berlin.

Putzarbeiten, Sprühextraktion
Offenes Verfahren 87030
Vergabe-Nr.: 1063/2007
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin, Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de, Fax: 030/184018450, Internet-Adresse(n): Haupt-
adresse des Auftraggebers: www. evergabe-online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium

oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Bundesministeri-
um für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung - Putzarbeiten nach DIN 18 350
- Sprühextraktion - 1063-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung.
Hauptausführungsort: Krausenstr. 17-20, D-10117 Berlin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Bun-
desministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS), Keller-
sanierung: Putzarbeiten nach DIN 18 350 - Sprühextraktion.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 28813810-
5, 45410000-4.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Wasserhochdruckentschichtungen von
ca. 4.100 qm Wänden, ca. 3.000 qm Decken und ca. 3.000 qm Böden mit
bis zu 2.500 bar bei zeitgleicher Absaugung des Putzes und der Wandbeschich-
tung im geschlossenen System.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Auf-
tragsdauer in Monaten: 3.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen. Der Bieter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-
Regelungen zu berücksichtigen. Einzelheiten dazu sind in den Ausschrei-
bungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmern ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind;
die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufs-
gruppen;
für die Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung;
das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
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die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 1063/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja. Vorinformation.
Bekanntmachungsnummer im ABl: 2007/S37-044884 vom 22. Feb. 2007.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die Anfor-
derung von oder Einsicht in Unterlagen: 19. Nov. 2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja. Preis: 15,- Euro. Zahlungsbedingun-
gen und -weise: Bank-/oder Postüberweisung Empfänger: Bundeskasse Kiel,
Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Kiel, BLZ 210.000.00, Konto-
Nr.: 21001030, Verwendungszweck: BBR-BMVBS-Sprühextraktion, 1063/
07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092 1008 6286 Bewirtschafternr.:
03006061, für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARKDEF 1210, IBAN DE
4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel. Die Vergabeunterlagen
werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
4. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis 1. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 4. Dez. 2007, 11.00
Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja. Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), Tel.: 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), Tel.: 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 25. Okt. 2007.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Berichtigung
Sanitär/Heizung/Lüftung
Freihändige Vergabe 86757.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Landes
Brandenburg vom 29. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86757.
Die Bekanntmachung der Gesellschaften der Alexianerbrüder, Vorhaben:
Sanitär/Heizung/Lüftung, wird hiermit unter Punkt i) wie folgt geändert.
i) Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert werden
können: CSZ Ingenieurconsult GmbH, Wilhelm-Wolff-Str. 15-17, 13156
Berlin.

Sanitärinstallation
Öffentliche Ausschreibung 87031
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung, -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.:
+493090126726, Fax: +493090123560.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
Vergabe-Nr. H 302-07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Jugendstrafanstalt Berlin in 13627 Berlin, Friedrich-
Olbricht-Damm 40.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Sanitärinstallation nach DIN 18381 VOB/C.
Lieferung und betriebsfertige Montage von Waschtischanlagen, Toilet-
tenanlagen, Dusch- und Badewannenanlagen, Teekücheneinrichtun-
gen sanitärseitig sowie sanitärseitige Verrohrung eines Speicherladesystems.
Lieferung und betriebsseitige Montage von ca. 90m Abwasserrohrleitungs-
traße. Lieferung und betriebsfertige Montage von ca. 85 Objekten, einschl.
Verteilung. Lieferung und betriebsfertige Montage von ca. 130m Edel-
stahlrohrtrasse.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 14. Jan. 2008 bis 15. Dez. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung, -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707

Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 19. Nov. 2007 per Post,
Online-Versand über http://www.vergabeplattform.berlin.de, Ort: siehe wie
vor, Uhrzeit: 13.00, 15.00 Uhr, Zimmernummer: 022.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes 7,78 Euro;
Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger: Landeshauptkasse, Konto-
Nr.: 58-100, Geldinstitut, BLZ Postbank Bln (BLZ 100.100.10) Verwen-
dungszweck: Kassenzeichen 9930.0024.6625.7 H 302-07.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn: auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 14. Dez. 2007, 13.00
Uhr.
1) Das Angebot ist zu senden an: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -
V S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 14. Dez. 2007, 13.00 Uhr, Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Raum 022.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 14. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind zugelassen. q Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung VS 4-23, Württembergische Str. 6,
10707 Berlin, Tel.: 030/90127572, Fax: 030/90123560.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +493090128545 und 8546,
Fax: +493090128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Starkstrom- und Nachrichtentechnik
Öffentliche Ausschreibung 87032
H 300-07
Ber l in

Bekanntmachung.
Öffentliche Ausschreibung - VOB/A.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung -V S 4-, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.
+493090126726, Fax +493090123560.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A), Vergabe-Nr.: H
300-07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Jugendstrafanstalt Berlin in 13627 Berlin, Friedrich-
Olbricht-Damm 40.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Starkstrom- und Nachrichtentechnik nach DIN 18382 VOB/C.
Starkstrom- und nachrichtentechn. Anlagen für ein Hafthaus mit 79
Hafträumen.
Leistungsumfang:
Starkstromtechn.- und Beleuchtungsanlagen;
Erweiterung der in der JSA vorhandenen Zellenkommunikation, Fabrikat:
Tyco, Typ: Medicall 800/Security;
Erweiterung der in der JSA vorhandenen Gefahrenmeldeanlage, Fabrikat:
ESSER, Typ: 5008;
Kabelnetz für Satellitenempfang;
Daten- und Tel.: netz [passiv];
systembedingtes Mobiliar für das Hausbüro.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 14. Jan. 2008 bis 15. Dez. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung , -V S 4, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 19. Nov. 2007 per
Post, Online-Versand über http://www.vergabeplattform.berlin.de, Ort: sie-
he wie vor, Uhrzeit: 13.00-15.00 Uhr, Zimmernummer: 022.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes 25,30 Euro.
Zahlungsweise Banküberweisung, Empfänger Landeshauptkasse, Konto-
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Nr.: 58-100, Geldinstitut, BLZ Postbank Bln. [BLZ 100.100.10]
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen, Kassenzeichen
9930.0024.6625.7 H 300-07. Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Über-
weisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unter-
lagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn:
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
- gleichzeitig mit der Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder
eMail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i)
genannten Stelle angefordert wurden,
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist. Der Nachweis
der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 12. Dez. 2007 um
11.30 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung -V
S 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 12. Dez. 2007 um 11.30 Uhr, Ort: Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Raum
022.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr. a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung VS 4-23, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin, Tel. 030/90127572, Fax 030/90123560.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +493090128545 und 8546,
Fax: +493090128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87033
24102007/1
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Vivantes Netzwerk für
Gesundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Orani-
enburger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Telefon 030/130115190 Fax 030/
130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: KHD Hs.7 Tischler Innentüren 24102007/1
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Vivantes Klinikum Hellersdorf Standort Myslowitzer
Str. 45, 12621 Berlin
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Tischlerarbeiten DIN 18355
Ausführung von Leistungen im Altbau des Hauses 7
Lieferung und Montage von Objekt- Innentüren ca. 200 Stück,
als Raumtüren ohne / mit Schallschutzqualität, Feuchtraumtüren, Strahlen-
schutztüren, Raumspartürlemente, Brand- und Rauchschutztürelemente.
Beschlagarbeiten
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist Jan. bis März 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen
Name und Anschrift Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH , GF Finanz-
management Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13,
13437 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 6. Nov. 2007 per Post
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
Höhe des Entgeltes 30,- Euro
Zahlungsweise Banküberweisung
Empfänger Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099,
Geldinstitut, BLZ WestLB 300.500.00
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kassenzeichen KHD Hs.7 Tischler Inne Fehlt der Verwendungszweck auf
Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine
Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der

Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 21. Nov. 2007 um
10.30 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau Oranienburger Str. 285, Haus
13, 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an:
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 21. Nov. 2007 um 10.30 Uhr, Ort Vivantes
Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 24. Dez. 2007
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Panke Plan Architekten und Ingenieure Dipl.-Ing. M. Bunke, Telefon 030/
43202666 Fax 030/4320 26 65 eMail info@pankeplan.de
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Tischlerarbeiten, Sondertüren
Offenes Verfahren 87034
Vergabe-Nr.: 1039/2007
Ber l in

Bekanntmachung.
Bauauftrag
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber:
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de, Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungssy-
stem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand:
II.1) Beschreibung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Grund-, Erst-
Instandsetzung und Erweiterung Staatsbibliothek zu Berlin - Haus 1
- Tischlerarbeiten nach DIN 8 355 - Sondertüren - 1039-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung.
Ausführung.
Hauptausführungsort: Unter den Linden 8, D-10117 Berlin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Staats-
bibliothek zu Berlin - Haus 1; Grund- (Erst-) Instandsetzung und Erweiterung
- Altbau, Tischlerarbeiten nach DIN 18 355 - Sondertüren.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45421000-
4.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags:
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. 6 St. Nachbau historische Innentür-
anlagen ca. 6 St.; ca. 5 St. Aufarbeitung historische Innentüranlagen; ca. 2
St. Nachbau historische Außentore.
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II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
25. Feb. 2008. Ende: 29. Aug. 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische In-
formationen:
III.1) Bedingungen für den Auftrag:
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen:
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner Zuverlässig-
keit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezen-
tralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der Auszug darf
nicht älter als drei Monate sein.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
Der Bieter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksich-
tigen. Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen; für die
Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung; das für die Leitung
und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge:
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren:
IV.1) Verfahrensart:
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen:
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 1039/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die An-
forderung von oder Einsicht in Unterlagen: 19. Nov. 2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 21,- Euro, Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-/oder Postüberwei-
sung Empfänger: Bundeskasse Kiel, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank
Filiale Kiel, BLZ 210.000.00, Konto-Nr.: 21001030, Verwendungszweck:
BBR-Staabi Hs.1-Sondertüren, 1039/07 unter Angabe des Kassenzeichens:
1092 1008 6260 Bewirtschafternr.: 03006061;
für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARKDEF 1210, IBAN DE 4221 0000
0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei
Anforderung der Vergabeunterlagen über eine Vergabeplattform wird kein
Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
5. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 1. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 5. Dez. 2007, 9.00

Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen:
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren:
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 24. Okt. 2007.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Trockenbauarbeiten
Freihändige Vergabe 86926.2
Vergabe-Nr.: 6-2007
Baabe

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bauaufträge - Teilnahmewettbewerb Freihändige Vergabe VOB/A.
Nationale Bekanntmachung. Vergabe-Nr.: 6-2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Rustler/Wauer GbR, Karl-
Liebknecht-Str. 8, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/526848, Fax:
03375/526850, eMail: rustler@arcor.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Freihändiger
Vergabe, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 6-2007.
d) Ort der Ausführung: 18586 Baabe (Rügen), Strandstr. 31.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Umbau und Erweiterung eines
Bettenhauses in einem 5-Sterne-Hotel, behindertengerecht/-freundlich, 36
Zimmer, Gastronomie und Wellness.
Art der Leistung: Trockenbauarbeiten.
Umfang der Leistung: 1.300 qm Wände/Schallschutzwände, 500 qm Dek-
ken, 200 Verkofferungen, 300 qm Trockenestrich.
f) Aufteilung in Lose: nein. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: behindertengerechtes teils behindertenfreund-
liches Hotel.
Zweck der Bauleistung: Ausbau Zimmer und Appartements.
h) Ausführungsfrist: nach Bauablauf. Beginn: voraussichtlich Jan. 2008,
Ende: Mai 2008.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am:
Einreichung bis: 10. Nov. 2007. Einreichung bei: Rustler Wauer GbR, Hr.
Rustler, K.-Liebknecht-Str. 8, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/
526848, Fax: 03375/526850, eMail: rustler@arcor.de.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe j).
p) Geforderte Sicherheiten: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a), Anschrift siehe j).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): entfällt.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.

Trockenbauarbeiten.
Öffentliche Ausschreibung 87035
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Trocken/25102007/5
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranien-
burger Str. 285, Haus 13, 13437 Berlin, Telefon 030/130115190 Fax 030/
130115192, eMail wolfgang.popp@vivantes.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A).
Vergabe-Nr.: AVK/Haus17/Trocken/25102007/5.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Auguste-Viktoria-Klinikum, Rubensstr. 125, 12157
Berlin, Neubau Psychiatrie, Haus 17.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Trockenbauarbeiten.
450 qm Metallständerwände W112; 230 qm Metallständerwände W115;
120 qm Installationswände W116; 60 qm Schallschutzwände W142; 100
qm Rohrkoffer mit Lichtvoute; 300 qm Schachtwände/Vorsatzschalen
W611/626; 750 qm abgehangene Decken.
f) Aufteilung in Lose: nein.
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g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 23. KW - 32. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, GF Finanzmana-
gement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 14. Nov. 2007 per Post.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes 30,- Euro,
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Vivantes Netzwerk für Ge-
sundheit GmbH, Konto-Nr.: 2000099, Geldinstitut, BLZ: WestLB
300.500.00.
Verwendungszweck: Vermerk -Verdingungsunterlagen Kassenzeichen AVK/
Haus17/Trocken/25102007/5.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefor-
dert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 5. Dez. 2007, 12.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH
GF Finanzmanagement Direktorat FM und Bau, Oranienburger Str. 285,
Haus 13, 13437 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 5. Dez. 2007 , 12.00 Uhr, Ort Vivantes
Netzwerk für Gesundheit GmbH, Oranienburger Str. 285, Haus 13, 13437
Berlin.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Herr
Bühren, Architekturbüro Ute + Ludger Bühren, Kurfürstendamm, 171/172,
10707 Berlin, Tel.: 030/8823214, Fax: 030/8823275, eMail: buehren@ab-
buehren.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin Telefon: +4930/90128545 und 8546
Fax: +4930/90128551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Verkehrswegebau, Landschaftsbauarbeiten
Offenes Verfahren 87036
Ber l in

Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de., Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Grund-, Erst-
Instandsetzung und Erweiterung Staatsbibliothek zu Berlin - Haus 1 -
Verkehrswegebau-, Landschaftsbauarbeiten - Aussenanlagen - 1031-
2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung. Hauptausführungsort: Unter den Linden
8, D-10117 Berlin, NUTS-Code: DE.

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Staats-
bibliothek zu Berlin - Haus 1; Grund- (Erst-) Instandsetzung und Erweiterung
– Altbau, Aussenanlagen Höfe 60 und 70, Verkehrswegebau-, Land-
schaftsbau- und Metallbauarbeiten.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45112700-
2.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. 75 qm Pflanzflächen einschl.
Staudenpflanzung; ca. 510 qm Belagarbeiten auf unterkellerten; Hofflächen
inkl. Tragschicht Granit-Pflaster und Granit-Plattenbeläge; ca. 190 qm
Belagarbeiten auf unterkellerten Hofflächen inkl. Tragschicht Betonfertig-
teil-Großformatplatten; ca. 60 qm Belagarbeiten auf nicht unterkellerten
Hofflächen inkl. Tragschicht Granit-Pflaster und Granit-Plattenbeläge; ca.
80 qm Granit Pflasterflächen in Hofdurchfahrten inkl. Tragschicht; ca. 130
m Entwässerungsrinnen; ca. 30 m Sickerleitungen mit Kontrollschächten;
1 St. Müllplatzeinhausung für 12 Müllcontainer, Stahl.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und, Ende der Auftragsausführung: Beginn:
5. Mai 2008. Ende: 16. Jan. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der: Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bie-
ter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen.
Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen; für die
Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung; das für die Leitung
und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren:
IV.1) Verfahrensart: -.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien: -.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 1031/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die An-
forderung von oder Einsicht in Unterlagen: 16. Nov. 2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja. Preis: 28,- Euro. Zahlungsbedingun-
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gen und -weise: Bank-/oder Postüberweisung Empfänger: Bundeskasse Kiel,
Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Filiale Kiel, BLZ 210.000.00, Konto-
Nr.: 21001030, Verwendungszweck: BBR-Staabi Hs.1-Aussenanlagen, 1031/
07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092 1008 6252 Bewirtschafternr.:
03006061, für ausländische Zahlungen: BIC Nr. MARKDEF 1210, IBAN DE
4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse Kiel. Die Vergabeunterlagen
werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vorliegt. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei Anforderung der Vergabeunter-
lagen über eine Vergabeplattform wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
4. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 1. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Datum: 4. Dez. 2007,
9.00 Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), 0228/9499-400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), 030/2008-7591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 24. Okt. 2007.

Wärme- und Kältedämmarbeiten
Offenes Verfahren 87037
H274-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) Offizielle Bezeichnung: Se-
natsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift: Württembergische Str.
6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707 Deutschland Kontaktstelle (n):Tel.:
V S 4 +4930/90126726:, Fax: 030/90123560
Weitere Auskünfte erteilen: Anhang A.l
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungs-
system) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en)
Einrichtung des öffentlichen Rechts
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber Nein
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Fachhochschule für Technik und Wirtschaft, Campus Oberschöneweide 1.
Bauabschnitt, Hauptmaßnahme Wilhelminenhofstr. 76-77, 12459 Berlin
Wärme- und Kältedämmarbeiten Gebäude A8 und Erweiterungsbau A 8
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(a) Bauleistung Ausführung
Hauptausführungsort 12459 Berlin
Nuts-Code D E 300
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung -
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
Wärme- und Kältedämmarbeiten an betrieblichen Anlagen im Gebäude
A 8 und Erweiterungsbau A 8
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend)
Hauptgegenstand 45214410-7
Ergänzende Gegenstände 45321000-3
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Nein
II.1.8) Aufteilung in Lose Nein
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja (Nein p
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschl. aller Lose und Optionen, falls
zutreffend)
Gebäude A8/ErweiterungsbauA8 = Wärme- und Kältedämmarbeiten an
betrieblichen Anlagen:
- Sanitärtechnik:
3.500 m Wärmedämmung an Rohrleitung
145 St. Wärmedämmung an Armaturen

500 St. Brandschutzabschottung für Rohrleitung
- Heizungstechnik:
17.500 m Wärmedämmung an Rohrleitung
370 St. Wärmedämmung an Armaturen
250 St. Brandschutzabschottung für Rohrleitung
- Kälteanlagen :
860 m Kältedämmung an Rohrleitung
135 St. Kältedämmung an Armaturen
85 St. Kältedämmung - Brandschutzsystem für Rohrleitung
- Raumlufttechnik:
1.300 qm Dämmung an Kanälen
1.000 qm Brandschutzbekleidung von Kanälen
II.2.2) Optionen (falls zutreffend):
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung:
oder Beginn: 30. Jan. 2008 Ende: 3. März 2009
Abschnitt III: Rechtliche; wirtschaftliche; finanzielle und technische Infor-
mationen
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) siehe
Vergabeunterlagen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend) siehe Vergabeunterlagen
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird (falls zutreffend) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung nein
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit wie folgt:
Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle, Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und Bescheinigung des Versicherungsträgers oder gleichwertige
Nachweise.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder gleichwertiger Nachweis
nicht älter als 3 Monate
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, Möglicherweise geforderte
Mindeststandards (falls um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
zutreffend):
Nachweise des Umsatzes des Unternehmers in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführ-
ten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, Möglicherweise geforderte
Mindeststandards (falls um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
zutreffend):
Angaben der für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung
stehenden technischen Ausrüstung. Angabe des für die Leitung und Aufsicht
vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge Nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Abschntt IV: Verfahren
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog)
Geplante Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
oder geplante Mindestzahl und, falls zutreffend, Höchstzahl Objektive
Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog)
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung er Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandeln-
den Angebote
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf:
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt Nein
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber (falls zutreffend)
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H274-07
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags Ja Wenn ja, Vorin-
formation (BekanntmachungsNr. im ABI: 2007 S 100-122950 vom 18. Mai
2007
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog)
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen Tag 9.
Nov. 2007. Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja- Wenn ja, Preis (in
Zahlen): 20,05 Währung: Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung Empfän-
ger: Landeshauptkasse Berlin BLZ, Geldinstitut: 100.100.10 Postbank
Berlin KontoNr.: 58100
Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 274-07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 4710010010 0000058100, BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt 1 bzw.
Anhang A genannten Stelle angefordert wurden;
- das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabe.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
Tag: 28. Nov. 2007 Uhrzeit: 11.30
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog) -
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge
verfasst werden können DE Deutsch
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) Bis: 16. Jan. 2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 28. Nov. 2007
Uhrzeit: 11.30 Ort (falls zutreffend): siehe Abschnitt I bzw. Anhang A
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend) Ja Bieter und ihre Bevollmächtigten
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag:
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: Nein
VI.3) Sonstige Informationen: (falls zutreffend)
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin Postanschrift:
Martin- Luther-Str. 105, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10825 Deutschland
Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt V1.4.2 oder ggf.
Abschnitt Vl.4.3 ausfüllen) Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung
von Rechtsbehelfen:
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung, Postanschrift: Württembergische Str. 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin
10707 Deutschland
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 23. Okt. 2007
Anhang A.

Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
1) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift:
Württembergische Str. 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707 Deutsch-
land, Kontaktstelle (n): V S 4-13 Tel. + 4930/90126664 Zu Händen von Frau
Gotthold, Fax. 4930/90123560

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

Atemschutzgebläseeinheiten, Filter, Zubehör
Öffentliche Ausschreibung 87038
Vergabe-Nr.: 02/2007- I E
Ber l in

Ausschreibung von Leistungen - VOL.
1. Auftraggebende Stelle: Senatsverwaltung für Gesundheit, Umwelt und
Verbraucherschutz, Abt. I, Referat I E 14, Oranienstr. 106, 10969 Berlin,
Raum: 5.142, Tel.: 030/90282727, Fax: 030/90282175, eMail:
Britta.Plonies@senguv.verwalt-berlin.de.
2. Ausschreibende Stelle: Senatsverwaltung für Gesundheit, Umwelt und
Verbraucherschutz Abt. I, Referat I E 14, Oranienstr. 106, 10969 Berlin,
Raum: 5.142, Tel.: 030/90282727, Fax: 030/90282175, eMail:
Britta.Plonies@senguv.verwalt-berlin.de.
3. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung.
4.1 Art der Leistung: Atemschutzgebläseeinheiten, Filter und Zube-
hör.
4.2 Nebenangebote: sind nicht zugelassen.
5. Ort der Leistung: Charite, CVK, Station 59, (intern Südring 9) Augusten-
burger Platz 1, 13353 Berlin.
6. Wesentlicher Leistungsumfang: 34 x Atemschutzgebläseeinheiten,
4.000 Filter, Filterverschlussdeckel und -kappen.
7. Aufteilung in Lose: nein.
8. Ausführungszeit: 10. Dez. 2007 bis 14. Dez. 2007.
9. Verdingungsunterlagen können angefordert werden bis 8. Nov. 2007.
10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können: Senatsverw. für Gesundheit, Umwelt und Verbraucher-
schutz, I E 14, Frau Plonies oder bei I E 1 Prakt Frau Richter, Oranienstr.
106, 10969 Berlin, Stock: 5 Tel.: 030/90282727/1995, Fax: 030/90282175.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen ab: 26. Okt. 2007 per Post, per eMail-
Versand über: Britta.Plonies@senguv.verwalt-berlin.de.
11. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: Es werden keine Gebühren
erhoben.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen und mitzuteilen,
ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post zugesandt werden
sollen.
Eine Online-Bewerbung über www.vergabe.berlin.de ist nicht möglich.
12.a) Ablauf der Angebotsfrist: 9. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
b) Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: Senatsverwaltung für
Gesundheit, Soziales und Verbraucherschutz, I E 14 Frau Plonies oder 1 E 1
Prakt Frau Richter, Oranienstr. 106, 10969 Berlin, Raum 5.142/5.133.
13.a) Folgende Eignungsnachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: s.
Pflichtenheft.
b) Folgende Erklärungen sind mit dem Angebot vorzulegen: gem. Frauenför-
derverordnung (FFV) müssen die Bieter eine entsprechende Erklärung
abgeben, die den Verdingungsunterlagen beigefügt ist.
Angebote, die keine oder unvollständige Erklärungen gem. Paragr. 1 Abs.2
FFV erhalten, werden nicht berücksichtigt.
14. Zuschlagskriterien: b) Das wirtschaftlich günstigste Angebot bezüglich
b1) aufgrund der nachstehenden Kriterien (möglichst in der Reihenfolge
ihrer Priorität): 1. Preis der angebotenen Leistung.
2. angebotener Service.
3. Zertifizierung des Betriebes.
In der Reihenfolge ihrer Priorität: ja.
15. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 16. Nov. 2007.
16. Zahlung und Sicherheitsleistungen: gem. Verdingungsunterlagen.
17. Mit der Abgabe ihres Angebots unterliegen nicht berücksichtigte Bewer-
ber den Bestimmungen des Paragr. 27 VOL/A.
Bitte fordern Sie, wenn möglich die Verdingungsunterlagen per eMail ab.

Festplattenerweiterungseinheiten
Öffentliche Ausschreibung 87039
Ber l in

a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle und
der den Zuschlag erteilenden Stelle: Deutscher Bundestag, Verwaltung
Referat ZR 2, 11011 Berlin, Aktenzeichen: ZR 2/14-1310-2007-0323 Tel.:
030/227-34820, Fax: 030/227-36003, eMail: vorzimmer.zr2@bundestag.de.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung (Angebotsabgabe
nur auf Grundlage der vom Interessenten anzufordernden Verdingungsunter-
lagen möglich).

Sie finden uns im Internet unter:   www.ausschreibungen-
brandenburg.de

Unsere Online-Preise:

- Jahresabo
128,48 Euro Jahrespreis

- Quartalsabo
  40,03 Euro Quartalspreis

+  10,54 Euro einmalige Einrichtungsgebühr
- Einzelabruf nach Telefonkartenprinzip

    6,32 Euro Festpreis pro Monat
+  10,54 Euro einmalige Einrichtungsgebühr
+    1,15 Euro pro Einzelabruf Aussschreibungs-Langtext

Die Preise verstehen sich incl. MwSt.
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c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung:
Lieferung von 10 Festplattenerweiterungseinheiten  HP Storage
Modular Smart Array 30 mit Care Pack für 3 Jahre und 50 zusätzlichen
Festplatten 146GB 10K rpm U320 Universal HDD.
Lieferort: Berlin.
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Keine Aufteilung in Lose.
e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 1 Woche nach Zu-
schlagserteilung.
f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben abgibt. sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können: siehe a), 29. Okt. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: siehe a).
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise (Para-
gr. 20): entfällt.
i) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18): 7. Nov. 2007, 16.00 Uhr.
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen (Paragr. 14): Entfällt.
l) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: EVB-IT-Kauf, ZVB, VOL/B.
m) die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4), die ggf.
vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr. 2)
verlangt werden: entfällt.
n) Zuschlags- und Bindefrist (Paragr. 19): 30. Nov. 2007.
o) den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines Angebots
auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27)
unterliegt:  Der Bieter unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote.

Material für Stahlfenstergitter
Öffentliche Ausschreibung 87040
Ber l in

1. Auftraggebende Stelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung – VP 30-
15, Fr. Jäger, Fehrbelliner Platz 2, 10707 Berlin, Tel.: 030/90125543, Fax:
030/90125998, eMail: gerlinde.jaeger@senstadt.verwalt-berlin.de.
2. Ausschreibende Stelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung – VS 4,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: 030/90124953, Fax: 030/
90123560, eMail: bernd.fingerhut@senstadt.verwalt-berlin.de.
3. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung.
4.1 Art der Leistung: Lieferung von Material für Stahlfenstergitter.
4.2 Nebenangebote: sind nicht zugelassen.
5. Ort der Leistung: JSA Berlin – Plötzensee, Friedrich-Olbricht-Damm 40,
13627 Berlin.
6. Wesentlicher Leistungsumfang: Lieferung von Material für die Vergitte-
rung von ca. 170 Fenster unterschiedlicher Abmessungen.
7. Aufteilung in Lose: Nein.
8. Ausführungszeit: für 1. BA: 11. Jan. 2008/ für 2. BA: 28. April 2008 bis
für 1. BA: 25. Jan. 2008/für 2. BA: 12. Mai 2008.
9. Verdingungsunterlagen können angefordert werden bzw. Teilnahmean-
träge müssen eingehen bis zum: 9. Nov. 2007.
10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung – VS4-, Stock: EG,
Raum: 006, 10707 Berlin, Tel.: 030/90126726, Fax: 030/90123560.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen ab 19. Nov. 2007, per Post, Ort: siehe
oben, Uhrzeit: 13.00 – 15.00 Uhr, Zimmernummer: 006.
11. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 4,50 Euro. Einzahlung: auf
Landeshauptkasse Berlin, Postbank Berlin, BLZ: 10010010, Konto: 58-
100 mit dem Vermerk: Verdingungsunterlagen 9930.0024.6625.7-H/304-
07.
Der Betrag wird nicht erstattet.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen und mitzuteilen,
ob die Verdingungsunterlagen angeholt oder mit der Post zugesandt werden
sollen.
Eine Online-Bewerbung über www.vergabe.berlin.de ist nicht möglich.
12.a) Ablauf der Angebotsfrist: 13. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
b) Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung – VS4-, 10707 Berlin.
13.a) Folgende Eignungsnachweise sind mit dem Angebot vorzulegen.
14. Zuschlagskriterien: Das wirtschaftlich günstigste Angebot bezüglich
Preis, 60%; Material-Qualität, 40%.
In der Reihenfolge ihrer Priorität: Ja.
15. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 11. Jan. 2007.
16. Zahlung und Sicherheitsleistungen: gem. Verdingungsunterlagen.
17. Mit der Abgabe ihres Angebots unterliegen nicht berücksichtigte Bewer-
ber den Bestimmungen des Paragr. 27 VOL/A.

Server
Öffentliche Ausschreibung 87041
Ber l in

Bekanntmachung öffentliche Ausschreibung VOL.
1. Vergabestelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) Anstalt des öffentlichen
Rechts, Zentralbereich Einkauf/Materialwirtschaft, Abt. VEM-E2 (42200),
Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin, Ansprechpartner: Fr. Frey, Tel.:
030/25620327, Fax: 030/25620325.

2. Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung VOL/A.
Vergabe-Nr.: VEM-E2/4651/07.
3. Art und Umfang der Leistung: Die BVG beabsichtigt die Beschaffung in
Los 1 von 13 Servern des Herstellers IBM, wahlweise ausgestattet mit
Prozessoren des Herstellers Intel oder AMD, in Los 2 von einer entsprechen-
den Anzahl VMWare Lizenzen und 1.000 St. Leostream Connection Broker
Lizenzen.
Die für Los 1 gelieferte Hardware ist in dem dafür vorgesehenen Standort
(innerhalb Berlins) funktionsbereit aufzubauen, zu konfigurieren und zu
testen.
Für die in Los 2 gelieferte Software erfolgt ein Softwaresupport.
Ort der Leistung: Berlin.
4. Aufteilung in Losen: ja, Angebote können abgegeben werden für: ein Los,
alle Lose.
5. Ausführungsfrist: Los 1: zwei Wochen nach Zuschlagserteilung.
Los 2: siehe Verdingungsunterlagen.
6. Anforderung der Verdingungsunterlagen: bei: siehe 1., bis: 12. Nov. 2007.
7. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen
werden können, die nicht abgegeben werden: siehe 1.
8. Entgelt für die Verdingungsunterlagen: entfällt.
9. Ablauf der Angebotsfrist: 28. Nov. 2007.
10. Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: entfällt.
11. Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: siehe Verdingungsunterlagen.
12. Geforderte Nachweise (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bieters, die zur Beurteilung der Eignung mit dem Angebot oder auf
Verlangen vorliegen müssen: Eigenerklärung, dass die Server, Komponenten
und Konfigurationen für den Betrieb mit VM-Ware zertifiziert sind.
13. Wertungskriterien für die Auftragserteilung, grundsätzlich unter Angabe
der konkreten Gewichtung: siehe Verdingungsunterlagen.
14. Gegebenenfalls Ausschluss von Nebenangeboten: siehe Verdingungsun-
terlagen.
15. Zuschlags- und Bindefrist: 28. Dez. 2007.
16. Besonderer Hinweis: Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der
Bieter den Bestimmungen über nichtberücksichtigte Angebote gem. Paragr.
27 VOL/A.
17. Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Extern: Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen, VOL-
Beschwerdestelle, Martin-Luther-Str. 105.
Intern: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts,
Zentrale Vergabeprüfstelle der BVG (iPLZ 10601), Potsdamer Str. 188,
10783 Berlin.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Gebäudereinigungsleistungen
Offenes Verfahren 87042
Ber l in

Bekanntmachung.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Offizielle Bezeichnung: Deut-
scher Bundestag, Verwaltung - Referat ZT 2/21, Deutscher Bundestag
Verwaltung - Referat ZT 2/21 Frau Kapp, Platz der Republik 1, 11011 Berlin,
Land: Deutschland, Kontaktstelle(n): Bearbeiter: Frau Kapp, Tel.: 030/
22739226, Fax: 030/22736113, eMail: beschaffungsstelle.zt2-
20@bundestag.de.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers (URL):
www.bundestag.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen sind erhältlich
bei: die oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Allgemeine öffentliche Verwaltung.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Gebäudereini-
gungsleistungen im Dienstgebäude Marie-Elisabeth-Lüders-Haus (MELH)
des Deutschen Bundestages.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung: Dienstleistungskategorie: Nr.14.
Hauptort der Dienstleistung: Berlin.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: Rahmenvereinbarung mit meh-
reren Wirtschaftsteilnehmern.



29. Oktober 2007 Ausschreibungsblatt Nr. 43 - Seite 71

II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Durch-
führung von Unterhalts-, Glas- und Fassadenreinigung sowie Neben-
leistungen entsprechend dem Leistungsverzeichnis im Dienstgebäude -
Marie-Elisabeth-Lüders-Haus (MELH) in Berlin-Mitte.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand: 74731000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. –umfang.
II.2.2) Optionen: ja. Beschreibung der Optionen: Der Vertrag hat eine
Laufzeit von zwei Jahren und die AG hat die Option, den Vertrag um weitere
zwei Jahre zu verlängern. Sie kann diese Option bis zu sechs Monate vor
Vertragsende ausüben.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
1. April 2008; Ende: 31. März 2010.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: -.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: -.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: -.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: 1.Kopie eines Auszuges aus dem Gewerbezentralregister, der
nicht älter als zwölf Monate ist. 2.Bestätigung über die Teilnahme an der
Besichtigung gem. Anlage 7.3.eine Bietererklärung gem. Anlage 6 bei der
Bildung von Arbeits-/Bietergemeinschaften.
Die AG behält sich vor, in der Phase der Auswertung weitere Unterlangen
(Kopie eins Auszuges aus dem Handels- oder Gewerbezentralregister, Bestä-
tigung des Versicherers über eine Betriebshaftpflichtversicherung) nachzu-
fordern. Diese Unterlagen dürfen nicht älter als zwölf Monate sein.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Darstellung des Unternehmens durch Angabe der durchschnitt-
lichen Mitarbeiterzahl, Erklärungen über den Gesamtumsatz des Unterneh-
mens in den letzten drei Geschäftsjahren sowie bezüglich der vertragsgegen-
ständlichen Leistung der letzten drei Geschäftsjahre. Abgabe einer Erklärung
darüber, dass die Beschäftigten mindestens gem. dem Lohntarifvertrag für
die gewerblichen Beschäftigten in der Gebäudereinigung in der jeweils gültigen
Fassung (geschlossen zwischen dem Bundesinnungsverband des Gebäuderei-
niger-Handwerks, dem Land: Berlin und der Industriegewerkschaft Bauen-
Agrar-Umwelt) entlohnt werden.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Aussage-
kräftige Referenzen über erbrachte, vergleichbare Reinigungsdienstleistun-
gen in Gebäudereinigungsleistungen im Dienstgebäude Marie-Elisabeth-
Lüders-Haus (MELH) des Deutschen Bundestages vergleichbaren Größen-
ordnungen in den letzten drei Jahren unter Angabe des Auftragswertes pro
Jahr, der Leistungszeit und der Ansprechpartner mit Gebäudereinigungslei-
stungen im Dienstgebäude Marie-Elisabeth-Lüders-Haus (MELH) des Deut-
schen Bundestages.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: Gebäudereinigungsleistungen im
Dienstgebäude Marie-Elisabeth-Lüders-Haus (MELH) des Deutschen Bun-
destages.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot; die Krite-
rien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Aufforderung
zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung zum
wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ZT 2/21 - 1133-220/
07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die Anfor-
derung von oder Einsicht in Unterlagen: 30. Nov. 2007, Die Unterlagen sind
kostenpflichtig: nein.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
17. Dez. 2007.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst
werden können: deutsch.

IV.3.7) Bindefrist des Angebots: 4. März 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Offizielle Bezeich-
nung: Deutscher Bundestag, Verwaltung, Referat ZR 3, Platz der Republik
1, Berlin, Land: Deutschland.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 23. Okt. 2007.

Manuelle, maschinelle Reinigung
Offenes Verfahren 87043
Ber l in

Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)/
Anstalt des Öffentlichen Rechts, Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin,
Land: Deutschland, Kontaktstelle(n): Bearbeiter: Frau Waaske, Tel.: +49/
30/25627939, Fax: +49/30/25620348.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: den
oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Haupttätigkeiten des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßen-
bahn-, Oberleitungsbus- oder Busdienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Manuelle und
maschinelle Reinigungsleistungen im Bereich der U-Bahn in 3 Losen.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: (c) Dienstleistung.
Dienstleistungskategorie Nr. 27 (Dienstleistungskategorien 1-27 siehe Richt-
linie 2004/17/EG, Anhang XVIIA und XVIIB).
Hauptort der Dienstleistung: Stadtgebiet Berlin.
Nuts-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Abschluss einer Rahmenvereinba-
rung.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: Rahmenvereinbarung mit mehre-
ren Wirtschaftsteilnehmern.
Höchstzahl der an der geplanten Rahmenvereinbarung Beteiligten: 3.
Laufzeit der Rahmenvereinbarung in Monaten: 12.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Die
Berliner Verkehrsbetriebe betreiben im Stadtgebiet Berlin ein Liniennetz
bestehend aus neun U-Bahnlinien. Über die Linien verteilen sich 170 U-
Bahnhöfe (davon 20 Umsteigbahnhöfe) auf 191 Ebenen und 59 Gleichrich-
terwerke. Das Streckennetz besitzt einen Umfang von ca. 380 km inkl.
Abstell- und Überführungsgleise.
Zur Gewährleistung der Betriebssicherheit und im Rahmen der Instandhal-
tung der baulichen Anlagen, sind manuelle und maschinelle Reini-
gungsleistungen im gesamten Streckenbereich der U-Bahn auszuführen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
Hauptgegenstand 74730000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: ja.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 3 Lose für manuelle und maschinelle
Reinigungsleistungen (siehe II.1.5 und Anhang B).
II.2.2) Optionen: ja.
Beschreibung der Optionen: Einerseitiges Optionsrecht des Auftraggebers
auf Verlängerung um 24 Monate (36 Monate Gesamtlaufzeit).
Zahl der möglichen Verlängerungen: 1.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Laufzeit
in Monaten: 12.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Verdingungsunterla-
gen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Verdingungsunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftstellnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
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Auflagen zu überprüfen: alle unter Punkt III.2.1 bis III.2.3 genannten
Nachweise/Unterlagen (ggf. von den zuständigen Stellen/Behörden des
jeweiligen Herkunftslandes ausgestellten Bescheinigungen) sind zusammen
mit dem Angebot in nachfolgender Reihenfolge einzureichen:
1. Gültige ULV-Bescheinigung oder wenn diese nicht vorliegt, sind folgende
Dokumente einzureichen:
a) aktueller Auszug aus der Handwerksrolle (Handwerkskarte und/oder IHK-
Zugehörigkeitsbescheinigung) oder vergleichbare Bescheinigung;
b) aktueller Auszug aus dem Handelsregister, soweit zutreffend oder ver-
gleichbare Bescheinigung;
c) Bescheinigung der Berufsgenossenschaft über die rückstandslose Beitrags-
entrichtung;
d) Bescheinigung der Krankenkasse über die rückstandslose Beitragsentrich-
tung;
e) Erklärung des Finanzamtes/Eigenerklärung über die Zahlung von Steuern;
f) Bescheinigung des für den Bieter zuständigen Versicherungstragers (für
Bieter, die ihren Wohnsitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben);
g) Gewerbeanmeldung und ggf. -ummeldung oder vergleichbare Bescheini-
gung.
2. Aktueller Auszug aus dem Gewerbezentralregister 4 für das Unternehmen
und 3 für die vertretungsbefugten Personen (nicht älter als drei Monate);
3. Gesellschafterliste, soweit zutreffend.
4. Folgende Eigenerklärungen:
a) Eigenerklärung des Unternehmens, dass es sich nicht in Insolvenz oder
Liquidation befindet;
b) Eigenerklärung, dass ein Sperrvermerk im Lieferantenverzeichnis natio-
naler Institutionen für öffentliche Auftragsannahmen nicht vorliegt;
c) Eigenerklärung, dass die deutsche Sprache für alle geschäftlichen Hand-
lungen verwendet werden kann.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
5. Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz
bezüglich der unter II.1.5 beschriebenen Leistung, jeweils bezogen auf die
letzten drei Geschäftsjahre;
6. Nachweis über eine bestehende Betriebshaftpflichtversicherung oder eine
Eigenerklärung, dass im Auftragsfall ein Versicherungsnachweis, der alle
Risiken des Vertrages abdeckt (einschließlich Versicherung für Schäden an
den Fahrzeugen und Anlagen des AG), vorgelegt wird.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
7. Referenzliste von den wesentlichen in den letzten drei Geschäftsjahren
erbrachten Leistungen - mindestens jedoch 3 Referenzen, die mit der unter
Punkt II.1.5 bzw. Anhang B Los 1-3 beschriebenen Leistung vergleichbar
sind, mit Angabe von: Referenzobjekt, Ausführungsort, Leistungsumfang,
Auftragsdauer, Auftraggeber, Anschrift. Ansprechpartner mit Telefonnum-
mer, eMail-Adresse.
Grundvoraussetzung für Los 1 und Los 2 ist, dass der Bieter nachweisen kann,
dass er bereits über Erfahrungen bei Arbeiten in den Gleisanlagen eines
Bahnbetriebes verfügt.
8. Zu den Mitarbeitern im Unternehmen werden folgende Angaben gefor-
dert:
a) Eigenerklärung das die technisch fachkundigen Personen (Teamleiter/
Führungskräfte), welche im Auftragsfall die unter II.1.5 beschriebene Lei-
stungen für die BVG steuern, entsprechende Qualifikationen besitzen (z.B.
Meisterbriefe, Ingenieurzeugnisse oder Berufsabschlüsse bzw. berufliche
Qualifikationen, interne und externe Schulungen);
9. Eigenerklärung, dass nur versichertes, qualifiziertes Personal, welches der
deutschen Sprache in Wort und Schrift mächtig ist und über einschlägige, dem
Auftragsgegenstand entsprechende Kenntnisse verfügt, eingesetzt wird;
10. Eigenerklärung, dass dem Unternehmen polizeiliche Führungszeugnisse
ohne negative Einträge von den Beschäftigten vorliegen, die im Auftragsfall
eingesetzt werden;
11. Eigenerklärung, dass die für diesen Auftrag zum Einsatz kommenden
Mitarbeiter im Auftragsfall Orts- und BVG-Liniennetzkenntnisse besitzen;
12. Angaben über die zur Verfügung stehende technische Ausrüstung (Ma-
schinen-, Geräte- und Fahrzeugbestand) für die unter Punkt II.1.5. beschrie-
bene Leistung;
13. Sonstige losbezogene Nachweise/Erklärungen:
a) Für das Los 1 sind folgende zusätzliche Nachweise/Erklärungen einzurei-
chen: Nachweise (Herstellernachweise, Gerätedatenblatt und/oder vergleich-
bare Nachweise), aus denen genau hervorgeht, dass es sich um den entspre-
chenden Industriesauger, mit der Filterklasse H nach EN 60335-2-89 und den
geforderten Eigenschaften und Zubehör ausgerüstet handelt oder
Eigenerklärung, dass die Reinigungsleistung im Auftragsfall mit dem gem.
Leistungsbeschreibung geforderten Industriesauger erfolgt.
b) Für das Los 2 sind folgende zusätzliche Nachweise/Erklärungen einzurei-
chen: Nachweise (Herstellernachweise, Gerätedatenblatt und/oder vergleich-
bare Nachweise), aus denen genau hervorgeht, dass es sich um den entspre-
chenden Industriesauger mit der Filterklasse H nach EN 60335-2-69 und den
geforderten Eigenschaften und Zubehör ausgerüstet handelt oder
Eigenerklärung, dass die Reinigungsleistung im Auftragsfall mit dem gem.
Leistungsbeschreibung geforderten Industriesauger erfolgt.
Nachweis bzw. Eigenerklärung, dass für die Leitung oder Ausführung der
Arbeiten, die eingesetzten Personen/Arbeitskräfte elektrotechnisch unter-
wiesene Personen nach DIN VDE 0105 Teil 1 bzw. DIN VDE 0105 Teil 100
sind.

Die BVG behält sich vor, entsprechende Nachweise der jeweiligen Eigener-
klärungen jederzeit abzufordern.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
IV2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: VEM-E5/4017/07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen (außer DBS):
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 21. Nov.
2007, Uhrzeit: 14.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis (in Zahlen): 20,- Euro. Währung: Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Die Verdingungsunterlagen werden gegen
Überweisung von 20,- Euro auf das Konto-Nr.: 1800377000, BLZ 100.200.00
der Berliner Bank abgegeben.
Die Überweisung ist mit dem Vermerk: -Submission VEM-E5/4017/07 - Kst
99113- zu versehen.
Der Anforderung/Bewerbung ist eine Kopie des Überweisungsbeleges mit
einer Einzahlungsbestätigung (Bestätigung des Überweisungsauftrages mit
Stempel) des jeweiligen Geldinstitutes beizufügen.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 20. Dez. 2007, Uhrzeit: 14.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) bis: 30. April 2008.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren:
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin, Martin-Luther-
Str. 105, 10825 Berlin, Land: Deutschland.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt V1.4.2 oder ggf.
Abschnitt VI.4.3 ausfüllen):
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind:
Offizielle Bezeichnung: Vergabeprüfstelle der Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG) - IPLZ 10601, Potsdamer Str. 188, 10783 Berlin, Land: Deutschland.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 19. Okt. 2007.
Anhang B (1).
Angaben zu den Losen.
LOS-NR. 1.
Bezeichnung: Brandlastbeseitigung (Gleisbettreinigung) im erweiterten Gleis-
bereich der U-Bahn.
1) Kurze Beschreibung: Die Berliner Verkehrsbetriebe betreiben ca. 380 km
Gleise mit ca. 190 Bahnhöfen. Der dort anfallende Schmutz muss aus
Sicherheitsgründen (Brandlast), aufgrund der Hygiene und für das Erhöhen
der Kundenzufriedenheit (Sauberkeits-Empfinden) regelmäßig beseitigt
werden.
Die benötigte Reinigungsleistung umfasst den größten Teil der Gleise, aber
auch deren näheres Umfeld wie Nischen, Schilder, Bohlengange und Grün-
streifen in direkter Nahe.
Die Bahnhofs-Reinigung (Gebäudereinigung) incl. der saugtechnischen Fein-
reinigung der Bahnsteiggleise ist hier nicht enthalten.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil -
Hauptgegenstand 74730000.
3) Menge oder Umfang: gem. Leistungsbeschreibung/Leistungsverzeichnis.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR. 2.
Bezeichnung: Bereinigung unter den Bahnsteigen, der Gleichrichterwerke,
der Holzkabelkanäle sowie im Übergangsbereich zwischen Tunnel und
Bahnhof (Trompeten).
1) Kurze Beschreibung: Bereinigung im Bereich unter den Bahnsteigen, der
Gleichrichterwerke, der Holzkabelkanäle sowie im Übergangsbereich zwi-
schen U-Bahntunnel und U-Bahnhof (Trompetenbereich) der Berliner U-
Bahn.
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Jeglicher Unrat (z. B. Verpackungen, Papier, Pappe, Glas, Metall, Staub.
Bauschutt. Kabel- und Leitungsreste, usw.) ist zu entfernen.
In den zu reinigenden Bereichen sammelt sich im hohen Maße Staub an. Es
ist daher erforderlich, diesen mit geeigneten Industriestaubsaugern (mind.
Filterklasse H) abzusaugen. Die EU-Richtlinien -Feinstaub- sind zu berück-
sichtigen.
Die Reinigung erfolgt unter erschwerten Bedingungen (Staub, Wasser). Unter
dem Bahnsteig ist der Arbeitsbereich beengt.
Die max. Arbeitshöhe beträgt 1,20m und die Staubbelastung ist oft sehr hoch.
Für die Durchführung der Reinigungsleistungen ist es erforderlich, dass die
einzusetzenden Arbeitskräfte elektrotechnisch unterwiesene Personen nach
DIN VDE 0105 Teil 1 bzw. DIN VDE 0105 Teil 100 sein müssen, da die
Reinigungsleistungen in unmittelbarer Nähe elektrischer Anlagen bzw. im
Bereich der Kabel- und Leitungen durchgeführt werden. Diese stehen i. d. R.
unter Spannung und dürfen im Normalfall nicht bewegt oder in ihrer Lage
verandert werden.
Die Arbeiten werden am Tag und in der Nacht ausgeführt. Arbeiten im
Gefahrenbereich der U-Bahn (Trompete) können nur in der nächtlichen
Betriebspause durchgeführt werden.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil -
Hauptgegenstand 74730000.
3) Menge oder Umfang: gem. Leistungsbeschreibung/Leistungsverzeichnis.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.
LOS-NR. 3.
Bezeichnung: Reinigung von Schneefängen, Quer- und Treppenrinnen,
Schlammfängen und Fußbodenentwässerungen im Bereich der U-Bahn.
1) Kurze Beschreibung: Aufgrund der Betriebssicherheit und zur Instandhal-
tung und Pflege der baulichen Anlagen, sind die an jedem Zugang eines U-
Bahnhofes befindlichen Schneefänge, Querrinnen, Treppenrinnen, Schlamm-
fänge, Fußbodenentwässerungen und Längsrinnen zweimal pro Jahr zu
reinigen.
Zum Reinigungsumfang gehören ca. 593 Schneefänge, 544 Querrinnen, 164
Treppenrinnen, 102 Schlammfänge, 550 Fußbodenentwässerungen und 500
Meter Längsrinnen.
Die durch in der Winterzeit ausgebrachtes Streugut bzw. im Sommerhalbjahr
verstärkt durch Schwemmsand und Laub verunreinigten Bauteile müssen
fachgerecht manuell mittels Schaufel und Besen bzw maschinell mittels Saug-
und Spülfahrzeug gereinigt werden.
Zudem ist eine fachgerechte Absicherung der Baustellen inkl. Freihaltung der
Treppenlaufe und Zugänge zu gewährleisten. Die anfallenden Abfalle (Sand,
Schlamm usw.) sind fachgerecht aufzunehmen, zu transportieren und zu
verwerten/beseitigen.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil -
Hauptgegenstand 74730000.
3) Menge oder Umfang: gem. Leistungsbeschreibung/Leistungsverzeichnis.
4) Abweichung von der Vertragslaufzeit oder dem Beginn bzw. Ende des
Auftrags: -.
5) Weitere Angaben zu den Losen: -.

Service- und Reparaturleistungen an Aktenvernichtern
Öffentliche Ausschreibung 87044
Ber l in

a) Deutscher Bundestag - Verwaltung -, Geschäftszeichen: ZT 2/22 - BA: 235
/07 - Service- und Reparaturleistungen an Aktenvernichtern.
Deutscher Bundestag, Platz der Republik 1, 11011 Berlin.
Dienstgebäude: Luisenstraße 35, 11011 Berlin, Tel.: 030/227-32213, Fax:
030/227-36712, eMail: beschaffungsstelle.zt2-20@bundestag.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A Abschn. 1 Paragr. 3 Abs. 1 Nr.
1.
c) Bezeichnung der Leistung Service- und Reparaturleistungen an
Aktenvernichtern .
Ort der Leistung: Berlin, Deutscher Bundestag.
d) Die Gesamtleistung besteht aus 1 Los.
e) Vertragszeitraum: ab 1. Jan. 2008-31. Dez. 2009 mit einer Verlänge-
rungsoption um zwei Jahre.
f) Die Verdingungsunterlagen können bis 5. Nov. 2007 bei a) schriftlich, per
Fax oder eMail angefordert werden.
g) entfällt.
h) Die Übersendung der Verdingungsunterlagen erfolgt kostenlos.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 19. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
k) entfällt.
l) Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17 VOL/B in Verbindung
mit den - Zusätzlichen Vertragsbedingungen - des Deutschen Bundestages.
m) Mit dem Angebot sind folgende Angaben zu machen bzw. vorzulegen:
1. Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz
bezüglich der vertragsgegenständlichen Leistungen jeweils bezogen auf die
letzten drei Geschäftsjahre.
2. Liste aussagekräftiger Referenzen über erbrachte vergleichbare Leistun-
gen in den letzten drei Jahren unter Angabe des Rech2. Rechnungswertes, der
Leistungszeit und Ansprechpartner.
3. Der Auftraggeber behält sich vor, sich bis Ablauf der Zuschlagsfrist vom
Bieter die Kopie eines Handelsregisterauszuges, soweit eine Eintragung
erfolgt ist, bzw. Kopie eines Auszuges aus dem Berufsregister (z.B. Hand-
werksrolle, Gewerberegister) sowie die Kopie eines Gewerbezentralregister-

auszuges vorlegen zu lassen. Die Auszüge dürfen jeweils nicht älter als zwölf
Monate sein.
n) Ablauf der Zuschlagsfrist (Paragr. 19 VOL/A): 17. Dez. 2007. Bis zum
Ablauf der Zuschlagsfrist ist der Bieter an sein Angebot gebunden (Binde-
frist).
o) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sicherungsleistungen
Offenes Verfahren 87004.2
Vergabevorgang: TB-O-2-208/07/195417
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Dienstleistung.
Vergabevorgang: TB-O-2-208/07/195417.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB ProjektBau
GmbH, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115
Berlin, z.Hd. Frau Ueberschär, Tel.: 030/29756379, Fax: 030/29756310Wei-
tere Auskünfte erteilen: Offizielle Bezeichnung: DB ProjektBau GmbH,
Straße: Caroline-Michaelis-Str. 5-11, PLZ: 10115 Berlin, Land: Deutsch-
land, z.Hd. Frau Steppin, Tel.: 030/29756032Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen (einschließlich Unterlagen für ein dynamisches
Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG,
Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-
10115 Berlin, z.Hd. Gernhardt, Elke, Tel.: 030/29755790, Fax: 030/
29755738.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Gern-
hardt, Elke, Tel.: 030/29755790, Fax: 030/29755738.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.Abschnitt II:
Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Sicherungslei-
stungen, Berlin-Stralsund, ESTW-A-Prenzlau.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung Dienstleistungkategorie: 27, Hauptausführungsort.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Siche-
rungsleistungen gegen die Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand: 74800000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 7.900 Std. Sicherungsaufsicht; 14.650
Std. Sicherungsposten; 1.650 Std. Bahnerder; 500 Std. Bahnerder; 700 Std.
Bahnübergangsposten; 1.350 Std. Schaltantragsteller; 900 Std. Arbeitsver-
antwortlicher Elektro, Signalisierung.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 1. Jan. 2008 Ende:
31. Dez. 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind: Sicherungsleistungen nach Kategorie B (Arbeiten mit Sicherungs-
posten und fester Absperrung).
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die ausgesprochene Klassifizierung die
o.g.
Leistungen umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsver-
fahren anhängig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
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III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise: - über seinen Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise: über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gege-
benenfalls gegliedert nach Berufgruppen. Form der geforderten Erklärungen/
Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzu-
legen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann
zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise: siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
folgende Kriterien: die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungs-
unterlagen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung
aufgeführt sind.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-2-208/07/195417.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 12. Nov. 2007 (18.00 Uhr).
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 7, 55,- Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung: Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101 bei Geldinstitut: Postbank Berlin, BLZ 100.100.10
Vergabevorgang: TB-O-2-208/07/195417 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben).
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 12. Nov. 2007 (12.00 Uhr).
IV.3.5) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 1. Jan. 2008.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Uhrzeit: 19. Nov. 2007
(12.00 Uhr) Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-
Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnah-
mebedingung neben den unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/
Nachweise folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: Erklä-
rung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt
und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann. -
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieur-
büro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr.
18 AktG/verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied. Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): BUG, Talis,
Havemann, Scheidt + Bachmann, Rösing + Stemmann. Der Auftraggeber
behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung
eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum

Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.Die Vergabeunterlagen können auch über den
Elektronischen Marktplatz (eMp) der Deutschen Bahn AG von dort
registrierten Unternehmen abgerufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https: //e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: Vergabekammer des Bundes
beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 22. Okt. 2007.

Überprüfung ortsveränderlicher elektrischer Betriebsmittel
Öffentliche Ausschreibung 87045
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung.
Überprüfen ortsveränderlicher elektrischer Betriebsmittel.
1. Vergabestelle:
a) Medizinischer Dienst der Krankenversicherung Berlin-Brandenburg e.V.,
Abteilung Finanzen und Vertragsmanagement, Martin-Luther-Str. 3-7,
10777 Berlin, Tel.: 030/21017229, Fax: 030/21017270.
b) Zu Leistungs- und Fachfragen: Facility Management, Martin-Luther-Str.
3-7, 10777 Berlin, Tel.: 030/210117500, 030/21017270.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung - VOL/A.
3. Art der Leistung: Überprüfung ortsveränderlicher elektrischer
Betriebsmittel.
4. Ausführungsbeginn: 23. Jan. 2008.
5. Aufteilung in Lose: nein.
6. Form: Angebotsabgabe im verschlossenen Umschlag. Aufschrift: Angebot
- Überprüfung ortsveränderlicher elektrischer Betriebsmittel-.
7. Das Angebot ist in deutscher Sprache abzugeben.
8. Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen 6,- Euro (es erfolgt keine
Erstattung). Einzahlung: Konto: Deutsche Bank Privat u. Geschäftskunden
AG, BLZ 120.700.24, Konto-Nr.: 857774400, Verwendungszweck: Ko-
stenbeitrag Ausschreibung Überprüfung ortsveränderlicher elektrischer
Betriebsmittel.
Die Verdingungsunterlagen werden nur ausgehändigt oder versandt, wenn der
Nachweis über die Einzahlung vorliegt (kein Verrechnungsscheck). Bitte
teilen Sie mit, ob die Unterlagen zugesandt werden sollen oder abgeholt
werden.
9. Die Verdingungsunterlagen können bis 15. Nov. 2007 abgefordert werden:
siehe 1.
10. Ablauf der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007.
11. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 29. Dez. 2007.
12. Sollte bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt worden sein,
gilt das Angebot als nicht berücksichtigt. Ist bei einer Ablehnung eine
schriftliche Mitteilung erwünscht, so muss dies mit der Abgabe des Angebotes
schriftlich beantragt werden und ein frankierter Rückumschlag beigefügt
werden.
13. Zahlungsbedingungen: lt. VOL/B.
Hinweis: Es gelten die allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung
von Leistungen (VOL/B). Die Allgemeinen Bestimmungen für die Vergabe
von Leistungen bzw. Bauleistungen werden nicht Vertragsbestandteil und es
gibt kein klagbares Recht auf Anwendung dieser Bestimmungen.

Senden Sie Ihre Ausschreibungen an:
email: bekanntmachungen@

ausschreibungen-brandenburg.de
Fax: 0381/7680506
Anschrift: Trelleborger Straße 1

18107 Rostock
Telefon: 0381/778050
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und so einfach geht's ...und so einfach geht's ...und so einfach geht's ...und so einfach geht's ...und so einfach geht's ...

1.       Einloggen1.       Einloggen1.       Einloggen1.       Einloggen1.       Einloggen

2.       Recherchekriterien eingeben2.       Recherchekriterien eingeben2.       Recherchekriterien eingeben2.       Recherchekriterien eingeben2.       Recherchekriterien eingeben

3.       T3.       T3.       T3.       T3.       Trrrrrefefefefefferliste für Ihr Leistungsangebotferliste für Ihr Leistungsangebotferliste für Ihr Leistungsangebotferliste für Ihr Leistungsangebotferliste für Ihr Leistungsangebot

4.       Bekanntmachung ansehen/ausdrucken4.       Bekanntmachung ansehen/ausdrucken4.       Bekanntmachung ansehen/ausdrucken4.       Bekanntmachung ansehen/ausdrucken4.       Bekanntmachung ansehen/ausdrucken

Ihr Plus!Ihr Plus!Ihr Plus!Ihr Plus!Ihr Plus!

+ Zielgenaue Auftragssuche  nach Bau-, Liefer-, Dienstleistungen

+ Komfortable Schlagwortsuche

+ Hinterlegen von Suchprofilen

+ Separate Anzeige des Leistungsumfangs

+ Information über Änderungen per E-Mail

Interessiert?Interessiert?Interessiert?Interessiert?Interessiert?

Sie erreichen uns:

Tel.: 0381 / 77 80 50

Fax: 0381 / 768 05 06

email: info@ausschreibungen-brandenburg.de

I N F O R M A T I O N

AusschrAusschrAusschrAusschrAusschreibungsblatt des Landes Brandenbureibungsblatt des Landes Brandenbureibungsblatt des Landes Brandenbureibungsblatt des Landes Brandenbureibungsblatt des Landes Brandenburggggg
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On-
line

Alle Ausschreibungen der Druck-Ausgabe finden Sie bereits am Freitag-Nachmittag unter

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Trockenbauarbeiten
Freihändige Vergabe 86926.2
Vergabe-Nr.: 6-2007
Baabe

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Bauaufträge - Teilnahmewettbewerb Freihändige Vergabe VOB/A.
Nationale Bekanntmachung. Vergabe-Nr.: 6-2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Rustler/Wauer GbR, Karl-
Liebknecht-Str. 8, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/526848, Fax:
03375/526850, eMail: rustler@arcor.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Freihändiger
Vergabe, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 6-2007.
d) Ort der Ausführung: 18586 Baabe (Rügen), Strandstr. 31.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Umbau und Erweiterung eines
Bettenhauses in einem 5-Sterne-Hotel, behindertengerecht/-freundlich, 36
Zimmer, Gastronomie und Wellness.
Art der Leistung: Trockenbauarbeiten.
Umfang der Leistung: 1.300 qm Wände/Schallschutzwände, 500 qm Dek-
ken, 200 Verkofferungen, 300 qm Trockenestrich.
f) Aufteilung in Lose: nein. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: behindertengerechtes teils behindertenfreund-
liches Hotel.
Zweck der Bauleistung: Ausbau Zimmer und Appartements.
h) Ausführungsfrist: nach Bauablauf. Beginn: voraussichtlich Jan. 2008,
Ende: Mai 2008.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am:
Einreichung bis: 10. Nov. 2007. Einreichung bei: Rustler Wauer GbR, Hr.
Rustler, K.-Liebknecht-Str. 8, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/
526848, Fax: 03375/526850, eMail: rustler@arcor.de.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe j).
p) Geforderte Sicherheiten: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a, b, c, d, e, f.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a), Anschrift siehe j).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): entfällt.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): entfällt.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Gleisauswechslung, Bettungsreinigung
Öffentliche Ausschreibung 87023.2
Vergabe-Nr.: TB-O-1-000/07/195513
Drögeheide - Pasewalk

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-),
Bauauftrag.
Vergabevorgang: TB-O-1-000/07/195513.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: DB Netz AG, Niederlassung Ost,
I.NVR-O-A, Granitzstr. 55-56,, D-13189 Berlin, z.Hd. Frau Finck, Tel.:
030/29741708, eMail: Marita.Finck@bahn.de, Fax: 030/29740932.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Hölzchen,
Rainer, Tel.: 030/29756821, Fax: 030/29756822.
I.2) Haupttätigkeit (en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: BV GA/Bettungs-
reinigung Drögeheide - Pasewalk.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung: Ausführung.

Hauptausführungsort: Strecke 6784 Gumnitz- Drögeheide - Pasewalk Ost.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Gleis-
auswechslung und Bettungsreinigung.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Gleisauswechslung Bettungsrei-
nigung .
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 3. Dez. 2007, Ende:
17. Dez. 2007.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: Zahlungsbedingungen gem. Vergabeun-
terlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht. Diese sind: Oberbauleistungen in der
Kategorie - Gleise - Instandsetzung.
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwendung des Präqualifikationsverfah-
rens mit -Aufruf zum Prüfsystem Sektoren im Amtsblatt der EU 2006/S 113-
120878 vom 16. Juni 2006.
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die Klassifizierung die o.g. Leistungen
umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsver-
fahren anhängig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf abgeschlossenen Kalender-
jahre keine rechtskräftig festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. Kor-
ruption oder andere schwerwiegende im Geschäftsverkehr begangene Straf-
taten) der für ihn handelnden Personen vorliegen.
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise: über seinen Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise: über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf.
gegliedert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001:2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-000/07/195513.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-

Andere Bundesländer
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bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 9. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 16. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 26. Nov. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 16. Nov. 2007, 12.00
Uhr, Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/Nachweise folgende weitere
Erklärungen/Nachweise erforderlich: Erklärung, dass er nicht durch die
Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb
ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbun-
gen wird nicht akzeptiert und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Dar-
über hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

PC-Technik
Öffentliche Ausschreibung 87046
Vergabe-Nr.: 21/10/07
Rostock

Nationale Ausschreibung nach VOL.
Öffentliche Ausschreibung (VOL/A Paragr. 17).
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: Hansestadt Rostock, Haupt- und Finanzverwaltungsamt,
Vergabestelle, Neuer Markt 3, 18055 Rostock.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z.B. Empfangs-
oder Montagestelle): Vergabe-Nr.: 21/10/07.
Leistung: -Lieferung und Installation von PC-Technik für Schulen der
Hansestadt Rostock-.
Empfangsstelle: Haupt- und Finanzverwaltungsamt, Neuer Markt 3, 18055
Rostock.
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
Los 1: Grundschulen.
Los 2: Regionale Schulen.
Los 3: Gesamtschulen.
Los 4: Gymnasien.
Los 5: Astronomische Station und Medienzentrum.
Los 6: Förderschulen.
Los 7: Berufliche Schulen.

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: siehe Ausschreibungs-
unterlagen.
f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
angefordert werden können: Hansestadt Rostock, Haupt- und Finanzverwal-
tungsamt/Vergabestelle, Neuer Markt 3, 18055 Rostock.
Anforderung der Unterlagen bis spätestens: 10. Nov. 2007.
Versand der Unterlagen: 13. Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: Hansestadt Rostock, Haupt-
und Finanzverwaltungsamt/Vergabestelle, Neuer Markt 3, 18055 Rostock.
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise (Para-
gr. 20): 20,- Euro, Zusendung des Einzahlungsbeleges, Deutsche Bank, BLZ
130.700.00, Konto-Nr.: 1168038, Zahlungsgrund P7409691071A2107.
i) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18): 12. Dez. 2007.
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen (Paragr. 14): entfällt.
l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: siehe Ausschreibungsunterlagen.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4), die
ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr.
2) verlangt werden: Bestätigung der Mitgliedschaft in der Berufsgenossen-
schaft/Handwerksrolle;
gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Nachweis der Zahlung der gesetzlichen Sozialleistungsbeiträge für Arbeit-
nehmer.
n) Zuschlags- und Bindefrist (Paragr. 19): 31. März 2008.
o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines
Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
(Paragr. 27) unterliegt: Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines
Angebotes den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr.
27).

Zielgenaue Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie gezielt nach Ausschreibungen.

• Bauleistungen
• Lieferleistungen
• Dienstleistungen

sind getrennt durchsuchbar. Dadurch wird für Sie die
Suche einfach und übersichtlich!
•  Suche nach Bauleistungen:

Suchoption Gewerke
Bauleistungen im Hochbau, Tiefbau, Straßenbau, Galabau
oder in der Gebäudetechnik

Suchoption Objekte
Leistungen für bestimmte Bauobjekte, z.B. Bahn- und Gleisanlagen

Suchoption Schlagwörter
spezielle Leistungen und Produkte, die über o.g. Suchmög-
lichkeiten nicht zu finden sind

•  Suche nach Lieferleistungen:
Suchoption Produkte

Liefern von Produkten und Erzeugnissen, z.B. Büroma-
schinen, Zeichentechnik

Suchoption Schlagwörter
spezielle Leistungen und Produkte, die über o.g. Suchmög-
lichkeiten nicht zu finden sind

•  Suche nach Dienstleistungen:
Suchoption Leistungsarten

Dienstleistungen, wie Gebäudeunterhaltung
freiberufliche Leistungen, wie Tragwerksplanung

Suchoption Schlagwörter
spezielle Leistungen und Produkte, die über o.g. Suchmög-
lichkeiten nicht zu finden sind

•  Suche nach Sonstiges:
z.B. Angebote von Investoren

•  Suche nach Schlagwörtern über alles:
Keine Einschränkung auf Bau-, Liefer- oder Dienstleistungen
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EU-Ausschreibung - Bauaufträge - Nichtoffenes Verfahren nach VOB/A
Hinweis: Angaben sind aus der Veröffentlichung im Amtsblatt der EG zu übernehmen!

*Nichtzutreffendes streichen

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Anschrift des Öffentlichen Auftraggebers (Vergabestelle):

Name:
Straße:
PLZ / Ort:
Telefon: Fax:
E-Mail: Internet:

Anh.A Anschrift für nähere Auskünfte, für Anforderung von Unterlagen, für
Teilnahmeanträge:

________________________________________________________

Abschnitt II: Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages:

________________________________________________________

II.1.2) Art des Bauauftrags:
Ausführung von Bauleistungen*
Planung und Ausführung von Bauleistungen*
Bauleistungen durch Dritte*

Ort der Ausführung:
________________________________________________________

II.1.8) Aufteilung in Lose:
Nein*
Ja*, Angebote sind möglich

nur für ein Los* für ein oder mehrere Lose* für alle Lose*

II.2.1) Menge oder Umfang der Leistung:
________________________________________________________

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung:
Monate:
Kalendertage:
Beginn der Ausführungsfrist:
Ende der Ausführungsfrist:

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische
Informationen

III.1.1) Geforderte Sicherheiten:
siehe Vergabeunterlage.

III.1.2) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
siehe Vergabeunterlage.

III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird:
Gesamtschuldernisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

III.2) Teilnahmebedingungen:
III.2.1) Angaben zur persönlichen Lages des Wirtschaftsteilnehmers.

Rechtslage - geforderte Nachweise:
- gem. VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe f*
folgende Unterlagen nach § 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A*:
- Gewerbezentralregisterauszug, nicht älter als 3 Monate, bzw. (bei ausländi-
schen Bewerbern) gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes
weitere Unterlagen*:
________________________________________________________

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise/Mindeststandards:

- gem. VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a*, b*, c*
weitere Unterlagen*:
________________________________________________________
Mindeststandards*:
________________________________________________________

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Geforderte Nachweise/Mindeststandards:

- gem. VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe d*, e*, g*
weitere Unterlagen*:
________________________________________________________
Mindeststandards*:
________________________________________________________

Abschnitt IV: Verfahren
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge:

________________________________________________________

IV.3.5) Versand der Aufforderung zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber:
________________________________________________________

Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren:

________________________________________________________
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhält-

lich sind:
siehe Vergabestelle, Abschnitt I.1)*
________________________________________________________

EU-Ausschreibung - Bauaufträge - Offenes Verfahren nach VOB/A
Hinweis: Angaben sind aus der Veröffentlichung im Amtsblatt der EG zu übernehmen!

*Nichtzutreffendes streichen

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Anschrift des Öffentlichen Auftraggebers (Vergabestelle):

Name:
Straße:
PLZ / Ort:
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:

Anh.A Anschrift für nähere Auskünfte, für Anforderung von Unterlagen, für
Angebote:

________________________________________________________

Abschnitt II: Auftragsgegenstand
II.1.1) Bezeichnung des Auftrages:

________________________________________________________

II.1.2) Art des Bauauftrags:
Ausführung von Bauleistungen*
Planung und Ausführung von Bauleistungen*
Bauleistungen durch Dritte*

Ort der Ausführung:
________________________________________________________

II.1.8) Aufteilung in Lose:
Nein*
Ja*, Angebote sind möglich

nur für ein Los*
für ein oder mehrere Lose*
für alle Lose*

II.2.1) Menge oder Umfang der Leistung:
________________________________________________________

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung:
Monate:
Kalendertage:
Beginn der Ausführungsfrist:
Ende der Ausführungsfrist:

Abschnitt IV: Verfahren
IV.2.1) Zuschlagskriterien:

siehe Vergabeunterlage.
III.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und

ergänzenden Unterlagen:
erhältlich bis: __________________
Höhe des Entgeltes: __________________ Euro
Zahlungsweise: Banküberweisung
Empfänger: ____________________________________
BLZ, Geldinstitut: ____________________________________
Kontonummer: ____________________________________
Verwendungszweck: ____________________________________
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: ____________________________________
BIC-Code: ____________________________________
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde*,
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail

(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt I.1) bzw.
Anh. A genannten Stelle angefordert wurden*,

- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist*.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet*.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabeplattform
wird kein Entgelt erhoben*.

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
am:   __________________ um: __________________ Uhr

IV.3.7) Bindefrist des Angebots:
bis:  ____________________________________________________

IV.3.8) Angebotseröffnung:
am:   __________________ um: __________________ Uhr
Ort: ____________________________________________________

Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren (Vergabekammer nach

§104 GWB):
________________________________________________________

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhält-
lich sind:

siehe Vergabestelle, Abschnitt I.1)*
________________________________________________________

Bekanntmachungsmuster für Bau-, Liefer- und Dienstleistungen:
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Nationale Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung nach § 17 VOL/A

Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen

Vergabe-Nr.:

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle
sowie Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
_________________________________________________________________
a2) Zuschlag erteilende Stelle:
_________________________________________________________________
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
_________________________________________________________________

b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung, VOL/A.
Vergabe-Nr.: _________________________________________________

c) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung:
_________________________________________________________________
Art der Leistung:
_________________________________________________________________
Umfang der Leistung:
_________________________________________________________________

d) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

e) Ausführungsfrist:
Monate: _________________________________________________
Kalendertage: _________________________________________________
Beginn: _________________________________________________
Ende: _________________________________________________

f) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
bis: _________________________________________________
bei: _________________________________________________

g) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingesehen
werden können:

_________________________________________________________________
h) Höhe der Vervielfältigungskosten und Zahlungsweise:

Höhe des Entgeltes: ______________  Euro
Zahlungsweise: Bar*,     Scheck*,     Postüberweisung*,     Banküberweisung*
Empfänger: _______________________________________________
BLZ, Geldinstitut: _______________________________________________
Kontonummer: _______________________________________________
Verwendungszweck: _______________________________________________
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie
erhalten keine Unterlagen.
IBAN: _______________________________________________
BIC-Code: _______________________________________________
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde*;
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer

vollständigen Firmenadresse) bei der in a) genannten Stelle angefordert wurden*;
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist*.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet*.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabeplattform wird kein Entgelt
erhoben*.

i) Ablauf der Angebotsfrist:
am: ______________ um: __________ Uhr

k) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:
Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge*.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der Auftragssumme einschließlich
der Nachträge*.

l) Wesentliche Zahlungsbedingungen; Angabe der Unterlagen, in denen sie
enthalten sind:

Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen.
m) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Nachweise:

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A.
_________________________________________________________________

n) Zuschlags- und Bindefrist:
_________________________________________________________________

o) Hinweis zu nicht berücksichtigten Angeboten:
_________________________________________________________________

HINWEIS der Redaktion:

Diese Vorlage finden Sie als Word-Dokument auf unserer Internetseite

www.ausschreibungen-brandenburg.de

im Menüpunkt Service - Downloads

Nationale Bekanntmachung - Liefer-/Dienstleistungen

Beschränkte Ausschreibung mit Öffentlichem Teilnahmewett-
bewerb nach § 17 VOL/A
Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen

Vergabe-Nr.:
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle und den Zuschlag erteilende Stelle:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
_________________________________________________________________
a2) Zuschlag erteilende Stelle:
_________________________________________________________________

b) Art der Vergabe:
Beschränkte Ausschreibung mit Öffentlichem Teilnahmewettbewerb, VOL/A.
Vergabe-Nr.: _________________________________________________

c) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung:
_________________________________________________________________
Art der Leistung:
_________________________________________________________________
Umfang der Leistung:
_________________________________________________________________

d) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

e) Ausführungsfrist:
Monate: ______________ Kalendertage: ______________
Beginn: ______________ Ende: ______________

f) Eingang des Teilnahmeantrages bei der unter Pkt. g) bezeichneten Stelle:
bis: _________________________________________________

g) Stelle, bei der der Teilnahmeantrag zu stellen ist:
_________________________________________________________________

h) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe:
_________________________________________________________________

i) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Nachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A.
_________________________________________________________________

k) Hinweis zu nicht berücksichtigten Angeboten:
_________________________________________________________________

Freihändig Vergabe mit Öffentlichem Teilnahmewettbewerb
nach § 17 VOL/A
Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen
Vergabe-Nr.:
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle und den Zuschlag erteilende Stelle:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
_________________________________________________________________
a2) Zuschlag erteilende Stelle:
_________________________________________________________________

b) Art der Vergabe:
Freihändige Vergabe mit Öffentlichem Teilnahmewettbewerb, VOL/A.
Vergabe-Nr.: _________________________________________________

c) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung:
_________________________________________________________________
Art der Leistung:
_________________________________________________________________
Umfang der Leistung:
_________________________________________________________________

d) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

e) Ausführungsfrist:
Monate: ______________ Kalendertage: ______________
Beginn: ______________ Ende: ______________

f) Eingang des Teilnahmeantrages bei der unter Pkt. g) bezeichneten Stelle:
bis: _________________________________________________

g) Stelle, bei der der Teilnahmeantrag zu stellen ist:
_________________________________________________________________

h) Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe:
_________________________________________________________________

i) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Nachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A.
_________________________________________________________________

k) Hinweis zu nicht berücksichtigten Angeboten:
_________________________________________________________________

Bekanntmachungsmuster für Bau-, Liefer- und Dienstleistungen:
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Wir/ ich  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )  ab sofort         zum ..........................
D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :  jährlich 126,29 Euro halbjährlich 69,55 Euro quartalsmäßig 40,91 Euro
I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :  jährlich 128,48 Euro im Quartal 40,03 Euro im Einzelabruf nach dem

Telefonkartenprinzip

K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g : 151,75 Euro jährlich
alle Preise inklusive MwSt. und Versandkosten

Name/Firma:   .......................................................................................................................................................................................................

Straße:   ...................................................................................... PLZ, Ort:   ..................................................................................................

Postfach:   ......................... PLZ, Ort:   ...................................................................... Branche:   ................................................................

Telefon:   .................................................................................... Fax:   ........................................................................................................

Internet/E-mail:   ...................................................................................................................................................................................................

Ort, Datum:   ............................................................................... Unterschrift:   .............................................................................................
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die allgemeinen Geschäftsbedingungen an, wie unter Preise und Bezugsbedingungen sowie Verlagsrechte abgedruckt.

Zahlungsweise: Die Abonnementgebühren sind fällig am Beginn des Bezugszeitraums. Zahlung bequem durch Bankeinzug oder auf Rechnung.

Wir nehmen am bequemen Bankeinzug teil und ermächtigen Sie widerruflich, die Bezugsgebühren für unser Abonnement zu Lasten unseres Kontos mittels
Lastschrift einzuziehen.

Bank:   ....................................................................... in:   .........................................................................................

Konto-Nr.:   ................................................................ BLZ:   .....................................................................................

Ort, Datum:   .............................................................. Unterschrift:   ..........................................................................

ImpressumImpressumImpressumImpressumImpressum
Lizenzgeber: Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg
Herstellung und Vertrieb: eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1
Telefon Redaktion: 0381 / 77 80 50
Fax Redaktion: 0381 / 768 05 06
Telefon Abonnement-Verwaltung: 0700 / 228 374 223
e-mail Bekanntmachungen: bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de

e-mail Abonnenment-Verwaltung: abo@ausschreibungen-brandenburg.de

Internet: www.ausschreibungen-brandenburg.de

Das Ausschreibungsblatt des Landes Brandenburg erscheint mindestens einmal wöchentlich.
Redaktionsschluss ist am Donnerstag um 16.00 Uhr. Ist eine Verschiebung des Redaktions-
schlusses aufgrund von Feiertagen notwendig, wird dies rechtzeitig im Ausschreibungsblatt
bekanntgegeben. Das Blatt erscheint montags einer jeden Woche; sofern es sich dabei um einen
Feiertag handelt, ist Erscheinungstag der nächste Werktag. Alle Ausschreibungen werden
kostenlos veröffentlicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Preise und Bezugsbedingungen – Druckausgabe
Im Jahresabonnement (52 Kalenderwochen; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar) beträgt der
Bezugspreis bei Vorauszahlung im Lastschrifteinzugsverfahren 126,29 Euro.

Im Halbjahresabonnement (26 Kalenderwochen; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar)
beträgt der Bezugspreis bei Vorauszahlung im Lastschrifteinzugsverfahren 69,55 Euro.

Im Quartalsabonnement (3 Monate; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar) beträgt der
Bezugspreis bei quartalsweisem Einzug im Lastschriftverfahren 40,91 Euro.

Der Bezugspreis für das Einzelexemplar beträgt 3,58 Euro.

Alle Preise verstehen sich inklusive MwSt. und Versandkosten

Wenn das Abonnement nicht fristgemäß gekündigt wird, verlängert es sich automatisch um den
jeweiligen Bezugszeitraum.
Ablichtungen und Vervielfältigungen, auch von Teilen des Ausschreibungsblattes, sind
nur mit Genehmigung des Herausgebers zulässig. Der Nachdruck, auch von Teilen des Aus-
schreibungsblattes, ist nicht gestattet. Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt sowie von
Arbeitskampf besteht kein Entschädigungsanspruch. Jegliche vermögensrechtlichen Ansprü-
che werden ausgeschlossen.

Preise und Bezugsbedingungen – Internet
Jahresabonnement: 128,48 Euro.
Quartalsabonnement: 40,03 Euro plus einmalige Einrichtegebühr von 10,54 Euro.

Einzelabruf: 6,32 Euro monatlicher Festpreis für Recherchemöglichkeit plus einmalige Einrich-
tegebühr von 10,54 Euro. 1,15 Euro für jede in Langversion abgerufene Ausschreibung. Die
Abrechnung erfolgt nach dem Telefonkartenprinzip, indem Sie ein vorher eingezahltes Guthaben
verbrauchen.

Kombi-Angebot: Druckausgabe plus Internetnutzung: 151,75 Euro.

Bezugs- und Zahlungsbedingungen wie unter Druckausgabe. Alle Preise verstehen sich inklu-
sive MwSt.

Verlagsrechte
Mit der Beauftragung zur Veröffentlichung von Bekanntmachungen zu Ausschreibungen erhält
die eComPlus GmbH den Auftrag der Verbreitung.
Mit der Annahme von Bekanntmachungstexten erwirbt die eComPlus GmbH von den ausschreiben-
den Stellen (Auftraggeber bzw. beauftragte Planungsbüros) alle üblichen Nutzungsrechte, insbe-
sondere zur Einspeisung in Datenbanken sowie zur weiteren Vervielfältigung und Verbreitung zu
gewerblichen Zwecken im Wege fotomechanischer, elektronischer oder anderer Verfahren ein-
schließlich CD-ROM. Die Zeitschrift „Ausschreibungsblatt des Landes Brandenburg“ sowie alle in
ihr enthaltenen einzelnen Beiträge sind durch die ureigenste Bearbeitung der Bekanntmachungstex-
te urheberrechtlich geschützt. Jede vom Urheberrechtsgesetz nicht ausdrücklich zugelassene
Verwertung bedarf der vorherigen Zustimmung des Verlags. Vorbehalten bleiben insbesondere alle
Rechte der Speicherung, Bearbeitung, Übersetzung, Vervielfältigung, Mikroverfilmung/das Scan-
nen und Einspeichern, die Verarbeitung bzw. Wiedergabe in elektronischen Medien und Systemen.
Fotokopien dürfen nur als Einzelkopien für den persönlichen Gebrauch hergestellt werden.
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